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Die Aufgaben
der BAM stehen unter der Leitlinie:

Sicherheit und Zuver­
lässigkeit in Chemie­
und Materialtechnik

Die BAM hat gemäß ihrem Gründungs­
erlaß die Zweckbestimmung, die Ent­
wicklung der deutschen Wirtschaft zu
fördern. Sie ist irn Aufgabenverbund
"Material- Chemie -Umwelt - Sicher­
heit" zuständig für:
• Hoheitliche Funktionen zur öffentli­

chen technischen Sicherheit, insbe­
sondere im Gefahrstoff- und Ge­
fahrgutrechtsbereich;

• Mitarbeit bei der Entwicklung ent­
sprechender gesetzlicher Regelun­
gen, z. B. bei der Festlegung von
Sicherheitsstandards und Grenz­
werten;

• Beratung der Bundesregierung, der
Wirtschaft sowie der nationalen und
internationalen Organisationen im
Bereich der Materialtechnik und
Chemie;

• Entwicklung und Bereitstellung von
Referenzmaterialien und -verfahren,
insbesondere der analytischen
Chemie und der Prüftechnik;

• Unterstützung der Normung und
anderer technischer Regeln für die
Beurteilung von Stoffen, Materialien,
Konstruktionen und Verfahren im
Hinblick auf die Schadensfrüher­
kennung bzw. -vermeidung, den
Umweitschutz und den Erhalt
volkswirtschaftlicher Werte.

Die Tätigkeitsbereiche

Das Tätigkeitsspektrum der BAM um­
faßt die sich ergänzenden und aufein­
ander bezogenen Tätigkeiten:
> Forschung und Entwicklung
> Prüfung, Analyse und Zulassung
> Beratung und Information.

Die nationale und internationale
Zusammenarbeit

Die Aufgaben der BAM für Technik,
Wissenschaft, Wirtschaft und Gesell­
schaft erfordern eine interdisziplinäre
Zusammenarbeit. Insofern arbeitet die
Bundesanstalt mit Technologieinstitu­
tionen des In- und Auslandes, insbe­
sondere den nationalen Schwesterinsti­
tuten, eng zusammen. Sie berät Bun­
desministerien, Wirtschaftsverbände,
Industrieunternehmen sowie Verbrau­
cherorganisationen und unterstützt mit
Fachgutachten Verwaltungsbehörden
sowie Gerichte. Daneben ist sie in die
internationale technische Zusammen­
arbeit eingebunden und im Bereich
"Meßwesen - Normung - Prüftechnik ­
Qualitätssicherung" (MNPQ) als nationa­
le Institution für die Prüftechnik zustän­
dig. Die Mitarbeiter der Bundesanstalt
wirken in zahlreichen Fachgremien,
gesetzlichen Körperschaften und nor­
mensetzenden Institutionen an der
Aufstellung von technischen Regeln
und Sicherheitsbestimmungen mit und
vertreten die Bundesrepublik in nationa­
len und supranationalen Einrichtungen.

Der Status

Die BAM ist als technisch-wissen­
schaftliche Bundesbehörde im Ge­
schäftsbereich des Bundesministeri­
ums für Wirtschaft Nachfolgeinstitution
des 1870 gegründeten Staatlichen
Materialprüfungsamtes sowie der 1920
gebildeten Chemisch-Technischen
Reichsanstalt (CTR). Sie hat dement­
sprechend die Funktion einer material­
technischen und chemisch-techni­
schen Bundesanstalt. In ihr sind etwa
1700 Mitarbeiter, darunter mehr als
800 Wissenschaftler und Ingenieure,
auf dem Stammgelände in Berlin­
Lichterfelde sowie auf den Zweiggelän­
den in Berlin-Steglitz und Berlin­
Adlershof tätig.
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Zulassungen für das Baumuster eines Tankcontainers (TC) lortsbeweglichen Tanks

Nolapplicable

The l1elght oflhe leiters should be at least of 50 mm.

Each TC Is 10 be providod with the tank pJate es Isled
uncter section 5. Furthermore each TC has to be marked
wilh Ihe remainlng deIaSs es per the legal regulations
statectuncter seelion 1. as weil as in good visible manner
lengthwise on both sides al the height of Ihe center ine
wilh tl10 approval number

D/BAM/17 140fTC
ZU kennzeichnen. (0/05 140fTC für TC's die vor ~~~ 140tTC lor TC's manufaclurad berare soplember

September 1997 gebaut wurden)

Die Schrifthöhe muß mindestens 50 mm betragen.

7.4 Entfällt

7.3 Jeder TC ist mit dem in 5. aufgeführten Tankschild
zu versehen. Darüber hinaus ist jeder TC mit den
übrigen Angaben nach den unter 1. genannten
Rechtsvorschriften und gut sichtbar an beiden
Utngsseiten in Höhe der Mittellinie mit der
Zulassungsnummer

2. NeufassungiRevlslon

für das Baumuster eines Tankcontainerslortsbeweglichen tor/he prototype of a tank-container/portable tank
Tank.s mit der Zulassungsnummer with approvalnumber

D/BAM/17 140ITC

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICATE

7.5 Entfällt Nolapplicable

1. Rechtsgrundlagen
7.6 Entfällt Nolapplicable

- Gefahrgulverordnung Straße - GGVS
in der Fassung vom 12.12.1996 (BGBI. I, S. 1886)
- insbesondere Anhang 8.1 b ADR

- Gesetz zu dem Übereinkommen vom 02.12.1972
über sichere Container - CSC
in der Fassung vom 07.04.1993 (BGSL 11, S. 754)

Gefahrgutverordnung Straße - GGVS
in Ihe version dd. 12.12.1996 (8GB/.I. p. 1885)

especialy appendix 8.1b ADR

Tlle {<lW to Ihe intemational convention for safe containers
dd. 02.12.1972- CSC
in the version dd. 07.04.1993 (BGBI. 1/, p. 754)

7.7 Entfällt

7.8 Für alle nach dieser Baumusteaulassung zur
Herstellung von Tanks bestimmten Bleche müssen
Abnahmezeugnisse nach EN 10204-3.1 vorliegen.
Die Werte für Zugfestigkeit (Rm), Streckgrenze (Re)
und Bruchdehnung (A) dürfen dabei die für das
Baumuster festgelegten Mindestwerte nicht
unterschreiten.

Nor applicable

lnspeelion certificales according 10 EN 10204-3.1 must
be provided for aB sheel melals specified in Ihis Type­
Approval and used in the manulacture of Ihe tanks. The
values rorlensile slrength (RmJ, yiold strength (R.) and
elongation al frac/ure ~A) must not be.less Ihan Ihe
mimmum values specified on Ihe baSiS of rhe prolotype.

2. AntragstellerlApD!'icant

Messer Griesheim,
D - 47805 Krefeld

7.9 Entfällt

7.10 Jeder Auf- und Abbau der Ausrüstungsteile ist von
einem Sachkundigen oder Sachverständigen zu
prüfen und aufzuzeichnen.

Nolapplicable

Each mounting and dismounO'ng of Ihe equipmenl parts
has to be inspected and recorded by an experiencect
person or an expert

8. WiderrufsvorbehalUGeltungsdauer ReyocaliQn reservedNafidiry

3. HerstellerlManufacturer

Gardner Cryogenics Corp.,
Bethlehem PA., USA

Diese Zulassung wird unter dem Vorbehalt des jeder­
zeiligen Widerrufes erteilt. Sie gilt längstens bis zum

09.09.2005

This i1pproval will be gvan under reservation untiJ
revocation al any time. It Is va6d up 10 lalesl

4. BaumusterprüfunglPrototype Test

Prüfbericht dertTesl report ofCommercial Union Assurance Companies vom 31.03.1980
(Tank Container Type-Approval GB/CU/306 vom 17.11.1977)

9. Festlegung der Kennzeichnung nach CSClOeterminationolmarldngasperCSC

Zulassungs4Nf./Approva! no. : D-BAM4066/140/80
Hersteller-ldentifizierungskennzeichetvManuladurer'S Identification no. 11000 USG-TC
(ergänzt durch Herstell-Nr./supp!emenled by manulaclurer's serial number)

12200 Berlin, den 29. September 1997 ..
BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UNO -PRUFUNG

10. Rechtsbehelfsbelehrungl1-egalremedyinstrucoon

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach..Bekann.tgabe Widerspruch ~rhoben werden.
Der Widerspruch ist beim Präsidenten der Bundesanstalt fur Mate~alf?rschungund -prufung (BAM),
12205 Berlin, Unter den Eichen 87, schriftlich oder zur Niederschnft emzulegen.

The gorman lext is vald only.

Im Auftrag/on behaifof

Dipl.-lng. W.·D. Mischke

ProjektgrupperProjecl Group 111.2
Genehmigungen
von Transporttanks
Approvills for transport tanks

Rechtsverbindlich ist der deutsche Text.

Dip1.·1ng. A. Ulrich

Im raw" b.h.1I 01

< L..-z..-,

FachgruppeAJMsion 111.2
GefahrguUanks und Unfallmechanik
TankS ror Dangerous Goods
and AcckJental Mechan/cs

11 000 USG-TC
1M

12192 mm
2436 mm
2591 mm

41000 I
23200 kg
17000 kg

4,5 bar(Überdruck/gauge)
bar (Überdruck/gauge)

7,2 bar (Überdruck/gauge)
7,2 bar (Überdruck/gauge)

SA 240-304 nach ASTM
4,76 mm (Mantellcyl. part.)

- mm (Baustahl!mld sleeO

PTFE/Kupfer

j8.iYes

83
jatyes
neirvno
neinlno

Typenbezeichnungrrype OesJgnalion:

ISO-Bezeichnungnso-Designalion:
IMO-TanktYp.1MO-Tank Type:

Länget.ength:
BreitMVidlh:
HöheIHeight:

Tankvolumen ca./Capacily approx.:

zul. Gesamtmassetmax. penn. grass mass:
Eigenmasse caJrare mass approx.:

max. Betriebsdruclvmax. worlOngpressure (ADRJRID):
max. Betriebsdruclvmax. worlOngpressure (IMDG-Code):
PrüfdruckITesl pressure:

Berechnungsdrucklcalculalion pressure (ADR):
TankwerkstofftTank materiar.

TankwanddickelShe!1lhickness (min):
gleichwertige WanddickeJequivillenl sheIJ Ihickness:

DichtungswerkstofflGasket maierliIr.

TankinnenauskleidunQllining maleriar.

Öffnungen unterhalb des FlüssigkeitsspiegelSl
Openings below liquid lever.

Art der Bodenöffnung/Anzahl der VerschlüsseJ
Type of bot/om openlnglnumber of devices:

WärmeisolierungMealinsulation:

SonnenschutZlSun shielcf.

HeizunQIHeali'ng:

5. TankcontainerdatenrrankConlainerOala'

5.1 Zeichnungen des Herstellers/AntragstelierslDrawinas 0' Manuracturer/App5canl

61360 vom 17,11.1976
9049 E vom 02.04.1979
6137 C vom 19.03.1976
3170 F vom 31.10.1979
79223284 BE vom 27.04.1979

(Übersichtszeichnung)
(11 000 USG LHE-Container)
(Schaltschema)
(Schallschema)wahlweise
(Tankschild)

Anhang zum /Annex 10

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICA TE

Prolotype Approval6. Zulassung des Baumusters

Es wird bescheinigt, daß das nach dem in 4. genannten
Prüfbericht einschließlich zugehöriger Unterlagen
gefertigte Baumuster eines TankcontainersJortsbeweg­
lichen Tanks (TC) für die Beförderung der Stoffe, die nach
dem Anhang einem TC mit den Daten dieser Zulassung
zugeordnet sind, geeignet ist und daß insoweit die
Vorschriften an den Bau, die Ausrüstung, Prüfung und
Kennzeichnung des ADRJCSC erfüllt sind.
Die im Anhang genannten Aunagen sind zu beachten.

7. Nebenbestimmungen

It;s certificd rhal rhe prolotype of a rank-container/por·
lable lank (TC) manufactured as per lest repon
mentioned in seetion 4. inciuding appropriale documenrs
is suilable for transport 01 sUbstances srated in Iho annex
hereor and thai iI is in compliance wilh the regulations for
tonstrucllon. equipmenr, tesli'ng and marldng as per
ADRlCSC.
The conditions specifiod in Ihe i1nnex should be
observed.

Secondarv rcgulalons

für das Baumuster eines Tankcontainers/ortsbeweglichen forthe prolotype ofa lanl<-containorlportable ranl<

Tanks mit der Zulassungsnummer with lipproval number

D/BAM/17 140ITC - 2. Neufassung

Sioffbezeichnung ADR UN-Nr. Auflagen,
Klasse-Ziffer Bemerkungen

Subslance designation class-item UNNo. condilions.remarks

1963 Helium, tiefgekilhlt, flüssig 243A 1963

1977 Stickstoff, tiefgekühlt, flüssig 2-3A 1977 Kühlmedium

7,1 Jeder nach dieser Baumusterzulassung hergestellte
TC ist erstmalig vor Inbetriebnahme und dann
wiederkehrend den unter 1. genannten
Rechlsvorschriften vorgeschriebenen Prüfungen zu
unterziehen.

For Ihe firsltime prior 10 operation each TC manulaclured
according 10 this Typo·Approval is subjecled 10 Ihe
prescribed lesls as per legal regulations slaled under
seeIIon 1.

7.2 Die TC sind nach den mit dem PfÜfvermerk
versehenen Unterlagen herzustellen. Sie dürfen für
den Verwendungszweck nach dieser Baumuster­
zulassung nur benutzt werden, wenn der für die
Prüfung zuständige Sachverständige bescheinigt hat.
daß die TC und ihre Ausrüstung dieser Zulassung
entsprechen bzw. daß die vorgeschriebenen
Prüfungen den Vorschriften entsprechende
Ergebnisse erbracht haben.

The TC's ere 10 be manufactured according 10 the
documents which are providcd wilh Ihe lesl remarlt They
may only be used lor the purpose es per IhisType.
Approval if the expert who is responsible for the
exa~nation certifies thai/ho TC's anct /heir equipment
8re sn accordance with this appraval resp. Ihal Ihe
prescribed tests hava shown results 8ccording 10 Ihe
regulations
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ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICATE

2. Antragsteller/Appkant

HoyerGmbH
o . 20537 Hamburg

z....$.-;_~n.,.,~_ ......~on~lenCo<ko ...... __~0<4_... G........ s-.c""enOMOG-Cod.1
~oI~ ...._lld... e-.t_<C6OIoI ...__...__o.no-.G<lod.C060~.e-j

2. NachtragISupplement
zur 2. Änderung/ta 2nd a/(er.lUon 3. HerstellerManUfacturer

für das Baumusler eines Tankcontainerslortsbeweglichen fort1le protofy~ of. lank-(;onlainerlpotflble tlmk (TC)

Tanks (TC) mit der Zulassungsnummer wiUJ.pprovMnumbflf

0/53 180fTC - 2. NeufassungfR'V1sion

WEW Westerwälder EisenwerK GmbH
0- 57586 Weitefeld

vormals: Westerwälder Eisenwerk Gerhard GmbH

Oie SlofOisle wird um das im Anhang genannte Produkt für fhe fst of SlID.sI"",es is supple~nled wifh sub$liJnce es
den TC mit der Behältert.ennzcichnungs-Nr. menoontdin file '''nex (Ot TC with lank ldentmcation_No.

FHG 57384 4. Baumusterprüfung.,.protorype Test

0/53 180rTC vOnlldd15.11.1994.

RechtsbeheIfsbelehrunQ1.eg.,t remedy instrut60n

12200 Ber1in, den 29. September 1997
BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UND .PRÜFUNG

neilVno

2080 ZS 6,0/2000/17,8
1C

1
6058 mm
2438 mm
2438 mm

17800 I
30460 kg

5300 kg
3,52 bar (Überdruck/gauge)
3.52 bar (ÜberdruCk/gauge)
6,00 bar (Überdruck/gauge)

10:00 bar (Überdruck/gauge)
Kesselblech H IJ nach OIN 17155

8.0 mm (Mantetl'cyf. ~rf.)
8.0 mm (Baustah~steel)

PTFE

C
neillhlo
neillhlo
neinti'lo

TypenbezeichnungtType De:sigfl.lion:
lS0·BezeichnungtlsO-Oesignstion:
JMO·TanktYpfMc-Tank Typti.

Uinge.-tength:
Breit~:

HOhe+ielght:
Tankvolumen calC.~cifyefJPffJx.:

zul. Gesamtmasse.hn.u. perm. (TOSSl'1lifSS:

Eigenrnasse ea.ne,. mus appro}l.:

max. Betriebsdruclvm'}l. worldngpre~re (ADRlRIO):
max. BetriebsdruclvmifJl. worldngpressure (IMOG·Code):
PrüfdruckITestpre~re:
BerechnungsdruckICaieutalion pressure (ADRlRIO):
Tankwel1<.stofVr.nk: rrwterial.

Tankwanddickeshelthickness (min):
gleichwertige Wanddicketequ'valenl shellhickn.ss:

Dichtungswer1<.stofftG.skef material:

Tankinnena uskleidungtining mifteri.r.

Öffnungen unterhalb des FlüssigkeilsspiegelSi
Openings be/ow fquid level:
Art der BOdenöffnung/Anzahl der Verschlüsse'
Type 01 bottom openinglnumber of de~eS:

WärmeisolierungMfiltinsulalion:
SonnenschutzJsun shiekf.

HeizungA-leaCing:

Prufbericht deSITest reporf of

Germanischen Uoyds vom 03.06.1982. FC 2831/02
und 15.03.1984 (Zeichnungsprüfung)

5.1 Zeichnungen des HerstellersfAntragstellers,v/llWlnosofMlInutacturerIAppliclIn f

5. Tankcontainerdaterw.nll Container Difta:

Ir A;l1raQ/onbehalf ot

~~-:~n::C-

Thls supplement is va~d only roge/her wifh approval
ce,1J(fcale

Projektgruppet1'ro~ct Group 111_2
Genehmigungen
von Transporttanks
Approvals 'or fransporft,lflks

DewatiiJg from sectlon 1.1 of 'he approv.t c,nVficale. the
(anks shoukJ undetTJO.n intem.f inspecfion by.n expert;JS
mentioned in fhe Ie;pl reglMtions before fh. fitsl transpcrf
.ndfherufler.very 12 monlhs to asc.rf.in cOlTtlsion
d.rrwges (;(}pies 01 thelnspe{;tIon cer1ific.le should be nnl
(0 SAM ilrIINd.le!y

Dieser Nachtrag gilt nur in Verbindung mit dem
Zulassungsschein

erganzt.

Abweichend von Nr. 7.1 des ZuJassungsscheines sind die
Tanks vor dem ersten Transport und danach alle
12 Monate von einem in den Rechtsvorschriften genannten
Sachverständigen einer Innenbesichligung auf
Korrosionsschaden zu unterziehen. Abdrucke der
Bescheinigung sind der SAM umgehend einzureichen.

Im AuftragtOil behalt 01

Ce-: V----.
Oipl..lng. A. Ulrich

Fachgruppeo.,S/Ofl 111.2
Gefahrguttanks und Unfallmechanik
Tanks 'or Dangerous Goods
and Ac:cidental Mec:hanies

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der
Widerspruch ist beim Präsidenten der Bundesanstalt für Materialforschung und -priHung (BAM), 12205 Ber1in,
Unter den Eichen 87, schriftlich oder zur Niederschrifl einzulegen.
Rechtsverbindlich ist der deutsche Text. The german lexf IS vahdonly

6. Zulassung des Baumusters

Anhang zum IAnne.o:'lo

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICATE

es· 698/Od
es· 698/3
es - 698/4.3a
es - 698fi.lb

vom 24.08.1983
vom 17.03.1982
vom 20.04.1982
vom 24.08.1983

(Zusammenstellung)
(Tank)
(Ventil- und Stutzenanordnung)
(Tank·Typenschild)

PrototypeApproyal

2. Nachtrag/Supplement
zur 2. Änderung/to 2nd alteration

für das Baumuster eines TankcontainersJortsbeweglichen fOf the prototype 01 a fank<1X1fainerlporf.b/e lank
Tanks mit der Zulassungsnummer with apptOvainumber

0/53 180fTC - 2. NeufassungJRevlslon

Stoffbezeichnung

Subst,nce designation

RID/ADR Auflagen.
Klasse-Ziffer BemerKungen

Es wird beScheinigt, daß das nach dem in 4. genannten
Prüfbericht einschließlich zugehöriger Untertagen
gefertigte Baumusler eines TankcontainersJortsbeweg­
lichen Tanks (TC) für die Beförderung der Stoffe, die nach
dem Anhang einem TC mit den Daten dieser Zulassung
zugeordnet sind. geeignet ist und daß insoweit die
Vorschriften an den Bau, die Ausrüstung, Prüfung und
Kennzeichnung des AORlRIO/IMDG·COdeslCSC erfüllt
sind.
Die im Anhang genannten Auflagen sind zu beachten.

7. Nebenbestimmungen

It IS certlfled Ihat Ihe prototype of. tsnk·container!por.
table tank (TC) manu(ifclured as per lest reporf
menO'oned in seclion 4. incJuring appropriifte docufTlf1nts
is suilabJe (or tnlnspon of substances stated in the .nne,l(
hereo( and /hift it is in comphnce tMlh thf! regulalion$ fOf
consfrllcllon. eqlipment, testing and mat1ting as per
ADRIRIDAMDG-CodeICSC.
The cornillions speciMd in the .nne}l should b8
obRN.d.

Secondifry regulations

1760 atzender, nüssiger Stoff
n.a.g. (Dikaliumtetrafluorphthalat.
Lösung ca. 20 %)

8-66b 7.1 Jeder nach dieser 8aumuslerzulassung hergestellte
Te ist erstmalig vor Inbetriebnahme und dann
wiederKehrend alle 2 1/2 Jahre den nach den unter 1.
genannten Rechtsvorschriften vorgeschriebenen
Prüfungen zu unterziehen. Die Fristen für die innere
Besichtigung belragen:

For fhe 6rst time prior to operalion ellch TC manuf.ctured
accor6tlg to this Ty{*-Apptoval is suOj8cfed 10 Ih.
prescribed tests ifS per legal regul'txJrrs stated under
sec60n 1 .00 fhen periodicaly every 2 112 yeifrs.
TMI peflOds for the intema! inspe{;/ion a"

2 1/2 Jahre ,y-eal$

.J Produkt der Firma ClarianUHoechst AG. dessen Zusammensetzung der 8AM bekannt ist.

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICATE

7.2 Die TC sind nach den mit dem Prüfvermer'!(
versehenen Untertagen herzustellen. Sie dürfen für
den Verwendungszweck nach dieser Baumusler­
zulassung nur benutzt werden. wenn der für die
Prüfung zuständige Sachverständige bescheinigt hat,
daß die TC und ihre Ausrüstung dieser Zulassung
entsprechen bzw. daß die vorgeschriebenen
Prüfungen den Vorschriften entsprechende
Ergebnisse erbracht haben.

7.3 Jeder Te ist mit dem in 5. aufgeführten Tank,schild
zu versehen. Darüber hinaus ist jeder TC mit den
übrigen Angaben nach den unter 1. genannten
Rechtsvorschriften und gut sichtbar an beiden
Längsseiten in Höhe der Mittellinie mit der
Zulassungsnummer

The TCs ere 10 be rnanllf.c/Ured ,cCOl1fng to the
documents wNch are protAded",,*h Ih. test "marle. They
nlolyonly be usedforthe plJrp<Jse;JS perthisTYF­
AppIoval, the experf who Js responsible rar the
eJlamin.1ion ce~s that the TC's end tMir equipmern
are in eccordifnce with tbis IIpprovat resp. that fhe
prescrib'd lests have stlown resufIs accordng to Ihe
regulations.

Each TC is to be provided wifh the lank plifte BS Isted
under section 5. Furthermore each TC has to be m.r1<ed
wirIl the,.maining der. es per the legat ,.~ations
stiftedunder secfion J. es wel as In gootlvlsible manner
IengtJrwise on bolh sidu at the heighf of the center 'ne
IVith Ihe lIpproval number

2. NeufassunglRevlsloft

fOr das 8aumusler eines TankconlainersJortsbeweglichen frxthe prototype olif tifnll-conl,Jlflerlporrab/e tanll
Tanks mit der Zulassungsnummer wffh ifpptoVaJ number

0170 231ITC

OfiO 231fTC
zu kennzeichnen.
Die Schrifthöhe muß mindestens 50 mm betragen.
Ober dieser Zulassungsnummer sind in gleicher
Schrifthöhe die Buchstaben BAM anzubringen.

The h.t 01 the lertel$ sho4J#d be .t least of 50 1lWn.

Above this type-.pptOv.number. in fh. same $ize, the
letters SAM shoold be marked.

1. Rechtsgrundlagen

7.4 Die höchstzulässige Dichte der zu befördernden
Stoffe beträgt:

1,77 kgl1

The maJf. permissibI. densily o( the subsrsnces fo be
lransporfecJ cornos up to

• Gefahrgutverordnung Straße - GGVS
in der Fassung vom 12.12.1996 (BGBL I. S. 1886)
• insbesondere Anhang 8.1 b AOR

• Gefahrgutverordnung Eisenbahn· GGVE
in der Fassung vom 12.12.1996 (8GBI. I, S. 1876)
- insbesondere Anhang X RIO

• Gefahrgutverordnung See - GGVSee
in der Fassung vom 24.08.1995 (8GBL I, S. 1078)
• insbesondere IMOG-Code - Amdt. 28-96

• Gesetz zu dem Übereinkommen vom 02.12.1972
Ober sichere Container· CSC
in der Fassung vom 07.04.1993 (6GBI 11, S. 754)

GefifhtpUtvenxclnung Stlaa.. GGVS
if the version ckf. 12. '2.1996 (BGBI I, P 1886)
• especiifly 'ppendx B 1b ADR

GefifhrgufWrordnung Eiunb,hn _GGVE
in the version Od. 12. 12. 1S96 (BGSI.I, p. '876)

espeo'a'y appencix X RIO

Ge'ahrgufWrordhung See - GGVSee
In the version ckf 24-08.1995 (BGBI I. p. 1018)
• especialyIMOG·~· Amdt 28-96

The law 10 th. infemiflionaJ convenlion ror set. conlUlt'l$
ckf 02.12.1912 - CSC
lfllhe VfIl'S1Ondd. 0104.'993 (BGBlII.p 154)

7.5 Die Inbetriebnahme der Heizung bzw. das Einfüllen
von Stoffen mit höheren Temperaturen ist nur
gestattet. wenn die Beständigkeit des Füllgutes mit
den Tank· und Ausrüstungswerkstoffen geWährteistet
ist.

7.6 Entfällt

7.7 Entfällt

7.8 Fur alle nach dieser Baumusterzulassung zur
Herstellung von Tanks bestimmten Bleche müssen
Abnahmezeugnisse nach EN 10204-3.1 vortiegen.
Die Werte für Zugfestigkeit (R,J. Streckgrenze (Re)
und Bruchdehnung (A) dürfen dabei die für das
Baumuster festgelegten Mindestwerte nicht
unterschreiten.

Starfing up the heating syst~mer""g substances lNIffI
fjgher lemperiftures is ".rmned onIy tI compatibMy
ber.veen Ihe substanee lind Ihe tifnk end equipmsnt
nlolter:..l is ensured.

notappicaOIe

not.ppkable

Ins.p8ct1on c.rtificlltes .ecOl'lfng fo EN 10204-3.1 tnlJst
be proliW:Hd for aI sheet metals s".~din Ihis Ty"..
ApptOval.nd used in the m.nulifCfun oIthe tanKS. The
valuu Ior (ensJe stnngh (R",). yield Stlength (R.) 'nd
elongation at fraclure (A) mus( nol be less Ihan the
mnimum va/ues specified on Ihe ba:sls of the prototype
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7.9 Entfällt nol.ppk.bIe. 1, Rechtsgrundlagen

7.10 Jeder Auf- und Abbau der Ausrustungsteile ist von
einem Sachkundigen oder Sachverständigen zu
prüfen und aufzuzeichnen.

Elch mounting ,nd<fsmounting of Ihe equipmenl parts
hlS fo be itlspeaed .nd rM;{Jrded by,n ,xperienced
pefSOfl or.n ftlCpert.

- Gefahrgutverordnung Slraße - GGVS
in der Fassung vom 12.12.1996 (BGBI. I, S. 1886)
- insbesondere Anhang B.lb AOR

G.'ahfrlUtverofdnung stnJß• • GGVS
iIlthe version dd. 12.72.1996 (BGB/.1. p. 1886)

especialy appen<fx 8_1b ADR

8. WiderrufsvorbehaltlGeltungsdauer R'\I!)Cj!Cion t!!SftwdNaldty

- Gefahrgutverordnung Eisenbahn - GGVE
in der Fassung vom 12.12.1996 (BGBI. I, S. 1876)
- insbesondere Anhang X RIO

Gefahrrptverordnung Bs.enb,hn - GGVE
;, fh. vefSion dd. 12.12.1996 (8G8I.I, p. 1876)

esper::ialy appendx X RID

Dno 231fTC-l. Neufassung VOlTlldd. 26.04.1990
und wird unter dem Vorbehall des jeder.leitigen .Mldb. gven cmderr'S'fVation untinwocarion ilt ilny
Widerrufes erteilt. Sie gilt längstens bis zum time.lti$ vaid up folar.st

14. September 2007.

Diese Neufassung der Zulassung ersetzt den
Zulassungsschein

TIjs re\'i5ion of th. approval t!!{:iaces fhe type-approviJJ
C.rtitJeal'

• Gefahrgutverordnung See - GGVSee
in der Fassung vom 24.08.1995 (BGBI. I, S. 1078)
- insbesondere IMDG~ode • Amdl. 28-96

- Geselz zu dem Übereinkommen vom 02.12.1972
über sichere Container - CSC
in der Fassung vom 07.04.1993 (BGBL 11, S. 754)

Ge'ah~rordnungSee - GGVS"
.., Ihe vecsion dd. 24.08.199.5 (BGB/.1. p. 1078)
- especiely IMDG-Code· Amdt. 28-96

Th.l.Jw fo Ih. ;'I.malional convenlion for safe conlell'l.rs
dd. 02.12.1972 - CSC
;, th. V!CSIOn dd. 07.04.1993 (BGB/. U. p. 754)

9. Festlegung der Kennzeichnung nach CSC-t>elemwnarionolm.tmilsp!rcsc
2. AntragstellerlAppf:cMt

Zulassungs-Nr/Approv.JI no. : D-BAM-l09/231/82
Hersteller-ldenlifizierungskennzeicheM.1i1nufaCfUt!!r·s fdenlillc.tlion 1tO. 2080 ZS 6,0/2000/17,8
(erganzl durch Herstell-Nr.lwppl.ment.d by tmnufilchJfflr's s.MJ numb,,)

HOYERGmbH
D· 20 537 Hamburg

10. RechtsbehelfsbelehrunQ1..g~t!!medylnstflJction
3. HerstellerlMsnufactufer

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden.
Der Widerspruch ist beim Präsidenten der Bundesanstalt für Materialforschung und -prüfung (BAM),
12205 Benin, Unter den Eichen 87, schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen.

WEW Westerwälder Eisenwerk. GmbH
0-57586 Weitefeld

Rechtsverbindlich ist der deutsche Text. The germ.tn lul is ...afd only. vonnals: Westerwälder Eisenwerk. Gerhard GmbH

12200 Berlln, den 21. Oktober 1997
BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UNO -PRÜFUNG

4. BaumusterprüfunglProlo!')lp! Test

Pfilfberichl deSITest report of

Gennanischen L10yds vom 26.08.1982, FC 2835/01

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICATE

für das Baumuster eines Tankcontaine~ortsbeweglichen forlhe pI"Olotype 01 illank-cont.JineffpOlf.tb/e tank
Tanks mit der Zulassungsnummer with.pprov.J1number

0170 231fTC - 2. Neufassung

2086 ZE 6,0/2150/20
1CC

1
6058 mm
2438 mm
2591 mm

20000 I
30480 kg

4150 kg
3,52 bar (Überdrucktgauge)
3,52 bar (Überdruck/g.tuge)
6,0 bar (gberdrucktgauge)
6,0 bar (Uberdru~uge)

1.4571 nach DIN 17440
5,1 mm (Mantellq1. part.'

6,35 mm (Baustah~Sleef)
PTFE

8/3
neinmo
neinhlo
neillhJo

ja"yes

TypenbezeichnungtType Deslgn'Don:

ISO-BezeichnungllSO-Ddi.signsDon:
IMO-TanktYp1MO-Tank Typti.

Länge1.ength:
BreiteNAdfh:
HöheA1.ight:
Tankvolumen ealCspaoly SPfXOX.:

z.ul. Gesamtmassehnax. peml. gross mau:
Eigenmasse eaR.re mus .pprox.:

max. Betriebsdruckhnax. WOI1cing ptBssure (ADRlRID):
max. Betriebsdruckhnax. worldngpreSSJJre (IMDG·Code):
Prüfdrucklr.stpressure:
BerechnungsdruckIC.tkuI.ttion preSSJJre (ADRlRID):
Tankwerkstof"'ank maleriill.

Tankwanddick6'ShelthkJ<nes.s (min):
gleichwertige WanddickelequrV.~ntsM' lhicknes.s:
Dichtungswer1l;s1offtGask.1 materiar.

Tankinnen auskleidunguw,,, materiar.

Öffnungen unterhalb des FlüssigkeitsspiegelSl
openings beJow fquKI "ver.
Art der BodenöffnungJAnzahl der Verschlüsse!
Type 01 bottom operWnglnumber of de~es:

Wanneisolieruog.+leat ;,sulation:

SonnenschutzlSun sNeId:
HeizungA-t.sting:

5.1 Zeichnungen des Herstellers/AntragstellerSIOf.wirlqsofManufaelurerIAPlJIe,nt

5, TankcontainerdateM,nk ConlalnerDal,:

j).-,l/'rC..<
Dipl.·lng. (FH) S. Miethe

Im AuftragtOfl behalf of

ProjektgruPPeJProJecl Group 111.2
Genehmigungen
von Transporttanks
Approv.1s for tr.tnsport lanks

Anlage ZUml.ndosure fo

Anleitung zur Auswahl der zugelassenen Stoffe aus dem Anhang zur Baumusterzulassung
(BAM·Liste)

Guidanc. for fhe selecrion 01 perrritled substances from Ihe .nnell' oJ Ihe rype-IIpproViJJ
(BAM-Ust)

FachgruppeiOivision 111.2
Gefahrgultanks und Unfallmechanik
Tllnks for D,ngerous Goods
.nd Aedd.nl/ll Me<:h.tnic5

Dipl.·lng. A. Ulrich

Spalte Bezeichnung
CoIumn Term

zulässige Werte
und Symbole
perrrissible ValU65
and Symbols

(0. - oder/or)

CE - 715·1
CE·715-3
CE - 715 - 4.3
b.g.5.9.3

CE -715 - 4.2a
CE·715·7.1

vom 28.06.1982
vom 28.06.1982
vom 28.06.1982
vom 03.12.1994

vom 19.07.1982
vom 28.06.1982

(Zusammenstellung)
(Tank)
(Ventil- und Stutzenanordnung)
(Druckausgleichsstulzen ON 100/50; nur für den Transport
von Wasserstoffperoxid)

(Untenentleerung)
(Typenschild)

Teil 1·3 (allgemeine Stoffangaben) - gelbe Seiten·
P.rt 1-3 (General $ub$rance Information) _yelow pages

Dichte/Density (kgll) . ... S 1,77
6. Zulassung des Baumusters PrnlotypeApproval

Teil 114. (Landverkehr) • rosa Seiten·
Part 11-4 (L.nd mode) - pink pages-

9
10
11
12
13
14
16

Es wird bescheinigt, daß das nach dem in 4. genannten
Prüfbericht einschließlich zugehöriger Untenagen
gefertigte Baumus1er eines TankcontainersJortsbeweg­
lichen Tanks (TC) für die Beförderung der Stoffe, die nach
dem Anhang einem TC mit den Daten dieser Zulassung
zugeordnet sind, geeignet ist und daß insoweit die
Vorschriften an den Bau, die Ausrüstung, Prüfung und
Kennzeichnung des ADRIRIDJIMDG·CodeslCSC erfülll
sind.
Die im Anhang genannten AUflagen sind zu beachten.

ft is cMmed that Ihe prolorype 01, tank-conf.tinerlpor­
lable tank (TC) manufactured as p" lesl report
mentioned In $ection 4. including appropri.tt. documenls
is suitable for transport of sub$tance$ $taled In Ihe ,nnex
h.reof and fhal it is in complance wifh Ihe regulations for
eonslflJction. equipmenl, lesting and marf<ing S$ per
ADRIRID!lMDG·Cod4ICSC
The conditions $pecifi.d in fhe annex should b.
observed.

Teil 11-5 (Seeverkehr) - blaue Seiten ­
P.rt /1.5 (See modeJ - bolle page$- 7. Nebenbestimmungen Secondarv regut.ttions

19
20
21
22
23
24
25

IMO Tank-TypilMo Tank-Type 1 0_ 2
PrüHlberdruck./rest Pre$$Ure (gauge) (bar) : S 6,0
Typ der SicherheitseinrichlunglType 01 Silfery De~. . N o. NF
BodenOffnungIBottomopening.. . A o. 8 o. C
Mindestwanddicke in Baus1ahUMiJ. Sh., Ttlic:J<MS$;' rmJste/li (mm) S 8,0 o. MW
lüftungseinrichtungJv.nting De~e .. . V o. FT o. NA
Sonderanforderungen sind einzuhaltenlspeaal Provisions 10 b. observ.d

7.1 Jeder nach dieser Baumusterzulassung hergestellte
TC ist erstmalig vor Inbetriebnahme und dann
wiede~ehrend alte 2 1/2 Jahre den nach den unter 1.
genannten Rechtsvorscl1riften vorgeschriebenen
Prüfungen zu unterziehen. Die Fristen für die innere
Besichtigung betragen:

2 Y, Jahre ~ears.

Fex Ihe first time prior to Opefiltion "ch TC manufachJnd
,ccOfdng fo IM TY1*Appro ...iJJ is sUb/fJcted fo Ihe
pt!!saibed lests.ts per legal t!!guJation$ st,l.d under
s.ction I. .too th.n perlodc:iJly .very 2 1/2 yUfS.
Th. period$ fIN the iIllemal;'$pection are:

26
27
34

Teil 11-' (Beständigkeitsbewertung) - goldgelbe Seiten _
P.rtU(EV/lll:i'tionoJcompa~) -9Ot/denydowE?!Q!s-
Bewertungl Auflage unleg. Stahl!Evilttall'olvt;onl:ttlon mid ste. . 5/6 J4CS.
Bewertung' Auflage unleg. Stahl!EvalualiorVContftion mid steel 2,5/3 J4cs.
PTFE ....

7.2 Die TC sind nach den mit dem Prüfvennerk.
versehenen Unterlagen herzus1ellen. Sie dürfen für
den Verwendungszweck nach dieser Baumuster­
zulassung nur benutzt werden, wenn der für die
Prüfung zuständige Sachverständige bescheinigl haI,
daß die TC und ihre Ausrüstung dieser Zulassung
enlsprechen bzw. daß die vorgeschriebenen
Prüfungen den Vorschriften entsprechende
Ergebnisse ertlracht haben.

The TC's,re fo be manufacturftd acconSrlg to Ih.
documents whic1J are provided wirh Ihe lesl ntml'k. They
m,yonly be usedforfhe PUrp<Js, ilS per flisType-
ApptD....JI t the expert who /s ffsponsibJe fof th.
examina:ion cerlille$lhst th. TC's and Iheir eqfJipmenf
/Ire;' .ccOfdance wil'fl t/Ii$ epproval"$p. that the
pt!!sCfibed fests ha...e shown t!!sults ,ccorting 10 th.
regul.trions.

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICA TE

z ......"""11 naeh AbI.c:_ n d.. AJIg........... &IlNung .... "'Wn.allOtla~C<IolftIill d.. 1lt!O<d.""" ;.!,I>rldoo< Glit10r "'" s-sdIdIon QMOG-Cod'l
loIJpto;oJoo::<rd<ng".ocllOtl22d"..G«woI"'rod~d"..*'__ Iol..,~_OonQ....,...Good'Cod.Q"'OG-Codo)

7.3 Jeder TC ist mit dem in 5. aufgeführten Tankschild
zu versehen. Darüber hinaus ist jeder TC mit den
übrigen Angaben nach den unter 1. genannten
Rechtsvorschriflen und gut sichtbar an beiden
Längsseiten in Höhe der Millellinie mit der
Zulassungsnummer

Dno 233fTC

E.tch TC is 10 b. provlded wiIh Ihe fank pJaf••s fsf.d
und,r secOon 5. Furth.rmore "eh TC hes 10 b. m.l'ked
wiIh fh. t!!m.Jining detals'$ per rh.leg'" t!!gul.tlion$
stat.dund" $eclion I. '$ wel as In good visible m.tnner
kmg/hwfse on bolh sieles at the height of Ih. Center fne
wilh fhe spproval number

2. Neufassungmevls/on

für das Baumusler eines Tankcontainersiortsbeweglichen (ar Ihe proforype 0' a rank-conlainer/portable rank
Tanks mit der Zulassungsnummer wilh ,pprova/number

0/70 233/TC

zu kennzeichnen.
l?ie Schrifthöhe muß mindestens SO mm betragen.
Uber dieser Zulassungsnummer sind in gleicher
Schrifthöhe die Buchslaben BAM anzubringen.

7.4 Die höchslzulässige Dichte der zu befördemden
Stoffe beträgt:

The heighl of Ihe kllers should be at I'.tsl of 50 mm.

Above Ihis rype-.tppro ....ti-number, in Ihe s.tme size. th.
letters SAM $hould be marked.

Th. max. perrrissible densJly of Ihe sUbstances 10 b.
tnlnsported eome$ up to

1,65 kg/l

899



7.5 Oie Inbetriebnahme der Heizung bzw. das Einfüllen
von Stoffen mit höheren Temperaturen ist nur
gestattet, wenn die Beständigkeit des Füllgutes mit
den Tank- und Ausrüstungswerkstoffen gewährteistet
ist.

7.6 Entfällt.

7.7 Entfällt

Slal'Oflg up Ihe huOng syste.m or flIjng subslances WJth
higher ftmperalures is pemvtled only" compabblIty
berween Ille substance and the tank and equipment
m",rialisensured.

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICATE

Z"'~"""lInacllAI>ocho>oIZ2"~~~"'lMe""-'-CocleoIUf'Io._"Il,,",_G""_s..e..chIIl...~.e-1
~alea:<nItng"'__ Z2d_G--'_""_d","'_.A1_o--.GoDcI.c:.c.H(lAlOG.co.N-J

1. NachtraglS'upplfmMt

für das Baumuster eines TankcontainersJortsbeweglichen forEh. prototype ofa tank-containerlpottablf fank (TC)

Tanks (TC) mit der Zulassungsnummer ldh ,pproviJInumber

0170 332JTC • 1. Neufassung

7.8 Für alle nach dieser Baumuslerzulassung zur
Herstellung von Tanks bestimmlen Bleche müssen
Abnahmezeugnisse nach EN 10204-3.1 vortiegen.
Die Werte für Zugfestigkeit (R",), Streckgrenze (~)

und Bruchdehnung (A) dürfen dabei die fur das
Baumuster festgelegten Mindestwerte nicht
unterschreiten.

7.9 Entfällt

Inspftcoon ceffificales accordng fo E,! 10204-J. J must
be pro~dfar" shelft melals spet:ified in this Type­
Approvllf and und in the manufacture of the tankS. The
vlfuesfortensleslrenglh(R,.).yieldstrenglh (R.) aM
tIong.Jbon oll frac/ure (AI must nOI beless Ihan fhe
rrwwnum vah./es speciffedon the baSIS ofthe prototype

nOl.ppk.bIe.

Der Anhang zum Zulassungsschein wird neu gefaßt und
ersetzt die Stoffaufzählung vom

23.07.1996
einschließlich aller Stoffnachträge.

The ,nnex 10 the type-approvaJ cefll1l.c,'e is rellised .nd
~places the subslance ist da/td

~dngaI subsfance ist supplemenls

7.10 Jeder Auf- und Abbau der Ausrüstungsteile ist von
einem Sachkundigen oder Sachverständigen zu
prüfen und aufzuzeichnen.

Each mounling .nd 6smountNlg of the equipment parts
has 10 bI insp«tfii.nd recorded by an experjenced
person ar,n expert.

Dieser Nachtrag gilt nur in Verbindung mit dem
Zulassungsschein

Tm suPfJement is vafd only together with approvaJ
cerfificale

8. WiderrufsvorbehalUGeltungsdauer RevoaP'on reserverJIValclty
ono 332fTC·1. Neufassung VOl'TVdd 23.07.1996.

Diese Neufassung ersetzt den Zulassungsschein
Thi$,.vision ofthe approval replaces the type­
,pprovalcer1ificate Rechtsbehelfsbeleh runAAegaJ remedy iIlstruclion

Dno 233rrC-1. Neufassung VOrTVdd. 17.05.1988
und wird unter dem Vorbehalt des jederzeitigen ~ndwil.be gven underreseNation unll revoc.tion.1 any
Widerrufes erteilt. Sie gilt längstens bis zum Ome.ltl$ vddup 10 1,Iest

27. September 2007.

Gegen diesen Bescheid kann innertlalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der
Widerspruch ist beim Präsidenten der Bundesanstalt für Materialforschung und -prüfung (BAM), 12205 Bertin,
Unter den Eichen 87, schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen.
Rechtsverbindlich ist der deutsche Text. The german lextis vald only

9. Festlegung der Kennzeichnung nach CSClOeretminationofmarlllngasoerCSC

12200 Berlin, den 22. Oktober 1997
BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UNO .PRÜFUNG

Zulassungs·NUApprovalno. : D-BAM·110/233/82
Hersteller·ldentifizierungskennzeichellJManufaclurer·s Id,n!ific,tion no. 2086 ZE 6,0/2150/20
(ergänzt durch Herstell-Nr/supplemented by manufaClUrers Strialnumbtr)

10. Rechtsbehelfsbelehrun%egaJ remedy instruction

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden.
Der Widerspruch ist beim Präsidenten der Bundesanstalt für Materialforschung und -prüfung (SAM),
12205 Bertin. Unter den Eichen 87. schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen.

FachgruPPlaIO'vIsion 111.2
Gefahrguttanks und Unfallmechanik.
T,nks forDangerous Goods
,nd AcddenCal Mechanics

Im Au/won behalf 0'

l.J-.~ C<-.

ProjektgruppeIProjecl Group 111.2
Genehmigungen
von Transporttanks
Approvalsforlransportlanks

Im Auftrag/on beha" of

Rechtsverbindlich ist der deutsche Text. Tht german teld is vaid onty Dipl.-lng. A. Ulrich Dipl.·lng. W.·D. Mischke

12200 Berlin, den 21. Oktober 1997
BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UNO .PRÜFUNG

Anhang zum /Annex 10

Teil 11-5 (Seeverkehr) - blaue Seiten ­
P<lrt 11-5 (S" modeJ • blue paqes·

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICATE

A

A,A8

A,C

A

A,C,Z

AB.S

(Al

A,A8

A.C

A.X,Z

(Al

A,A8

A.C

A1.0,X,Z

(A)

(A)

(Al

(Al,Z

(Al.Z

(Al.Z

A,Z

A,Z

A.C,Z

A,A8

Auflagen,
Bemerkungen

condtions,rem,rks

1083

1086

1858

2.1

2.1

2.2

2.2 1020

2.2 1028

2.2 1029

2.1 1032

2.1 1033

2.1 1036

2.1 1037

2.3 1040

2.1 1055

2.1 1061

2.1 1063

2-2F

2-2F

2-2F

2-2F

2-2F

2·2A

2-2A

2-2A

2-2F

2-2F

2-2F

2-2F

2-2TF

2·2A

2·2A

2-2A

RID/ADR IMDG-Code UN-Nr.
Klasse-Ziffer Klasse

cJ,ss-ifem dm UNNo.

2-2TC 2.3 1005

2-2F 2.1 1010

2-2F 2.1 1010

2-2F 2.1 1011

2-2F

2-2F

2·2F

2-2A

für das Baumuster eines Tankcontainerslortsbeweglichen tor Ehe prototype 01' tank.-containerlpottabk t.nk

Tanks mit der Zulassungsnummer with .pprovaJnumber

0170 332JTC· 1. Neufassung

Stoffbezeichnung

1. Nachtrag

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICATE

Substance designation

1005 Ammoniak, wasserfrei

1010 Buta-1 ,2·dien, stabilisiert

1010 Bula-1 ,3-dien, stabilisiert

1011 Butan

1012 But-1-en

1012 cis-But-2-en

1012trans-But·2·en

1018 Chlordifluormethan
(Gas als Kältemillel R 22)

1020 Chlorpentafluorethan
(Gas als Källemillel R 115)

10280ichlordifluonnethan
(Gas als Kältemillel R 12)

1029 Dichlonnonofluonnethan
(Gas als Kältemittel R 21)

1032 Dimethylamin. wasserfrei

10330imethylether

1036 Ethylamin

1037 Ethylchlorid

1040 Ethylenoxid mit Stickstoff bis zu einem
Gesamtdruck von 1 MPa (10 bar) bei 50·C

1055 Isobuten

1061 Methylamin, wasserfrei

1063 Methylchlorid
(Gas als Kältemittel R 40)

1078 Gas als Kältemittel. n.a.g..
Gemisch F 1

1078 Gas als Källemiuel, n.a.g .•
Gemisch F 2

1083 Trimethylamin, wasserfrei

1086 Vinylchlorid. stabilisiert

1858 Hexafluorpropylen
(Gas als Kallemittel R 1216)

zulässige Werte
und Symbole
pemissible VilJlIes
and Symbots

(0. = oder/ar)

. s 1,65

Im Auftragron behalf of

Dipl.-Ing. (FH) S. Miethe

Projektgruppen>rojectGroup 111.2
Genehmigungen
von Transporttanks
ApprovaJs tor transport tanks

Anlage ZUmlenciosure /0

Oichte/DenSll'y (kgll) ..

Teil 114 (Landverkehr) - rosa Seiten·
P.rt 1#-4 (L.nd mode' -(ink pages-

Teil 1-3 (allgemeine Stoffangaben) - gelbe Seiten ­
P,rt 1-3 (General substance information' - yelow P"ges

9 Berechnungsuberdrucklclkulation Pressure (gauge) (bar) .. . S 6,0 o. G
10 PrGfüberdrucklTestPr2ssure (gauge' (bar). . S 6.0 o. G
11 BetriebsüberdrucklWorfdrlgPr2ssure (gauge) (bar).. . . S 3.52 o. G
12 Typ der Sichertleitseinrichtung/Type of Safety De'<IC' . . N
13 Bodenöffnung/aottomopeniflg . A o. B
14 Lüflungseinrichtung/ventingDel'ice . . V o. FT o. NA
16 Sonderanforderungen sind einzuhallenJspedaJProwsions to H observed

Spalte Bezeichnung
CoIumn Te""

für das Baumuster eines TankcontainersJortsbeweglichen forlh, prototype ofa tank-container/portable lanK
Tanks mit der Zulassungsnummer wirh'pprovBlnumber

0170 233ITC - 2. Neufassung

Anleitung zur Auswahl der zugelassenen Stoffe aus dem Anhang zur Baumusterzulassung
(BAM-Lisle)

Guidance for the selection ofperrrirted subslancts from th' ,nnex of fhe type-approvaJ
(BAM-Usl)

19 lMO Tank·Typt/MO T<lnk·Type.. . 10.2
20 PrüfüberdrucklTestPr2ssure (gauge) (bar) . . s 6,0
21 Typ der SicherheitseinrichtunglType 0' Safety De1rice .. . N
22 BodenOffnung/80ttom opening .. . . A o. B
23 Mindestwanddicke in Baustahl/Min. Shd Thickn,ssUl rrWd slul (mm) . . S 6,35 o. MW
24 LGflungseinrichtung/venting De\'i(;e • . V o. FT o. NA
25 Sonderan(orderungen sind einzuhaltenJSpeci"Prollisions to b, observed

Dipl .• lng. A. Ulrich

Fachgruppe.o'vision 111.2
Gefahrgullanks und Unfallmechanik
T.nks rw D,ngerous Goods
and Accidental Mechllflies

Im Auftr~beh"'of

Teil 11·6 (Beständigkeitsbewertung) - goldgelbe Seiten ­
Part 1/-6 (Evaluation of compatiblity) - golden yelow p,geS-

30 Bewertungl Auflage CrNiMo·Stahl/EvaluatioNCon6tion'usfen. CrMMo·sleel. 5/6 J...yrs
31 Bewertung/ AUflage CrNiMo-StahllEv,luatioNCond'fion,uslen. CrMMo-Sleel 2,5/3 J.,yrs
34 PTFE ....
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Stoffbezeichnung RID/ADR IMDG-Code UN·Nr. Auflagen,
Klasse-Ziffer Klasse Bemerkungen

Subs'ance designation class-ilem olm UNNo. condi~"ons.remarl<s

1965 Kohlenwasserstoffgas, Gemisch, 2-2F A,Z
verflüssigt, n.a.g., Gemisch A

1965 Kohlenwasserstoffgas, Gemisch, 2-2F A,Z
verflüssigt, n.a.g., Gemisch A 0

1965 Kohlenwasserstoffgas, Gemisch, 2-2F A,Z
verflüssigt, n.a.g., Gemisch A 1

1965 Kohlenwasserstoffgas, Gemisch, 2-2F A,Z
verflüssigt, n.a.g., Gemisch 8

1965 Kohlenwasserstoffgas, Gemisch, 2-2F A,Z
verflüssigt, n.a.g., Gemisch C

19691sobutan 2-2F 2.1 1969 (A)

1978 Propan 2-2F 2.1 1978 (A),Z

2517 1·Chlor-1,1..cJifluorelhan 2-2F 2.1 2517 A
(Gas als Kältemittel R 142b)

1265 Pentane, flüssig (Isopentan) 3-1a 3.1 1265 A"

1280 Propylenoxid, stabilisiert 3-2a 3.1 1280 E,K1,N .l

Auflagervconatlions :

5. TankcontainerdateMllnk ContainerData'

TypenbezeichnungtType Designation:

ISO-BezeichnunQl1S0-Designa~'on:
IMO-TanktYplMO-Tank Type:

Längellength :

BreiteNv'ldlh :
HÖhSJHelghl :
Tankvolumen caJCapacity approx. :

zul. GesamtmaSSen.1ax. perm. gross mass :

Eigenmasse ca/Tare mass approx. :

max. Belriebsdrucklmax. working pressure (AORlRID):
max. Betriebsdrucklmax. working pressure (IMDG·Code):
Prüfdruck/Test pressure :

BerechnungsdruckICalculalion pressure (ADRlRID):
Tankwerkstoffi7ank ma/eria/:

Tankwanddicleewal thickness (min):
gleichwertige Wanddicke!equlvalent shelthickness:

DichtungswerkstofVGaskel materia! :

Tankinnenauskleidunguning material:

Öffnungen unterhalb des Flüssigkeitsspiegelst
Openlngs below fquid level:

Art der Bodenöffnungl Anzahl der VerschlüSSe!
Type cf bottom openingl number c( d!1v1c!1s :
Wänneisolierung.rHealinsulation:
SonnenschutZlSun shield :

Heizung.rHea~·ng :

TC 5-20/06.3
1CC

5
6058 mm
2438 mm
2591 mm

19000 I
30480 kg

6600 leg
16,9 bar (Überdruck/gauge)
16,9 bar (Überdruck/gauge)

22 bar (Überdruck/gauge)
22 bar (Überdruck/gauge)

EStE 355 nach DIN 17102
9,7 mm (Mantellshel.cyl. part-)

10 mm (BaustahllmD'ds/ee~

PTFE

ja,yes
8/3

nein/no
wahlweise/alternativelY
neirvno

5.1 Zeichnungen des Herstellers/AntragstellerslDrawings of Manufac'urerlApplicanl

vom 05.08.1986 (Tankcontainer IMO 5) bzw.
vom 06.1997 (Tankcontainer IMO 5 mit Scnnenschutz - wahlweise-)
vom 05.08.1986 (Tank0 2150)
vom 25.09.1984 (Rahmen)
vom 15.05.1986 (Füll- und Entleerungseinrichtungen)
vom 05.08.1986 (Tankschild)

(A): Feuchtigkeitsgehalt so gering, daß keine wäßrige Phase im Tank entstehen kann
A : wassenrei
A1: Wassergehalt mindestens 0,2%
A8: vollkommen trockene Tankinnenwand
B : chloridfrei
C : neutral
o : frei von Kohlendioxid und Ammoniumsalzen
E : frei von Beimengungen, ausgenommen notwendige Stabilisatoren
K1: vollkommen rostfreie Tankinnenwand
N : Die Tanks sind mit Stickstoff oder einem anderen geeigneten trockenen Gas von 0,5 bar (Überdruck) zu

beaufschlagen. Ein Überdruck muß bis zur vollständigen Enlleerung erhalten bleiben.
X : Oie Stoffe dünen nur in Tanks mit Ausrüstungsleilen nach Zeichnung CS-908-3f-Alternalive 11

(Sicherheitsventil mit vorgeschalteter Berslscheibe) oder, bei ausschließlicher Verwendung im
Landverkehr, dicht verschlossen befördert werden.

Z : Nicht zugelassen nach GGVSee (IMDG-Code)
•1 : Die Stoffe dürfen nur unter folgenden Bedingungen befördert werden:

- Bei Produktwechsel sind die Tanks zu reinigen und zu neutralisieren; dies ist durch einen
Sachkundigen bzw. durch einen Sachverständigen zu bescheinlgen.

- Oie wechselweise Beförderung der o.g. Stoffe ohne Durchführung der vorgenannten Maßnahmen mit
anderen im Zulassungsschein genannten Stoffen ist nicht zugelassen.

- Oie mittlere Flüssigkeitstemperatur dart höchstens 30°C betragen.
- Der maximale Füll- bzw. Entleerungsdruck dan 4 bar (Überdruck) nicht überschreiten.

IT 118.01.00 (3)
lT.118.01.00 (4)
OT 118.32.01 (2)
OT 112.20.01 (3)
OT 118.15.01
2T 118.10.01 (4)

6, Zulassung des Baumusters

Es wird bescheinigt, daß das nach dem in 4. genannten
PrOfbericht einschließlich zugehöriger Unterlagen
gefertigte Baumuster eines Tanlecontainers (TC) für die
Beförderung der Stoffe, die nach dem Anhang einem TC
mit den Daten dieser Zulassung zugeordnet sind,
geeignet ist und daß insoweit die Vorschriften an den
Bau, die Ausrüstung, Prüfung und Kennzeichnung des
ADRlRIDIIMDG-CodeslCSC enüllt sind.
Die im Anhang genannten Auflagen sind zu beachten.

Pro'ottpeApproval

IC is certified Ihat Ihe prototype o( a lank·con'ainer (TC)
manufacturl!d as per 'es' report menD"oned in sec~'on "
inclumng appropriate do<;;umen's is suilable (or transport
of subslances slaled in 'he appendix hereof and tha' It is
in compliancl! wi/h (he regulations for conslruclion.
equipment. lesting and marking as per
AORlRIOtJMDG-CodeICSC
The condi~'ons specified in 'he appendix should be
observed

7. Nebenbestimmungen SecondaN regulal"ons

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICATE

luIouung n,oII M>$.chMl n der Allgemei""n ~itung de. Inlom;olioNlenCode. fiil dIe 8olOlde",ng gO'!'Mo:he' GfMr mtl S«tchrl'len (IMOG.codel
ApP'D"./ac«:rd~ '" ,oclion ~~ DlI1>I> r;.........//rln.d""lio<toll1>l> /rllem<ll.onol "'.....li"'" 00"9"'""0<" Good. Code (lMDG-Code)

1. NeufassunglRl!vlslon

für das Baumuster eines ortsbeweglichen Tankcontainers rarlhe pro'otype ofa portable lank-container
mit der Zulassungsnummer wiIh approva!number

7.1 Jeder nach dieser Baumusterzulassung hergestellte
Tankcontainer ist erstmalig vor Inbetriebnahme und
dann wiederkehrend alle 2 1/2 Jahre den nach den
unter 1. genannten Rechtsvorschriflen vorge­
schriebenen Prüfungen zu unterziehen. Die Fristen
für die innere Besichtigung betragen:

2112 Jahreyears.

7.2 Die Tankcontainer sind nach den mit dem
PrOfvennerk versehenen Unterlagen herzustellen.
Sie dürten für den Verwendungszweck nach dieser
Baumusterzulassung nur benutzt werden, wenn der
für die Prüfung zuständige Sachverständige
bescheinigt hat, daß die Tankcontainer und ihre
Ausrüstung dieser Zulassung entsprechen bzw. daß
die vorgeschriebenen Prüfungen den Vorschriften
t;lntsprechende Ergebnisse erbracht haben.

For Ihe IirsC lime priorto operation each tank-conlainer
manufactured eccording 10 tros Type-Approval is
subjl!cled 10 ehe prescribed tests as perlegal regulations
sta'ed under section 1. end then periodica«y every
21nyea~.

The periods (or the interna! inspeclion ere;

The lank·con'aine~ are 10 be manufactured according to
Ihe documents which are provided with the test remark.
The lank-containers may only be used (or Ihe purpose as
par thisType-Approval if Ihe expert who Is responsib/e (or
Ihe examinalion certilies thai the tank-containers end
Iheir equipmenl are in accordance wilh this approval
resp. thatlhe prescibed 'es's have shown rl!sulls
according 10 Ihe regulalions

D/BAM/70 393ITC

Heighl of leiters should come up 10 50 mms min

Die Schrifthöhe muß mindestens 50 mm betragen.

OIBAMno 393fTC

zu kennzeichnen. (OnO 393fTC für Tanks, die vor (ono 39.l1TC forlanks buBI beforeJune 1997)

Juni 1997 gebaut wurden)

Each Cank is 10 be provided wiIh 'he lank plaCe as fsted
under sacO'on 5. Furthermore each lank-conlainer has 10
be marked with (he remainlng deCals as per 'he legal
regulations slaled under secl/on 1. as we81n good visible
manner len~hwise on both sides 01/ ehe height of 'he
cenler ine wi/h Ihe approva! number

7.3 Jeder Tank ist mit dem in 5. aufgeführten Tankschild
zu versehen. Darüber hinaus ist jeder Tankcontainer
mit den übrigen Angaben nach den unter 1.
genannten Rechtsvorschriflen und gut sichtbar an
beiden Längsseiten in Höhe der Mittellinie mit der
Zulassungsnummer

Gefahrgurverordnung Slraße - GGVS
in (he version dd. 12.12.1996 (BGB/.I, p. 1886)
- especlaRyappendix B. fb ADR

- Gefahrgutverordnung Straße· GGVS
in der Fassung vom 12.12.1996 (BGBI. I, S. 1886)
• insbesondere Anhang 8.1 b ADR

1. Rechtsgrundlagen

- Gefahrgutverordnung Eisenbahn· GGVE
in der Fassung vom 12.12.1996 (BGBI. I. S. 1876)
• insbesondere Anhang X RiO

Ge(ahrgurverordnung Eisenbahn - GGVE
In Ihe version dd. 12.12.1996 (BGBI.I. p. 1876)

especlaly appendix X RIO

7.4 Die höchstzulässige Dichte der zu befördernden The max. permissib/e dansily o(lhe subs'ances to be
Stoffe beträgt: 'ransported comes up'o

1,57 kgll
(für Tanks ohne SchwallWände). (for sheGs withou' baffleslsurge pla/es}

7.5 Entfällt notapplicable
- Gefahrgutverordnung See - GGVSee

in der Fassung vom 24.08.1995 (BGBL I, S. 1078)
- insbesondere IMOG..code - Amdt. 28-96

Gefahrgutverordnung See (GGVSee)
In Ihe version dd, 24.08.1995 (BGB/. I. p. 1078)

especialy IMOG-Code - AmrJt. 28-96

7.6 Entfällt nolapplicable

- Gesetz zu dem Übereinkommen vom 02.12.1972
über sichere Container - CSC -
in der Fassung vom 07.04.1993 (BGBI. 11, S. 754)

2. AntragstellerlApp5cant

Eurotainer S.A.,
F-78180 Montigny

The law (0 'he in/emational convention (or safe con'ainers
dd, 02.12.1972· CSC-
in the version dd, 07.04,1993 (BGBI 11. p. 754)

7.7 Entfällt

7.8 Für alle nach dieser Baumusterzulassung zur
Herstellung von Tanks bestimmten Bleche müssen
Abnahrilezeugnisse nach EN 10204-3.1 vorliegen
Die Werte für Zugfestigkeit (Rm), Streckgrenze (Re)
und Bruchdehnung (A) dünen dabei die für das
Baumuster festgelegten Mindestwerte nicht
unterschreiten.

no' applicabll!

Inspec~'on cerO'fica/es according to EN 10204-3.1 musl
be provided (or al shee' me'als specilied in thls Type·
Approval end usad in 'he manufacture o( Ihe tanks_ The
values for rensile slrength (R..), yield slrength (R.) and
elongation al (~cture (A) must no, ba less Ihan Ihe
minimum values specllied on Ihe basis o( Ihe prolgtype.

7.9 Entfällt norapplicabie

3. HerstelleriManufaclurer

Graaff KG,
0-31008 Elze

7.10Jeder Auf· und Abbau der Ausrüstungsteile ist von
einem Sachverständigen zu prüfen und
aufzuzeichnen.

Each mounling and msmounting o( rhe equipmen/ parts
has 10 be inspected and recorded by an experienced
person or an expert

B. WiderrufsvorbehalUGeltungsdauer Revocation reseNedNafirfrty

ono 393fTC VOlTVdd. 03.03.1987
und wird unter dem Vorbehalt des jederzeitigen a.nd ....7J.be (jven underreseNalion unlirevoca~"onal eny

Widerrufes erteilt. Sie gilt längstens bis zum Dme./IIS va5dup 10 lalest.
03.03.2007.

4. BaumusterprüfungIProlorvpe Test

Prüfbericht deSITes' report of

Gennanischen Lloyds Nr. FC 2846/02 vom 08.09.1986

Diese Neufassung der Zulassung ersetzt den
Zulassungsschein

This revision o( the approval rep/aces Ihe type-approval
certfflcate

9. Festlegung der Kennzeichnung nach CSC.oe,erminaliono(markingasperCSC

Zulassungs.NrJApprovalno.: D-BAM-200/393/86
Hersteller-ldentifizierungskennzeichefllManUfacturer's IdenMcaO'on no. TC 5·20/06.3
(ergänzt durch Herstell-Nr/supplemented by manu(acturer's serialnumber)
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10. RechtsbehelfsbelehrumMegalremedyinslruction

Gegen_ diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden.
Der Widerspruch ist beim Präsidenten der Bundesanstalt fUr Materialforschung und -prüfung (BAM),
12205 Berlin, Unter den Eichen 87, schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen.

Rechtsverbindlich ist der deutsche Text. The reM in german language is valid only.

Tanki nnenauskleidung1Jning maleriar.

Öffnungen unterhalb des FlüssigkeitsspiegelSt
Openings below fquid lever.

Art der Bodenöffnungl Anzahl der Verschlüsset
Type o( bortom open/np' number of devlces:
WärmeisolierungA-t'eatinSlJlaü·on:
Sonnenschutzßun .shielrf.
HeizungA-t'eating:

ja,yeslneirvno

B/3 oder/or e
ja,yes
neintno
ja,yes, Dampf/sream

12200 Berlin, den 08. September 1997
BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UNO ·PRÜFUNG

5.1 Zeichnungen des Herstellers/AntragstellerslDrawfnas ofManufacturer/Applicanl

für das Baumuster eines ortsbeweglichen Tankcontainers mit der Zulassungsnummer
D/BAMnO 393fTC -1. Neufassung

vom 06.01.1987 (Tankcontainer 24000 I zweizettig)
vom 18.07.1986 (Tankcontainer 2-zellig-24000 I)
vom 21.07.1986 (Mannlochdom für TC 24/2)
vom 06.01.1987 (Steigrohr ON 70 und Auslaufstutzen)
vom 10.11.1986 (Schwallwand)
vom 06.01.1987 (Annaturenschema TC 24/2)
vom 28.07.1986 (Sicherheitsventil)
vom 25.07.1986 (Tankschild)

11 is certified thai the protorype 01 a tank-containerl
portable tanks (TC) manulaclured as per lest report
mentioned in section 4. induding appropriale documents
is suilable tor transport of .subsrances slaled in thfl
appendx hereot and that it is in compiance wfth Ihe
regulations tor conslllJction, equipmenr. tflsting end
mamng as per AORlRI01MDG-CodeICSC.
The condition.s specified in the appendix should be
ob.served,

Prolotype Aeproval

Secondaryrequfations

Es wird bescheinigt, daß das nach dem in 4, genannten
Prüfbericht einschließlich zugehöriger Unterlagen
gefertigte Baumuster eines Tankcontainers! ortsbeweg­
lichen Tanks (TC) für die Beförderung der StoHe, die nach
dem Anhang einem TC mit den Daten dieser Zulassung
zugeordnet sind, geeignet ist und daß insoweit die
Vorschriften an den Bau, die Ausrüstung, Prüfung und
Kennzeichnung des ADRlRIDIIMDG-CodeslCSC erfüllt
sind.
Die im Anhang genannten Aufiagen sind zu beachten.

H 1988/1a
H 1987/1
H 1968/1
H 197211a
H 1973/1a
H 1985/3a
H 1983/3
H 1976/3

6, Zulassung des Baumusters

7. Nebenbestimmungen

ProjektgruppeJProjecl Group 111.2

Genehmigungen
von Transporttanks
Approvals tor lansport tanks

VI~
Dip1.-lng. H. Vaidyanathan

Anhang zum

ZULASSUNGSSCHEIN

Dipl.-lng.W.-D. Mischke

Im Auftragton behalf 01

FachgruppeJVevision 111.2
Gefahrguttanks und Unfallmechanik
Tanks tor Dangerous Goods
and Accroenral Mechanics

A: Feuchtigkeitsgehalt so gering, daß keine wäßrige Phase im Tank entstehen kann.
C: neutral

• Gas als Kältemittel

1063 Methylchlorid (R 40) * 2-2F

1028 DichlordiOuormethan (R 12) * 2-2A

25171-Chlor-1,l-difiuorethan (R 142b)· 2-2F

Sioffbezeichnung RID/ADR
Klasse-Ziffer

IMDG-Code
Klasse

2.1

2.2

2.1

Auflagen,
Bemerkungen

A.C

A

A

7.1 Jeder nach dieser Baumusterzulassung hergestellte
TC ist erstmalig vor Inbetriebnahme und dann
wiederkehrend alle 2112 Jahre den nach den unter 1.
genannten Rechtsvorschriften vorgeschriebenen
Prüfungen zu unterziehen. Die Fristen für die innere
Besichtigung betragen:

2 1/2 Jahre,.years.

7.2 Die TC sind nach den mit dem Prüfvermerk
versehenen Unter1agen herzustellen. Sie dürfen für
den VelWendungszweck nach dieser
Baumusterzulassung nur benutzt werden, wenn der
für die Prüfung zuständige Sachverständige
bescheinigt hat, daß die TC und ihre Ausrüstung
dieser Zulassung entsprechen bzw. daß die
vorgeschriebenen Prüfungen den Vorschriften
entsprechende Ergebnisse erbracht haben.

For the IIrsI time priar 10 operation each TC manulaclured
accorcing to Ihis Type-Approvalls subjecled to the
proscnbed lesls as per legal regula60ns slaled under
secoon 1. andthen ~riodiclJ'yevety 2 1a years
The periods tor the inlemal inspection are:

The TC are to be manufaclured according 10 fhe
documenfs which are provided wifh Ihfl rest remarle The
TC may o(l}y be used torthe purpose as per /his Type­
Approvalifthe expertwho is respons/ble torlhe
e:camination cerlifies that the TC and their flquipment are
in accordance with Ihis approval resp. thallhe prescribed
rest.s have shown resuns accorring ro Ihe regulations

1. NeufassungJRev/.s/on

Zl,to••ur.g_~22_~EinIootung.s..Ir'Il.matootIaIenCod... lIJrdies.10fdefut>g;er1MocMr(;UIe'_SH$dUlI.n(lMlX:-Code)
~~.aco-d~..,.''''IoOtI2201_e-.ltlh>dudoo<lolll>otl_t.onaI...__ ~.Good.Cod.. l'''''lX:-Code)

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTlFlCATE

für das Baumusler eines Tankcontainerslortsbeweglichen
Tanks mit der Zulassungsnummer

D170403ITC

1. Rechtsgrundlagen

tor the prototype 01 a tank_conlainer/portable tank
with approval number

7.3 Jeder Tank ist mit dem in 5, aufgeführten Tankschild
zu versehen. Darüber hinaus ist jeder TC mit den
übrigen Angaben nach den unter 1. genannten
Rechtsvorschriflen und gut sichtbar an beiden
längsseiten in Höhe der Mittellinie mit der
Zulassungsnummer

Df70 403fTC
zu kennzeichnen.
Die Schrifthöhe muß mindestens 50 mm betragen

7.4 Die höchstzulässige Dichte der zu befördernden
Stoffe beträgt:

1,30 kgll
(für Tanks ohne SChwallwände).

7.5 Die Inbetriebnahme der Heizung bzw. das Einfüllen
von Stoffen mit höheren Temperaturen ist nur
gestattet, wenn die Verträglichkeit des Füllgutes mit
den Tank- und Ausrüstungswerkstoffen gewährleistet
ist.

Each tank Is 10 be provided wfth Ihe lank p/ale ,1$ lisred
under section 5. Furlhermore each TC ha.s ro be marked
wifh the remaining detals es per the legal regulations
sratedundersection 1. as welin good visible manner
lenglhwf.se on both sides Illhe height of the cenrer ine
wifh the approval number

Heigllt of lerters should come up to 50 mms min

The max. pemrssible density 01 the subslances 10 be
Iransported comes up to

(for shels without baffleslsurge p/a!es)

Slart/ng up Ihe heaÜ·ng system or fi/ling substances wfth
higher lemperalures is perrritted onty Ir compatibiity
bellveen the subslance and the tank and equipment
materialisensured

- Gefahrgutverordnung Straße - GGVS
in der Fassung vom 12.12.1996 (BGBI. I, S. 1886)
- insbesondere Anhang B.l b ADR

Getahrgutverordnung Straße - GGVS
in the versjon dd. 12.12,1996 (BG8I.I. p. 1BB6)

especial)' appenax 8 1b AOR

7.6 Entfällt nolappfclJble

- Gefahrgutverordnung Eisenbahn - GGVE
in der Fassung vom 12.12.1996 (BGBI. I, S. 1876)
• insbesondere Anhang X RIO

- Gefahrgutverordnung See - GGVSee
in der Fassung vom 24.08.1995 (BGBI. I, S. 1078)
- insbesondere IMDG-Code

- Gesetz zu dem Übereinkommen vom 02.12.1972
über sichere Container - CSC -
in der Fassung vom 07.04.1993 (BGBI. 11, S. 754)

Getahrgutverordnung Eisenbahn - GGVE
in Ihe versjon cid. 12.12.1996 (BG8I I, p. 1B76)

especial)' appenwlt X RIO

Gefahrgutverordnung See (GGVSee)
in the version dd 24.08.1995 (BGß). I. p, 107B)

especial)' IMOG-Code

The law to Ihe inlemational convention lor safe conlainers
dd, 02.12.1972 - CSC-
in the version dd 07,04 1993 (BG8I 11. p. 754)

7,7 Entfällt

7.8 Für alle nach dieser Baumusterzulassung zur
Herstellung von Tanks bestimmten Bleche müssen
Abnahrnezeugnisse nach EN 10204-3.1 vorliegen.
Die Werte für Zugfestigkeit (Rm), Streckgrenze (R,.)
und Bruchdehnung (A) dürten dabei die für das
Baumuster festgelegten Mindestwerte nicht
unterschreiten.

7.9 EnlHllIt

notappicable

Inspec60n cert/lk:ates according to EN 10204-3 1 musl
be provided for oll sheet melals specified in Ihis Type­
Approval and used mthe manutacture of the tanks. The
values for tensle slrength (R.. ), yield strength (R.) and
elongation at fracrure (A) must not be less than Ihe
minimum values speciffed on Ihe basis otthe prolorype

not appicable

2. Antragsteller/Apfl!cant

7.10 Jeder Auf- und Abbau der Ausrüstungsteile ist von
einem Sachkundigen oder Sachverständigen zu
prüfen und aufzuzeichnen.

Each mounting and dismounting of Ihe equipmenl parts
has to be inspeded end recorded by an experienced
person or an expert.

HOYER GmbH, Intemationale Fachspedition,
0-20537 Hamburg 8. WiderrufsvorbehalUGeltungsdauer Revocation reservedtVaidity

10. RechtsbehelfsbelehrungJtegalremedyinstruction

25.02.2007.

9. Festlegung der Kennzeichnung nach CSClDelerm'nationofmamngasperCSC

Zulassungs-Nr/Approvalno. : D-BAM-205/403/86
Hersteller-ldentifizierungskennzeicherlManufaclurer·.sldenllfication no, TC 24/2
(ergänzt durch Herstell-Nr/supp/emenred by manufaclurer's .senal number)

3. HerstellerManufacturer

HOYER GmbH, Internationale Fachspedition,
0-20537 Hamburg

4. BaumusterorüfunMrototype Test

Prüfbericht deSITest report of
Germanischen Uoyds vom 18.11.1986; Fe 2837/17 und das Zertifikat über die wiederkehrende Prüfung
vom 29.10.1992 Nr. 78157 D

5. TankcontainerdateMankConlainerOata

Diese Neufassung ersetzt den Zulassungsschein
Df70 403fTC vom 26.02.1987 und wird unter dem
Vorbehalt des jederzeitigen Widerrufes erteilt.
Sie gitt längstens bis zum

This revision rep/aces the rype·approval certitlcate
DITO 403/TC daled 26.02. 19B7 en MI be rjven under
reseNation unli revocaoon at any time
Iris vaidup/olatesl

12200 Berlm. den 14. August 1997
BUNDESANSTALT FUR MATERtALFORSCHUNG UND .PRUFUNG

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden
Der Widerspruch ist beim Präsidenten der Bundesanstalt für Materialforschung und -prüfung (BAM),
12205 Berlin, Unter den Eichen 87, schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen.

The teM in german language;s valid onty

Im Aullra(jlon b.~.601

D,pl-In\! (FKjS M<clhc

PrQ:e~tgfllPPf:lP'Oß'''G~"P 1112
GMehm,gun(jen
uanT,anspor1lanh
"-"v"""~"'P"~r.""

D,pl.rn(j A urroch

Fachgfllppe.';l",,,,,,,1112
Gefahrgullan~5und Unfallmechan.\

:~~~/~~',';r"..:~.~o;'

Rechtsverbindlich ist der deutsche Text.

TC 24/2
lCC

1
6058 mm
2438 mm
2591 mm

24000 I
I: 13000 1,11: 11000 I
30480 kg

5500 kg
3,0 bar (Überdruck/gauge)

2,65 bar (Überdrucktgauge)
4,0 bar (Überdrucktgauge)
4,0 bar (ÜberdruCktgauge)

1.4401 nach DIN 17441
4,5 mm (Mantel/cyl. part.)

6,0 mm (Baustahllmol'd stee~

PTFE

Typenbezeichnu ngtType Designation:

ISO-BezeichnunQl1S0.Des/gnation:
IMO~TanktYp1MO-Tenk Type:

UlngeA..englh:
BreiteMlidth:
HöheJHeight:
Tankvolumen caJCepecffy 'pprox:

Kammer/compertment·
.zul. GesamlmasseMax. perm. gross mass:

Eigenmasse caJTare mass IPproX:

max. Betriebsdruckhnax. workingpressure (ADRJRID):
max. Betriebsdruckhnax. womngpressure (IMDG-Code):
PrüfdrucktTe.st pressure:

BerechnungsdruckICalcula60n pressure (ADRJRID):
TankwerkstofVTenk malen'al

TankwanddickßlShellhickness (min):
gleichwertige WanddiCketequfvalent she' thlckness:

DichtungswerkstoffIGaskel materiar.
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Anlage zum

ZULASSUNGSSCHEIN
für das Baumuster eines Tankcontainerslortsbeweglichen Tanks mit der Zulassungsnummer

0170 4031TC - 1. Neufossung

Teil 114 (landverkehrl - rosa Seiten -
9 Berechnungsüberdruck (bar) ...

10 Pn1füberdruck (bar) .
11 Betriebsüberdruck (bar) .
12 Typ der Sicherheitseinrichtung .
13 Bodenöffnung .. .
14 lüftungseinrichtung ....
16 Sonderanforoerungen sind einzuhalten

S 4,0 oder G
S 4,0 oder G
S 3,0 oder G
N oder NF
A oder B oder C
V oder FT oder NA

Anleitung zur Auswahl der zugelassenen Stoffe aus dem Anhang zur Baumusterzulassung
(BAM-Liste)

.Bill.1.;.
Kammer I (Untenenlleerung), ohne dem Sicherheitsventil vorgeschaiteie Berstscheibe, nach den in 5.
aufgeführten Zeichnungen.

Spalte Bezeichnung zulässige Werte
und Symbole

Teil 11.5 (Seeverkehr> • blaue Seiten -
19 IMO Tank-Typ .
20 PrOfOberdruck (bar) .
21 Typ der Sicherheitseinrichtung .
22 BodenOffnung ...
23 Mindestwanddicke in Bauslahl (mm) .
24 lüftungseinrichtung .
25 Sonderanforderungen sind einzuhalten

1oder2
S 4,0
N oder NF
A oder 8 oder C
6,OoderMW
V oder FT oder NA

Teill~3 (allaemeine Stotfangaben) - gelbe Seilen·
Dichte (kgll) . s 1,30 (für Tanks

ohne Sehwaltwande)

Teilll~ (Verträglichkeitsbewertung) - goldgelbe Seiten -
30 Bewertungl AUflage CrNiMo-Stahl . 5!6 J.
31 Bewertungl Auflage CrNiMo-Stahl . . 2,5/3 J.
34 PTFE ..

Teil 114 (Landverkehrl - rosa Seiten·
9 BerechnungsOberdruck (bar) .....

10 Prüfüberdruck (bar) .
11 Betriebsüberdruck (bar) .
12 Typ der Sicherheitseinrichtung .
13 Bodenöffnung ...
14 Lüftungseinrichlung.
16 Sonderanforderungen sind einzuhalten

s 4,0 oder G
s 4,0 oder G
s 3,0 oder G
N
A oder B
V oder FT oder NA

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICATE

1. NeufassunglRovlslon

Z.,lo"U"ll naoh 1o.hsocM'" 22 oH' Jo.l\o;Ie"",,,'oft &I.o\u"ll d.. Wo"",-.o'Oft Cocl.. !... d", ll<ol<><"""""ll velalutlel>o, (;Qa, m<I S-Klulloft ~MDG-Co<l.)
Appluvo! *"""'fJ""'l !oa..:""" 12 01 IN G-..l"""""""lo'> 01"'" ",_1lOMI /oIont.-mo 00"11"""" Good. Codo (lIdOG-.Ccde)

TeilU.s (Seeverkehr) - blaue Seiten -
19 IMO Tank-Typ.
20 Prüfüberdruck (bar) .
21 Typ der Sicherheitseinrichtung .
22 Bodenöffnung .
23 Mindestwanddicke in Baustahl (mm) ...
24 LOftungseinrichtung ...
25 Sonderanforderungen sind einzuhalten

1 oder 2
s 4,0
N
A oder B
6,0 oder MW
V oder FT oder NA

für das Baumuster eines TankcontainersJortsbeweglichen
Tanks mit der Zulassungsnummer

0/5340BfTC

lor /he prototype o( a tank·container/portable tank
with approval number

Teil 2:
Kammer I (Unlenenlleerung), mit dem Sicherheitsventil vorgeschalteter Berstscheibe, nach den in 5.
aufgefOhrten Zeichnungen.

Teilll.G IVerträglichkeitsbewertungl - goldgelbe Seiten·
30 Bewertungl Auflage CrNiMo-Stahl . 5f6 J. +
31 Bewertungl Auflage CrNiMo-Stahl 2,5/3 J. +
34 PTFE ..

Teil 11-6 (Verträglichkeitsbewertungl - goldgelbe Seiten -
30 Bewe!1ungl Auflage CrNiMo·Slahl . 5/6 J. +
31 Bewertungl Auflage CrNiMo-Stahl 2,5/3 J. +
34 PTFE ..

~
Kamraer 11 (Obenentleerung), ohne dem Sicherheitsventil vorgeschaltete Berstscheibe und nach den in 5.
aufgeführten Zeichnungen.

Gelahrgvtverordllung Eisenbahn· GGVE
inlh.versiondd.I2.12_1996(8GBI./.p.1876J

especialy .~nr2xX RJD

Gelahrputverordnung Straße - GGVS
in /he ve~n dd. 12.12.1996 (BG8I.1. p. 1886)

especialy eppenr2/C B.lb ADR

jCl<)'es
neintno
jCl<)'es, Dampftsleam

c

neintno

6058 mm
2438 mm
2438 mm

14300 I
30480 kg
4540 kg

4 bar (Überdruclvgaugo)
•• bar (Überdruclvgauge)
6 bar (Überdrucktgauge)

10 bar (Oberdruclvgauge)
Z6 CNDT 17-12 nach AFNOR

6,6 mm (Mantetlcy1. part.)
._ mm (Baustahltnwd stee'"

PTFE

IH 751 C2
'C

_ Gefahrgutverordnung Straße· GGVS
in der Fassung vom 12.12.1996 (BGBI. I, S. 1886)
• insbesondere Anhang B.1b AOR

• Gefahrgutverordnung Eisenbahn - GGVE
in der Fassung vom 12.12.1996 (8GBL I, S. 1876)
• insbesondere Anhang X RIO

B.S.L.,
F·59920 Quievrechain

Prüfbericht deSi'Test report 01
RID/ADR-Zulassung F12249 vom 07.03.1986; Belieht über durchgeführte Rahmenwerk-Prüfungen
Nr. 2558 der SNCF vom 27. Juli 1984

5, TankcontainerdateMankC<JnflJinerOat,,:

Typenbezeichnung.rType Designation:

ISQ·Bezeichnung.1so-Designation:
IMO-TanktYp'lMo-Tank Typa.
LängeA.ength:
Breitel\l'lio'th:
HöheIHeight:
Tankvolumen calCapadfy epprox.:
zu!. Gesamtmassen.1ax. perm. grass mus:
Eigenrnasse Ca.ITare mass approx.:

max. Betriebsdrucktmax. worl<ingpressure (ADRlRIO):
max. Betriebsdrucktmax. workingpressufI (IMOG-Code):
Prtifdrucklrest prus.sure:

Berech'nungsdrucktCelculalion pressure (ADRlRIO):
Tankwerkslofn-ank material

Tank.wanddickeshe'thickness (min):
gleichwertige WanddickeJequiv.tlent shtllhickness:

DichtungswerkstoffIGeskermaferiaF:
Tankinnenauskleidung1.Jning mlJreriaF:

Öffnungen unterhalb des FlüssigkeilsspiegelSl
openings belowfqlridlever;

Art der Bodenöffnungl Anzahl der VerschlüsseJ
Type 0' bol1om operWIgtnumbero' deviC"es:
WärmeisolierungA-leat itJsulation :

SonnenschutlJSun shiekf.

Heizungn-teatl'ng:

2. Antragsteller/Appkanf

Eurotainer S.A,
F·78180 Montigny

3. HerstelleriManufac;turer

4. BaumusterprüfunCllPratotyp!! Tu/

1. Rechtsgrundlagen

5 1 Zeichnungen des Herstellers/AntragstellerSAPawings 01 Manu'ac(urer/Appkant

s4,OoderG
S 4,0 oderG
S 3,0 oder G
N
A oder B oder C
V oder FT oder NA

zulässige Werte
und Symbole

.s 1,30 (for Tanks
ohne SchwalI'Nande)

1 oder 2
~4,0

N oder NF
A oder B
6,0 oder MW
V oder FT oder NA

S 4,0 oder G
s 4,0 oder G
S 3,0 oder G
N oder NF
AoderB
V oder FT oder NA

zulässige Werte
und Symbole

.s 1,30 (tor Tanks
ohne Sehwaltwande)

Teil 1--3 (allgemeine Stotfangaben) - gelbe Seiten _
Dichte (kgll) .

Teil 1-3 (allgemeine Stoffangabenl - gelbe Seiten·
Dichte (kgn) ..

Teil 11-5 (Seeverkehr) - blaue Seiten·
19 IMO Tank-'Typ .
20 PrOfUberdruck (bar) .
21 Typ der Sicherheitseinrichlung .
22 Bodenöffnung .
23 Mindestwanddicke in Baustahl (mm) .
24 Lüftungseinlichtung.
25 Sonderanforderungen sind einzuhalten

Teil 114 {landverkehrl - rosa Seilen -
9 Bereehnungsuberdruck (bar).. .

10 Pn1fOberdruck (bar) .
11 Betriebsüberdruck (bar) .
12 Typ der Sichertleitseinrichtung ....
13 BodenOffnung ..
14 LOftungseinrichtung .
16 Sonderanforderungen sind einzuhalten

Teil 11-4 (Landverkehr) - rosa Seiten·
9 BereehnungsOberdruck (bar) ..

10 PrOfüberdruck (bar) .
11 Betliebsüberdruck (bar) .
12 Typ der Sicherheitseinrichtung .
13 BodenOffnung ..
14 LOftungseinrichtung.
16 Sonderanforderungen sind einzuhalten

Spalte Bezeichnung

Spalte Bezeichnung

6. Zulassung des Baumusters

Teill1.s (Seeverkehr) - blaue Seilen -
19 IMO Tank-Typ ..
20 PrOfüberdruck (bar) .
21 Typ der Sicherheitseinrichlung .
22 BodenOffnung .
23 Mindestwanddicke in Baustahl (mm) .
24 lüftungseinrichtung .
25 Sonderanforderungen sind einzuhalten

1 oder 2
S 4,0
N
A oder B oder C
6,OoderMW
V oder FT oder NA

ENS 534039·1-A
BN 534039-1-0
TH 66-A
SPOR 534039-1·0
354-86/87

vom 15.10.1985
vom 08.08.1985
vom 10.02.1984
vom 09.08.1985
vom 10.03.1987

(TC-Zusammenstellung)
(Tank, 14300 I)
(Mannloch 0 500 mm)
(Anbau Sicherheitsventil mit Berstscheibe)
(Tankschild)

PlptOrype Approval

Teil 4:
Kammer 11 (Obenenlleeung), mit dem Sicherheitsventil vorgeschalteter Berstscheibe, nach den in 5.
aufgefOhrten Zeichnungen

30
31
34

Teil 11-6 (Verträglichkeitsbewertungl - goldgelbe Seiten·
Bewertung! AUflage CrNiMo·Stahl . . 5/6 J.
Bewertung! Aunage CrNiMo·Stahl 2,5/3 J.
PTFE ..

Es wird bescheinigt, daß das nach dem in 4. genannten
Prüfbericht einschließlich zugehöriger Untenagen
gefertigte Baumuster eines Tankcontainers (TC) für die
Beförderung der Stoffe, die nach dem Anhang einem TC
mit den Daten dieser Zulassung zugeordnet sind,
geeignet ist und daß insoweil die Vorschriften an den
Bau, die Ausrüstung, Prüfung und Kennzeichnung des
AORIRID erfüllt sind.
Die im Anhang genannlen AUflagen sind zu beachten.

If is certffl~ /hat/he prototype ot a tank·container (TC}
manufactured as per test reporf menlioned in secbon 4.
indu6rlg appropnate documenfs is suita~ tor Irans"?,,
of substances stated in Ihe a~n6x Ilereot end /hat" is
in compjance with Ihe regutations 'or construction,
equipmenl. lesting and marl<ing as per AORlRlD.
rlle concftions specif!edin Ihe appendix s/louldbe
observed

Spalte Bezeichnung zulässige Werte
und Symbole 7. Nebenbestimmungen Srcondarv regUlations

Teil 1--3 (allgemeine Stoffangaben) • gelbe Seiten·
Dichte (kgll) . S 1,30 (für Tanks

ohne Schwal1w3.nde)

7.1 Jeder nach dieser Baurnusterzulassung hergestellte
TC isl erstmalig vor Inbetriebnahme und dann
wiedel1<ehrend alle 2 1/2 Jahre den nach den unter 1.
genannten Rechtsvorschriften vorgeschrtebenen
Prüfungen zu unterziehen. Die Flisten für die innere
Besichligung betragen:

For Ihe ffrst time prior 10 operation each TC manufactured
IJccording 10 this Type·Approval is subjected to Ihe
prescribed fesls as per legal regulations stated under
seclion f. andthen periodicaBy evety 2 112 years.
Tlle periods (cr Ille intemal inspec60n ere'

21/2 Jahre..years.
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7.2 Die TC sind nach den mit dem Prüfvermerk
versehenen Unterlagen herzustellen. Sie dürfen für
den Verwendungszweck nach dieser
Baumusterzulassung nur benutzt werden, wenn der
für die Prüfung zuständige Sachverständige
bescheinigt hat, daß die TC und ihre Ausrüstung
dieser Zulassung entsprechen bzw. daß die
vorgeschriebenen Prüfungen den Vorschriften
entsprechende Ergebnisse erbracht haben.

The TC are 10 be manu'aclured IJccording to Ih,
documenls which Ir" provided wirh th" lesl "mari<. They
m.y onIy be us~forthepurpose asper thisType­
Appmvll if th, expert who i5 responsible for th.
1X.rn'nilDon cet1ifles thai the TC ilnd theit equ/pmenl are
., .et:ordiloce with this aPP'OvlJ resp_ thai the pt,sctiJJed
leus have shown reslHls accorr:Sng to the regul.tIons

9
10
11
12
13
14
16

Teil 11-4 (Landverkehr) - rosa Seiten ­
Part 11·4 (Land mode) - pinl< pages·

Berechnungsuberdrucklcaku/iltion Pressuflt (gauge} (bar) ..
prüfüberdruck./Tesl p,.ssure (gauge) (bar) .
Betriebsuberdruckiworli:ingPressu,. (gauge) (bar) .....
Typ der SicherheitseinrichtunglType of S.tety Device ..

Bodenöffnung/sotrom opening ......•........

Lütlungseinrichtung/v.nling 08vic' ...
Sonderanforderungen sind einzuhalten/special Provisions 10 be obs,rved

......... s 100. G
. s 60. G

....... s 4 o. G
............ No. NF

..................... Ao.Bo.C
........... Vo.FTo.NA

7.3 Jeder Tank ist mit dem in 5. aufgeführten Tankschild
zu versehen. Darüber hinaus ist jeder TC mit den
übrigen Angaben nach den unter 1. genannten
Rechlsvorschriften und gut sichtbar an beiden
Längsseiten in Höhe der Mittellinie mit der
Zulassungsnummer

D/5340BfTC
zu kennzeichnen.
Die Schrifthöhe muß mindestens 50 mm betragen.

~.ch Iilnk is to be provided wirh the lank plate IS isled
under seetion S. Furthermore e,ch TC has 10 b, mari<ed
w*h the r~maining fhtills 8S per tM legal regJlalions
st.ledunder $action 1. as welin goodvisibJe m,nner
Iengt/l'Nis~ on both sk1es.1 the h~1 of Ihe c~nler fne
WlWl the aPP'Ovll number

Tlle h,lghl of Ihe lefters should be al leasl 0' SO mm

30
31
34

Teil 11-5 (Seeverkehr) • blaue Seiten ­
Part tl-5 (Seil mode) - b/ue p.rges-

EntfällUNol applcilbJe

Teil 11-6 (Beständigkeitsbewertung) - goldgelbe Seiten ­
Part 11-6 (Evatuiltion of compalibMyJ - poIden yelow fl!geS-

Bewertungl Auflage CrNiMo-StahI/Evatualio~oncf(jonauSf.n CrMMo-sttel. 5/6 J./yrs.
Bewertungl Auflage CrNiMo-StahllEvaluaO'o~oncftJonilusten. CrNiMo-steel 2,5/3 J./yrs.

PTFE ....

7.4 Die höchstzulässige Dichte der zu befördernden
Stoffe beträgt:

Th~ rr!aX. pemis.sible d~nsiry offhe subsl.nees to be
'ranspotfed eOlJ'HlS up to

2,27 kg/1

7.5 Die Inbetriebnahme der Heizung bzw. das EinfUllen
von Stoffen mit höheren Temperaturen ist nur
gestattet, wenn die Beständigkeit des Füllgutes mit
den Tank· und Ausrüstungswerkstoffen gewährleistet
ist.

7.6 Entfällt

SIeI1Jng up the heilting syslem or Ning subst.nees wifh
htgher tem~rillures IS pemVtred only if comp.tibliry
belWeen Ihe subst.nclt ilnd thlt lanl< and equipmenl
m,terialisensured ZULASSUNGSSCHEIN

APPROVAL CERTIFICATE
Zo4<.~"-_22"'~~""""""_Io"Codntllr..~;..r~c;'--mil~... (lMOO-GodoJ

~~~II>'''''''''2201'''e-.la._''''''''oI ..._~~.Goo:I.C<xIf(lJllJ(;.e-)

1. NeufassungiR.vlslon
7.7 Entfällt

7.8 Für alle nach dieser Baumusterzulassung zur
Herstellung von Tanks bestimmten Bleche müssen
Abnahmezeugnisse nach EN 10204-3.1 vorliegen.
Die Werte für Zugfestigkeit (R..,), Streckgrenze (R~)

und Bruchdehnung (A) dürfen dabei die für das
Baumuster festgelegten Mindestwerte nicht
unterschreiten.

Notappkabte

Inspection cerfllfc,res acco~ng10 EN 10204-3 1 musl
be provided 'or.I Sheel melals specifled In Ihis Type­
Approval and used in the milnu',clure of Ihe t,nks. Tlle
villues for lensle streng/h (R.. }, yield strength (R.) and
eIonfJ'l/ion "I meture (A) musl not be Jess th,n Ihe
mtlOmUm vatuu speeified on Ih. b'sis of th. prototype.

für das Baumuster eines Tankcontainers/ortsbeweglichen
Tanks mit der Zulassungsnummer

D/53409ITC

1. Rechtsgrundlagen

for the prolotype of iI lank-conl,inertportilbte fank
wIfJ1.pprovalnumber

7.9 Entfällt

7.10Jeder Auf- und Abbau der Ausrüstungsteile ist von
einem Sachkundigen oder Sachverständigen zu
prüfen und aufzuzeichnen.

8. WiderrufsvorbehalUGeltungsdauer

NOlapplicilbte

E.ch mountIng and dismounting 0' Ihe eqUipmenl parts
has 10 be inspecled and recorded by an ell:perienced
person or.n eltpert

ReM'tlon reurvelWilidl'v

- Gefahrgutverordnung Straße - GGVS
in der Fassung vom 12.12.1996 (BGBI.1, S. 1886)
- insbesondere Anhang B.1 b AOR

- Gefahrgutverordnung Eisenbahn - GGVE
in der Fassung vom 12.12.1996 (BGBI. I, S. 1876)
• insbesondere Anhang X RIO

Gefil~tverorr1rlung Strilt1e· GGVS
In Ihe version dd. 12.12.1996 (SGSJ.I. p. 1886)
_ especialy ilppenax B, 1b ADR

GefilhrgufVerortinung Eisenbahll - GGVE
., the veßion dd. 12.12.1996 (BG8I.I. p. 1876)
• esp«ialy 'ppenrfx X RtO

SECS 862 572 biSr10 SECS 862 581
Vor Nachbaulen aufgrund dieser Zulassung sind der BAM Sefore m'nufacluring ofnew TC's accord'ny 10 Ihls type-
die Konstruklionsunlerlagen erneut zur Prüfung 'pplfJval the dffJwin'J!i and Olher necessary documenls
einzureichen. should blt senl to SAM for review

Diese Neufassung der Zulassung ersetzt den TM fltMs.iorl of the approvll rerJK~s the tyP/HPP'OviJI
Zulassungsschein certilfnte

0/53 408rrC VOmldd. 05.05.1987
und wird unter dem Vorbehalt des jederzeiligen andd be fiven under res,rvalion un" revoc.lion ilt any
Widerrufes erteilt. Sie gilt längstens bis zum O·me.ltis vilidup toliltesl

04. Mai 2007.

Diese Neufassung gilt zunächst nur für die TC mit den
Identifikations-Nm.

ThiS reWsion i5 vaid for the time being onIy 'or TC's wifh
idenfificillionno's

2. Antragsteller/App5cant

Eurolainer S.A.
F-78180 Monligny

3. Herstellern.1,nufaclurer

9. Festlegung der Kennzeichnung nach CSClOet't7mIationolmarlcinq8SorrCSC

B.S.L..
F·59920 Quievrechain

Entfällt

10. RechtsbehelfsbelehrunQA.egalremedyinsfl1Jetion

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden.
Der Widers:pruch ist beim Präsidenten der Bundesanstalt für Malerialforschung und -prüfung (SAM),
12205 BerllO. Unter den Eichen 87, schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen.

4. BaumusterorüfunglPrototype Test

Prürbericht deSlTesl report of
RIDfADR-Zulassung F/1972 vom 17.04.1986; Bericht über durchgeführte Rahmenwerk-Prüfungen
Nr. 2558 der SNCF vom 27. Juli 1.984

Rechtsverbindlich ist der deutsche Text.

12200 Berlin, den 22. September 1997
BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UND -PRÜFUNG

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICATE

6058 mm
2438 mm
2438 mm

14300 I
30480 kg

4540 kg
4 bar (ÜberdruCk.!gauga)
- bar (ÜberdrucklQiluge)
6 bar (ÜberdruckIQ.uge)

10 bar (Überdrucktp.aiuge)
Z6 CNDT 17-12 nach AFNOR

6,3 mm (Mantetteyr. part.)
- mm (BaustahLmfd st,,/)

PTFE

C

i3.1'es
neinmo
j3.1'e5, Dampflstum

neilVno

IH 75-1 C-2
1 C

TypenbezeichnungtType Designillion:

ISO-BezeichnungllsG-Designalion:
IMO·Tanktyp1MO-T.nk. Typt/.

Uinge.1.engfh:
BreiteM'idlh:
HÖhe.+fe1l;tl/:
Tankvolumen C3lCepacityapproJC.:
zul. Gesamtmassen.fax. perm. gros.s mus:
Eigenmasse caJTilflt mass ,pprox.:

max. Betriebsdruckhnax. woridngpressure (AOR/RID):
max. Betriebsdruckhn.x. worldngpre$Surt (IMDG-Code):
PrüfdrucktTest pre$Sure:

Berechnungsclruc~ut'lionpressure (ADR/RID):
TankwerXstofn-ank m.terilf.

Tankwanddick&Shelthki<ness (min):
gleichwertige Wanddickerequivalem shel thickness:

DichtungswerXstoff,t;,sketmaleriaf.
Tankinnenauskleidun91Jning maleri.r.
Öffnungen unterhalb des FlüssigkeitsspiegelSl
.O~niflgs below fquld "ver.
Art der Bodenöffnungl Anzahl der Verschlüsser
Type ofbaitom openinglnumberof dalo'ic*s:
Wänneisolierung...Heilt inWiltiorI :

Sonnenschutzlsun shield".

HeizunQIHaa~g:

5. TankcontainerdateM.nI<ContilinerOiltil·

Oipl.-Ing. H. Vaidyanalhan

ProjektgruppeA"nlj'ect Group 111.2
Genehmigungen
von Transporttanks
Ap{xovills for transport t.nks

Anlage zum/endosure to

Im7ftfaQ/onbehillfol

~<~

Dip1.-1ng. A. Ulrich

Fachgruppett\'llislon 111.2
Gefahrgunanks und Unfatlmechanik.
T"n/o;s for Darr<;erous Goods
,nd AeddentaJ Mechilnics

für das Baumuster eines TankcontainerslortsbewegHchen forfhe prototype ofa tanl<-container/portabte tank
Tanks mit der Zulassungsnummer wIfJ1 approvalnumber

D/53 408ITC - 1. Neufassung 5.1 Zeichnungen des Herstellers/AntragstellerslDrawlnqs of Manulacturer/Applieanl

Anleitung zur Auswahl der zugelassenen Stoffe aus dem Anhang zur Baumusterzutassung
(BAM-Uste)

GlJioJ.nce foI' the seleclion ofpemrtted subslan<:es trom the annex 01 the type~approvaJ

(SAM·lisf)

ENS 4 34003-1 C
BN 434003-1B
TH 66-A
SPOR 434003·1·0
354-86/87

vom 23.07.1984
vom 15.05.1984
vom 10.02.1984
vom 08.02.1984
vom 10.03.1987

(TC-Zusammenstellung)
(Tank. 14300 I)
(Mannloch 0 500 mm)
(Anbau Sicherheitsventil mit Berstscheibe)
(Tankschild)

6. Zulassung des BaumusteTS Prototype Apprpyal

Spalte Bezeichnung
CoIumn Term

Teil 1·3 (allgemeine Stoffangaben) • gelbe Seiten ­
Part 1-3 (Gen,raI subst.ne, information) _ yelow pages

Oichte/Density (kg/1) ..

zulässige Werte
und Symbole
perrrissibJaVWItS
andSymbots
(0. = oder/or)

. s 2,27

Es wird bescheinigt. daß das nach dem in 4. genannten
Prüfbericht einschließlich zugehöriger Unterlagen
gefertigte Baumusler eines Tankcontainers (TC) für die
Beförderung der Stoffe, die nach dem Anhang einem TC
mit den Daten dieser Zulassung zugeordnet sind,
geeignel ist und daß insoweit die Vorschriften an den
Bau, die Ausrüstung, Prüfung und Kennzeichnung des
ADRIRID erfüllt sind.
Die im Anhang genannten Auflagen sind zu beachten.

ft is eerOfled that the prolOtype of' tilnk.-conlainer (TC}
trIiInu("dured IS per teu reporf menrionedin seC"tion 4.
lfldudng .ppropl'iilt. documenls is suilable for transpoif
01 subsl.ne,s stilted ., the .ppenrfx hereof ilnd thai it is
in corrv;*.nee with the regulations (or eonstniction,
cqu!pment. testing and marXing es per ADRIRlD.
Th~ condiOOns speci/ied in the appendix should be
observed.
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Bewertungl Auflage CrNiMo-StahI/Evaluation.rCondilion austen. CrNiMo-steel. 5/6 J4rs.
Bewertungl AUflage CrNiMo-Stahl/EvaluationICondition aus/en. CrNiMo-sreel 2,5/3 J4rs.

PTFE ..

7. Nebenbestimmungen .

7.1 Jeder nach dieser Baumuslerzulassung hergestellte
TC ist erstmalig vor Inbetriebnahme und dann
wiederkehrend alle 2 1/2 Jahre den nach den unter 1.
genannten Rechtsvorschriften vorgeschriebenen
Prüfungen zu unterziehen. Die Fristen für die innere
Besichtigung betragen:

2 1/2 Jahre,years

7.2 Die TC sind nach den mit dem PriHvermerk
versehenen Unterlagen herzustellen. Sie dürfen für
den Verwendungszweck nach dieser
Baumusterzulassung nur benutzt werden, wenn der
für die Prüfung zuständige Sachverständige
bescheinigt hat, daß die TC und ihre Ausrüstung
dieser Zulassung entsprechen bzw. daß die
vorgeschriebenen Prüfungen den Vorschriften
entsprechende Ergebnisse erbracht haben.

Sef;ondaN reaulaO'ons

For Ihe firsl time prior 10 operation eaeh TC manu(aetured
eccorcfng 10 this Type-Approvel is subjeclad 10 the
prescribed tests as perlegal regulations stated under
section 1. end then periodieally every 2 1/2 years.
The periods lor the intemal inspecO'on are'

The TC are 10 be manu(aetured according to the
documonls which ere provided wich the lesl remark. They
may only be used 'or Ihe purpose as per thisType­
Approval if the e!fpert who is responsible for the
examination eertifies thaI the TC and their equipmenl are
in accordenee with this approval resp. that the prescribed
lesls have shown results aceording 10 the regulaO·ons.

9
10
11
12
13
14
16

30
31
34

Teil 11-4 (Landverkehr) - rosa Seiten ­
Part 11-4 (land mode) • pink pag6s-

BerechnungsüberdrucklcalcUlalion Prussure (gauge) (bar) ..
PrüfüberdrucklTesl Pressure (gauge) (bar).
Betriebsüberdrucklworldng Pressure (gauge) (bar) .....
Typ der SichertJeitseinrichtunglType o( Safety Deviee ..

Bodenöffnung/Soltom opening ••

LüflungseinrichtunglvenlingDevice ...
Sonderanforderungen sind einzuhaltenlspecia/Provisions 10 be obseNed

Teil 11-5 (Seeverkehr) - blaue Seiten ­
Pert "-5 (Sea mode) - blue paqes·

EntfällVNol ipp8cabfe

Teil 11-.6 (Beständigkeitsbewertung) - goldgelbe Seiten ­
Part 11-6 (Evaluetion of compalibiityJ - golden yel/'(lw piJges·

..... s; 10 o. G
.......... s; 6 o. G

............ s; 4 o. G
....... No. NF

............. A o. B o. C

.. Vo. FT o. NA

7.3 Jeder Tank ist mit dem in 5. aufgeführten Tankschild
zu versehen. Darüber hinaus ist jeder TC mit den
Obrigen Angaben nach den unter 1. genannten
Rechtsvorschriften und gut sichtbar an beiden
Längsseiten in Höhe der Mittellinie mit der
Zulassungsnummer

Each.lank is 10 be providedwilh Ihe lank plele asisted
under secO'on 5. Furthermore each TC has to be marked
wilh Ihe remaining delais es per Ihe legal regulaO'ons
s/a/ed under section 1. as weil In good visible manner
lengthwise on bolh sldes al the he/gM of Ihe cenler fne
with the approvel number

Anhang zum IAnnex 10

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICATE

für das Baumuster eines Tankcontainerslortsbewl;lglichen for/he prolotype ola lank.conteinerlportable tank
Tanks mit der Zulassungsnummer with approvalnumber

0/53 409ITC - 1. Neufassung

D/53409fTC
zu kennzeichnen.
Die Schrifthöhe muß mindestens 50 mm betragen.

7.4 Die höchstzulässige Dichte der zu befördemden
Stoffe beträgt:

2,27 Iegll

7.5 Die Inbetriebnahme der Heizung bzw. das Einfüllen
von Stoffen mit höheren Temperaturen ist nur
gestattet, wenn die Beständigkeit des Füllgutes mit
den Tank- und Ausrüstungswerkstoffen gewährleistet
ist.

The helgM oflhe leiters should be atleast of50mm.

The max. permissibJe densily of Ihe subslances 10 be
Iransported comes up ro

Slarting up the heating syslem or fiJling 5ubslanees with
higher temperalures is permitted only jf compalibility
between Ihe subsrance end the lank end equipmenl
malerial is ensured.

Stoffbezeichnung RID/ADR
Klasse-Ziffer

Auflagen.
Bemerkungen

7.6 Entfällt

7.7 Entfällt

Nolapplicable

Notepplicabfe

Subslance designation

1809 Phosphortrichlorid (PCb, Phosphor­
(III)-Chlorid)

class..flem

6.1-67a

condiO·ons.remarks

E.T

7.8 Für alle nach dieser Baumusterzulassung zur
Herstellung von Tanks bestimmten Bleche müssen
Abnahmezeugnisse nach EN 10204·3.1 vorliegen.
Die Werte für Zugfestigkeit (R"J, Streckgrenze (Re)
und Bruchdehnung (A) dürfen dabei die für das
Baumuster festgelegten Mindestwerte nicht
unterschreiten.

7.9 Entfällt

7.10 ;Jeder Auf· und Abbau der Ausrüstungsteile ist von
einem Sachkundigen oder Sachverständigen zu
prüfen und aufzuzeichnen.

lnspection certificares aecording 10 EN 10204-3.1 musl
be provided for al shee/ me/als specified In Ihls Type­
Approval end used in Ihe manufaclure ofthe lanks. The
values fortensile streng/h (Rm ). yield strength (8.) and
elongation al fraerure (A) musl nol be less Ihan rhe
minimum va/ues specified on Ihe basis o/lhe prolotype.

Nolappficable

Each mounting and dismounling of rhe equipment parts
has 10 be lnspecled and recorded by an eKperienced
person or an expert.

AurJagenA::::onditions:

E: frei von Beimengungen, ausgenommen notwendige Stabilisatoren
T: Es ist sicherzustellen. daß die Tanks nur vollkommen lrocken befülll und anschließend dicht

verschlossen werden, um ein Eindringen von Feuchtigkeit während der Beförderung auszuschließen:
besteht die Möglichkeit des Eindringens von Feuchtigkeit, ist der Storr mit Stickstoff oder einem
anderen geeigneten trockenen Gas von 0,5 bar (Überdruck) zu beaufschlagen. Ein Überdruck muß
dann bis zur vollsWndigen Entleerung des Tanks erhalten bleiben.

SEes 862 110 biS10 sEes 862 129.
Vor Nachbauten aufgrund dieser Zulassung sind der BAM Before menu(acturing of new TC's according 10 lhis type-
die Konstruktionsunterlagen emeut z.ur Prüfung approvallhe draw!ngs ando/h.ernecessary documenls
einzureichen. should ba senl 10 SAM for reVIew.

8. WiderrufsvorbehalUGeltungsdauer

Diese Neufassung gilt zuMchst nur für die TC mit den
Identifikations-Nm.

ReVQcaO'on reservedNa6dity

ThJs revision ls va6d for Ihe time being only (or TCs wiIh
Idenlfflcation no's

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICATE

0/53 409fTC vom/dd. 15.05.1987
und wird unter dem Vorbehalt des jederzeitigen ~ndwiil'be rjven underreseNalion until revocation al any
Widerrufes erteilt. Sie gilt längstens bis zum Ome. IIIs ve6dup 10 lalesl

14. Mai 2007.

Diese Neufassung der Zulassung ersetzt den
Zulassungsschein

Thls revision oftha approval replaces Ihe type-approval
certifica/e

Z....a..u"ll Nd> ..1>t.UInia 12 de, Mvemeinen Einle<tung des r..c.ma~"nCc<le.''''doe Be!6fdo ..."Il gelVubch.. G.... trwI Sefl.ctIo"on (lMDG-eodoJ
,o,pp«N.I-=:nf;"g ", ..,cliDf>UoIIJ>eG-.I"'rod""r;o..oIUwotl__l.Iarl/imooDo"llortl<l. Good.Co<lerMDG.codeJ

1. NachtragtSupp'ement

für das Baumuster eines Tankcontainerslortsbeweglichen forlhe prolotypo of a lank·conlainerlportablfJ tank

Tanks mit der Zulassungsnummer with epprovaJnumber

9. Festlegung der Kennzeichnung nach CSClOßlermnationofmarldngespercsc

Entfällt Nolapplicable

0153421ITC
1. NeufassungtRevision

10. RechtsbehelfsbelehrunQ1.egelremedyinslruction
Die Stoffaufzählung - Anhang zum Zulassungsschein - wird um den Stoff

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden.
Der Widerspruch ist beim Präsidenten der Bundesanstalt für Materialforschung und -prüfung (BAM).
12205 Berlin, Unter den Eichen 87, schriftlich oder zur Niederschrirt einzulegen.

Rechtsverbindlich ist der deutsche Text. The german leid is valid only.

"1726 Aluminiumchlorid, wasserfrei, fest" ADRIRID, Klasse 8 Ziffer 11 b

unter folgenden Auflagen/Bedingungen zur Beförderung in Tanks mit den Kontroll-Nummern
EVAU 059 000 - 4, EVAU 059 005 - 1, EVAU 059 008 • 8 und EVAU 059 009 • 3 ergänzt.

12200 Berlin, den 26. September 1997
BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UND -PRÜFUNG

Auflagen/Bed ingungen:

0/53 421fTC VOrTWateo' 25. März 1997
der Firma EVA Eisenbahn-Verkehrsmittel-Gesellschaft mbH, 40237 Düsseldorf.

This supplement is vafd only /og6ther WIIh approval
certilfcare

Dieser Nachtrag gilt nur in Verbindung mit dem
Zulassungsschein

E: frei von Beimengungen, ausgenommen notwendige Stabilisatoren
T: Es ist sicherzustellen, daß die Tanks nur vollkommen trocken bemm und anschließend dicht

verschlossen werden, um ein Eindringen von Feuchtigkeit während der Beförderung auszuschließen;
besteht die Möglichkeit des Eindringens von Feuchtigkeit, ist der Stoff mit Stickstoff oder einem
anderen geeigneten trockenen Gas von 0,5 bar (Überdruck) zu beaufschlagen. Ein Überdruck muß
dann bis zur vollständigen Entleerung des Tanks erhalten bleiben.

Abweichend von Nr. 7.1 im Zulassungsschein ist die innere Besichtigung der Tankcontainer alle 12 Monate
durchzuführen. Abdrucke der Bescheinigungen sind der BAM umgehend einzureichen.
Bei Produktwechsel sind die Tanks zu reinigen, zu trocknen und vor erneuter Befüllung einer inneren
Besichtigung zu unterziehen. Abdrucke der Bescheinigungen sind der BAM ebenfalls umgehend einzureichen.

ProjektgruppelProjecl Group 111.2
Genehmigungen
von Transporttanks

t~:a~sr:ortransport lanks

iVt~~
Dipl.-Ing. H. Vaidyanalhan

FachgruppeJOivision 111.2
Gefahrgultanks und Unfallmechanik
Tenks lor Dangerous Goods
and Aeddenlal Mechan/es

Imt:~
Dipl.-Ing. A. Ulrich

RechtsbehelfsbelehrunMegal remedy fnslruetion
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der
Widerspruch ist beim Präsidenten der Bundesanstalt für Materialforschung und -prüfung (BAM), 12205 Benin.
Unler den Eichen 87, schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen.

Anlage ZUmlenclosure 10

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICATE

Rechtsverbindlich ist der deutsche Text. Tha leid in german language is va5d only

für das Baumuster eines Tankcontainerslortsbeweglichen 'orrhe prototype o( a lank.conta/nerlpo!table lank
Tanks mit der Zulassungsnummer wiIh epprovalnumber

0/53 409ITC - 1. Neufassung

Anleitung zur Auswahl der zugelassenen Stoffe aus dem Anhang zur Baumusterzulassung
(BAM·Liste)

Guidanee for Ihe se/eclion ofpermitted subslances from /he annex of lhe type-approval
(SAM-UsO

ProjektgruppM'rolecl Group 111.2
Genehmigungen
von Transporttanks
Approvals lor Iransport lanks

Im ~ragtonbeha/fOf

lQ-,·~
Dipl.-Ing. A. Ulrich

FachgruppM)ivision 111.2
Gefahrguttanks und Unfallmechanik
Tenks lor Dengerous Goods
and Accfdental Mechanics

12200 Berlin, den 25. Juni 1997
BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UND -PRÜFUNG

zulässige Werte
und Symbole
permissible Velues
end Symbols
(0. - oder/or)

Spalte Bezeichnung
Co/umn Term

Teil 1-3 (allgemeine Stoffangaben) - gelbe Seiten ­
Part {'3 (General subs/ence Information) • yell'ow pages

DichtelDensity (kgll) . ... 5. 2,27
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ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICATE

7.4 Entfällt

7.5 Oie Inbetriebnahme der Heizung bzw. das Einfüllen
von Stoffen mit höheren Temperaturen ist nur
gestattet, wenn die Beständigkeit des Füllgutes mit
den Tank- und Ausrüstungswerkstoffen gewähr1eistel
ist.

Slat1lrlg up /he healing syst.m Of /fIftrg subsfllnces WIlh
higler lemperafures is petmirted oflly d compatibMy
b.tweelllhe subsl.tllce alld tha l'llk elld equipm61l1
mllterla/;$ellsut.d.

1. Neufassungm.v/s/on 7.6 Entfällt Nolllpplicllble

für das Baumuster eines Tankconlainerslortsbeweglichen rot the profotype of a lanIH:onl4inerlpotrable tank

Tanks mit der Zulassungsnummer WItIl 'pptOvaJnumb,'

0/53421fTC

1. Rechtsgrundlagen

- Gefahrgulverordnung Straße· GGVS
in der Fassung vom 12.12.1996 (8GBL!, S. 1886)
• insbesondere Anhang 8.1 b ADR

G,fahrgutverofc/nung Sltaß, - GGVS
in ttle version dd 12.12.1996 (BGB/.I. p. 1886)

espeeia'y IJppen61f B. Ib ADR

7.7 Entfällt

7.8 Für alle nach dieser Baumusterzulassung zur
Herstellung von Tanks bestimmten Bleche müssen
Abnahmezeugnisse nach EN 10204-3.1 vor1iegen.
Oie Werte für Zugfestigkeit (R"J. Streckgrenze (Re)
und Bruchdehnung (A) dürfen dabei die für das
Baumuster festgelegten Mindestwerte nicht
unterschreiten.

Illspecboll cerlifk:ates IIcconing 10 EN 10204-3 1 must
bf pro~dfor /Ir sheet mel.1s specilfed jn l1lis Type­
Approv. and used ""/h. manufllclure of th. tllflks. The
vwes for I.nsie slnlllgtll fR.,. yiekf SlFeflgh (R.) .nd
elongation af fradure (A) must not b, fess tIl~fl th,
nWJimum valu.s speciIled on fh. b,SIS 01 the prototype

- Gefahrgutverordnung Eisenbahn - GGVE
in der Fassung vom 12.12.1996 (8GBI. I, S. 1876)
- insbesondere Anhang X RID

• Geselz zu dem Übereinkommen vom 02.12.1972
über sichere Container· CSC
in der Fassung vom 07.04.1993 (8GBI. 11, S. 754)

G,fantgutvefOtdnullg E/SfllblJhn- GGVE
In ttle versioll dd 1212.1996 (BGB/.I, p. 1876)

,specialy appen61f X RID

rhe law 10 ttle intem,bontl conven/lon tot safe r;onl.mers
dd. 02.12. 1972 - CSC
I'll1le version dd 0704 1993 (BGB!. 11. p. 754)

7.9 EnlfäUt

7.10Jeder Auf· und Abbau der Ausrüstungsteile ist von
einem Sachkundigen oder Sachverständigen zu
prüfen und aufzuzeichnen.

8. WiderrufsvorbehaltlGeltungsdauer

NOI/lpplc.bI.

Eacn mounlmg IIlld cfsmoullrillg of /he equlpm.nl parts
has 10 b. inspeaed and recotd.d by an experiellced
person ot an expert

R.vpqtionrl!ServedIVlfttty

2. AntragstellertAppkanl
Diese Neufassung gilt zunächsl nur für die TC mit den
Identifikations-Nm.

This flI"'SIOn IS vak/ for /h. /lme blllflg onIy rot TC's Wlth
identik.1JorI no's

HOYERGmbH,
D·20537 Hamburg

3. HerstellerlManufacture,

WABU 672001 bi~o WABU 672014.
Vor Nachbauten aufgrund dieser Zulassung sind der BAM Before m'llufactunflg 0' new TC·s ,ccot6ng to l1lis type-
die Konstruktionsunterfagen emeut zur Pri.ifung approvllllh. draWlflgs and oln.t necessary documenls
einzureichen. shouldb. senl 10 BAM torrevl.w.

0/53 421fTC VOnwd. 13.03.1987
und wird unter dem Vorbehalt des jederzeitigen .fldw*b, fivell Ullrkt reservllrkJn untl revocalion IIlaflY
Widerrufes erteil!. Sie gilt längstens bis zum time.ttisviliduptolatest

12.03.2007.

Kart Kässbohrer Fahrzeugwerke GmbH,
0-89231 Neu·U[m

4. BaumusterorüfunCllErototype rest

Diese Neufassung der Zulassung ersetzt den
Zulassungsschein

TNs revision of Ihe approvlIl fepJaces the rype-approv.tl
certiifClte

6. Zulassung des Baumusters

Im Auftragton behaJI of

Projektgruppe.--Proj.a Group 111.2
Genehmigungen
von Transporttanks
Approvllls for trllnspot1ll1nks

Oipl.·lng. (FH) S. Miethe

Anlage ZUm/ellcfosure to

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden.
Der Wide~pruch ist beim Prasidenten der Bundesanstalt für Materialforschung und -prüfung (BAM).
12205 Berfrn. Unter den Eichen 87, schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen.

9. Festlegung der Kennzeichnung nach CSC..oetlltmi1,tionofmarlungaseerCSC

Zulassungs-Nr /Approvalno. : D-BAM·210/421187
Hersteller-ldentifizierungskennzeichervManufactu,.r·s ldelltiflc:atiollllo. CSK 40/30'
(ergänzt durch Herstell-Nr/supplemeflled bymllnufacturer·s sell'aJnUmber)

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICA TE

12200 Berfin, den 22. Oktober 1997
BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UND -PRÜFUNG

Rechtsverbindlich ist der deutsche Text.

10. RechtsbehelfsbelehrunQ4-egal remedy inslfIJctioll

ImAu~bfhilJfof

&-"-0-
Dipl.-Ing. A. Ulrich

FachgruPPeJDo..ision 111.2
Gefahrgultanks und Unfallmechanik
Tallks tor Dall~rousGoods
and Acx:idenl. Mechallks

9125 mm
2500 mm
2591 mm

39400 I
35000 kg

4200 kg
2,0 bar (ÜberdruCk/gauge)

- bar (Überdruclvgauge)
4.0 bar (Überdrucklgauge)
4.0 bar (Überdrucklgauge)

1.4541 nach DIN 17441
3,8 mm (Mantel/cyl, part)

- mm (Baustahtlmid stee~

PTFE

A
neinmo
neirvno
neilVno

ja-;-es

CSK 40/30'

vom 06.09.1990 (CSK 40/30' VA GGVS)
vom 19.05.1989 (Abstrebung 36 t)
vom 18.01.1989 (Einfülldom 450 LW)
vom 16.09.1986 (Auslauf 0 600/0150)
vom 28.09.1981 (Tankschild)

TypenbezeichnunglType Designatioll:

ISO-BezeichnunQIISO-Designation:
IMO-Tanktyp.1'MO·T'"k Type:

Länge1...ength:
BreiteM'idth:
HöheA-teignr:
Tankvolumen caJC.paetryapprox.:

zul. Gesamtmassehnax. perm. gI'OSS m.ss:

Eigenmasse ca./Tare mass appt'OlC
max. Betriebsdruckhnax. worllingpressure (AORlRIO):
max. Betriebsdruckhnax. worlIingpreS.5IJfe (IMOG-Code):
PrüfdruckITest fRssure:

Berechnungsdruck..cakut.1lOn preSSU!fJ (AORlRJD):
Tankwerkstotfffank m.teri.1:

TankwanddickeJSnelthickness (min):
gleichwertige Wanddickelaquivalellt shel Ihickness:

DichtungswerkstotflG.sket materiar.

Tanki nnenausldeidu ngttJll;ng materiar.

Öffnungen unterhalb des FlossigkeitsspiegelSl
Opeflings below fquid l,veI:

Art der BodenOtfnungiAnzahl der VerschlüsseI
Type ofboltom openin~umb'tofdevk:es:

WärmeisolierungtHe.t i'lsutation:

Sonnenschutvsun sNe*f.
HeizungMllating.

591·00.00.001-18A
591-54.00.001-44c
671·59.18.001-81B
671-59.40.001-790
8.762.307.00 Ea

Prüfbericht deSfTe$l repM of

Technischen Überwachungsvereins SQdwest e.V. vom 12.10.1990,
Prüf-Nr. 101190/198

5.1 Zeichnungen des Herstellers/AntragstellerSA?rawtngs of ManufaduferlApplcanl

5. Tankcontainerdatervrallk Contamet Dal.:

Es wird bescheinigt, daß das nach dem in 4. genannten
Prüfbericht einschließlich zugehöriger Unter1agen
gefertigte Baurnuster eines TankcontainersJortsbeweg­
lichen Tanks (TC) für die Beförderung der Stoffe, die nach
dem Anhang einem TC mit den Oalen dieser Zulassung
zugeordnet sind. geeignet ist und daß insoweit die
Vorschriften an den Bau, die Ausrüstung, Prüfung und
Kennzeichnung des ADRIRID/CSC erfüllt sind.
Die im Anhang genannten Auflagen sind zu beachten.

Ir is certifled thaI ttle prototype of IIlank-cont/linerlpor­
tab/e tank (TC) manu"cfured as per test report
menllOned i1 seetiorJ ..( iflclu6flg .pproprillte doeuments
is suifable fof trilnsport 0' substances staled in Me .nnex
hereof lind Mal it is in compf.rn;e~ the regulations for
conslrueuon. eqwpment, testiflg end marl<itlg.s pet
ADRlRIDlCSC.
The concitions spedfied Ifl fhll anllex should be
obseNlld.

für das Baumuster eines Tankcontainerslortsbeweglichen fotthe protorype oIa tank-cofltl/lflerlportabfe 11I1l/[
Tanks mit der Zulassungsnummer wthapprovtlnumber

0/53 421fTC -1. Neufassung

Anleitung zur Auswahl der zugelassenen Stoffe aus dem Anhang zur Baumusterzulassung
(BAM-Liste)

Guidallce fot Ihe selection o( pemitted $ubstallces from the "flfleK of Ihe type'lIwoval
(BAM-Ust)

7. Nebenbestimmungen Srcolldary reoulaOOlls

Spalte Bezeichnung
CoIumn Term

7.1 Jeder nach dieser Baumusterzulassung hergestellte
TC ist erstmalig vor Inbetriebnahme und dann
wiederkehrend alle 2 1/2 Jahre den nach den unter 1.
genannten Rechtsvorschriften vorgeschriebenen
Prüfungen zu unterziehen. Die Fristen für die innere
Besichtigung betragen:

2 1/2 Jahr~e.~

7.2 Oie TC sind nach den mit dem Prüfvermerk
ve~ehenenUnter1agen herzustellen. Sie dürfen für
den Verwendungszweck nach dieser Baumuster­
zulassung nur benutzt werden. wenn der für die
Prüfung zuständige Sachverständige bescheinigt hat,
daß die TC und ihre Ausrüstung dieser Zulassung
entsprechen bzw. daß die vorgeschriebenen
Prüfungen den Vorschriften entsprechende
Ergebnisse erbracht haben.

7.3 Jeder TC ist mit dem in 5. aufgeführten Tankschild
zu versehen. Darüber hinaus ist jeder TC mit den
übrigen Angaben nach den unter 1. genannten
Rechtsvorschriften und gut sichtbar an beiden
Langsseiten in Höhe der Mittellinie mit der
Zulassungsnummer

Fot the fitst time prior to operation each rc mallufllcfured
.ccOftj'ng fO tIlIs Type·Approvaf is subjec.ted to the
prescribed tests IIS per~~ regulations stated uflder
section 1 andlhenpenodiclllyevery2112yufS
The periods for fhe I'llemtl inspecbon /Ire

The rc's are to b. mllflufllc:tured accoflfng fO tIl.
documents wflK;h llre provided wirh Ihe lest rematf( They
may oflly be usedtor the piJrpose as petlhlsType­
ApprovaJ if Ihe expert who is responsib/e fot In,
exarnlla!ion certilies 10'1'1 the TC's IIlld the;t ,quipmelll
,re In accoroallce wirh this approvlIl resp. Ihallhe
prescribed lests have showll results IIcCOrcillg to Ine
reg<Jllloons

E.ch TC IS 10 be prollPded with the lank pJllt••S fsled
Ulld,r s.ction 5 Furthrrmore each TC h/ls 10 b. mllfhd
witIt IM remllitwlg detllls.s per tIl.lagal reguJations
slat.dundersaetliotl 1.•sw.'.s jngood~mantl.,

~ngthwis.Oll bo/h Sldes .t/he heightoltIN unl.rm.
with the approv. number

9
10
11
12
13
14
16

zulässige Werte
und Symbole
petrrl$SibfeValues
alldSymbols
(0. = oder/or)

Teil 1--3 (allgemeine Stoffangaben) - gelbe Seiten ­
Part 1-3 (General substllnc. infotmilllOnJ· yelow FQl!S

EntfälIVNot .Pf*abl.

Teil 114 (Landverkehr) - rosa Seiten ­
Pllrt 11-4 (Lilld mode) - pink P'!l!S-

BerechnungsüberdruckJcfkulatioll Pressure (gauge) (bar) .. ...... S 4,0 o. G
PrüfüberdruckJTesl Pressure (gauge) (bar). . . S 4,0 o. G
Belriebsüberdruck/worlOngPflIssute(giJuge) (bar).. .. S 2,0 o. G
Typ der Sicherheitseinrichtung/Type of SlIfety Devfce .. . No. NF
BodenörtnunglBoftom opening .. . A
LüftungseinrichtunglV'flt.i'lgDe~e Vo. FT o. NA
Sonderanforderungen sind einzuhallenlspeo'alProvf:siorls to b. obseNlld

Teil 11-5 (Seeverkehr) • blaue Seiten ­
Part 1I-5(S"~J -blu.pag!s·

EnUäUUNot appkable

0/534211TC
zu kennzeichnen.
l?ie Schrifthöhe muß mindestens 50 mm betragen.
Uber dieser Zulassungsnummer sind in gleicher
Schrifthöhe die Buchstaben BAM anzubringen.

The he/gilt 0' Ihe letters should be al ieasl o( 50 mm
Above Ih;s type-approvlll-Ilumbet. in Ihe same sile. the
leiters BAM should be mlJrlled.

Teil 11-6 (8eständigkeitsbewertung) - gOldgelbe Seiten ­
Part 11·6 (Evaluation of comP;lobityJ - gofden yelow paQl!s-

28 Bewertungl Auflage CrNi·StahllEvaJulllion/C01l6o·ofllusl.n. CrN;"SllUJl ..

29 Bewertungl AUflage CrNi·Stahl/Evalua!ionICOll6O'0n luslell. CrNi-sleel ••

34 PTFE ..

5/6 J-4'tS
2,5/3 J4ts
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Anhang zum IAnnell to

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICATE

für das Baumuster eines TankcontainersJortsbeweglichen torthe prototype ora tank-containerlportabla lank
Tanks mit der Zulassungsnummer with approvalnumber

0/53 421/TC-1. Neufa••ung

2924 Entzündbarer flüssiger StOff, ätzend n.a.g. 0Nasser
und wäßrige Prozeßabläufe chlor-/schwefelhallig)

2924 Entzündbarer flüssiger Stoff, ätzend n.a.g. 0Nasser
und wäßrige Prozeßabläufe chlorfrei)

Entzündbarer flilssiger StOff, giftig, n.a.g. (Mischung
brennbarer, chlorhaltiger Lösemittel)

Entzündbarer flüssiger StOff, giftig, n.a.g. (Mischung
brennbarer, chlorfreier Lösemittel)

3-19b .)

3-19b

Stoffbezeichnung

Substancll dllslgnation

RID/ADR
Klasse-Zirrer

Auflagen,
Bemerkungen

conditions.remarks
Produkt der Firma Bayer AG, Werk Uerdingen, deren Zusammenselzung der 8AM bekannt ist.

1726 Aluminiumchlorid, wasserfrei, fest

1505 Natriumpersulfat, fest

2811 Giftiger fester StOff, organisch, n.a.g.
(trockene Filterstäube • Filteraschen • aus
HausmOllverbrennungsanlagen, kontaminiert
mit polychtorierten Dlbenzodioxinen)

3190 Selbsterhitzungsfähiger anorganischer
fester Starr, n.a.g. (Natrium-Feualkohol
Sulfat-Zeolith-Granulat, PAS ADJUNCT)

8-11b

5.1-18c

6.1-25c

4.2-16c

E,T )

A,T
T ..,

"'1

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICATE

Zula..u"ll nacl1 ....D""hruft n de' ....llge"'.'n.n Einl.tIung d•• lnlernalJon.lcn C<><l •• rur~.. lle1ötd.....ng gel~Mich<fG"le' 'M se.""h,".n ~MDG-Gode)

Appt"Q".'.cearI,"lI ro .ec'"", 22 oIlI>e G...--llIllrtld"",.,.., oIlIle Inleo'...-..I M..,~"",o.ngt!I't>U. Good. Coc/_ rMCJG.Code)

1. NeufassunglRcvlslon

0/BAM/70 590/TC

Abweichend von Nr. 7.1 des Zulassungsscheins ist die innere Besichtigung der Tankcontainer alle
12 Monate durchzuführen. Abdrucke der Bescheinigungen sind der BAM umgehend einzureichen.
Bei Produktwechsel sind die Tanks zu reinigen. zu trocknen und vor emeuter Befüllung einer inneren
Besichtigung zu unterziehen. Abdrucke der Bescheinigungen sind der SAM ebenfalls umgehend
einzureichen.

für das Baumuster eines Tankcontainers/ortsbeweglichen
Tanks mit der Zulassungsnummer

for Ihe prolotype of a lank,cOl'llainerlporlabie tank
with approval number

") Die Beförderung el10lgt aufgrund der Ausnahme Nr. 58 (B, E, S) BGBI. I, S. 1509 vom 22.06.1997.
Bei ausschließlicher Berörderung des o.g. Stoffes dürfen abweichend von Pkt. 7.1 des Zulassungs­
scheins die Fristen für die innere Besichtigung 5 Jahre betragen.

Das Tankinnere der Tankcontainer ist nach jeder Reinigung vor der emeuten Befüllung auf
Korrosionsschäden zu untersuchen. Über die Prüfung durch den Sachkundigen sind Bescheinigungen
auszustellen und der BAM zu übersenden.

Auflagervconditions :

1. Rechtsgrundlagen

- Gefahrgutverordnung Straße - GGVS
in der Fassung vom 12.12.1996 (BGBI. I, S. 1886)
- insbesondere Anhang B.l b ADR

- Gefahrgutverordnung Eisenbahn - GGVE
in der Fassung vom 12.12.1996 (BGBI. I. S. 1876)
- insbesondere Anhang X RIO

Gefahrgutverordnung Slraße - GGVS
in Ihe version dd. 12./2.1996 (BGB/.I. p, 1666)
- especia6y8ppendix B.1bADR

Gefahrgutverordnung Eisenbahn· GGVE
in the version dd. 12.12.1996 (6GB/.I, p. 1876)
- IIspecialy appendix X RID

A: wasserfrei
E: frei von Beimengungen, ausgenommen notwendige Stabilisatoren
T: Es ist sicherzustellen, daß die Tanks nur vollkommen trocken befüllt und anschließend dicht verschlossen

werden, um ein Eindringen von Feuchtigkeit während der Beförderung auszuschließen; besteht die
Möglichkell des Eindringens von Feuchtigkeit ist der Stoff mit Stickstoff oder einem anderen trockenen Gas
von 0,5 bar (Überdruck) zu beaufschlagen. Ein Überdruck muß dann bis zur vollsländigen Entleerung des
Tanks erhalten bleiben.

• Gefahrgutverordnung See - GGVSee
in der Fassung vom 24.08.1995 (8G81. I, S. 1078)
- insbesondere IMDG-Code - Amdl. 28-96

2. Antragsteller/Applicanl

EVA - Eisenbahn-Verkehrsmittel-Gesellschaft mbH
D ~ 40013 Düsseldorf

Gefahrgutverordnung See - GGVSee
in the version dd. 24.08.1995 (8GB/.I, p. 1078)

especialy IMDG-Cod8 - AmrJI. 28-96

3. HerstellerlManUfacturer

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICATE

B.S.L. Transport
F - 59920 Quievrechain

4. Baumusterprüfunwrototype Test

ZuI...u....., nK!l Ml1.<;1\Ml n de' ....lIgeme'n.n E'n1••ut\9 des lntemal>Dnaten CMes r;;, d,e 8<1C<d."'....., ge!:Ilu1lche' Gt<\e' "'~ seesdutren ~MOG-Co<le)
A,p""".'..:x:t>"Il'''llIo.""liot> nolIl>eG-,'lnlrnd",,_ oIlI>elttlo-...I.ono/.u....- Doo"ll"""" Good. Coc/G /llolDG-O>d_J

2. NachtragISupplement

Prüfbericht derITest report 01
SNCF Nr. 2882 vom 14.04.1989 (RID/ADR-Zulassung F/2911 vom 31.03.1989 und F/2938 vom
18.05.1989)

D/17 552fTC - 1. Änderung VOWdd, 02.03.1993.

Rech tsbehel fsMleh ru na-tegal remedy Inslruction

12200 BerHn, den 29. September 1997
BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UND -PRÜFUNG

für das Baumuster eines TankcontainersJortsbeweglichen (orthe prototype o( a tank-conlalnerlporlable tank (TC)
Tanks (TC) mit der Zutassungsnummer with approvalnumber

0/17 5521TC - 1. Änderung

B/3
i8.1'es
neiWno
i8.1'es, Dampf/sleam

1
6058 mm
2500 mm
2600 mm

26000 I
32000 kg

4800 kg
3 bar (Überdruck/gaugll)
3 bar (Überdruck/gauge)

4,5 bar (Überdruck/gaugll)
4,5 bar (Überdruck/gauge)

Z6 CNDT 17·12 nach AFNOR
5,2 mm (Mantelkyl. part.)

6,35 mm (BaustahVmild sl8ef)

PTFE

i8.1'es

CMC 1 889260 G3• TypenbezeichnungtType Designation:

ISO-BezeichnunQ/fSo-Designation:
IMO-TanktYpllMO-Tank Type:

LängeA..englh:

BreiterwK1th:
HöheJHeight:
Tankvolumen caJCapacity approx:

zul. Gesamtmasse/mall. perm. gross mass:

Eigenmasse caJTare mass approx.:

max. Betriebsdruck/maJI. wooongpressure (ADRJRID):
max. Betriebsdrucklmax. wooong preSSUrB (IMDG-Code):
PrüfdruckITlIst pressure:
8erechnungsdrucklcalculation pressure (ADRlRID):
TankwerkstofflTank maillriar.

TankwanddickeJShe'thickness (min):
gleichwertige Wanddickelequivalent she' thickness:
DichtungswerkstofflGaSkel maleriar.

Ta nki nnenauskteidungsuning materiar.

Öffnungen unterhalb des FlüssigkeitsspiegelSl
Openings below iquid lever.
Art der Bodenöffnung/Anzahl der VerschlÜSSe!
Type of bottom openinglnumber of devices:

Wärmeisol ie ru nQIHeat insulation:

SonnenSchutZlSun shielcf:.

HeizunQIHeati'ng:

5. TankcontainerdatetllTank ConlainerData

This supplemenl is valid only logelher with approval
certifica/e

The ist or substances is supplemenled with subslances as
mentioned in Ihe annex.

Deviating (rom secO'on 7.1 o( Ihe 8pproval r:ertificate, the
lanks should undergo an intemal inspection by en expert as
mentioned in Ihe legal regulations be(ore the firsl transport
andlhereafterevery~toascertaincotTOsion

damage. Copies of Ihe inspection certificale should be send
to 6AM immedialely.

Die Stofniste wird um die im Anhang genannten Produkte
ergänzt.

Dieser Nachtrag gilt nur in Verbindung mit dem
Zulassungsschein

Abweichend von Nr. 7.1 des Zulassungsscheines sind die
Tanks vor dem ersten Transport und danach aUe 6 Monate
von einem in den Rechtsvorschriften genannten
Sachverständigen einer Innenbesichtigung auf
Korrosionsschäden zu unterziehen. Abdrucke der
Bescheinigung sind der BAM umgehend einzureichen.

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der
Widerspruch ist beim Präsidenten der Bundesanstalt für Materialforschung und -prüfung (BAM), 12205 BerUn.
Unter den Eichen 87, schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen.
Rechtsverbindlich ist der deutsche Text. fhe german lellt is vab'donly.

5.1 Zeichnungen des Herstellers/AntragstellerSJOrawingsofManufacturerlAppticant

6. Zulassung des Baumusters

Fachgruppesoivision 111.2
Gefahrgutlanks und Unfallmechanik
Tanks (or Dangerous Goods
and Accidemal Mechanics

Im A~ag;onbeharror

U---.'~
Dipl.-Ing. A. Ulrich

ProjektgruppM'rojecl Group 111.2
Genehmigungen
von Transporttanks
Approvals for transport tanks

1G:9',"b'h'"O(~

DiPI..,ng~athan

ENS 834021 C
ENS 834025 B
BN 834021 D
BN 8340258
CHC 32 E
PM 834021 D

vom 31.01.1988 (Zusammenstellung) bzw.
vom 09.02.1989 (Zusammenstellung)
vom 31.01.1988 (Tank) bzw.
vom 09.02.1989 (Tank)
vom 11.01.1989 (Rahmenwerk)
vom 27.02.1989 (Tankschild)

PrototypllAporoval

Anhang zum IAnnell to

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICA TE

2. Nachtrag/supplemont

Es wird bescheinigt, daß das nach dem in 4. genannten
Prüfbericht einschließlich zugehöriger Unter1agen
gefertigte Baumuster eines TankcontainersJortsbeweg­
lichen Tanks (TC) für die Beförderung der Stoffe, die nach
dem Anhang einem TC mit den Daten dieser Zulassung
zugeordnet sind, geeignet ist und daß insoweit die
Vorschriften an den Bau, die Ausrüstung, Prüfung und
Kennzeichnung des ADRIRID/IMDG·Codes erfüllt sind.
Die im Anhang genannten Auflagen sind zu beachten.

It is certified thaI the prototype of a lank-conlainerlpor­
lab/li tank (TC) manuractured as per test report
mentioned In section 4. inr;1uding appropriale documents
is suitab/ll for transport of substances stated in Ihe annex
heraof and thai it is in comp5ance with Ihe regulations ror
conslruction, equipment, testing and marking as per
ADRIRIDIlMDG-Cod8.
Th8 conditions specified in 1h8 annllx should be
observed.

für das Baumuster eines Tankcontainers/ortsbewegHchen forrtle prolotype of a tank-containerlportable tank
Tanks mit der Zulassungsnummer with approval number

0/17 5521TC - 1. Änderung

2 Y1 Jahr(e) Iyear(s).

Stoffbezeichnung RID/ADR Auflagen,
Klasse- Bemerkungen
Ziffer

7. Nebenbestimmungen

7.1 Jeder nach dieser 8aumusterzulassung hergestellte
TC ist erstmalig vor Inbetriebnahme und dann
wiederkehrend alle 2 1/2 Jahre den nach den unter 1.
genannten Rechtsvorschriften vorgeschriebenen
Prüfungen zu unterziehen. Die Fristen für die innere
Besichtigung betragen:

Secondarv regulations

For the first time prior 10 operation each TC manufactufed
according to Ihis Type-Approval is subjected 10 Ihe
prascribed tesls as perlegal regulations sia/Ild under
seetion 1. and Ihen periodicalJyevery 2 1fZ years.
The periods tor Ihe inlernal inspection are:

Substance designation class-item conditions,remarks
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. $ 1,31

.. $ 4,5 o. G
. $ 4,5 o. G

. S 3 o. G
.......... No. NF

............... Ao. B
............ VO.FTo.NA

............... 10.2
.. $4,5

.. No. NF
,,, Ao. B

6,350. MW
.... VO.FTo.NA

tMO Tank-TypllMO Tank-Type ..

Prüfüberdruck!TestPressure (g.uge) (bar) .
Typ der Sicherheitseinrichtung/Type of Sa'ety Device .

Bodenöffnung/Bottom openmg.
Mindestwanddicke in Bauslahl/Min. Shd Thiclmess in rrid sleel (mm) .
UiftungseinrichtunglVentl1lg DeVl~e . • ..

Sonderanforderungen sind einzuhaltenlspeciaiProvisions to be oburved

Teil 11-5 (Seeverkehr) - blaue Seiten·
Part IJ.S(SeamodIJ) -bltJepaoes-

Teil 11-4 (Landverkehr) - rosa Seiten ­
Part /1.4 (land model • f'Itlk pageS-

BerechnungsüberdrucklcakuI.tion Pressure (gauge) (bar) ...
Prüfüberdruck/Test Pressure (gauge) (bar) ..
BetriebsüberdrucklworkingPressure (gauge) (bar).
Typ der Sicherheitseinrichlung/Type 0' Safety De\li~e .

BodenöffnunglBottom openmg.

lüflungseinrichlunglventingDeVICe .....
Sonderanforderungen sind einzuhartenlSpeciaf Pro\ftS/O/lS to be obseNed

Teil 1~3 (allgemeine Stoffangaben) - gelbe Seiten ­
Part I·J (General substan~e information) - yelow pageS

Oichte/Density (kg/l).. .

19
20
21
22
23
2'
25

9
10

"12
13,.
16

The max. pem'lssJbJe denSlly of the subslances to be
fransported comes up to

The height of Ihe letters should be at least of 50 mm

Ea~h TC is to be provided with Ihe lank plate es fsted
under se~tion 5 Furthermore ea~h TC has to be marlced
Wlth rhe refTldllllflg detals as per the legal regulations
sl.ted under sKtion 1 ilS welas in good viSIble manner
I<tnfPlwlse on both sides Oll lIle hetghf oJ 1Il, center In,
wiUrtheapprovainumber

Th. TC's anl to be manura~Iured B~cording 10 IhB
documenls wh~h Bre provided Wlth Ihe lest remar/(. They
may otllybe usedrorlhe purpose as perlhisType­
Approvallfthe txp*rt who is responSltJle rorM,
enminill10n cett1fes that Me rcs and theil' equipmenr
.re III a~~orr1an~eWIth this approval nlSp. Ih.r tIle
/Nesaibed lesls h,ve shown results accordng 10 lIle
regufations.

7.3 Jeder TC ist mit dem in 5. aufgeführten Tankschild
zu versehen. Darüber hinaus ist jeder TC mit den
übrigen Angaben nach den unter 1. genannlen
Rechtsvorschriften und gut sichtbar an heiden
längsseiten in Höhe der Millellinie mit der
Zulassungsnummer

7.4 Die höchstzulässige Dichte der zu befördemden
Stoffe beträgt

O/BAMno 590fTC

1,31 kgll

7.2 Oie TC sind nach den mit dem Prüfvermerk
versehenen Unterlagen herzustellen. Sie dürfen für
den Verwendungszweck nach dieser Baumusler­
zulassung nur benutzt werden, wenn der für die
Prüfung zuständige Sachverständige bescheinigt hat,
daß die TC und ihre Ausrüstung dieser Zulassung
entsprechen bzw. daß die vorgeschriebenen
Prüfungen den Vorschriften entsprechende
Ergebnisse erbracht haben.

zu kennzeichnen.
Die Schrifthöhe muß mindestens 50 mm betragen.

7.5 Die Inbetriebnahme der Heizung bzw. das Einfüllen
von Stoffen mit höheren Temperaturen ist nur
gestattet, wenn die Beständigkeit des Füllgutes mit
den Tank- und Ausrüstungswerkstoffen gewährleistet
ist.

Starting up the heatmg system or f'ij;ng substances with
higher lemperatures is perrmted only i/ ~ompattbilCy
berween lIle subs/ante and Ihe tank and eqlJlpment
materialisensured

Teil 11-6 (Beständigkeitsbewertung) - goldgelbe Seiten ­
Part I/-6 (Evaluation of comeatJbjjfy) _qoiden yelow paqes-

30 Bewertungl Auflage CrNiMo-StahllEvaluatiorllCondi~onausten. CrNiMo-sleel, 5/6 J.,yrs

31 Bewertungl Auflage CrNiMo-StahllEvaluationICondition austen. CrNiMo-sleel 2,5/3 J.lyrs.

34 PTFE ..

7.6 EnlUHtt

7.7 Entfällt

7.8 Für alle nach dieser Baumusterzulassung zur
Herstellung von Tanks bestimmten Bleche müssen
Abnahmezeugnisse nach EN 10204-3.1 vorliegen.
Die Werte für Zugfestigkeit (Rm), Streckgrenze (Re)
und Bruchdehnung (A) dürfen dabei die für das
Baumuster festgelegten Mindestwerte nicht
unterschreiten.

7.9 Bei ausschließlicher Verwendung im Landverkehr
nach ADR/RIO dürfen die im Anhang aufgeführten
Stoffe auch in dicht verschlossenen Tanks (ohne
SiCherheitsventil, ohne Berstscheibe,
blindgenanseht) befördert werden.
Die im Anhang genannten AUflagen sind zu
beachlen.

notappkafbe

Inspection cerlJlf~ates accordng 10 EN 10204-3.1 mus!
bB provided for.' stleet me/als speCdied in th/s Type­
ApprovaJ and used in Ihe manufacture of Ihe lanks. Tho
va/ues fortens8e streng/h IR",). yield strength (R.) and
elongation al trac/ure (A) must not be less than the
minimum vall1es spe~d on the basis of the prototype.

\tVhen onIy USN for tntnsport by land itJ acconJance Wlth
ADRlRJD, tIlf!l substances fsted itJ the annex may atso
be Iransported in hermeticaly dosed tanks (without
salety valve, wi/hout franrjble eisc, bind ftanged).

The concftions specified in thf!l ennex should be
observed.

Teil 2:
Tanks mit Untenenlleerung. ohne Sichertleitsventil, ohne
Berstscheibe, blind geflanscht, nach den in 5. aufgeführten
Zeichnungen nur für den landverkehr nach ADR/RIO.

Spalte Bezeichnung
Co/Umn Term

Teil 1-3 (allgemeine Stoffangabenj - gelbe Seiten ­
Part I-J (General substance mformation) • ye.ow pages

DichtelDenSity (kg/l) ..

Teil 11-4 (Landverkehr) ~ rosa Seiten ­
Part 11-4 fLllnd model - pink paqes-

EI/U;
Tanks wifh botfom-dscharge, WJthout safety valve,
withou/ franrjble eisc, bind lI.nged. as per Ihe drawings
in se~tion.5 used only for land transport itJ accordance
wiCh AORIRID.

zulässige Werte
und Symbole
permssible Values
and Symbols
(0. = oderlOl)

. $ 1,31

EVAU 641200 biS/l'o EVAU 641 219,
Vor Nachbauten aufgrund dieser Zulassung sind der BAM BefoFe manufacliJring of new TC's accordng to this type-
die Konstruklionsunlerlagen erneut zur Prüfung approval th. drawings and o/her necessClry documents
einzureichen, should be senf 10 SAM lor rel.ofew.

7.10Jeder Auf- un d Abbau der Ausrüstungsteile ist von
einem Sachkundigen oder Sachverständigen zu
prüfen und aufzuzeichnen.

8, WiderrufsvorbehalUGeltungsdauer

Diese Neufassung gilt zunächst nur für die TC mit den
Identifikations-Nm.

Each mounting and r;fsmounting oJ the equjpment pdrts
h.s to be inspe~tedand re~ordedby an experienced
person or an upert.

ReVQ~alionreS.NedN;jhdjty

ThIs reVISion IS vaid tor the time belllg onty for TC's W1Ih
idf!lnMcation no's

9 BerechnungsüberdruCklcalcularion Pressure (gauge) (bar) .. . $ 4,5 o. G
10 PrüfüberdrucklTeslPressure (gauge) (bar). .. $ 4.5 o. G
11 BetriebsüberdrucklWorllingPressure (gauge) (bar) ..... . $ 3 o. G
12 Typ der SicherheitseinrichtunglTy~ofSa/ety Device . . . No. NF
13 Bodenöffnung/Bottom opening .. .. , A o. B
14 lüflungseinrichtunglventingDevi~(I. . V o. FT o. NA
16 Sonderanforderungen sind einzuhalten/spedalProvisions to be obseNed

Teil 11-5 (Seeverkehr) - blaue Seiten ­
Part 11-5 (Sea mode) - bIu. paqeS-

19 Entfällt 1 not applt;abhl ..

Teil 11-6 (Beständigkeitsbewertung) - goldgelbe Seiten ­
Part 1/-6 (Evaluation 01 ~om,nti~ry.J - golden yelow pa9!ts-

EntfäUl

0/46 590fTC VOlTVdd. 14.08.1989
und wird unter dem Vorbehall des jederzeitigen ~ndwilbe rjven undernlSeN,lIOn untlrevoc.1IOn al any
Widerrufes erteilt. Sie gilt längstens bis zum 1Ime.ltis vaklup to talesl

13.10.2007.

9. Festlegung der Kennzeichnung nach CSC,u,tennmationo/mamnqasoerCsc

Diese Neufassung der Zulassung ersetzt den
Zulassungsschein

Thjs revision ol/he approval "pla~es the type-'pprovill
certiffcate

30 Bewertungl Auflage CrNiMo-StahI/EvaluatiotVl';ondition auslen, CrNlMo-stee/. 5/6 J.;yrs
31 Bewertungl Auflage CrNiMo-Stahr/EvaluationICondition auslen. CrNiMo-sleel 2,5/3 J.lyrs

34 PTFE ..

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICATE

10. RechtsbehelfsbelehrUnQlteqalremedyinstructJon l .....""'Ilft..... _22 ...,.uoe...--E~dnlnl__·... Coda1. ...... lM~getahtld>e<G<Mo_Su.......en(lMOG-Codel
_el~...""_llaf,...G-.I__oI IA_~Good.~/lUDG-GotJ.)

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden.
Der Widerspruch ist beim Präsidenten der Bundesanstalt für Materialforschung und -prüfung (BAM).
12205 Berlin, Unter den Eichen 87, schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen.

Rechtsverbindlich ist der deutsche Text. The german led is vafd only.

1. Neufassungm.v/s/<H1

rür das Baumuster eines TankcontalnersJortsbeweglichen for/he prototype of alank·contamerlporlaoJe tank
Tanks mit der Zulassungsnummer with approval number

DfBAMf53 619/TC
12200 BerHn, den 14. Oktober 1997

BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UND -PRÜFUNG
Rechlsgrundragen

Fachgruppe.rthl:slon 111.2
Gefahrgutlanks und Unfallmechanik
Tanks ror Dangerous Goods
.nd A~~fdentatMechank;s

Projeklgruppe.,,:>fDje~1Group 111.2
Genehmigungen
von Transporttanks
Approvals for transport lanks

- Gefahrgulverordnung Straße - GGVS
in der Fassung vom 12.12.1996 (BGBtl, S. 1886)
- insbesondere Anhang B.l b ADR

Gef'hrgutverorrJnung StraBe - GGVS
H't fhe VtlfStOn dd 12121996 (BGBI I. P f886)

especsaly appencix B Ib ADR

Im ~aQlonbehalJ'Of

~~
Dipl.-lng. A. Ulrich

\;~
Dipl.-Ing. Vaidyanathan

- Gefahrgutverordnung Eisenbahn - GGVE
in der Fassung vom 12.12.1996 (BGBI. I, S. 1876)
• insbesondere Anhang X RIO

2. AntragstellerIApp6'c,nl

EVA EisenbahnNerkehrsmillel-Gesellschafl mbH .
0·40237 Düsseldort

Ger,hrgutverordnlJngElsenbahn· GGVE
in the version dd 1212.1996 (BGBJ I. P 1876)

espedaly .ppenar X RID

3. HerstellerlMenulaclurer

Anlage zumlendosure to

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICATE

8.S.l Transport S.A .
F-59920 Quievrechain

4. Baumusterprüfunaerolotype reSI

für das Baumuster eines Tankcontainers/ortsbewegrichen forthe prolotype 0' a tank-container/portable tank
Tanks mit der ZuJassungsnummer withapprovalnumbar

D/BAM/70 590/TC -1. Neufassung I Revision

Prufberichl deSITeslreporl of
SNCF Nr. 2894 vom 24.05.1989 sowie RIO/ADR-Zulassung Ff2947 vom 30 05.1989

5. TankcontainerdateM'llk ConlainerDate

Anleitung zur Auswahl der zugelassenen Sloffe aus dem Anhang zur Baumusterzulassung
(BAM-liste)

GlJidanu 'or the sete~tJonofpermltted subslances Irom the annex of the typ8'-apptOvai
(BAM·Ust)

Teil 1:
Tanks mit Untenenlleerung, mit Sicherheitsventil, mit
vorgeschalleier Berstscheibe. nach den in 5. aufgeführten
ZeiChnungen.

Spalte Bezeichnung
Column Term

EO!l..1;
Tanks Wl/h bottom-rischarge, with a salety vllfve
pre~ededby a franrjble OS(;, as per the drawings 111

seclion.5.

zulässige Werte
und Symbole
perTnJssible Values
and Symbols

(0. - oder/or)

Typenbezeictmung.'Type DeSlgflalion:

ISO-BezeichnungllsD-Desigliitlon:
IMO-TanktYP'lMD-Tank Type:.

LängeA.englh:
BreitelWtdfh:
HöheMeighl:
Tankvolumen calCapacity approx .

zul. Gesamlmassen.lax penn gross mass:

Eigenmasse eaRare ~5S approx.:

max. Betriebsdruckhn.u wolÜlgprt'$$ure (ADRlRlo):
max. Betriebsdruckhnax womnglJl'eSSUre (IMDG-Code)
PrüfdrucluTest prt'ssure:

BerechnungsdruckJCMculal10n pressure (ADRJRlo).
TankwerkslofM"ank meierlai,

TankwanddicketShe' Ihi~kness (min):
gleichwertige Wanddickerequivalent shellh,~kness'
Dichlungswert.stoffJGasketmateriaf.

CMC 3.88.10.350.G3

9125 mm
2500 mm
2600 mm

35000 I (Kammer I und 111: 7500 I)
(Kammer 11: 20000 I)

32000 kg
6250 kg

3 bar (Uberdrucktpauge)
bar (Überdrucktgauge)

4,5 bar (ÜbertlruCktgaU98)
4,5 bar (Überdruck/gauge)

Z6 CNDT 17-12 nach AFNOR
3,6 mm (Mantelt~yl parl)

-- mm (BaustahltmiO" sleeO
PTFE

908



- Tankinnenauskleidungvning malenar.

Öffnungen unterhalb des FlüssigkeitsspiegelSl
Openings below .·quid lever.

Art der Bodenöffnung/ Anzahl der Verschlüsse'
Type 01 bottom opening! number of devices:

Wänneisolierung;HealinsUlaOon:
SonnenschutZlSun shie/rJ:

HeizungMeating·

jaryes

813
jaryes
neiMJo
jaryes. Dampf/steam

Antage zum

ZULASSUNGSSCHEIN
für das Baumuster eines Tankconlainers/ortsbeweglichen Tanks mit der Zulassungsnummer

DIBAM/53 619ITC ·1. Neufassung

5.1 Zeichnungen des Herslellers/AntragstellersJ1)rawinqs of Manufaclurer/App!!Cant

Anleitung zur Auswahl der zugelassenen Slorfe aus dem Anhang zur Baumusterzulassung
(BAM-Liste)

ENS 834023 0
BN 834023 B
PM 834023 C

vom 09.02.1989 (Zusammenstellung)
vom 31.01.1989 (Tank)
vom 27.02.1988 (Tankschild) Spalte Bezeichnung zulässige Werte

und Symbole

6. Zulassung des Baumusters

Es wird bescheinigt, daß das nach dem in 4. genannten
Prüfbericht einschließlich zugehöriger Unterlagen
gefertigle Baumuster eines Tankcontainersl ortsbeweg­
lichen Tanks (TC) für die Beförderung der Storre, die nach
dem Anhang einem TC mit den Daten dieser Zulassung
zugeordnet sind, geeignet ist und daß insoweit die
Vorschriften an den Bau, die Ausrüstung, Prüfung und
Kennzeichnung des ADRJRID erfüllt sind.
Oie im Anhang genannten Aufiagen sind zu beachten.

7. Nebenbestimmungen

ProrofyoeAporovaf

It IS cet1J~ed that the prototype ot a tank.contamer/
por1able tanks (TC) manufactured as per tesl repor1
mentioned in seetion 4. induding appropriate documenls
is suifable lor transpor1 of substances slated in the
appendix hereof and Ihat it is in compliance wirh the
regulations for construclion. equipment. teslmg and
marking as per ADRIRID
The cond,tions speci~ed in the appendil' should be
observed

Secondaryrequlafons

9
10
11
12
13
14
16

Teil 1·3 (allgemeine Stoffangabenl - gelbe Seilen ­
Dichle (kg/l) .

Teil 11-4 ILandverkehrl - rosa Seiten·
Berechnungsüberdrucl< (bar)
prüfüberdruck. (bar)
Belriebsüberdruck (bar) .
Typ der Sicherheitseinrichtung .
Bodenöffnung ..
Lüftungseinrichtung .
Sonderanforderungen sind einzuhallen

:S 1.61 (bei aus­
schließlicher Be­
rüllung der mittleren
Kammer)

oe;; 4,5 oder G
:S 4,5 oder G
:s 3,0 oder G
N oder NF
A oder B
V oder FT oder NA

1. NeufassunglRevlslon

2ulauung nach "'_hnrtl n der oWge"",,,,,,n Einleilu"ll deslnlemobon.r."'" Codes IUl die Bel/ordeNng ge!~~hc(GUle' rn~ Seesdlltlen QMDG-Code)
ApfYov.'ao::ading fD.e<:WI 2201 lhe G...-.I"'k>ducWl oIlhe "'_Iional .......,-~'"" lÄ"V"""'" Goods Cod<' QIo/OG..(;od<,)

7.1 Jeder nach dieser Baumusterzulassung hergestellte
TC ist erstmalig vor Inbetriebnahme und dann
wiederkehrend alle 2 1/2 Jahre den nach den unter 1
genannten Rechtsvorschriften vorgeschriebenen
Prüfungen zu unterziehen. Oie Fristen für die innere
Besichtigung betragen:

2 1/2 JahreJjlears

VII;: I ..... ~lflU lIö\.oll UI;:II IIl1l UI;:.II r,Ulvt::IIIIl::Il\

versehenen Unterlagen herzustellen. Sie dürfen für
den Verwendungszweck nach dieser
Baumusterzulassung nur benutzt werden, wenn der
für die Prüfung zuständige Sachverständige
bescheinigt hat, daß die TC und ihre Ausrüstung
dieser Zulassung entsprechen bzw. daß die
vorgeschriebenen Prürungen den Vorschriften
entsprechende Ergebnisse erbrach! haben

7.3 Jeder Tank ist mit dem in 5. aufgeführten Tankschild
zu versehen. Darüber hinaus ist jeder TC mit den
übrigen Angaben nach den unter 1. genannten
Rechtsvorschriften und gut sichtbar an beiden
Längsseiten in Höhe der Mittellinie mit der
Zulassungsnummer

D/BAM/53 619fTC

For the first time prior to operabon each TC mJnulactuied
accordirlg to Ihis Type-Approval is subjected to Ihe
prescnbed tests as per legal regufations stated under
section 1. and Ihen periodical1y every 2 In years
The periods lor Ihe inlemal inspeclion are

rhe TC are 10 be manufaclured according 10 the
documents which are provided with Ihe lesl remar/(. The
TC may only be used tor the purpose as per thisType­
Approval irthe exper1 who is responsible (or the
el'aminalion certifies that Ihe TC and their equipment are
In accordance wirh Ihis approval resp, that Ihe prescribed
tests have shown results according 10 the regulations.

Each tank is 10 be provided Wlth the tank plate as fsled
under section 5. Furlhermore each TC haslo be marked
with Ihe remaining detais as per the legal regulations
stafed undersection I. as wel as In goodvisible manner
/englhwise on both sides at the heighl of the center fne
withlheapprovalnumbel

30
31
34

Teil 11-5 (Seeverkehr) - blaue Seiten­
EnWl1II

Teil 11-6 (Verträglichkeitsbewertungl • goldgelbe Seiten -
Bewertungl Auflage CrNiMo-Stahl 5/6 J.
Bewertung/ AUfiage CrNiMo-Stahl 2,5/3 J.
PTFE

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICATE

zu kennzeichnen.
Oie Schrifthöhe muß mindestens 50 mm betragen. The heighl of the lelfers should be at least of 50 mm für das Baumuster eines TankcontainersJortsbeweglichen forlhe prototype ofa tank-conlalner/portable tank

Tanks mit der Zulassungsnummer with approval number

D/70660ITC
7.4 Die höchstzulässige Dichte der zu befördernden

Stoffe beträgt:
1,61 kg/l

(bei ausschließlicher Befüllung der mittleren
Kammer).

The mal', pemtsSJble denS/ty of/he substances to be
IransporIed comes up to

(If only /he rrJlddle camparImenIlS filled)
1. Rechlsorundlagen

_ Gefahrgutverordnung Straße· GGVS
in der Fassung vom 12.12.1996 (BGB!. I, S. 1886)
- insbesondere Anhang B.1 b AOR

Gefahrgufveroronung Straße - GGVS
in the version dd. 12.12.1996 (8GB/.I. p. 1886)

especialy appendix 8.1b ADR

7.5 Die Inbetriebnahme der Heizung bzw. das Einrüllen
von Stoffen mit höheren Temperaturen ist nur
gestattet, wenn die Verträglichkeit des FÜllgutes mit
den Tank- und Ausrüstungswerkstorfen gewährleislet
ist.

Starting up the hea~'ng sys/em or fiJlmg substances with
higfJer temperatures is permllfed only iI compa~bility
between the substance and Ihe lank and equipment
malen'alisensured

_ Gefahrgutverordnung Eisenbahn - GGVE
in der Fassung vom 12.12.1996 (BGBI. l, S. 1876)
- insbesondere Anhang X RIO

Gefahrgufverordnung Eisenbahn - GGVE
in the version dd. 12.12.1996 (BGB/.I, p. 1876)

especialy appendix X RID

7.6 Entfällt notapplicable
_ Gefahrgutverordnung See - GGVSee

in der Fassung vom 24.08.1995 (BG81. I, S. 1078)
- insbesondere IMOG-Code

Gefahrgulverordnung See (GGVSee)
in the version dd. 24.08.1995 (8GB/.I, p. 1078)

especialy IMDG-Code

7.7 Entfällt

7.8 Für alle nach dieser Baumusterzulassung wr
Herstellung von Tanks bestimmten Bleche müssen
Abnahmezeugnisse nach EN 10204-3.1 vorliegen.
Die Werle für Zugfestigkeit (R rn). Streckgrenze (Re)
und Bruchdehnung (A) dürfen dabei die für das
Baumuster feslgelegten Mindestwerte nicht
unterschreiten.

notapplical>le

Inspection cerMcates accordmg to EN 10204-3, I must
be provided for aI sheel metals speCified in Ihis Type­
Approval and used in Ihe manufacture of Ihe tanks, The
va/ues fortensile strength (R,.). yield streng/h (R.J and
eiongaOon at fracrure (A) must not be less than the
/TIIn,mum values speci~ed on the basis of (he prototype

- Gesetz zu dem Übereinkommen vom 02.12.1972
über sichere Container - CSC -
in der Fassung vom 07.04.1993 (BGB!. 11, S. 754)

2. Antragsteller/Applicanl

EVA Eisenbahn-Verkehrsmitlel-Gesellschaft mbH.,
0-40237 Oüsseldorf

The law to Ihe inlemational convention for safe container.;
dd. 02.12.1972 - CSC-
In Ihe version dd, 07,04.1993 (8GBI. 11, p. 754)

7.9 Entfällt notapplicable

7.1 OJeder Auf- und Abbau der Ausrüslungsteile ist von
einem Sachkundigen oder Sachverständigen zu
prüfen und aufzuzeichnen

fach mounb'r1g and dismounMg 0' Ihe equipment parts
has 10 be inspecled and recorded by an el'perienced
person oran expert

3. HerstellerlManufaclurer

Van Hool N.V.
B-2500 Lier Koningshoolkt

8. WiderrufsvorbehalUGeltungsdauer Revocaoon reservedIVa~dlty

Diese Neufas$ung ersetzt den Zulassungsschein
0/22 619rrC vom 11.01.1990 und wird unter dem
Vorbehalt des jederzeitigen Widerrufes erteilt. Sie gilt
längstens bis zum

This reviSion replaces the type_approval cerMcafe
002 619ITC dated 11.01,1990 andwiJI be fiven under
reservation unlil revocation at any time.lfis va6d up fo
latesl

4. BaumusterorüfungiProtofype Tesl

Prürbericht deSITest repart of

Bureau Veritas Nr. AVl917.054/1/001 vom 28.02.1990

19. August 2007

9. Festlegung der Kennzeichnung nach CSCJ1)elemtnah'on olmarkingas perCSC

12200 Berlin, den 20. August 1997
BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UND -PRÜFUNG

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden.
Der Wide~pruch ist beim Präsidenten der Bundesanstalt für Materialforschung und -prüfung (SAM),
12205 Berlln. Unter den Eichen 87, schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen.

813
jaryes
neirvno
ja,.yes, Oampf/steam

jaryes

1
6058 mm
2500 mm
2600 mm

26000 I
35000 kg

4100 kg
3 bar (Überdrucktgauge)
3 bar (Überdruck.tgauge)

4,5 bar (ÜberdruCk.tgauge)
4,5 bar (Überdruck.tgauge)

1.4404 nach OIN 17441
4,5 mm (Manteltcy1. part.)

6 mm (Bauslahl!mitdsfee~

PTFE

TCIS 20-26/1Typenbezeichnungtrype Designation:

ISO-BezeichnunQJ7S0-Designalion:
IMO-TanklypnMD-Tank Type:

LängM.englh:
BreiteJWidlh:
HöheJHeight:
Tankvolumen ca.JCapacity approx.:

zul. GesamlmasSeJMax. perm. gross mass:
Eigenmasse ca./Tare mass approx.:
max. Belriebsdrucktmax. worl<ingpressure (AORJRIO):
max. Betriebsdrucktmal'. worl<ingpressure (lMOG-Code):
PrüfdruckITest pressure:

BerechnungsdruckICalculaO"on pressure (AOR/RIO):
TankwerkslofflTank maleriat.

TankwanddickeJShe6lhiclmess (min):
gleichwertige Wanddicketequivalent sheS lhicl<ness:

DichlungswerkstofflGasket materiar.

TankinnenauskleidungA.illing materiar.

Öffnungen unterhalb des FlüssigkeltsspiegelSi
Openings below iquid lever.

Art der Bodenöffnungl Anzahl der VerschlÜSSe!
Type of boltom opening! number of devices:

WänneisolierungMeatinsulation :
SonnenSChUtZlSun shield:

HeizunQIHeao'ng:

5. TankcontainerdatervrankContainerDaliJ"notapplicable

The teJ(f in german language is valid only

ProjeklgruPPeJProject Group 111.2

Genehmigungen
von Transporttanks
Approvals for Iransport tanks

\;~L--
Oipl.-Ing. Vaidyanathan

Rechtsverbindlich ist der deutsche Teld.

FachgruppeiDivision 111.2
Gefahrgultanks und Unfallmechanik
Tanks forDangerous Goods
and Accidenral Mechanics

Entfällt

10. Rechtsbehelfsbelehrung4.eqalremedyinstrucbon
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5.1 Zeichnungen des HersleJlers/Antragstellers,or.-wmqs 01 Manur,lf;tuferIAppköln/ Anlage zum

430333 A
430285 A
431 290
TD 697
430297
TD694

vom 19.12.1989 (Tankcontainer 20'}
vom 13.12.1989 (Tank)
vom 07.03.1990 (Entleerungsvarianten)
vom 18.12.1989 (Armaturen)
vom 13.12.1989 (Rahmen)
vom 13.12.1989 (Tankschild)

ZULASSUNGSSCHEIN
für das Baumuster eines Tankcontainerslortsbeweglichen Tanks mit der Zulassungsnummer

ono 660ITC 1. Neufassung

Anleitung zur Auswahl def zugelassenen Stoffe aus dem Anhang zur Baumusterzulassung
(BAM-liste)

6. Zulassung des 8aumusters

Es wird bescheinigt, daß das nach dem in 4. genannten
Prüfbericht einschließlich zugehöriger Unter1agen
gefertigte Baumuster eines Tankcontainers (TC) für die
Beförderung der Stoffe, die nach dem Anhang einem TC
mit den Daten dieser Zulassung zugeordnet sind,
geeignet ist und daß insoweit die Vorschriften an den
Bau, die Ausrüstung, Prüfung und Kennzeichnung des
ADRIRID/IMDG·CodeslCSC erfüllt sind.
Die im Anhang genannten Auflagen sind zu beachten.

PmfOflrM:Af)D!9val

It 1$ C~t11Md th,t IM protorype 0' a tanl<-conlain~r (TC)
manurölcfur~du per r~sl r~port mention~d'" seC1lOn 4
1fldu6ng ,ppropnal~ documents /S suitable 'or Inlnsport
of suoslances stölted in/he appencfx h~~o' and Ihöll rI is
n complance WIlh ltJe regulations for cons/IUclion,
~qlllprTMn/. tUllnQ ilnd marlOOg's per
AORlRIDAMOG·Code/CSC
The cond1lons specdied In th~ .-ppenrh sholJkl b~
ollserved

Spalte Bezeichnung

Teil 1-3 (allgemeine Stoffangabenl - gelbe Seiten ­
Dichte (kg/l) .

zulässige Werte
und Symbole

S 1,49

7. Nebenbestimmungen

7.1 Jeder nach dieser Baumusterzulassung hergestellle
TC ist erstmalig vor Inbetriebnahme und dann
wiederkehrend alle 2 1/2 Jahre den nach den unter 1.
genannten Rechtsvorschriften vorgeschriebenen
Prüfungen zu unterziehen. Die Fristen für die innere
Besichtigung betragen·

21/2 Jahre Iyl'ölrs

7.2 Die TC sind nach den mit dem Prüfvermerk
versehenen Untenagen herzustellen. Sie dürfen fOr
den VelWendungszweck nach dieser
Baumusterzulassung nur benutzt werden, wenn der
für die Prüfung zuständige Sachverständige
bescheinigt hat, daß die TC und ihre Ausrüstung
dieser Zulassung entsprechen bzw. daß die
vorgeschriebenen Prüfungen den Vorschriften
entsprechende Ergebnisse erbracht haben.

7.3 Jeder Tank ist mit dem in 5. aufgefühnen Tankschild
zu versehen. Darüber hinaus isl jeder TC mit den
übrigen Angaben nach den unter 1. genannten
Rechtsvorschriften und gut sichtbar an beiden
Längsseiten in Höhe der Mittellinie mit der
Zulassungsnummer

Srcondöl'Y r~gyIjl~ons

For rhe IIrst llme pno1 to operation each TC manu'ölcfllrrd
ölccotäng to thss Type·Approvöll/S subjec/ed 10 fhe
prescribed r~sls,s per Je.gaI regulalxms srölred under
srcbon 1 ölndth~npeei~v~.C)ry21I2yeal'S

The penodslor/h~~~nilre

Th. TC .-re /0 b, mölnu'actured accornng 10 the
doeumenrs which ölre provirJed wflh the test remark. The
/enl<-eonreiners mey only be used for the purpose ss ~r
rNsType-ApprovaJ /f the eKpert who is responsibJe for fhe
eK,rrinerion cerotfes Ihat ltJe TC end Ihe!r equfpmenl ölre
in .ccordölnce with fhjs approvaJ resp. thel fhe prescn·bed
resrs h.-ve shown results according to ltJe regulöltions

E.Ch r,nk is ro oe provided with lhe lank piale's 'sted
under s~ction.5. FUtthermore each TC has to be mölrll.ed
with the rem.ming deröl's IIS per Ihe legal regufalions
sl.-redunderset'OOn 1.,s we.in good viSible manner
lengtltwise on oorh sides ,t Ihe heighl 01 lhe cenl~r 'ne
wi1h the .pproval numoer

9
10
11
12
13
14
16

19
20
21
22
23
24
25

30
31
34

Teil 11-4 lLandverkehr) - rosa Seiten ­
Berechnungsüberdruck (bar) ..
Prüfüberdruck (bar) .
Betriebsüberdruck. (bar) ....
Typ der Sicherheitseinrichtung .
Bodenöffnung .
lüftungseinrichtung .
Sonderanforderungen sind einzuhalten

Teil 11-5 (Seeverkehr) - blaue Seiten·
IMO Tank-Typ.
Prüfüberdruck (bar) .
Typ der Sicherheitseinrichtung .
Bodenöffnung .
Mindestwanddicke in Baustahl (mm) ...
lüftungseinrichtung .
Sonderanrorderungen sind einzuhalten

Teilll.{j fVerträglichkeitsbewertungl - goldgelbe Seiten ­
Bewenungl Auflage CrNiMo-Stahl .
Bewertungl AUflage CrNiMo-Stahl .
PTFE.

5/6 J.
........ 2,5/3 J.

s 4,5 oder G
S 4,5 oder G
S 3,0 oder G
N oder NF
B
V oder FT oder NA

1 oder 2
S 4,5
N oderNF
A oder B
60derMW
V oder FT oder NA

DfiO 660rrC
zu kennzeichnen.
Die Schrifthöhe muß mindestens 50 mm betragen.

7.4 Die höchstzulässige Dichte der zu befördernden
Stoffe beträgt:

He9rt oIletfers should come up /0 50 mms rrirJ.

TM mu. perrrissible deriMy of the suoslölnces ro oe
trölnsporled Comtl'S up ro

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICATE

2. NachtragrsupptemMt

Z....s-'llI\ldlo_Zl_Alg:_e__ _e-""'..__~_GlAa.... ~.nr.uoG.e-1
~~ ..._Val ... c;.... __ oI M__ ~Good.Codefll'DG.e-)

1,49 kgJI

7.5 Die Inbetriebnahme der Heizung bzw. das Einfüllen
von Stoffen mit höheren Temperaturen ist nur
gestaltet, wenn die Vertraglichkeit des FOllgutes mit
den Tank· und Ausrüstungswerkstoffen gewllhr1eislet
isl.

7.6 Enlfäl1l

7.7 Enlfälll

7.8 Für alle nach dieser Baumusterzulassung zur
Herstellung von Tanks bestimmten Bleche müssen
Abnahmezeugnisse nach EN 10204-3.1 vorliegen.
Die Werte für Zugfestigkeit (R",), Streckgrenze (Re)
und Bruchdehnung (A) dürfen dabei die für das
Baumuster festgelegten Mindestwerte nicht
unterschreiten.

SrölrtirlQ up rhe heölring sy.>lem or ff/fng svostölnces WIlh
"'f1Ier femper.-rures is perrmted only if compiltibMy
between Ihe subsrance .-nd the r,nk lind equ;pment
fm/eei. is ensured.

not.-ppfuble

Inspection cerfllk.,es .ccOfling to EH 10204-3.1 must
oe promed for" $heer melals speOfied in ttris Type­
AppIOv.-J .-nd used in fhe manufadure 01 the tölnl<s. The
völllJu (or fensie srrenglh (Ra). yfekJ strength rR,,) .-nd
elongation., tr.erure (A) musr not 01' Iess fhan the
minimum völlues spec:ißtd on rhe bölsis 01 fhe prototype

fOr das Baumuster eines Tank.containerslortsbeweglichen
Tanks (TC) mit der Zulassungsnummer

ono 697ITC

Der Anhang zum Zulassungsschein wird neu gefaßt und
ersetzt die Stoffaufzählung vom

30.10.1990
einschließlich aller Sioffnachlräge.

Dieser Nachtrag gilt nur in Verbindung mit dem
Zulassungsschein

for /he prototype 01 a f,nl<-coniainerlportölbJe t.-l1/( (TC)
Mh .-pprovöllllumber

TM ennn 10 the rype-ölppIOvöll celOßcölre is revised .nd
,..pt.ces the svbslöloce ist dölled

inc/IJ(fng 11I svbstölncelst svppJements

This svpplement is vald onty togelher with 'ppIOvöII
cer1iflcate

7.9 Entfälll

7.10Jeder Auf- und Abbau der Ausrüstungsteile ist von
einem Sachkundigen oder Sachverständigen zu
prüfen und aufzuzeichnen.

8. WiderrufsvorbehalUGeltunqsdauer

Diese Neurassung ersetzt den Zulassungsschein
DfiO 660rrC vom 26.04.1990 und wird unter dem
Vorbehalt des jederzeiligen Widerrufes erleilt. Sie gilt
längstens bis zum

29. Juli 2007

E.-Ch mQunO'ng ,nd dSmounOng 0' Ihe equipmenr pölrt:;
has to be inspecfed .-ndrecorded by an e)(perienced
person or an eKpert

R,vocaMn ß'U'wtWölf@

Th;s r,vision wit replölce rhe rype iJpproviJl cerfJficölte No
0170 i5i5011"C dated 26.04 1990 ölnd wiR be rjven under
reservation unlj revocaO·on ölt any time Ilis völhd up 10
1,lest

DfiO 697fTC VOrTVdd. 30.10.1990.

Rechtsbehel fsbelehrunC1Jteaaj remedy insrruclion

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der
Widerspruch ist beim Präsidenten der Bundesanstalt für Materialforschung und -prüfung (BAM), 12205 BerUn,
Unter den Eichen 87, schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen.
Rechtsverbindlich ist der deutsche Text. The germöln textis völid only.

12200 Berlin, den 22. Oktober 1997
BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UNO -PRÜFUNG

9. Festlequng der Kennzeichnung nach CSCJDeotenninalionolmel1dnquoerCsC

Zulassungs-Nr /Approv.-Jno : D·BAM-334/660/90
HersteUer-ldenlifizierungskennzeichenn.f'lluf.cturers ldenllllc:.-Iion no TelS 20-26/1
(ergänzt durch Herstell-Nr /supPemented by menuflCfll~rssen·1I nUmber)

10. RechtsbehelfsbelehrunQ1.eoollre!!!!dyhlslCllcfion

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden.
Der Widerspruch ist beim Prasidenten der Bundesanstalt für Materialforschung und -prüfung (SAM),
12205 Benin, Unter den Eichen 87. schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen.

Fachgruppe..1:)vlsion 111.2
Gefahrgullanks und Unfallmechanik
r.-nl<s for Dölngerous Goods
.-nd Acciden/el Mech.nics

Im iraQlonbehalfOf

~.C-..
Dipl.·lng. A. Ulrich

ProjektgruppeRroJer:l Group 111.2
Genehmigungen
von Transporttanks
Ap(xOvllls for transpott Iölnl<s

tm Auftragtono~haJfol

Dipl.·lng. W.·D. Mischke

Anhang zum IAnnex 10

Rechtsverbindlich ist der deutsche Text. ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICATE

12200 Bertin, den 30. Juli 1997
BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UNO -PRÜFUNG

rar das Baumuster eines Tankcontainerslortsbeweglichen ffKtht prototy~Off töllll<-contiJillerlportabJe tank

Tanks mit der Zulassungsnummer wHh ölppIOvMnumber

ono 697ITC - 2, Nachtrag

FachgruppeJtMsion 111.2
Gefahrgu1tanks und Unfallmechanik
T.-nl<s fotO.-ngerous Goods
.nd Acddenlöll M.ch.-nics

1m Avftragtonbehalfof

CL~c-'
Dipl.·lng. A. Ulrich

910

ProjeklgruppeRroject Group 111.2
Genehmigungen
von Transporttanks
Appfovals 'or Inlnsport Iölnl<s

kV'~
Dipl.-Ing. H. Vaidyanathan

Sioffbezeichnung RID/ADR lMDG-Code UN·Nr. Auflagen.
Klasse-Ziffer Klasse Bemerkungen

Subslanc. deSlflClation d.U-«em ..~ UNNo conabons.remarks

1010 BUla-l,2-dien, stabilisiert 2-2F 2.1 1010 (Al

1010 Buta-l ,3·dien, stabilisiert 2·2F 2,1 1010 (Al

1011 Butan 2·2F 2.1 1011 (Al

1012 But-1-en 2-2F 2.1 1012 (Al

1012 cis-But-2-en 2-2F 2.1 1012 (Al

1012 trans-But-2·en 2-2F 2.1 1012 (Al

1032 Dimethylamin, wassenrei 2-2F 2.1 1032 A8.B

1036 Ethylamin 2-2F 2.1 1036 A.A8



2.1 1037

2.1 1055

2.1 1061

2.1 1063

2.1 1083

2.1 1086
1. Nachtragt.SUppfemont

z......U"9..-e11 "-b&c~"",n",...ug.-_nEinleitu<>gd.. lr1l."",-,,"nCod.. ""d" Be«lod_"9gol-.GUlo,mIls..OC/IdI.nQMOO-Codej
1tppm>.".,~"",fO.«""'l1"'_G_.'lnl'Oll"l.'C1lOftdl1le"__ M_~.GDOd.Coo1.(I&lDC-Go<H)

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICATE

This supplement is valid only together with approv../
Clrtiffc,l.

including" slJbSlaflCll ist suppl.ments.

Th. ,M•• to the ty".. ..pproval Cllrfillcat. is revised ,nd
np/KU th. substanCl ist d,t.d

'or /h. prototype 01 a l..nk-cont~'llporfabl. tank (TC)
with,pprovöllnlJmber

23.02.1993

einschließlich aller Stoffnachträge.

0170 898ITC

Dieser Nachtrag gilt nur in Verbindung mit dem
Zulassungsschein

Der Anhang zum Zulassungsschein wird neu gefaßt und
ersetzt die Stoffaufzählung vom

für das Baumuster eines Tankcontainerslortsbeweglichen
Tanks (TC) mit der Zulassungsnummer

(Al

A

A,Z

A,Z

A,C

(Al

A,A8

A,C

A,A8

A,C

A,Z

E,K1,N')

1969

2517

1280

2.1

2.1

3.1

2-2F

2-2F

2-2F

3-2a

2-2F

2-2F

2-2F

2-2F

2·2F

2-2F

2-2F

1037 Ethylchlorid

1055 Isobuten

1061 Methylamin, wasserfrei

1063 Methylchlorid
(Gas als Kaltemillel R 40)

1083 Trimelhylamin, wasserfrei

1086 Vinylchlorid, stabilisiert

1965 Kohlenwasserstoffgas, Gemisch,
verflüssigt, n.a.g., Gemisch A

1965 Kohlenwasserstoffgas, Gemisch,
verflOssigl, n.a.g., Gemisch A 0

1965 Kohlenwasserstoffgas, Gemisch,
verfiOssigt, n.a.g., Gemisch A 1

1969 Isobutan

2517 1-Chlor-1,1·dinuorethan
(Gas als Kaltemitlei R 142b)

1280 Propylenoxid, stabilisiert

DflO 898fTC VOlTVdd. 23.02.1993.
Auflagervcomftions :

RechtsbehelfsbelehrunMegill remedy instruction

12200 Berlin, den 23. Oktober 1997
BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UNO -PRÜFUNG

Im Auftragtonbehall'Or

Dipl.-Ing. W.·D. Mischke

ProjektgruppeIProject GrolJP 111.2
Genehmigungen
von Transporttanks
Approvals'orlranspotf'..nks

FachgruppeJDivislon 111.2
Gefahrguttanks und Unfallmechanik
Tanlu ror O.ngerous Goods
..nd Accidenlal Mech.nIcs

Gegen diesen Bescheid kann innertlalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch ertloben werden. Der
Widerspruch ist beim Prasidenten der Bundesanstalt für Materialforschung und -prüfung (BAM), 12205 Bertin,
Unter den Eichen 87, schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen.
Rechtsverbindlich ist der deutsche Text. Th. germ..nlext is vaid rmJy.

ImAr;::h~

Dipl..lng. A. Ulrich

(A): Feuchtigkeitsgehalt so gering, daß keine wäßrige Phase im Tank entstehen kann
A : wasserfrei
A8: vollkommen trockene Tankinnenwand
B : chloridfrei
C : neutral
E : frei von Beimengungen, ausgenommen notwendige Stabilisatoren
K1 : vollkommen rostfreie Tankinnenwand
N : Die Tanks sind mit Stickstoff oder einem anderen geeigneten trockenen Gas von 0,5 bar (Überdruck) zu

beaufschlagen. Ein Überdruck muß bis zur VOllständigen Entleerung erhalten bleiben.
Z : Nicht zugelassen nach GGVSee (IMDG·Code)

: Die Stoffe dürfen nur unter folgenden Bedingungen befördert werden:
• Bei Produktwechsel sind die Tanks zu reinigen und zu neutralisieren; dies ist durch einen Sachkundigen

bzw. durch einen Sachverständigen zu bescheinigen.
- Die wechselweise Beförderung der o.g. Stoffe ohne Durchführung der vorgenannten Maßnahmen mit

anderen im Zulassungsschein genannten Sioffen ist nicht zugelassen.
- Die mittlere Flüssigkeitstemperatur darf höchstens 30 ·C betragen.
• Der maximale Füll· bzw. EnUeerungsdruck darf 4 bar (Überdruck) nicht überschreiten.

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICATE

z.....U"9ftK!l_2'2 ....~._n~_InI."'.-...... Cod.. ,... Ma.~golalric~G"'.,""'s....:lwIIen(lMOG-Cod.J
1tp1"'O'<.,~.b._ndll'NrG-w.._I.C"""dll'Nr .._~&I........ ~.Good.cw.(I&lDC-<:ode) Anhang zum IAnntJ.( to

3. Nachtragt.Supplement

für das Baumuster eines Tankcontainerslortsbeweglichen 'orth. prototype or .. t..nk·contölinerlport..bI.,,mk (TC)

Tanks (TC) mit der Zulassungsnummer with 'pptDVM numb"

0170808ITC

Die Stoffliste wird um die im Anhang genannten Produkte
erganzt und ersetzt die vortlandenen NaChtrage.

Th. isf ot substam-es js supplernentedwifh subst..m::.s es
menlioned in rtJe lInneJf .nd replaces the eJeisfing
supplements.

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICATE

für das Baumuster eines Tankcontainerslortsbeweglichen ror/h. ptototy~o',,'..nk<Ofll.,er/pOttabla ' ..nk
Tanks mit der Zulassungsnummer with.pPfOvaJnumber

0170 898ITC - 1, Nachtrag

DflO 808fTC VOrTVdd29.11.1991.

RechlsbehelfsbelehrunM.O!f rerne(/'( irlslruclion

Stoffbezeichnung RID/ADR lMDG·Code UN-Nr. Auflagen,
Klasse·Ziffer Klasse Bemerkungen

Subst..nee des/grl .. tJon c/a~em d.~ eonditJons,rem,tks

1010 Buta-1 ,2-dien, stabilisiert 2-2F 2.1 1010 (Al

1010 Buta·1,3.ctien, stabilisiert 2-2F 2.1 1010 (Al

1011 Butan 2·2F 2.1 1011 (Al

1012 But·1·en 2-2F 2.1 1012 (Al

1012 cis-But·2-en 2-2F (Al,Z

10t21rans-But·2·en 2-2F (Al,Z

1032 Dimethylamin, wasserfrei 2·2F 2.1 1032 A8,B

1033 Dimethylether 2-2F 2.1 1033 (Al

1036 Ethylamin 2-2F 2.1 1036 A,A8

1037 Ethylchlorid 2-2F 2.1 1037 A,C

1055 tsobuten 2-2F 2.1 1055 (Al

1061 Methylamin, wasserfrei 2-2F 2.1 1061 A,A8

1063 Methylchlond 2-2F 2.1 1063 A,C

(Gas als Kältemillel R 40)

1083 Trimethylamin, wasserfrei 2·2F 2.1 1083 A,A8

1086 Vinylchlorid, stabilisiert 2-2F 2.1 1086 A,C

1965 Kohlenwassersloffgas, Gemisch, 2-2F A,Z
verflüssigt, n.a.g., Gemisch A

1965 Kohlenwasserstoffgas, Gemisch, 2-2F A,Z

verflüssigt, n.a.g., Gemisch A 0

1965 Kohlenwasserstoffgas, Gemisch, 2-2F A,Z

verflüssigt, n.a.g., Gemisch A 1

1969 Isobutan 2-2F 2.1 1969 (Al

2517 1·Chlot.1,1-difluorethan 2-2F 2.1 2517 A
(Gas als Kältemittel R 142b)

Aunagervcond'lions :

(Al Feuchtigkeitsgehalt so gering, daß keine wäßrige Phase im Tank entstehen kann
A wasserfrei
A6 vollkommen trockene Tankinnenwand
8 chloridrrei
C neutral
Z Nicht zugelassen nachGGVSee (IMDG-Code)

j,,,w,,,­
Dipl.-Ing. (FH) S. Miethe

ProjektgruppelProjecl Group 111.2
Genehmigungen
von Transporttanks
Approvals rOt tr.nsport ranks

This supplemenl is valid only fogetherwifh spprov..'
certiffcale

Anhang zum IAnn'Je 10

Dipl.·lng. A. Ulrich

1m Auftragton behöl1f of

{C- 0-.

FachgruppelO'lislon 111.2
Gefahrgullanks und Unfallmechanik
r..nks (or O..ngerous Goods
,nd Accidellial Mechenics

Dieser Nachtrag gilt nur In Verbindung mit dem
Zulassungsschein

Stoffbezeichnung RID/ADR IMDG- UN·Nr. Auflagen,
Klasse· Code Bemerkungen
Ziffer Klasse

SlJbstane. design..rion c/ass.;tem d,~ UNNo. eOfldiliofls,rem..rlcs

1993 Entzündbarer flüssiger Stoff, n.a.g. (Di- 3·31c 3.3 1993
hydriertes Talgfettalkyldimethyl-
ammoniumchlorid mil13 % Isopropanol,
Handelsname: Präpagen WK)

3256· Quartäres Ammoniumchlorid mit 15 % 3-61c 3.3 3256
lsopropanol: Handelsname: Hoe 8 4164 (TZ)

3256· Quartäre Ammoniumverbindung mit 10 % 3-61c 3.3 3256
lsopropanol; Handelsname: Hoe S 3956 (TZ)

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICATE

12200 Berlin, den 22. September 1997
BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UND .PRÜFUNG

für das Baumusler eines Tankcontainerslortsbeweglichen forlh. prototype ot.',nk~on'ainer/polt..b/e r..nk
Tanks mit der Zulassungsnummer wifh .pptDvaiflurnber

0170 808ITC - 3_ Nachtrag

Gegen diesen Bescheid kann innertlalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch ertloben werder;. Der
Widerspruch ist beim Prasidenlen der Bundesanstalt für Materialforschung und -prüfung (BAM), 12205 Ber1in,
Unter den Eichen 87, schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen.
Rechlsverbindlich ist der deutsche Text. Th. gflrm.lntext is vald oflly.

• Erwärmter flüssiger 8toff, entzündbar, n.a.g .. mit einem Flammpunkt über 61 ·C, bei oder über
seinem Flammpunkt

•• Produkt der Fa. Clariant GmbH dessen Zusammensetzung der BAM bekannt ist.

911



ono 903fTC VOmldd. 08.03.1993.

RechlsbehelfsbelehrunMegaI (fIrnedy instroe:tiotl

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICATE

(A): Feuchtigkeitsgehalt so gering, daß keine wäßrige Phase im Tank entstehen kann
A : wasserfrei
A1: Wassergehart mindestens 0,2%
A8: vollkommen lrockene Tankinnenwand
B : chloridfrei
C : neutral
o : frei von Kohlendioxid und Ammoniumsalzen
E : frei von Beimengungen, ausgenommen notwendige Stabilisatoren
K1 . vollkommen rostfreie Tankinnenwand
N : Die Tanks sind mit Stickstoff oder einem anderen geeigneten trockenen Gas von 0,5 bar (Überdruck) zu

beaufschlagen. Ein Überdruck muß bis zur vollständigen Entleerung erhalten bleiben.
X : Die Stoffe dürfen nur in Tanks mit Ausrüstungsteilen nach Zeichnung CS-908-3f-Alternalive 11

(Sicherheitsventil mit vorgeschalteter Berstscheibe) oder, bei ausschließlicher Verwendung im
Landverkehr, dicht verschlossen befördert werden.

: Nicht zugelassen nach GGVSee (IMOG-Code)
: Die StoHe dürfen nur unter folgenden Bedingungen befördert werden:

- Bei Produktwechsel sind die Tanks zu reinigen und zu neutralisieren; dies ist durch einen
Sachkundigen bzw. durch einen Sachverständigen zu bescheinigen.

_ Die wechselweise Beförderung der o.g. Stoffe ohne Durchführung der vorgenannten Maßnahmen mit
anderen im Zulassungsschein genannten Stoffen ist nicht zugelassen.

- Oie mittlere Flüssigkeitstemperalur darf höchstens 30 ·C betragen.
- Der maximale Füll- bzw. Entleerungsdruck darf 4 bar (Überdruck) nicht überschreiten.

1965 Kohlenwasserstoffgas, Gemisch. 2-2F A,Z
verflüssigt, n.a.g., Gemisch A 1

1965 Kohlenwasserstoffgas, Gemisch, 2-2F A.Z
verflüssigt, n.a.g .. Gemisch B

1965 Kohlenwasserstoffgas, Gemisch, 2·2F A,Z

verflüssigt, n.a.g., Gemisch C

1969 Isobulan 2-2F 2.1 1969 (A)

1978 Propan 2·2F 2.1 1978 (A),Z

25171-Chlor-l,1--diftuorethan 2-2F 2.1 2517 A
(Gas als Kältemittel R 142b)

1265 Pentane, flüssig (Isopentan) 3-1a 3.1 1265 A
O

'

1280 Propylenoxid. stabilisiert 3-2a 3.1 1280 E,Kl,Nol

AufiageM2on6tions :

Im AuftraQlon behall'ot

Dipl.-Ing. W.-D. Mischke

Projektgruppelf'roject Group 111.2
Genehmigungen
von Transporttanks
Appfovals Ior I,anspotf tanks

This Sllpplement is vdd onIy togelhllfwith aPPfOv~

cerrfflcalfl

The annex 10 Ihe type-epproval certificale IS revlsed 'nd
replaces 11111 subsfanc, ist darBd

Dieser Nachtrag gilt nur in Verbindung mit dem
Zulassungsschein

Der Anhang zum Zulassungsschein wird neu gefaßt und
ersetzt die Stoffaufzählung vom

08.03.1993
einschließlich aller Sioffnachträge.

12200 Berlin, den 23. Oktober 1997
BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UND -PRÜFUNG

~~AbodwuII22_~~__ ~"'''_'''''ll9O''_o::;.;...'_Seeo<:f''-."(lIoo\OGrCo<l.1

~"~"'_lldlfW~-""""''''' Doo~Goo<tICocIIo/l''''IJC.Co<I<oJ

1. NachtraglSupplemenl

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICATE

für das Baumuster eines Tankcontainerslortsbewegllchen fOf/he prototype o( iI tan/o;~(lnliJmflflp(Htabietank (TC'

Tanks (TC) mit der Zulassungsnummer \Wh approvalnumber

0170903ITC

Im Aigton behall o(

lCL-< C----

Dipl.-Ing. A. Ulrich

Fachgruppel1:Msion 111.2
Gefahrgultanks und Unfallmechanik
Tenks/or DangefOUS Goods
arid Ar;ciden(aI Mechallies

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der
Widerspruch ist beim Präsidenten der Bundesanstalt für Materialforschung und -prüfung (BAM). 12205 Berlin.
Unter den Eichen 87. schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen.
Rechtsverbindlich ist der deutsche Text. The gennall t.:ltlS v4fd only

Anhang zum IAnntIX 10

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICATE

für das Baumuster eines Tankcontainerslortsbeweglichen 10rUle prototype of a tallk·contaillerlporlable lallk

Tanks mit der Zulassungsnummer with approval number

0170 903ITC - 1. Nachtrag

Z'....n __ nac:h_22 ....'~["""'""'__ Cooloftt.:. ..__ lI'O"_GUlcf_~"(IMl)Cl-ColH1

"'"""'.,~.lo>~22d_~...~d ~Gaod.~(lMDG-CodotJ

3. NachtraQ/Supplemenr

für das Baumuster eines Tankcontainerslortsbeweglichen Iorlh. prototype o( a lank-containerlportabJ. tank (TC)

Tanks (TC) mit der Zulassungsnummer with ,pprovalnumber

0170 911ITC

Die Stoffliste wird um die im Anhang genannten Produkte
ergänzt und ersetzt die vorhandenen Nachträge.

Th' ist o( substanc9s/s 5upplemellfed wirf! substances 95
fTlenrion.d itllhe itllflllX and replaces Ihe nisling
supp/emell!s.

ono 911fTC vOrTVdd26.07.1993.

Rechtsbehelfsbeleh runMeqat remedy instnxtion

ProjektgruppeA'rojecf Group 11[.2
Genehmigungen
von Transporttanks
ApprovaJs/orfranspot1tanks

Dipl.-lng. (FH) S. Miethe

Im Auftragron behiJlI ot

Tlis su~menl is vafd onIy togelher Wlth ,pptOval
eertilk:ate

Anhang zum IAnne..: 10

Dieser Nachtrag gilt nur in Verbindung mit dem
Zulassungsschein

Sloffbezeichnung RID/ADR IMOG· UN-Nr. Auflagen.
Klasse- Code Bemef1(ungen
Ziffer Klasse

SubstiJllc.d'SIgflaflotl c:Jass4f"m UNNo conditSolls.remaoo

1993 Entzündbarer nussiger StOff, n.a.g. (Di- 3·31c 3.3 1993
hydriertes Talgfettalkyldimethyl-
ammoniumchlorid mit13 % lsopropanol,
Handelsname: Präpagen WK)

3256· Quartäres Ammoniumchlorid mil15 % 3-61c 3.3 3256
lsopropanol; Handelsname: Hoe S 4164 (TZ)

3256 0 Quartäre Ammoniumverbindung mit 10 % 3-61c 3.3 3256
lsopropanol; Handelsname: Hoe S 3956 (TZ)

für das Baumuster eines Tankcontainerslortsbeweglichen for/he prototype ora tank-conlainerlporlable tank

Tanks mil der Zulassungsnummer withepprovalnumber

0/70 911ITC • 3. Nachtrag

• Erwärmter flüssiger Stoff. entzündbar, n.a.g., mit einem Flammpunkl über 61 ·C, bei oder über
seinem Flammpunkt

.0 Produkt der Fa. Clariant GmbH dessen Zusammensetzung der BAM bekannt ist.

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICATE

12200 Berlin, den 22. September 1997
BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UND -PRÜFUNG

Dipl.-Ing. A. Ulrich

FachgruPPM:lM'sion 111.2
Gefahrgunanks und Unfallmechanik.
TlJnkslor Dangerous Goods
alld Acddelltal MeChitnics

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekannlgabe Widerspruch erhoben werden. Der
Widerspruch ist beim Präsidenten der Bundesanstalt für Materialforschung und -prüfung (BAM), 12205 Bertin,
Unter den Eichen 87, schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen.
Rechtsverbindlich ist der deutsche Text. The gennanle:ltis vaicfonty.

Stoffbezeichnung RID/ADR IMDG-Code UN·Nr. Auflagen,
Klasse-Ziffer Klasse Bemerkungen

Sub$tat)Ce desigllatioll dass.item "'ß UNNo. condtions.,.marlu

1005 Ammoniak, wasserfrei 2-2lC 2.3 1005 Al,D, SM,X

1010 Buta-l ,2--dien, stabilisiert 2-2F 2.1 1010 (A)

1010 Buta·1,3--dien, stabilisiert 2-2F 2.1 1010 (A)

1011 Butan 2·2F 2.1 1011 (A)

1012 But-1-en 2-2F 2.1 1012 (A)

1012 cis-But-2-en 2-2F (A).Z

1012 trans-But-2-en 2-2F (A).Z

1018 Chlordifluormethan 2-ZA 2.2 1018 A,SM
(Gas als Kältemittel R 22)

1020 Chlorpentafluorethan 2·ZA 2.2 1020 A
(Gas als Kältemillel R 115)

1027 Cyclopropan 2·2F 2.1 1027 A

1028 Dichlordifluormethan 2·ZA 2.2 1028 A
(Gas als Kältemittel R 12)

1029 Oichlormonofluormelhan 2-ZA A.A8,Z
(Gas als Kältemittel R 21)

10301,1-0inuorethan 2-2F 2.1 1030 A
(Gas als Kältemittel R 152a)

1032 Dimethylamin, wasserfrei 2·2F 2.1 1032 A8,B

1033 Dimethylether 2-2F 2.1 1033 (A)

1036 Ethylamin 2-2F 2.1 1036 A.A8

1037 Ethylchlorid 2-2F 2.1 1037 A.C

10551sobuten 2-2F 21 1055 (A)

1061 Methylamin, wasserfrei 2-2F 2.1 1061 A,A8

1063 Methylchlorid 2-2F 2.1 1063 A.C
(Gas als Kältemillel R 40)

1077 Propen 2·2F 2.1 1077 (A),SM

1083 Trimethylamin, wasserfrei 2·2F 2.1 1083 A,A8

1086 Vinylchlorid, stabilisiert 2·2F 2.1 1086 A,C

1858 Hexanuorpropylen 2·ZA A,Z
(Gas als Kältemittel R 1216)

1965 Kohlenwasserstoffgas. Gemisch. 2-2F A.Z
verflüssigt, n.a.g., Gemisch A

1965 Kohlenwasserstoffgas. Gemisch. 2·2F A,Z
verflüssigt, n.a.g., Gemisch A 0

Stoffbezeichnung RIO/ADR IMDG-Code UN-Nr. Aunagen,
Klasse-Ziffer Klasse Bemerkungen

SubslafIC. deSlfTlation dass-ilem "'ß UNNo. conc§txms,remarlu

1965 Kohlenwasserstoffgas, Gemisch, 2·2F A,Z
verflüssigt, n.a.g., Gemisch A

1965 Kohlenwasserstoffgas, Gemisch. 2-2F A.Z
verflüssigt, n.a.g., Gemisch A 0

912



ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICATE

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICATE

z.....u"ll ""cf> AbscIwtt 22.der "'IVome;.-, E'f\!eltuno;l <SM ~"",liotIal"n Code> ''''die gerOtde<u"ll geUMoct>..rüCrter mltSeescMlen QMOG-Code)
Approol.J_"'l1 ",.«&vI 22 01 lJIfl G--.'kltcd"""""otu..,__, Mwilrmoo 0.."11""""" Go",$> CodotrrMDG-Co:Je)

Zul.ssU"ll ~.t:Il "'_h"'" 22 de< ....'s1.me<~~~ 8nJ.ettung des "1en\.lt!>ONtI~~Cod... "" d,. Bef\'J<d."'''Il g~'lM",h~' Giilot tnA Seetd>ft.~ ~MDQ.Cod~)
Ap/J'fN<laocad"", b .ecbo<> 22 d _ G...-.J/rth>1CClltvfa/1he "',....,.,..",.I .......!Ima OoIfllCVO'JS Good. Co:Ie(lMDG-f;odaj

1. NachtragrsUpplement 1. NachtraQlSupplement

für das Baumuster eines Tankcontainers/ortsbeweglichen rorlhe prototype ola lank-conlainer/portable fank
Tanks mit der Zulassungsnummer with approvalnlJmber

0/17 1164ITC

für das Baumuster eines Tankconlainerslortsbeweglichen
Tanks (TC) mit der Zulassungsnummer

0170 1065ITC

for the prototype o( a tank-container/pOrtabie tank (TC)
with approvaJ number

0/17 1164fTC VOrrYclatecl14.04.1997.

Die Tankconlainer dürfen auch nach folgender Zeichnung der Firma Rielbergwerke GmbH & Co KG hergestellt
werden (Armaturenänderung zum Transport von ~02)

PB 82671 b vom 02.04.1997 (Ge 7500 0 IV V kampL Halar Besch.lAusf. Hr0 2)

Für die nach dieser Zeichnung ausgerüsteten Tankcontainer werden zur ausschließlichen Beförderung die im
Anhang zu diesem Nachtrag aufgeführten Stoffe zugelassen.

Abweichend von Nr. 7.1 des Zulassungsscheins ist die innere Besichtigung der Tankcontainer alle 6 Monate
durchzuführen. Abdrucke über diese Prüfung sind der SAM umgehend einzureichen.

Diesem Nachtrag liegt der Bericht des TÜV Hannover, Sachsen-Anhalt vom 11.06.97 zugrunde.

Df70 1065rrC VOrTVdcl. 10.06.1995.

Thls supplement is valid only togelher wiCh approval
certificate

The ist of substances is supplemen/ed with substances as
menlioned in the annex

Dieser Nachtrag gilt nur in Verbindung mit dem
Zulassungsschein

Die Stoffliste wird um die im Anhang genannlen Produkte
ergänzt.

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der
Widerspruch ist beim Präsidenten der Bundesanstalt für Materialforschung und -prüfung (BAM), 12205 Berlin,
Unter den Eichen 87, schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen.
Rechtsverbindlich ist der deutsche Text. rhe german textis va5<J only.

Rechtsbeh elfsbelehrunMegal remedy ins/flJction

This supplemenl;s vafd only (ogelher wiCh approval
ceroffcate

Dieser Nachtrag gilt nur in Verbindung mit dem
Zulassungsschein

Rechtsbehelfsbelehrung/t.egal remedy ;nstfIJction

Gegen diesen Bescheid kann Innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden, Der Widerspruch ist beim Prasldenten
der Bundesansta~ IOr Materiallorschung und -prOfung (BAM), t2205 8erlin, Unler den Eichen 87. schrinJich odel zur Niederschrin einzulegen

12200 Berlin, den 03. November 1997
BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UND ·PRÜFUNG

Rechts~fbindlichIst der deutsche TeKl. Thfllext;n german language;s valicl only.

Im AuftragJon behalfo{

Projeklgruppen:>roject Group 111.2

Genehmigungen
von Transporttanks
Approvals for transport/anks

E. Reeck

Anhang zum /Annexto

Im iragJon~ehaffof

lh<l "--

Dipl.·lng. A. Ulrich

FachgruppeJVivision 111.2
Gefahrgullanks und Unfaltmechanik
TankS (or Dangerous Goods
and Acdclenta/ Mechanics

Im AuftragJon behaffof

E. Reeck

Im 7"ragJon behaff o(

k- Ce.,

Dipl.-Ing. A. Ulrich

12200 Berlin, den 25. Juni 1997
BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UND .PRÜFUNG

FachgruppeAJillisJon 111.2 ProjektgruppelProjectGroup 111.2
Gefahrgullanks und Unfallmechanik Genehmigungen

;~~~:~~n~:~~~;a;i~~clS ~~~o~:~~:~~a~~:~~Tanks

i:"',''')
'?;:.",:"z~ '~. ß'!/

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICATE

lUla..""g na<:h MlWlnitt 22 de' Allgeme;",,~ER...wog d~s "'to"",!>Dn:Ilo~Cod.... Ir" d.. 8<tlo<<!oNnsI golJhtlo<.hot GUte, m<I Sees.c"il!.~ (lMDG-eodel
Ap/J'fNol..catS"'II b .Cl'CtM:vl2201lM G<oflewa/lnh>1"""" oIlM In,..".!O:>tIo1~ 00119"""'. G<><Xl. Code ~lolDG-CodeJ

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICATE

für das Baumuster eines Tankcontainerslortsbeweglichen rorthe p;ototype of a tank-container/poftable tank

Tanks mit der Zulassungsnummer with epprovalnumber

0170 1065ITC -1. Nachtrag

2. NachtragISupplement

für das Baumusler eines Tankcontainerslortsbeweglichen {or/he prototype ofa tank .con/ainer/poftabJo tank
Tanks mit der Zulassungsnummer wirh approval number

O/BAM/17 1164/TC

Der Stoffanhang der o.g. Zulassung wird um folgenden Stoff ergänzt.

1790 Fluorwasserstoffsäure mit höchstens 50 % Fluorwasserstoff, ADR Klasse 8, Ziffer 7b

Bei der Beförderung des o.g. Sioffes ist der Vakuumzwischenraum regelmäßig, spätestens jedoch alle 4
Wochen von einem Sachkundigen zu überwachen und zu dokumentieren.

Stoffbezeichnung RID/ADR IMOG-Code UN-Nr. Auflagen,
Klasse-Ziffer Klasse Bemerkungen

Substance clesignation cJass-item UNNo conditionS,remarks

2927 Giftiger organischer 6.1-27b 6.1 2927
flüssiger Stoff, ätzend, n.a.g.
(4-Brombenzylbromid 50 % in
Dimelhylacetamid)

6.1-27b 6.1 29282928 Giftiger organischer fester
Sioff, ätzend, n.a.g.
(4·Brombenzylbromid)

D/171164fTC VOrrYdatecl 14.04.1997.

Rechlsbehelfsbel ehru nQA-eaa/ remedy InstfIJcO'on
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist beim Pr3sidenten
der Bundesansta~rar Mater1alforschung und -plilfung (BAM). 12205 Berlin, Unler den Eichen 87, schriftlich oder zur Niederschrin einzulegen

Dieser Nachtrag gilt nur in Verbindung mit dem
Zulassungsschein

Rechtsverbindlich Ist der deutsche Text.

Tflis sup~emen( is vaid only logerher wiCh approval
certilicate

Tho text in german language is valid only

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICATE

Zulus""" ...dl M>sd\rlitl22 de' AlIgema;",,~EinlaillJ~g d... lnlemaliDmtl~~Code< "" 'li< ßd6<d.OfUng ~aIWche<GiIte' mil s-..cMre~ PMOG-eod~J

Ap/J'fNo1a«onJing 1o.«lioII nol~G-.llnlrod....oonoll1teln/ernoo!i<>W lol_ Da1f9<l""'J' Good. Co:!<I ~/,IDG-Cod~J

12200 Berlin, den 30. Juni 1997
BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UND -PRÜFUNG

geänderte Tankcontainerdaten (siehe Pkt. 5 im Zulassungsschein)

1. NachtragISupplement

tor thfl prototype of e tank -container/portable tank
with approva/ number

vom 20.11.96 (Zusammenstellung)
vom 15.11.96 (Tank)
vom 15.11.96 (Rahmen)
vom 24.02.97 (Tankschild)

für das Baumuster eines Tankcontainers/ortsbeweglichen
Tanks mit der Zulassungsnummer

0170 1075/TC

GA·167 Rev. 11
TK·167 Rev. 9
FR-167 Rev. 9
GA-167 TS

Die Tankcontainer dürfen auch nach folgender Zeichnung der Finna Custom Containers of America, Inc.
hergestellt werden (Änderung der Tankwanddicke, Konstruktion und Annaturen) Typ: LAH 1000.1

Im AuftragJon behaffof

v«;t1f-t
Dipl.-Ing. (FH) S. Miethe

ProjektgruppeRroject Group 111.2

Genehmigungen
von Transporttanks
Approvals (or transport tanks

FachgruppCJDivisJon 111.2
Gefahrgullanks und Unfallmechanik
Tanks fer Dangorous Goods
andAccidentalMechanics

lmAZ:'~b'~

Dipl.-Ing. A. Ulrich

Anhang zum

ZULASSUNGSSCHEIN
1.Nachtrag

- Eigengewicht: ca. 4700 kg
• Tankwanddicke (min.): 4,76 mm (Mantel)

Diesem Nachtrag liegt der Prüfbericht BVCT 9671302 G Revision 0 des Bureau Veritas vom 07.01.1997
zugrunde.

für das Baumuster eines Tankcontainerslortsbeweglichen Tanks mit der Zulassungsnummer
0/17 1164ITC

Dieser Nachtrag gilt nur in Verbindung mit dem
Zulassungsschein

This supplement is valid only together wirh epproval
certifice/e

Df70 1075fTC VOrTVclatecl15.08.1996.

12200 Berlin, den 05. August 1997
BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UND ·PRÜFUNG

Rechtsbehetfsbeleh ru nQA-egal remedy inslruction
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe YVlderspruch erhoben werden: Der Wlderspru.ch ist bei,:" Prasidenlen
der Bundesanstalt fOr Materlalf=hung und -plilfung (BAM). 12205 BertlO. Unter den Eichen 87, schnnlich oder zur Nlederschnn einzulegen

Stoffbezeichnung

2014 Wasserstoffperoxid, wäßrige Lösung mit
mehr als 20% und höchstens 60 % Wasser­
stoffperoxid, Stabilisierung nach Bedan

2984 Wasserstoffperoxid. wäßrige Lösung mit
mehr als 8 % und höchstens 20 % Wasser­
stoffperoxid, Stabilisierung nach Bedan

ADR Außagen,
Klasse-Ziffer Bemerkungen

5.1-1b wll, 2)

5.1.1c W'12)

Rechtsverbindlich Ist der deut~he Text. The text in gorman language is validonly.

".
'I.

W:

Die Verweildauer der Wasserstoffperoxidlösungen im Tank dan 7 Tage nicht überschreiten.

Die wäßrigen Lösungen sind ausreichend zu stabilisieren.

Die Tanks und ihre Ausrüstungsteile dürfen nur mit mennigefreien Korrosionsschutzanslrichen
versehen werden. Die inneren Oberflächen der Tanks sind jeweils vor der ersten Verwendung zum
Transport von Wasserstoffperoxidlösungen sorgfältig zu passivieren. Die Tanks sind so zu befördern
bzw. zwischenzulagern, daß eine extreme Aufheizung durch klimatische Einflüsse vermieden wird.

FachgruppCJDiIiis/on 111.2
Gefahrgultanks und Unfallmechanik
Tanks rorDangerous Goocls
and Acddental Mechanics

Dipl.-Ing. A. Ulrich

ProjektgruppelProject Group 111.2

Genehmigungen
von Transporttanks
Approvals (or /ransportlanks

Im AuftragJon behaff or

E. Reeck
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ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICA TE

Anhang zum

ZULASSUNGSSCHEIN
für das 8aumus1er eines Tankconlainerslortsbeweglichen Tanks mit der Zulassungsnummer

1. NachtraQlSuppiement
Df70 1082fTC -1. Nachtrag

für das Baumuster eines Tankcontainersfortsbeweglichen forthe prototype cf a tank-container/portable rilnK (TC)

Tanks (TC) mit der Zulassungsnummer with approvalnumbef

Df70 1179fTC

Die Stoffliste wird um die im Anhang genannten Produkte
ergänzt.

Dieser Nachtrag gilt nur in Verbindung mit dem
Zulassungssctlein

The ist of subslances are suppJemented with subslances as
menlioned in the annex

This SlJpplemenl is vald only together with approval
certificille

Sioffbezeichnung RID/ADR IMDG-Code UN-Nr. Auflagen,
Klasse-Ziffer Klasse Bemerkungen

1789 Chlorwasserstoffsäure 8-5b/c 1789
(Salzsäure), wäßrige Lösungen
mit max. 36 % Chlorwasserstoff

DfiO 1179fTC vom 12.09.1996.

Rechlsbehelfsbe1ehru OMega! remedy instruction

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der
Widerspruch ist beim Präsidenten der Bundesanstalt fur Materialforschung und -prüfung (SAM), 12205 Benin,
Unter den Eichen 87, schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen.
Rechtsverbindlich ist der deutsche Text The german text IS vaid only

ZULASSUNGSSCHEIN
fur das Baumuster eines Tankcontainers

mit der Zulassungsnummer
0/53 1166rrC

1. Rechtsarundlagen

12200 Berliu, den 03. November 1997
BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UND -PRÜFUNG

FachgruppM:Msion 111.2
Gefahrgunanks und Unfallmechanik
Tanks rorDangerous Goods
and Acr::idental Mechanics

Im A~rag/onb6halfor

LC-.-G<.-
Dip1.-lng. A. Ulrich

Projektgruppe..1'rojllctGroup 111.2
Genehmigungen
von Transporttanks
Approvals 'or transport tanks

Im Auftrag/on behah' 0'

E. Reeck

nationaler Straßenverkehr nach der Verordnung uber die innerstaatliche und
grenzuberschreitende Beförderung gefährlicher Guter auf Straßen (Gefahrgutverordnung
Straße - GGVSl in der Fassung vom 10.08.1995 (BGB1. I, S. 1025)
- insbesondere § 6 und Anhang B.1 b -,

nationaler Schienenverkehr nach der Verordnung uber die innerstaatliche und
grenzuberschreitende Beförderung gefährlicher Guter mit Eisenbahnen
IGefahrgutverordnung Eisenbahn - GGVE) in der Fassung vom 23.12.1995
lBGBI. I, S. 1853)
- insbesondere § 6 und Anhang X -,

2. Antragsteller

Anhang zum /Annexto WEW Westerwälder Eisenwerk GmbH,
0-57586 Weitefeld

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICATE

für das Baumuster eines Tankcontainerslortsbeweglichen forthe prototype 0' a tank-container/portable tank

Tanks mit der Zulassungsnummer wfth approvalnumber

Df70 1179fTC - 1. Nachtrag

WEW Westerwälder Eisenwerk GmbH,
0-57586 Weitefeld

4. BaumusterorUfung

StoHbezeichnung RIO/AOR IMOG-Code UN·Nr. Auflagen,
Klasse-Ziffer Klasse Bemerkungen

Prüfbericht des L1oyd's Register Industrial Services Hamburg vom 25.06.1996, LA 8594

5. Tankcontainerdaten

Substance designation class-item dass UN No ctmätions.remarks • Typenbezeichnung des Herstellers/Antragstellers: TC 2086 Eihd 10,35·2230·20,5

Auflagervconcflions:

.. Erwarmter flüssiger 8loff, entzündbar, n.a.g., mit einem Flammpunkt über 61°C, bei oder
über seinem Flammpunkt

- Produkt der Firma Hoechst AG, dessen Zusammensetzung der 8AM bekannt ist.

8: bromid- und chloridfrei
N: Die Tanks sind mi1 Stickstoff oder einem anderen geeigneten trockenen Gas von 0,5 bar (Überdruck)

zu beaufschlagen. Ein Überdruck muß bis zur volIst.ändigen Entleerung des Tanks ertlalten bleiben.
X; Nur zugelassen fm Landverkehr nach ADRIRIO in Tanks mit Armaturenausrüstung nach Zeichnung

2311372.19 vom 02.08.1996.

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICATE

- ISO-Bezeichnung: 1 CC
- IMO-Tanktyp: -.
- länge: 6058 mm, Breite: 2438 mm, Höhe: 2591 mm
- Tankvolumen ca. 20500 I
- zu!. Gesamtgewicht: 34000 kg
- Eigengewicht ca. 5480 kg
- max. Betriebsdruck (GGVS/GGVE/AOAIRIO): 6,3 bar (Überdruck)
- max. Betriebsdruck (GGVSee/IMOG·Code): -- bar (Überdruck)
• Prüfdruck: 10,35 bar (Überdruck)
• Berechnungsdruck: 10,35 bar (Überdruck)
- Tankwerkstoff: 1.4404 nach DlN 17440 bzw. ASME SA 240 316 L
- Tankwanddicke (min): 8,1 mm {Mantel!
- gleichwertige Wanddicke in Baustahl: -- mm
- Dichtungswerkstoff: PTFE
• Tankinnenauskleidung: --
• Öffnungen unterhalb des Flussigkeitsspiegels: nein
- Art der Bodenöffnung: C
- Wärmeisolierung: ja
- Sonnenschutz: nein
- Heizung: ja, Dampf

3256 B, N, X3-61c3256 2.2-0imethyl·1.3-propadiol
Handelsname: Neopentylglykol
(Schmelze)-

z ....UU"ll_ AbschniIt 22 der AiIogemeu>en~ des wemat>onalon C06... fu. d.. Ilol<'ordetung ~ihtb<;herGLJIer mil 5eeKhtlen ~MDG-Go6<1

ApP'O'tal..:ccnt"'l1b.""ro.22dl1tc:Get>w.t_ud.ootIdu..._fi<>oaI~~.Go:d.Ccd<!(1MDG-Go6<} - Zeichnungen des Herstellers/Antragstellers

1. NachtragISupplement

für das Baumuster eines Tankcontainerslortsbeweglichen 'orth" prototype o'a tank -t;ontainer/portable tank
Tanks mit der Zulassungsnummer with approvalnumber

Df70 1082fTC

TC-1529-1 b vom 30.06.1996 (IMO 1-Tankcontainerl
TC- 1529·3b vom 30.06.1996 (Tank und Heizung)
TC-1529-5.1 vom 12.04.1996 (Hauben fUr Scheitelanschlusse)
TC-1529-9.1 b vom 30.06.1996 (Tankschilder)

Die Tankcontainer dünen auch nach folgender Zeichnung der Firma Custom Containers or America, Inc.
hergestellt werden (Änderung der Tankwanddicke, Konstruktion und Armaturen) Typ: LHCL 1000.1

GA-168 Rev. 6
TK·168 Rev. 4
FR-168 Rev. 3
GA-168 TS

vom 16.10.97 (Zusammenstellung)
vom 22.10.97 (Tank)
vom 07.10.97 (Rahmen)
vom 24.02.97 (Tankschild)

6. Zulassung des Baumusters

Es wird bescheinigt, daß das nach dem in 4. genannten Prufbericht einschließlich
zugehöriger Unterlagen gefertigte Baumuster eines Tankcontainers (TC) fUr die
Beförderung der Stoffe, die nach dem Anhang einem TC mit den Daten dieser Zulassung
zugeordnet sind, geeignet ist und daß insoweit die Vorschriften an den Bau, die
Ausrustung, Prufung und Kennzeichnung der AOA/AID/GGVS/GGVE erfüllt sind.
Die im Anhang genannten Auflagen sind zu beachten.

Diesem Nachtrag liegt der Prüfbericht BVCT 9671316/G Revision 0 des Bureau Veritas vom 07.01.1997
zugrunde.
Der Anhang zum Zulassungsschein wird durch den Anhang zum 1. Nachtrag ersetzt.

Dieser Nachtrag gilt nur in Verbindung mit dem
Zulassungsschein

This supplement is va6d only togelher with approval
certificafe

7. Nebenbestimmungen

7. , Jeder nach dieser Baumusterzulassung hergestellte Tankcontainer ist erstmalig vor
Inbetriebnahme und dann wiederkehrend alle 2 1/2 Jahre den nach den unter 1.
genannten Rechtsvorschriften vorgeschriebenen Prufungen zu unterziehen.

Df70 1082fTC VOrTVdated 18.08.1995.

12200 Berlin, den 04. August 1997
BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UND -PRÜFUNG

RechtsbehelfsbelehrunClA.egal remedy instrudion
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe WKlerspruch erhoben werden. Det Widerspruch ist beim Ptasidenten
det Bundesanslan rar Materialforschung und -pr1lrung (BAM). \2205 Benin. Unter den Eichen 87. schrin.lich odet ZUt Niederschrin. einzulegen

Rechtsverbindlich ist det deutsche Text. The te:d in german langtJage is vaid only.

Die Fristen rur die innere Besichtigung betragen: 2 1/2 Jahre

7.2 Die Tankcontainer sind nach den mit dem Prufvermerk versehenen Unterlagen
herzustellen. Sie durfen fUr den Verwendungszweck nach dieser Baumusterzulassung
nur benutzt werden, wenn der fur die PrUfung zuständige Sachverständige bescheinigl
hat. daß die Tankcontainer und ihre Ausrustung dieser Zulassung entsprechen bzw.
daß die vorgeschriebenen Prufungen den Vorschriften entsprechende Ergebnisse
erbracht haben.

FachgruppetDivision 111.2
Gefahrguttanks und Unfallmechanik
Tanks 'or Dangerous Goods
snd Acddental Mechanics

oipl.-Ing. A. Ulrich

ProjeklgruPPe..1'roject Group 111.2

Genehmigungen
von Transporttanks
Approvals 'or transport tanks

Im Auftrag/on behah'o'

E. Reeck

7.3 Jeder Tank ist mit dem in 5. aufgefUhrten Tankschild zu versehen. Darüber hinaus ist
jeder Tankcontainer mit den ubrigen Angaben nach den unter 1. genannten
Rechtsvorschriften und gut sichtbar an beiden Längsseiten in Höhe der Mittellinie mit
der Zulassungsnummer

0/53 1166rrC

zu kennzeichnen.

Die Schrifthöhe muß mindestens 50 mm betragen. Über dieser Zulassungsnummer sind
in gleicher Schrifthöhe die Buchstaben B A Manzubringen.

914



7.4 Die höchstzulässige Dichte der zu befördernden Stoffe beträgt: 1.74 kgll.

7.5 Die Inbetriebnahme der Heizung bzw. das EinfUlien von Stoffen mit höheren
Temperaturen ist nur gestattet, wenn die Verträglichkeit des Fullgutes mit den Tank­
und Ausrustungswerkstoffen nach TRTC 007 gewährleistet ist.

RechlsbehelfsbelehrunQA..egal remedy ;nslruction

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der
Widerspruch ist beim Präsidenten der Bundesanstalt für Malerialforschung und .prüfung (SAM), 12205 Berlin,
Unter den Eichen 87, schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen.
Rechtsverbindlich ist der deutsche Text. The gennan text is vafdonly.

12200 Berlin, den 23. September 1997
BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UND -PRÜFUNG

7.6 Entfällt

7.7 Die Stoffe mit einem Flammpunkt bis 61 °C sind zur Beförderung im nationalen
Schienen- und Straßenverkehr (GGVE/GGVSI zugelassen.

7.8 Entfällt

FachgruppMJivision 111.2
Gefahrgullanks und Unfallmechanik
Tanks (or Dangerous Goods
and Accidental Mechanies

Projeklgrup'petProjact Group 111.2

Genehmigungen
von Transportlanks
Approvals (or transport tanks

7.9 Entfällt

7.10 Jeder Auf- und Abbau der Ausrustungsteile ist von einem Sachkundigen oder
Sachverständigen zu prufen und aufzuzeichnen.

7.1 1 Fur alle nach dieser Baumusterzulassung zur Herstellung von Tanks bestimmten Bleche
mussen Abnahmezeugnisse nach EN 10204-3.1 vorliegen. Die Werte fur
Zugfestigkeit tRml. Streckgrenze (R.l und Bruchdehnung (AI dürfen dabei die am
Baumuster festgelegten Mindestwerte nicht unterschreiten.

Im AuftragJon bahaffo(

/

U-,<G-,
Dipl.-Ing. A. Ulrich

Im Auftrag;on bahaffo(

vit,~-<.­

Dipl.-Ing. (FH) S. Mielhe

7.12 Abdrucke der Bescheinigung nach 7.1 sind der SAM innerhalb eines Jahres
einzureichen. Über Reparaturen an den nach dieser Zulassung gefertigten
Tankcontainern sind Aufzeichnungen zu fuhren und mindestens 10 Jahre
aufzubewahren.

8. Geltungsdauer

Diese Zulassung wird unter dem Vorbehalt des jederzeitigen Widerrufes erteilt. Sie gilt
längstens bis zum 29.10.2006.

9. Festlegung der Kennzeichnung nach CSC

Entfällt

Anhang zum IAflnex 10

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICATE

für das Baumuster eines Tankcontainerslortsbeweglichen forlha prototype o(a lank~ontainar/poltabletank
Tanks mil der Zulassungsnummer with approvalnumbar

0/53 1193ITC - 1. Nachtrag

Sioffbezeichnung RID/ADR Auflagen.
Klasse- Bemerkungen
Ziffer

Substanca designation conditions.ramllrks

Anleitung zur Auswahl der zugelassenen Stoffe aus dem Anhang zur Baumusterzulassung
(SAM-Liste)

12200 Berlin, den 30. Oktober 1996
BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UND -PRÜFUNG

Fachgruppe 111.2
Gefahrguttanks und
Unfallmechanik

Im7f_trag <:

LJ------ u---,.
Dipl.-Ing. A. Ulrich

Anlage

zur Baumusterzulassung
0/53 1 16BfTC

Projektgruppe 111.2
Genehmigung
von Transporttanks
Im Auftrag

r}MM4
Dip1.-lng. (FHI S. Miethe

2837 Hydrogensulfale, wäßrige Lösung (Kaliumbisulfat) 8-1b

2837 Hydrogensulfate, wäßrige Lösung (Natriumbisulfat) 8-1b

2796 Schwefelsäure mit höchstens 51 % reiner Säure 8-1 b

1830 Schwefelsäure mit mehr als 51 % und höchslens 8-1 b
85 % Säure

1788 Bromwasserstoffsäure mit höchstens 50 % Säure 8·5b/c

1789 Chlorwasserstoffsäure (Salzsäure), wäßrige Lösung 8-5b/c
mit max. 36 % Chlorwasserstoff

2582 Eisen(llI)·chlorid, wäßrige Lösung 8-5c

1778 Fluorkieselsäure (Silicofluorwasserstoff) wäßrige 8-8b
Lösung mit H2SIFs :s: 35 %

3264 Ätzender saurer anorganischer flüssiger Sioff, 8·17c
n.a.g. (Eisen(II)-chlorid, wäßrige Lösungen)

1805 Ortho·Phoshorsäure, wäßrige Lösung bis 85 % 8·17c
Säure

Spalte

9
10
11
12
13
14
14
15
15
16

19
20
21
22
23
24
25

26
27
28
29
30
31
32
33
34
35
36
37
38
39
40
41
42
43
44

Bezeichnung

Teil 1-3 (allgemeine Stoffangabenl - gelbe Seilen ­
Dichte (kgm ....•..........

Teil 11-4 lLandverkehrl - rosa Seiten ­
Berechnungsuberdruck (barl .....
PrufUberdruck (bar) ..
Betriebsuberdruck (bar) ....
Typ der Sicherheitseinrichtung .
Bodenöffnung .
Lüftungseinrichtung (GGVE/GGVSI
Lüftungseinrichtung (RID/ADRl .
Entspannungseinrichtung (GGVE/GGVSI
Entspannungseinrichtung (RID/ADRl .
Sonderanforderungen sind einzuhalten

Teil 11-5 (Seeverkehrl -blaue Seiten -
IMO Tank·Typ .... . .......•..
Prufüberdruck (barl .................•.
Typ der Sicherheitseinrichtung ..........•.
Bodenöffnung .
Mindestwanddicke in Baustahl (mml
Luftungseinrichtung .
Sonderanforderungen sind einzuhalten

Teil 11-6 (Verträglichkeitsbewertungl - goldgelbe
Selten -
Bewertungl Auflage unleg. Stahl . . . . . . . .. 5/6 J.
Bewertungl Auflage unleg. Stahl 2,5/3 J.
Bewertungl Auflage CrNi-Stahl . . . . . . .. 5/6 J.
Bewertungl Auflage CrNi-Stahl .. 2,5/3 J.
Bewertungl Auflage CrNiMo-Stahl . . . . . . .. 5/6 J.
Bewertungl Auflage CrNiMo-Stahl 2,5/3 J.
Bewertungl Auflage Aluminium. . . . . . . . .. 5/6 J.
~fFttungl Auflage Aluminium. 2,5/3 J.

FKM .....................• ,.
NBA
NA
IIR ..
EPOM
CSM
PE .
pp .
PVC.
PVDF

zulässige Werte
und Symbole

:s: 1,74

10,35 oder G
10,35 oder G

:s: 6.3 oder G
N oder NF
A oder B oder C
V oder FT"oder NA
V oder Fr oder NA
R oder FT
R oder FT

Entfällt
Entfällt
Entfällt
Entfällt
Entfällt
Entfällt

Entfällt
Entfällt
Entfällt
Entfällt
+
+
Entfällt
Entfällt
+
Entfällt
Entfällt
Entfällt
Entfällt
Entfällt
Entfällt
Entfällt
Entfällt
Entfällt
Entfällt

1803 Phenolsulfonsäure, flüssig

1814 Kaliumhydroxidlösung (Kalilauge)

1824 Natriumhydroxidlösung (Natronlauge) mit
höchstens 50 % Natronlauge

1849 Natriumsulfid, hydratisiert, mit mindestens 30 %
Kristallwasser

1906 Abfallschwefelsäure mit höchstens 85 % Säure

2581 Aluminiumchlorid, wäßrige Lösung

2672 Ammoniaklösung in Wasser, relative Dichte
zwischen 0,880 und 0,957 bei 15°C mit 8 % Ammoniak

2818 Ammoniumpolysulrid. wäßrige Lösung

2683 Ammoniumsulfid, wäßrige Lösung

2796 Balterieflüssigkeit, sauer

1755 Chromiumsäure, wäßrige Lösung, ätzend mit 40 %
Chromsäure

3264 Ätzender saurer anorganischer flüssiger StOff,
n.a.g. (Eisen-lll-chtorsulfat, wäßrige Lösung)

2209 Formaldehyd, wäßrige Lösung mit 25 %
Formaldehyd

1819 Natriumaluminal, wäßrige Lösungen

3264 Ätzender saurer anorganischer flüssiger Stoffn-:"8.g-.
(Natriumbisulfil, wäßrige Lösung von 38 % bis 40 %
Natriumbisulfil)

2031 Salpetersäure mit höchstens 20 % reiner Säure

1832 Schwefelsäure gebraucht, chemisch beständig,
höchstens 85 % Schwefelsäure

1838 Titantelrachlorid

2586 Toluolsulfonsäure mit 5 % freier Säure

1840 Zinkchlorid, wäßrige Lösung

2586 Alkylsulfonsäure, flüssig mit höchslens 5 % freier
Schwefelsäure

8·34b

8·42b/c

8-42b/c

8-1b

8-5c

8·43c

8-45b

8·45b

8·1b

8-17b

8-17c

8-63c

8-42b

8-1'Ic

8-2b

8·1b

8-12b

8-34c

8-5c

8-34c

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICATE

ZubulI<1g ""eil AI>oCI'lNll. ZI d.. Allge.....inen Eir»eitung "" In..m.o""""left Codn rur dl. Be~.~ge!~Mlc:""'GOIe'miI See_cl""'." (lMDG.c.od.l
Ap"",,,.'ac:a;rrI~louoc1lcvl12c1If1<1G""""""'todloC"""cllhotln __'M~~.GoDd.cm,"(1lo1DG..cooeJ

1. NachtragISupplement

für das Baumuster eines Tankcontainerslortsbeweglichen forlhe prototype ota tank-conlainerlportable tank (TC)
Tanks (TC) mit der Zulassungsnummer with approvalnumber

0/53 1193ITC

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICATE

ZubUllng ....ct1 AbtdIniII z:z dor jIJJ~n Einloinmg des Intemaliana.... Code> IüIdoe Be!OnIen.Ing go!<lMict.erGUtoI mlt Soeochill.n ~"'OG-Co<I.l

JopP'fN.!~fo.ecficvl2201I1toGot!enJ''h>dueliand_''''''''''r>ot'I1l.l_Dong<n>WGocd.Ccde(ll.lOG.(;od.)

für das Baumuster eines Tankcontainersfortsbeweglichen forlhe prototype of a tank~ontalnerlportable rank
Tanks mit der Zulassungsnummer wiIh approvaJnumbar

0/BAMI70 1209ITC

1. Rechtsgrundlagen

0/53 1193fTC VOrntdd. 30.12.1996.

Der Anhang zum Zulassungsschein wird neu gefaßI und Tho BnneJl' to 1hf1 type-approvalcftrriffcale is revised end
ersetzt die Stoffaufzählung vom replaces the substanceist da/ad

30.12.1996

Dieser Nachtrag gilt nur in Verbindung mit dem
Zulassungsschein

Th/s supplement is vaöd only together with approval
certifk:ale

• Gefahrgulverordnung Straße - GGVS
in der Fassung vom 12.12.1996 (8G81. I, S. 1886)
- insbesondere Anhang B.l b ADR

- Gefahrgutverordnung Eisenbahn - GGVE
in der Fassung vom 12.12.1996 (BGB!. I, S. 1876)
• insbesondere Anhang X RIO

- Gefahrgutverordnung See - GGVSee
in der Fassung vom 24.08.1995 (8GBLI, S. 1078)
• insbesondere IMOG-Code

GafahrgtJtverordnunQ straße - GGVS
Inlhevcrslondd.12.12.1996(BG8I.I,p.1886)
- especialy appcn(jx B.1b ADR

GafahrgtJtverordnung Eisenbahn· GGVE
In Iha varsJon dd. 12.12.1996 (BG8I./, p. 1876)

especialy appendix X RID

Gefahrgutverordnung Saa (GGVSeB)
in Ihe version dd. 24.08.1995 (BGBI. I, p. 1078)
• especialy IMDG-Code

915



2. AntragstellerlAppk,nl 9. Festlegung der Kennzeichnung nach CSC.uet.nnin,fionolmarlu"t?glSeercsc

E. Merck,
0-64271 Dannstadt

Entfallt not,ppkable

3. HerstellerJManufacturer 10. RechtsbehelfsbelehrunQtte!pl~dymslrudion

Custom Containers of America
Inc. Sand Springs, OK 74063 USA

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Wtdel'5pruch erhoben werden.
Der Widerspruch ist beim Pr:lsidenten der Bundesanstalt fUr Materialfol'5chung und -prüfung (BAM).
12205 Berlin. Unter den Eichen 87, schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen.

4. 8aumusterprüfunMrolorype Test Rechtsverbindlich ist der deutsche Text. Th./eJl1 in german language is vajd only.

Prüfbericht deSITest reporl of

Bureau Veritas Nr. BVCT 967 1436/G vom 20.03.1997; Initiallnspection Certificate vom 03.03.1997
12200 Ber1in, den 04. August 1997

BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UND -PRÜFUNG

ZULASSUNGSSCHEIN

fOr das Baumuster eines Tankconlaine~ortsbewegrichen Tanks mit der Zulassungsnummer
D/BAMf70 1209ITC

RIO/ADR IMDG-Code UN-Nr. Auflagen.
Klasse-Ziffer Klasse Bemerkungen

1)

E. Reeck

Projektgruppel?rojer;t Group 111.2

1789

Anhang zum

Im Aig!on behalf 01
lJL0-

Dip1.-lng. A. Ulrich

FachgruppeJOivision 111.2
Gerahrguttanks und Unfallmechanik
T,nks for Dangerous Goods
,nd AIXid.nt,l1 M.chanks

Stoffbezeichnung

1789 Chlorwassel'5toffsäure, 8·5bJc
wäßrige lösungen mit max. 36 %
ChlolW3sserstoff

neiMJo

C
neiNllo
neiNllo
neirvno

LCHA 2000.1
1 ce

1
6058 mm
2438 mm
2591 mm

20000 I
30000 kg

5380 kg
4 bar (ÜberdruclVgauge)
4 bar (Überdrucktgauge)
6 bar (Qberdrucktgauge)
6 bar (Uberdrucktgauge)

ASTM SA 240 316/316l
7,94 mm (Mantetlcyt.part.)

10 mm (Baustahltml"ds/ee~

PTFE
PTFE

TypenbezeichnungtType ~signalion:

ISO-Bezeichnung..fSO-De5ignalion:
IM0-TanktYPfMo-T,nk Ty~
langet../lg(h:
BreiteMlidl'h:
HöheMeigtlr.
Tankvolumen calC,~city,pprox.:

zu!. GesamtmassE!hrwx. perm.l11'ss ~SS:

Eigenrnasse ca/T,,.molss IIpproX.:
max. Betriebsdruck"m,x. wotfdng pressure (ADRlRIO):
max. BetriebsdruckmJax. wotWngpressur. (IMDG-Code):
Pn1fdruclvT'sl pressure:

Berechnungsdruc~1Ionpressu,. (ADRJRID):
TankwerkstofliT'/lk m.t.ridl.

Tankwanddick&Shelthicl<ness (min):
gleichwertige Wanddicke!equivalent shel thkl<ness:

Dich{ungswer1<stoffA:>oIske/ material:

Tankinnenauskleidung1Jnlng material:
Öffnungen unterhalb des FlüssigkeiisspiegelSl
Openings be/ow Iquld lever.

Art der Bodenöffnung/Anzahl der Verschlüsse!
Type of bolfom openillrtnumber of devices:

WärmeisolierungMut ifl5Ufalion:

SonnenschullJSun shield:
HeizungM.'ting:

5. TankcontainerdateMank ConlamerDatlt.

5.1 Zeichnungen des Herstellers/Antragstel1ers..vr--mos ofMa/lu(ac(urerIApplwII

GA·268 Rev. 3
TK·268 Rev. 2
FR-268 Rev. 3
lCHA 2000.1-TS

vom 20.01.1997 (Zusammenstellung)
vom 27.11.1996 (Tank)
vom 15.01.1997 (Rahmen)
vom 11.04.1997 (Tankschild)

1) Das Tankinnere der Tankcontainer ist entsprechend Nummer 7.1 des Zulassungsscheines von
einem anerkannten Sachverständigen auf Beschädigungen zu untersuchen.

6. Zulassung des 8aumusters

z",...UtIQ I\Kh "bochnitl:n _ AlIg........~ EW.>lUn\I d" If1lMn.1lior»len Codes tu< d.. OtlCll<le","lJ ieUMd>e1 GiIte, mit s.•.uuIl.~ ~MOG-eocl<o)

""'~I...,.,..,,,,,,Io._UolIMG....-.I'"tod..:too!oI_ln__I&I_~.G<x>d.CotN~&I~}

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICATE

Es wird bescheinigt, daß das nach dem in 4. genannten
Prüfbericht einschließlich zugehöriger Unterlagen
gefertigte Baumuster eines Tankcontainers/ortsbeweg­
lichen Tanks (TC) für die Beförderung der Storfe, die nach
dem Anhang einem TC mit den Daten dieser Zulassung
zugeordnet sind. geeignet ist und daß insoweit die
Vorschriften an den Bau, die Ausrüstung, Prüfung und
Kennzeichnung des ADRJRID/IMDG-Codes erfüllt sind.
Die im Anhang genannten Auflagen sind zu beachten.

/t is r;ertiffed thaI the prolorype of a tank_containerlpor_
tabt. tank (TC) manu(adured as per lest report
mentioned In section 4. induding appropliat. documenrs
is suHabllt (or ",nsport of substances slltted in the
appendix hereof ,nd Ihat it 110 in r;omplance wilh /he
regulations for CanS/rur;ti·on. equipmenl. Cesting ,nd
marl<ing 15 per ADRlRIQtlMDG-Codtl
The con6tions specifi.d in the appendix .should b.
observed

fOr das Baumuster eines Tankcontaine~ortsbeweglichen

Tanks mit der Zulassungsnummer

tor the pr%tyP" 0' a lank.·r;ontainerlportabJe tank
wIrfr'pprovainumb"

7. Nebenbestimmungen Seco/ldarv reClUl,lIons
DIBAMf70 1213ITC

7.1 Jeder nach dieser Baumusterzulassung hergestellte
TC ist erstmalig vor Inbetriebnahme und dann
wieder1<ehrend alle 2 112 Jahre den nach den unter 1.
genannten Rechtsvorschriften vorgeschriebenen
PnJfungen zu unterziehen. Die Fristen für die innere
Besichtigung betragen 1 Jahr und danach wieder­
kehrend alle:

2 1/2 Jahre1'e,l~.

7.2 Die TC sind nach den mit dem PnJfvermerl<.
versehenen Unterlagen herzustellen. Sie dUrfen für
den Verwendungszweck nach dieser
Baumusterzulassung nur benutzt werden, wenn der
für die Prüfung zuständige Sachverständige
bescheinigt hat, daß die TC und ihre Ausrüstung
dieser Zulassung entsprechen bzw. daß die
vorgeschriebenen Prüfungen den Vorschriften
entsprechende Ergebnisse erbracht haben.

7.3 Jeder Tank ist mit dem in 5. aufgeführten Tankschild
zu versehen. Darüber hinaus ist jeder TC mit den
fibrigen Angaben nach den unter 1. genannten
Rechtsvorschriften und gut sichtbar an beiden
längssei1en in HOhe der Mittellinie mit der
Zulassungsnummer

For Ih. fstst llIl'MI plior to operation .ach TC ~nufadured

accorefng /0 Ws Typ.-Approval is subjeded to (he
ple5CMed resls IS per legal r~ationsslat,d under
seetion I. andEhenperiorkalyevery2112years
The periods 10' Ehe tJtemai inspection,re tor 1 year and
(hen periock,ry .very·

The TC are to be manufar;lured a=ding to Eh.
doGuments whlr;h,re provicJed wiIh th.lest remal1c.Th.
TC mayonlybe usedforth. purpos. as perthJsTypl'
Approval if th. ell:pert who is rusponsible for Ihe
ell:amnation Clrtiffes /h,t Ihe TC and /heir equipment are
in accon;fanr;e wiIh this ,pproval resp. that tfle prlScribed
lests hev. shown results accorefng 10 Ih. rugula~"cns.

Ear;h lank. is 10 be prov/ded with Ihe tank plate ,s jsl.d
ullder sedioll5. Furthermore .ach TC has (0 b. marl<ed
wiIh Ih. remaining eIelaIs aS per Ihe legal ,.~,tions
slat.d u/lthr seelIon f. 's wel in good \IisibIe ~nner
lenglhwise on both sides ,t Ihe he/gilt of Ihe r;enler in.
.wh Ih. 'PIJ'Oval "umber

1. Rechtsgrundlagen

• Gefahrgutverordnung Straße· GGVS
in der Fassung vom 12.12.1996 (BGBI. I, S. 1886)
_ insbesondere Anhang 8.1 b ADR

_ Gefahrgulverordnung Eisenbahn· GGVE
in der Fassung vom 12.12.1996 (BGBI. I. S. 1876)
• insbesondere Anhang X RIO

• Gefahrgutverordnung See - GGVSee
in der Fassung vom 24.08.1995 (8GBL I, S. 1078)
• insbesondere lMDG-Code

• Gesetz zu dem Übereinkommen vom 02.12.1972
Ober sichere Conlainer - CSC •
in der Fassung vom 07.04.1993 (BGBI. 11. S. 754)

AntragstellertApDicant

WEW Weslerwälder Eisenwerl<. GmbH.
0-57586 Weitefeld

3. HerstellerJManufacturer

Gefih'lJUtverordnung Straße· GGV$
inlh. ve~n dd. 12.12.1996 (BGBI.I. p. t~86)

• lS~daly ippenrfx 6.1b ADR

Ge(.h'f1JfVflrordnung Eisenbahn - GGVE
inlheversiondd.12.12.1996(BGBI.I.p 1876)

'$pfldaly appellfh X RiD

Gef.nrgurveron;fnungSee (GGVSee)
in /h. version dd. 2408.1995 (BGBJ. f. P t07~}

esper;i,ry IMDG-Code

The I,w to Ihe intemational conv.noon for safe r;on/aine~

dd 02.12.1972- CSC-
In tfle ve~on dd. 07 041993 (6GB! 11. P 754)

DIBAM!70 1209fTC
zu kennzeichnen.
Die Schrifthöhe muß mindestens SO mm betragen.

7.4 Die höchstzulässige Dichte der zu befördernden
Stoffe beträgt:

1.54 kgll

Heighl oIlerters shwfd come up to 50 mms min.

Th. 1mI•• perrrissibltl density 01 the subsl,lnces to be
fransported r;amts up 10

WEW Westerw.älder Eisenwerl<. GmbH,
0·57586 Weitefeld

4. 8aumusterorüfungiProlotypf: fesl

Prüfberichl deWestreportol

lIoyds Register Indusllial Services vom 15.05.1997 lR·Type Appr. Nr. 8803

7.5 Die Inbetriebnahme der Heizung bzw. das Einfüllen
von Stoffen mit höheren Temperaturen ist nur
gestattet, wenn die Verträglichkeit des FÜllgutes mit
den Tank· und AusrüstungswerkstoHen gewährleistet
ist.

7.6 Entfällt

7.7 Entfällt

7.8 Für alle nach dieser Baumusterzulassung zur
Herstellung von Tanks bestimmten Bleche müssen
Abnahmezeugnisse nach EN 10204-3.1 vorliegen.
Die Werte für Zugfestigkeit (R",). Streckgrenze (Re)
und Bruchdehnung (A) dürfen dabei die für das
Baumuster festgelegten Mindestwerte nicht
unterschreiten.

7.9 Entfällt

7.10Jeder Auf· und Abbau der Ausn1stungsteile ist von
einem Sachkundigen oder Sachverständigen zu
prüfen und aufzuzeichnen.

8. WiderrufsvorbehalUGeltungsdauer

Diese Zulassung wird unter dem Vorbehalt des jeder­
zeitigen Widerrufes erteilt. Sie gilt längstens bis zum

03. August 2007

StarCmg up th. heati'ng sy~.m or Mng substances Wl1h
higher tempe"rures is perrritted only if compao"bility
b.tween Ehe subsl,nce and Ihe lank and equipm.nt
malerialisensured.

nolappk,bte

/lotappkab/'

l/lspet:OOn r;eruficat.s ,c:cOltfng (0 EN 10204-3 1 mlJst
be provided for" sheet metais spedfled irIlhis Type­
ApprovaJ and usedin //Je manufacture of1h.'01/lks. The
vatues for t.nsle strength (R.). yield slrenfPl (R.) ,/ld
elMJrltien a/ ftadure (AJ mus! not be less Ihan ttl.
rnitlmum vaJues specilfed on Ihe basis o( Ihe proforype

/lOtappkable

Each rnounti/lg ,nd cfsmou/lting oIlhe equipmenl parts
has to be in$pflcted and reeorded by a/l experienced
person er an 'l'pert

Revocal1onreservedlYi!idity

This approval will be givon under reseNaO'on unbl
,evocation ,r ,ny ~m. It Is vaid up to larest

5. TankcontainerdateMank. ContamerOata'

TypenbezeichnungIType DeSlgn,tion :

ISO-BezeichnungASO-Design,b'on :
IMO-TanktYp1MO-Tank Type:

längeA..ngl'h:
BreiteMt1<M :
HÖheMeighC:
Tankvolumen calCllpadry'pproX :

zul. GesamtmasseMax. perm gross molss :
Eigenrnasse ca./Taremass,ppro. :

max. Betriebsdruckhnax worlcingpressure (ADRlRID):
max. Betriebsdruckhna. wormll'pressure (IMDG-Code):
Pf'Üfdrucktrest preSSlJre:

Berect1nungsdrucJvcakolabon pressure (AORlRID):
Tankwer1.;,stofftrank maCerial:

Tankwanddickesheilh/l;l<ness (min):
gleichwertige Wanddicket.qu;v,lenl sIlei thir;/mess :

DichtungswerkstoffIGlIs.kel m,t,rial:

Tankinnenauskleidungti1ing m,/erial:

Öffnungen unterhalb des FlüssigkeitsspiegelSl
opellings below iquid level:

Art der Bodenöffnungl Anzahl der VerschlÜSSe!
fype of bottom optmngl numb" of del'lr;u :

WärmeisolierungIHeatlnsullltion:
Sonnenschutz,sun shle/d :

HeizungIHeating:

TC 2086 So 6,0.1950· 14.5
1 ce

1
6058 mm
2438 mm
2591 mm

14500 r
34000 kg

5100 kg
4,0 bar (Überdruck/p.luge)
4,0 bar (Überdrucktgauge)
6.0 bar (!?berdrucktg,uge)
6,0 bar (Uberdrucktgauge)

H II nach DIN 17155 bzw. RSt 52-3 nach
DIN 17100

9.52 mm (Mantet/q1.part)
8,0 mm (Baustahltmldst• ..,

PTFE
Vulkodurit1691

8/3
neiNllo
neirvno
neirvno
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5.1 Zeichnungen des Hersteliers/AntragstellerslOrawinqs 0; ManulacrurerlApplicam Anhang zum

TC-1564-1a
TC-1564-3a
TC·1564-5.1
TC-1564-5.2a
TC-1564-9.1a

vom 18.03.1997 (IMO 1-Tankcontainer)
vom 22.05.1997 (Tank)
vom 17.02.1997 (Hauben für Scheitelanschlüsse)
vom 12.05.1997 (WEW·Ovalrohrsumpf und Ventilkammer)
vom 14.05.1997 (Tankschild)

ZULASSUNGSSCHEIN

für das Baumuster eines ortsbeweglichen Tankcontainers mil der Zulassungsnummer
D/BAM/70 1213/TC

D/BAMno 1213rrC

6. Zulassung des Baumusters

Es wird bescheinigt, daß das nach dem in 4. genannten
Prülbericht einschließlich zugehöriger Untertagen
gefertigte.Baumuster eines Tankcontainerslortsheweg­
liche Tanks (TC) für die Beförderung der Stoffe, die nach
dem Anhang einem TC mit den Daten dieser Zulassung
zugeordnet sind, geeignet ist und daß insoweit die
Vorschriften an den Bau, die Ausrüstung, Prüfung und
Kennzeichnung des ADRJRID/IMDG-CodeslCSC ertülll
sind.
Die im Anhang genannten Auflagen sind zu beachten,

7, Nebenbestimmungen

7.1 Jeder nach dieser Baumusterzulassung hergestellte
TC ist erstmalig vor Inbetriebnahme und dann
wiederkehrend alle 2 1/2 Jahre den nach den unter 1.
genannten Rechtsvorschrift,en vorgeschriebenen
Prüfungen zu unterziehen. Die Fristen für die innere
Besichtigung betragen:

1 Jahr,year,

7.2 Die TC sind nach den mit dem Prüfvennerk
versehenen Untertagen herzustellen. Sie dürfen für
den Verwendungszweck nach dieser
Baumusterzulassung nur benutzt werden, wenn der
für die Prüfung zuständige Sachverständige
bescheinigt hat, daß die TC und ihre Ausrüstung
dieser Zulassung entsprechen bzw. daß die
vorgeschriebenen Prüfungen den Vorschriften
entsprechende Ergebnisse erbracht haben.

7.3 Jeder Tank ist mit dem in 5. aufgeführten Tankschild
zu versehen. Darüber hinaus ist jeder TC mit den
übrigen Angaben nach den unter 1. genannten
Rechtsvorschriften und gut sichtbar an beiden
Längsseiten in Höhe der Mittellinie mit der
Zulassungsnummer

zu kennzeichnen.
Die Schrifthöhe muß mindestens 50 mm betragen.

7.4 Die höchstZUlässige Dichte der zu befördemden
Stoffe beträgt:

2,50 kgll

7.5 Die Inbetriebnahme der Heizung bzw. das Einfüllen
von Stoffen mit höheren Temperaturen ist nur
gestattet, wenn die Verträglichkeit des Füllgutes mit
den Tank- und Ausrüstungswerk.stoffen gewährteistet
ist.

7.6 Enlfälll

7.7 Entfällt

7.8 Für alle nach dieser Baumusterzulassung zur
Herstellung von Tanks bestimmten Bleche müssen
Abnahmezeugnisse nach EN 10204·3.1 vortiegen.
Die Werte für Zugfestigkeit (Rm), Streckgrenze (Re)
und Bruchdehnung (A) dürfen dabei die für das
Baumuster festgelegten Mindestwerte nichI
unterschreiten.

7.9 Enlfälll

7.10 Jeder Auf- und Abbau der Ausrüstungsteile ist von
einem Sachverständigen zu prüfen und
aufzuzeichnen.

Prototyoe Approval

/I is certified thaI the prolotype 01 a lank-con/ainerl
portable Tank (TC) manufactured 8S per test report
mentioned in sec60n 4. Induding eppropria/e documents
Is su/lable lor Iransport of substances sta/ed In Ihe
appendix hereol and that it is In compliance with the
regulations for construction. equipmenl, lesO'ng end
marking 8S per ADRlRIDlfMOG-CodeJCSC
The condiO'ons specified In Ihe appendix should be
observed

SecondaNreoulaO'ons

For the first time prior 10 oPflration each TC manulactured
accordintJ 10 rhis Type-Approval is subjected 10 the
prescribed tests as per legal regularions stated under
section 1. and Ihen periodicaOy evel)' 2 1i2 years.
The periods lor Ihe In/emallnspeetion ere:

The TC are to be manufactured according 10 the
documen/s which are provided with Ihe test remarit The
TC mayonly be used lor/he purpose as perthisType­
Approval if the expert who is responsible lor Ihe
eX8mination cerlifies thar Ihe TC and Iheir equlpment are
in accordance with this approval resp. that Ihe prescibed
lests have shown results accorr/ing /0 rhe regulations

Each tank is to Oe provided wirh the tank plate as isted
under section 5. Furthermore each TC has to be marked
with Ihe remaining details 8S per the legal regulations
slated under seetion ,. as we' In good visible manner
lengthwise on both sides at Ihe heighf 01 the center ine
with the epproval number

Height or lellers should come up ro 50 mms min

The max. pe~ssible density ofrhe substances 10 be
rransported comes up to

Slarting up the heating system or fißing substanclls with
higher temperalures Is pemitted pnly 1I compatibi!ily
between rhe substaoce and Ihe rank and equipment
malerial is ensured.

norappficab/e

not appficable

Inspeclion certificares according to EN 10204--3.1 must
be provided lor a' sheel metals specified In this Type·
Approva/ end used In the manufacture of the tanks. The
values lor tensiJe srrength (R..J. yield strength (R.J and
elongalion el fracrure (AJ must nor bll/ess than the
minimum values specified on thll basis 0' the prolotype

norappllcable

Each mounting and dlsmounling of the equipmenf paris
has /0 be Inspected and recorded by an experienced
person or an expert

Stoffbezeichnung RID/ADR IMDG-Code UN-Nr. Auflagen,
Klasse-Ziffer Klasse Bemerkungen

2837 Kaliumbisulfat. wäßrige 8-1b 2837
Lösung

2837 Natriumbisulfat, wäßrige 8-1b 2837
Lösung

1830 Schwefelsäure mit mehr als 8-1b X
51 % und höchstens 85 % reiner
Säure, max, Betriebstemperatur
20°C

1906 Abfallschwefelsilure, 8-1b X
vollständig denitriert, mit
höchstens 85 % Schwefelsäure,
max. Betriebstemperatur 20°C

2031 Salpetersäure mit höchstens 8-2b X
20 % reiner Säure. max
Betriebstemperatur 20°C

1788 Bromwasserstoffsäure mit 8·5b X
höchstens 40 % Säure

1789 Chlorwasserslaffsäure 8-5b X
(Salzsäure), wäßrige Lösung mit
max. 36 % Chlorwasserstoff

2581 Aluminiumchlorid, wäßrige 8-5c 2581
Lösung

3264 Älzender saurer 8-17c 3264
anorganischer flüssiger Sloff,
n.a.g. (Eisen (II)-chlorid, wäßrige
Lösungen)

2582 Eisen (1I1)-chlorid, wäßrige 8-5c 2582
Lösungen

3264 Ätzender saurer 8-17c 3264
anorganischer StoH, n.a.g. (Eisen
(lll)·chlorsulfal, wäßrige Lösung)

1840 Zinkchlorid, wäßrige Lösung 8-5c 1840
mit einer Dichte von höchstens
2,50 kgll

1778 Fluorkieselsäure 8-8b X
(Silicofluorwasserstoff) wäßrige
Lösung mit H2SIFij S 35 %

1805 Phosphorsäure, wäßrige 8-17c 1805
Lösung bis 85 %

3264 Ätzender saurer 8-17c 3264
anorganischer flüssiger Stoff,
n.a.g. (Nalriumbisulfit, wäßrige
Lösung von 38 % bis 40 %
Natriumbisulfil)

1814 Kaliumhydroxidlösung 8-42b 1814
(Kalilauge)

1819 Nalriumaluminat in 8-42b 1819
Lösungen mit einer Konzentration
bis 50 %

1824 Natriumhydroxidlösungen 8·42b 1824
(Natronlauge) mit 40 %
Natronlauge

1849 Natriumsulfid, hydratisiert 8-45b 1849
mit mind. 30 % Kristallwasser

1791 Hypochlorit,.wäßrige Lösung 8·61 c 1791
mit 12,5 % aktivem Chlor

Auflagen:

X: Nicht zugelassen zum Transport nach GGVSee (IMDG-Code)

8. WiderrufsvorbehalUGeltungsdauer Revoca60n ceservedNa/irfity

D/BAM/70 1219/TC

ly'a"ungnachA,b"'h"'n22de' ....gem.'nenE'nJ ungd•• 'nle<n.,.,.,.,enCo<l•• 'urd,eBe'OOd"/Ungg.'aMoeh.,C"'e'm'Is..,<c,,,n"OI''''OC;-C''''",
ApP'O".'~"'9 "" ",oe'''''' n 01 C_o"nroduc,,,,,, oll... "" ......1"""" ......,"". Oong"""" C"""". C<>o. nMDG-Vx1e/

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICATE

Diese Zulassung wird unter dem Vorbehalt des jeder- This approvalwil be gven underreserva~'onuntil
zeitigen Widerrufes erteilt. Sie gilllängstens bis zum revocation alany bfne. /I is vaid up 10 latest

03. August 2007

9. Festlegung der Kennzeichnung nach CSClOetetminationolmarkingaseerCSC

Zulassungs-Nr/Approval no. : D-BAM-684/1213197

Hersteller-ldentifizierungskennzeichelllManulacturec'sldenMcationno, TC 2086 So 6,0·1950·14,5
(ergänzt durch Herstell-Nr/supplemenred by manulacturer's serialnumber)

10. Rechtsbehelfsbelehrungllegalremedvinstruction

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden
Der Widerspruch ist beim Präsidenten der Bundesanstalt für Materialforschung und -prüfung (BAM).
12205 Berlin, Unter den Eichen 87, schrifllich oder zur Niederschrift einzulegen.

für das Baumuster eines Tankconlainers/ortsbeweglichen
Tanks mil der Zulassungsnummer

1. Rechtsgrundlagen

- Gefahrgutverordnung Slraße - GGVS
in der Fassung vom 12.12.1996 (BGBI. I, S. 1886)
• insbesondere Anhang B.1 b ADR

tor rhe prororype of il tank·conlamerlponable tank
wirhapprovalnumber

Ge!ahrgutverordnung Straße· GGVS
m Ihe version dd. 12,12.1996 (BGBJ I. P 1886)

especia'yappendix B, 1b ADR

12200 Berlin, den 04. August 1997
BUNDESANSTALT FÜR MATERtALFORSCHUNG UND -PRÜFUNG

Rechtsverbindlich ist der deutsche Text The text in german language is valid only
_Gefahrgulverordnung Eisenbahn - GGVE

in der Fassung vom 12.12.1996 (BGBI. I. S. 1876)
- insbesondere Anhang X R1D

Gefahrgutverordnung Eisenbahn· GGVE
in the version dd. 12.12.1996 (8GB!, I. P 1876)

especla'y appendix X RID

FachgruppMJevision 111.2
Gefahrguttanks und Unfallmechanik
Tanks lor Dangerous Goods
and Accidental Mechanics

Im AiQ/on behalfof

~-G-..
Dipl.-Ing. A. Ulrich

ProjektgruPPeJ?rojec/ Grcup 111.2

Genehmigungen
von Transporttanks
Approvals 1oc /ansport tanks

Im Auftrag/onbehalfOf

Dipl.-lng. (FH) S. Mielhe

_ Gefahrgutverordnung See - GGVSee
in der Fassung vom 24.08.1995 (BGBI. I. S. 1078)
- insbesondere IMDG-Code

- Geselz zu dem Übereinkommen vom 02.12.1972
über sichere Container - CSC -
in der Fassung vom 07,04.1993 (BGBI. 11. S. 754)

2. AntragstellerlAppiicanf

Van Hoot N.V
8-2500 Lier-Koningshooik.l

3. HerstellerJManulacturer

Van Hool N.V.
8-2500 Lier-Koningshooikt

Gelahrgutyercrdnung See (GGVSee)
m the version dd 24.08.1995 (BGBI I. P 1078)

especialy IMOG-Code

The law ro /he mtema~onal conven~on for safe contamers
dd. 0<'.12.197<' - CSC·
In Ihe version dd 0704 1993 (BGBI 11." 754)
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4. BaumusterprüfungJ1>rolotype r"SI 8. WiderrufsvorbehaltJGeltungsdauer ReypC.1l1on re!wyedNatdty

Pn..ifbencht deSITesl rf'potf 0'
Bureau Veritas Nt. AVS/4 9 715 5029/04 Rev 1 vom 30 061997

Diese Zulassung wird unler dem Vorbehalt des jeder.
zeitigen Widerrufes erteilt. Sie gilt längstens bis zum

29 Juni 2007

T/lls apploval d be gv"n und"f res"rvilfJon unN
levoc"tron at ilny Ilme /lIS vatd up 10 latest

5. Tankcontainerdatervrankconlilrn"rDiltil

5,1 Zeichnungen des Hersleliers/AntraqslellersiO,awmgs ofMarllJlilcrureflApplzcaot

vom 07.05.1997 (Zusammenstellung)
vom 07.05.1977 (Tank)
vom 07.05.1997 (Rahmen)
vom 12.05.1997 (Ausrüslungsvananten)
vom 12.05.1997 (Tankschlld)

111" I,,:rf 11I gtlftTlan Iilnguilgf! 1$ viJid onJy

Projektgruppe~foJecl G,oup 111.2
Genehmigungen
von Transporttanks
Approvals forlf.1nspcrTtan"s

~m AtUftrag/onbehatrof .(.-----

\ "L '1 ,,/I.A..-,\ \/1!
J !

Oipl.-lng H Vaidyanathan

Anlage zum

Rechlsverbindlich isl der deutsche Text

Oipl.-Ing. A Ulrich

12200 Berlin. den 30. Juni 1997
BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UND -PRUFUNG

ZULASSUNGSSCHEIN

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden
Der Widerspruch ist beim Präsidenten der Bundesanstalt für Matenalforschung und -prüfung (SAM).
12205 Berlin. Unter den Eichen 87, schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen

Zulassungs-Nr/Approvitlno O-BAM-688/1219/97
Hersteller-IdentilizierungskennzeicheMfilnulilCIUfer s Identr4ciltron nO TCIS 20-25/1
(ergänzt durch Herstell-Nr./supfiementl!d byrnanufacturef s senalnUmbef)

Fachgruppe.ovr$lOn 111.2
Gefahrgullanks und Unrallmechanik
Tan/(s/orDangtlrousGoods
and Acadtln/i11 Mechilmcs

9. Festlegunq der Kennzeichnung nach CSC~r" a/1OfJoImat!ungils~rCSC

10. Rechtsbehelfsbelehrunglt.eqlllretnfldyt/lSfflfCOOn

TCIS 20-25/1

1
6058 mm
2550 mm
2670 mm

25000 I
35000 kg
4690 kg

4 bar (Uberdruclvgauge)
4 bar (Überdrucklg;.ugtl)
6 bar (Überdrucklgiluge')
6 bar (Überdrucklgiluge)

1 4404 nach DIN 17441
4.27 mm (Mantelteyl pa,,)
6,0 mm (Baustahl/m.k1 S/""~

PTFE

B oder/or C/3
Jatyu
neirvno
Jatyes, Dampl/slfloilm

wahlwelSe/alfernabvely

Typenbezeichnungrrype DeSlfJlliJoon'
ISO-BezeichnungASo.DeSlgl'lallon
IMO-TanktYp1Mo.rlfnJc Ty~·

Länge/bn9l'h :
BreiteM1drh :
Höhe.+ltlghl:
Tankvolumen C3Jt::ilpilCI!'y .P;XOl' .

zu!. GesamtmaSSehna... perm gross mass
Eigenmasse ca.IT.r" mass iJW0l' .
max. BetriebsdruckhniJI' worlcingfX"ssu,,, (ADR/RIO)
max. Betriebsdruckrtn.... worluttg fXusure (IMOG-Code).
PriHdruckITul fXessur,,·

BerechnungsdruckA';illculiJoon fX"ssu,,, (ADRlRtD)
Tankwerkstof~iJnkmillerial :
Tankwanddicke'ShdtlHekness (min).
gleichwertige Wanddicketequwil/"nf sild Ihdn"ss

DichtungswerkstoffA:>ils!lf'1 milff'nal :
Tankinnenauskleidungtilingmilff!lTil/:
Öffnungen unterhalb des FlüssigkeltsspiegelSl
OpefllflfP below fquid ",,,,,I :

Art der Bodenöftnungl Anzahl der Verschlüsse!
ry~ of bottom openingl numbe' or d"VI(:"s

WärmeisolierunQMeiltmsulilbon:
SonnenschutVSun shietd·

HeizunQMeating:

67746·006
67746-500
67746·097
TD 1898
TO 1896

6. Zulassung des Baumusters Pfoloty!?tAPPfoviIJ für das Baumuster eines TankcontainerslOftSbeweglichen Tanks mit der Zulassungsnummer
DfBAMf70 1219fTC

Anleitung zur Auswahl der zugelassenen Stolfe aus dem Anhang zur Baumusterzulassung
(SAM·Liste)

Tell 1:
Tank mit Untenenlleerung bzw_ ReinigungsOffnung ohne dem Sicherheitsventil vorgeschaltete Berslscheibe
nach den in 5. aufgeführten Zeichnungen

Es wird bescheinigt, daß das nach dem 10 4 genannten
Prürbericht einschließlich zugehöriger Unterlagen
gefertigte Baumuster eines TankcontainersJortsbeweg·
lichen Tanks (TC) für die Beförderung der Stoffe. die nach
dem Anhang einem TC mit den Daten dieser Zulassung
zugeordnet sind, geeignet ist und daß insoweit die
Vorschriften an den Bau. die AuSriistung. Prulung und
Kennzeichnung des ADR/RIDfIMDG·CodesJCSC erlulll
Sind.
Die im Anhang genannten Aunagen Sind zu beachten

It IS eeroJled /hat Ihe prolot/pe 01 a lanJc-conlamf'flpor·
filble lank (TC) manu/acwred as per lesl ,,,po"
menllOned 11I secoon " rncJudrng approprlilt" doeumenls
IS Slllfilble for l,anspot1 of subslilnCl!S Sfaled m Ih"
i1ppencb herf'or and that" IS tri com~ancewim In"
regutil/lO(lS lor cooslrocoon "qUlpmf!nl. f"SlJng i1nd
milr100g as pef ADRlRIDIIMDG-Code/CSC
1he eondOOns Specrller;llll (he appeno:r shou/c1 bf'
observed

Spalte Bezeichnung zulässige Werte
und Symbole

7. Nebenbestimmungen

D/BAM/70 1219ITC
zu kennzeichnen HellJhl ol/el'lers shollid com" up to 50 mms mm

Die Schrifthöhe muß mindestens 50 mm betragen

7.1 Jeder nach dieser Baumusterzulassung hergestellte
TC ist erstmalig vor Inbetriebnahme und dann
wiederkehrend alle 2 1/2 Jahre den nach den unter 1
genannten Rechtsvorschriften vorgeschriebenen
Prüfungen zu unterziehen Oie Fristen für die innere
Besichtigung betragen

7.2 Oie TC sind nach den mIt dem Pn:tfvermerk
versehenen Unterlagen herzustellen. Sie durfen für
den Verwendungszweck nach dieser
Baumusterzulassung nur benutzt werden, wenn der
für die Prüfung zuständige Sachverständige
bescheinigt hat, daß die TC und ihre Ausrüstung
dieser Zulassung entsprechen bzw. daß die
vorgeschriebenen Priifungen den Vorschriften
entsprechende Ergebnisse erbracht haben

7.3 Jeder Tank ist mit dem in 5. aufgeführten Tankschild
zu versehen. Darüber hinaus'ISt Jeder TC mit den
übrigen Angaben nach den unter 1. genannten
Rechtsvorschriften und gut sichtbar an beiden
Längsseiten in Höhe der Mittellinie mil der
Zulassungsnummer

For lhe IVsI Ilme fXlGr /0 ope,aoon "i1ch TC manufaClured
i1ccorcfrtg 10 Ihrs 1ype.Approvat.ES subjecfed 10 /he
fYucnbed tflSls u per /egal ,,,gulaoons staled under
Sfleoon I ilnd Ih"n peno6ciily every 1 J/1 Yf!lIfS
rhf' penods tor Ihe IIII"mitltrlS~ ar"

rhf' TC iJre 1o b" manufaelu,,,d ilceordng 10 /he
doeumenls whlc:h Ir" proVlded wrlh Ihe lest ff!mark Tfle
lilnJc·conlatnefS may only be used for Ihe purpose iJS pe'
lIu1ype-ApproviIJlflh" ,,"pet1wholS respensN* lor Ihe
el'amnilfJon certrJles Ihal th" rc and Ihe'r "qui~nta,,,
11I i1ccordancewrlh Ihlsapprovalr"sp Ihatlheptescib"d
teslS hilve shown resu/(s acccrdng 10 the regu/abons

E'Ch I,ok 's 10 be pfOl1d"d WIIh /hf! tank plale as ~sl"d

unde' secbon S FurtfleftTlore each TC has to be mar/t.ed
W/lh /l1e femammg de/als i1S per thel"gal regulilfJcns
stated IInder secb'on I as w,,' mgood l1$1ble manner
lengtl1W/se on bo/h Sldes allhe helghlofthe center "n"
WIIhlh.,1pprova'number

Teill-J (allgemeine Stoffangabenl - gelbe Seiten ­
Dichte (kgfl) .

Teil 11-4 ILandverkehrl - rosa Seilen -
9 Berechnungsüberdruck (bar) ....

10 Prilfüberdruck (bar) .
11 Setriebsüberdruck (bar) .
12 Typ der Sicherheitseinrichtung .
13 Bodenörtnung .
14 Lüftungseinrichtung .
16 Sonderanforderungen sind einzuhalten

Teil 11-5 (Seeverkehr) - blaue Seiten -
19 IMO Tank-Typ
20 PrUfüberdruck (bar)
21 Typ der Sicherheitseinrichtung
22 Bodenöffnung
23 Mindestwanddicke in Baustahl (mm)
24 Lüftungseinrichtung
25 Sonderanforderungen sind einzuhalten

Teil 11-6 lVerträglichkeitsbewertungl - goldgelbe Seiten -
30 Bewertungl Auftage CrNiMo-Stahl
31 Bewertung/ Auflage CrNiMo-Stahl
34 PTFE ...

s 1,52

s60derG
s60derG
s:4oderG
N
A oder B
V oder FT Oder NA

1 oder 2
s6
N
A oder B
6 oder MW
V oder FT oder NA

5!6 J ...
2,5/3 J

7.4 Die hÖChstzuläSSige Dichte der zu befördernden
Stoffe beträgt

rhe mal' permrsSlbl" denSlIy orrhe sllbslilnc"s 10 b"
Iransported comes up 10

Teil2:
Tanks mit Untenentleerung bzw. ReInigungsöffnung mit dem Sicherheltsvenhl vorgeschalteter Berslscheibe
nach den In 5 aufgeführten Zeichnungen

1.52 kg/l
(für Tanks ohne 5chwallwände)

7.5 Die Inbetriebnahme der Herzung bzw das Emfullen
von Stoffen mit höheren Temperaluren ISt nur
geslallet, wenn die Verträglichkeit des FUllgutes mit
den Tank- und Ausrüstungswerttstoffen gewährleistet
ist.

(Ior sflels wdhout bilm"sfsufgtl pfilf"s)

S/ilfflng up rhe hulmg system or Mng subst"nCtlS Wlrfl
flIghef femperilrUfes 1$ pem.n"d onty" compa/'bltfy
between Inf' $lIbstilnce ilna rh" filnk and eqUl~nt
mafenillls enSllfed Spalte Bezeichnung zulässige Werte

und Symbole

7.6 Entfältl

7 7 Die Tanks Sind nach einer Umrustung von
Obenenlleerung auf Untenenlleerung einer
Dichtheltsprufung zu unterziehen. Nach emer
Umrüslung von Untenenlleerung auf Obenenlteerung
ist eine Druck- und Dichthellsprufung vorzunehmen
In jedem Fall sind diese Umrüslungen durCh einen 10
den Rechtsvorschnflen genannten Sachverständigen
zu prüfen und zu bescheinigen

7.8 Für alle nach dieser Baumusterzulassung zur
Herstellung von Tanks beslrmmten Bleche mussen
Abnahmezeugnisse nach EN 10204-3 1 vorliegen
Oie Werle für Zugfestigkeit (Rm ), Streckgrenze (R t )

und Bruchdehnung (A) durfen dabei die fur das
Baumuster festgelegten Mlndestwerle nicht
unterschreiten

7.9 Bei ausschließlicher Verwendung im landverkehr
nach AOR/RID dürfen die im Anhang aufgehjhrten
Sioffe auch in dicht verschlossenen Tanks (ohne
Sicherheitsventil, ohne Berslscheibe,
btindgeflanscht) befördert werden.

nOlilpplteiltJt"

When tilnks afe coo~"rTtd flom fop dsch"r(}fl /0 bOllom
dsehilfgt. Ifltl shol.lld be subJecled to 01 "'allproofntss
lut When COOVf!t1"d trom banom dschilrge fO top
dscharpe, afXes$lJr" t"sl i1nd a leakproofn"ss lest must
bf' Pt"ormed In uch cas" SUCh convefS/Dns should be
checJced and cerMed by an " ...perT i1S ~afied Il'l Ih"
/eglllregutal1Ons

InspeclJOn c"ffli1cil/es ilccor<tng ro EN 10104--3 I muSI
be provrded fOf iJJ shel!l mefills specrJll!d 11I thls Type­
Approval and IIsed ffI fhe miJnutilall'" 0' fh" lanks rhe
Villuf!S rOf t""~,, Slr"ng/fl (R"" )'II!Id sl,,,ngfn (R.) i1nd
etongillJOn oll IrilclUf" (A' must not 0" Iess Ihan 11,,,
'"lIfltmllm values specrfl"d on the oa5OS 01 Ihe prototype

Wflen oflly us"d for I,,"sport by land m accordance WIIh
ADRIR/D, Ihe sllbsranc"s hledm Ihe appendl' may
also be transpot1ed'" IJghl/y seilled tilnks (WJlhoul
siltely valvBS. wdhoul 'filngbl" eises. bind lIanged)

9
10
11
12
13

"16

19
20
21
22
23
2.
25

Teil 1-3 (allgemeine Stoffangabenl - gelbe Seiten ­
Dichte (kgfl) ..

Teil 11-4 ILandverkehrl - rosa Seiten ­
8erechnungsüberdruck (bar) ..
PrüfOberdruck (bar) .
Betriebsüberdruck (bar)
Typ der Sicherheitseinrichtung .
Bodenöffnung
Lüftungseinrichtung
Sonderanforderungen sind emzuhalten

Teil 11-5 (Seeverkehr! - blaue Seiten ­
IMO Tank-Typ.
Prüfüberdruck (bar)
Typ der Sicherheitseinrichtung
Bodenörfnung .
Mlndestwanddicke In Baustahl (mm)
Luftungseinrichtung .
Sonderanforderungen sind einzuhalten

s 1,52

s 6 oder G
s60derG
-s4oderG
N oder NF
A oder B
V oder FT oder NA

1 oder 2
<6
N oder NF
A oder B
6 oderMW
V oder FT odet NA

7,10Jeder Auf- und Abbau der Ausrüstungsteile Isl von
einem Sachverständigen zu prüfen und
aufzuzeichnen

Eilch mounllng lind dlsmounlJng 0' tfltl eqwpmenl parts
has 10 be ros{Jf'cled <lnd recorded by an eo:perienced
~rsono"ne...pet1

30
31
3'

Teil 11-6 lVerträglichkeitsbewertung\ - goldgelbe Seiten ­
Bewertungl Auflage CrNiMo-Stahl
Bewertung! Auflage CrNiMo-Stahl
PTFE

5/6 J
2,5/3 J ...
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Teil 3:
Tanks mit Obenentleerung ohne dem Sicherheitsventil vorgeschallete Berslscheibe.

Teil 11-5 (Seeverkehrl - blaue Seiten·

Spalte Bezeichnung

Teil 1-3 (allgemeine Stoffangabenl - gelbe Seiten ­
Dichte (kgll)

zulässige Werte
und Symbole

.:; 1,52

Teil 11-6 (Verträglichkeitsbewertungl - goldgelbe Seiten·
30 Bewertung/ Auflage CrNiMo-Stahl
31 Bewertungl Auflage CrNiMo-Stahl
34 PTFE .

5/6 J +
2,513 J

Teil 11-4 fLandverkehrl - rosa Seiten -
9 Berechnungsüberdruck (bar)

10 Prüfüberdruck (bar) ~~~hIU~ll •••••••••••••••••••••••••••• ' •••••••••••••••••••••••••••••.•11 Betriebsüberdruck (bar)

12 Typ der Sicherh"e'.'i,t,s,eei,"n'~hccrh'.'.l,u,"ngg •••••••••. ,•.•...•.•.•••••.•..•..••.•..•••..•.••••. ,.•••..••.•••••.•.••..••.13 Bodenörfnung .:.
14 Lüflungseinrichtung .
16 Sonderanforderungen sind einzuhalten

.:;6oderG
s 6 oder G
s40derG
N
A oder B oder C
V oder FT oder NA

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICATE

Z....s_nacIlAl>scIltutl22d........g"""'...." Einlo"""ilde$In\e<nll""""'~"Cod.... ril<d.. _rung ;eIJhMiche<GOIo, ""'S-och"'""QI.lOO-Codo)
1opprov~~~Io.ecWn2201l1>eG........,...h>:ILdOonoilheln,......l.<>n.oljJ_~.Good.~(/'''DG.(;od")

für das Baumuster eines TankconlainersJortsbeweglichen (orlhe prototype o( 11 tank-conlainerlportable lank

Tanks mit der Zulassungsnummer with approval nlJmber

D/BAM170 1221rrC

Teil 11-5 (Seeverkehrl - blaue Seiten -
19 IMO Tank-Typ
20 Prürüberdruck (bar)
21 Typ der Sichertleitseinrichtung
22 Bodenöffnung
23 Mindestwanddicke in Baustahl (mm)
24 Lüf!ungseinrichtung .
25 Sonderanforderungen sind einzuhalten

1 oder 2
s6
N
A oder B oder C
60derMW
V oder FT oder NA

1. Rechtsarundlagen

- Gefahrgutverordnung Straße - GGVS
In der Fassung vom 12.12.1996 (BGBI. I, s. 1886)
- insbesondere Anhang B.1 b ADR

G8fahrgutyerordnlJngS/tatJe - GGVS
in the version dd. 12.12.1996 (BGBI.I, p. 1886)

aspecia'yappendix B.1b ADR

30
31
34

Teil 11-6 (Verträglichkeitsbewertungl - goldgelbe Seilen _
Bewertungl Auflage CrNiMo-Slahl
Bewertungl Aurlage CrNiMo-Stahl
PTFE

516 J +

2.5/3 J. +

- Gefahrgulverordnung Eisenbahn - GGVE
in der Fassung vom 12.12.1996 (BGBI.I, S. 1876)
- insbesondere Anhang X RIO

Ge(ahrgutyerordnlJng Eisenbahn - GGVE
in th, VIIr;)on dd. 12.12.1996 (BGB/.I, p. 1876)
_ especialy appendix X RID

Teil 4:
Tanks mil Obenentleerung mit dem Sicherheitsventil vorgeschalteter Berstscheibe

- Gefahrgutverordnung See - GGVSee
in der Fassung vom 24.08.1995 (BGBI. I, S. 1078)
• insbesondere IMOG--Code

Gefahrgutverordnung See (GGVSae)
in Ihe VIIrsion dd. 24.08.1995 (8GB/.I. p. 1078)

especialy IMDG-Code

Spalte Bezeichnung zulässige Werte
und Symbole

- Gesetz zu dem Übereinkommen vom 02.12.1972
über sichere Container - CSC -
in der Fassung vom 07.04.1993 (BGBI. 11, S. 754)

Th81aw to tha intemational conven~'on (or safe contain8rs
dd. 02.12.1972 _ CSC-
in the version dd. 07.04_ f993 (BGB!. 11, p. 754)

Teil 1-3 (allgemeine Stoffangabenl - gelbe Seiten ­
Dichte (kg/l) s 1.52

2, AntragstellerlAPf!cant

Teil 11-4 (Landverkehrl - rosa Seiten -
9 Berechnungsüberdruck (bar)

10 Prüfüberdruck (bar)
11 Betriebsüberdruck (bar)
12 Typ der Sicherheitseinrichtung
13 Bodenöffnung
14 Lüflungseinrichtung
16 Sonderanforderungen sind einzuhalten

s60derG
-s6oderG
s 4 oderG
N oder NF
A oder B oder C
V oder FT oder NA

Van Hool N.V.
B-2500 Lier-Koningshooikt

3. HerstelleriManlJ(actlJref

Van Hool N.V.
B-2500 Lier-Koningshooikl

4. BaumusterprüfunClf'rototype Test

. Teil 5:
Tanks mit Untenenlleerung bzw. Reinigungsöffnung ohne Sicherheitsventil, ohne Berslscheibe, dicht
verschlossen, nach den in 5. aufgerührten Zeichnungen nur für den Landverkehr nach ADR/RID

5.1 Zeichnungen des Herstellers/AntragstellerslDrawinqs of ManlJtacllJrerlApplicant

Prüfbericht deSITesl report of

Bureau Veritas Nr. AVS/4.9.715.5032104 Rev. 1 vom 30.06.1997

vom 09.06.1997 (Zusammenstellung)
vom 04.06.1997 (rank)
vom 09.06,1997 (Rahmen)
vom 06.06.1997 (Ausrüstungsvarianten)
vom09.06.1997 (rankschild)

1
6058 mm
2500 mm
2600 mm

22500 I
35000 kg

4420 kg
4 bar (QberdrucklgalJge)
4 bar (Uberdruck.lgalJg8)
6 bar (Überdruck.lgalJge)
6 bar (Überdruck/galJge)

1,4404 nach DIN 17441
4,35 mm (Mantellcyf. part)

6,0 mm (Baustahl/mD'dsleeJ)
PTFE

wahlweiselaltematively

B oder/or C/3
iates
neirvno
jates, Dampflsteam

TCIS 20-23/1

67820-006
67820-500
67820·107
TD 1913
TD 1911

Typenbezeichnungrrype Designation:

ISO·BezeichnungllSQ-DeSl'gnation :
lMO-TanklypfMO-Tenk Type:

LängeA.ength :
BreitelWidth :
HöhetH8ight :

Tankvolumen ca/Capacity approx. :

zul. Gesamtmasselmilx. perm. gross mass :

Eigenmasse caJTallt mass approx. :

max. BetriebsdruckmJax. workingprosslJre (ADRJRID):
max. Betriebsdruckhnax. womngprossure (IMDG·Code):
Prüfdruckn"eslprosslJrrJ :
Berechnungsdruck.t,lcu/alion pressura (ADRJRID):
TankwerkstoffITllnk malerial :

Tankwanddicke-she'thlcknass (min):
gleichwertige Wanddickeleqtlivalenl shelthickness:

DichtungswerkstofftGaskel material:

Tankinnenauskleidung1Jning material :

Öffnungen unterhalb des FIQssigkeilsspiegelSi
Openings below fqlJid level :

Art der Bodenöffnung/ Anzahl der Verschlüsset
Type of bottom opening! number or davices :

WärmeisolierunQIHeatinsulalion:
SonnenschulZlSun shl8ld:

- HeizunQ!H81ting:

5. TankcontainerdateMankConlainerDala'

s 6 oder G
s 6 oder G
s 4 oder G
N oder NF
A oder B
V oder FT oder NA

-s 1.52

zulässige Werte
und Symbole

1 oder 2
s6
N oder NF
A oder B oder C
6 oder MW
V oder FT oder NA

516 J
2,513 J.

Teil 1-3 {allgemeine Stoffangabenl - gelbe Seiten ­
Dichte (kgfl)

Teil 11-5 (Seeverkehrl - blaue Seiten -

Teil 11-4 fLandverkehrl • rosa Seiten -
9 Berechnungsüberdruck (bar)

10 Prüfüberdruck (bar)
11 Belriebsüberdruck (bar)
12 Typ der Sicherheitseinrichtung
13 Bodenöffnung
14 Lüftungseinrichtung
16 Sonderanforderungen sind einzuhalten

Teil 11-6 (Verträglichkeitsbewertungl - goldgelbe Seiten -
30 Bewertung/ Auflage CrNiMo-Stahl
31 Bewertungl Auflage CrNiMo-Stahl
34 PTFE

Teil 11-5 {Seeverkehrl - blaue Seiten -
19 IMO Tank.-Typ
20 Prüfüberdruck (bar)
21 Typ der Sicherheilseinrichtung
22 Bodenöffnung
23 Mindestwanddicke in Baustahl (mm) .
24 Lüf!ungseinrichtung .. _ .
25 Sonderanforderungen sind einzuhalten

Spalte Bezeichnung

Teil 6:
Tanks mit Obenentleerung ohne Sicherheitsventil. ohne Berslscheibe, dicht verschlossen nach den in 5.
auufgeführten Zeichnungen für den landverl<.ehr nach ADR/RID.

Teil 11-6 IVerträglichkeitsbewertungl - goldgelbe Seiten·
30 Bewertungl Auflage CrNiMo-Stahl 5/6 J +

31 Bewert,"un",g,,1 A~,U,f1"oag"e'.'c:,'"Ni"M"uo"oS,.la",h,', •.•••••.•. .••..••.•••....•..•••..••......•••.•.••..••... 2.513 J
34 PTFE ._.

Spalte Bezeichnung zulässige Werte
und Symbole

6. Zulassung des 8aumusters

Es wird bescheinigt, daß das nach dem in 4. genannten
Prüfbericht einschließlich zugehöriger Unter1agen
gefertigte Baumuster eines TankcontainersJortsbeweg·
lichen Tanks (rC) für die Beförderung der Stoffe, die nach
dem Anhang einem TC mit den Daten dieser Zulassung
z.ugeordnet sind, geeignel ist und daß insoweit die
Vorschriften an den Bau, die Ausrüstung, Prüfung und
Kennzeichnung des ADRlRIDIJMDG-CodesJCSC ertüllt
sind.
Die im Anhang genannten AUflagen sind zu beachten.

ProlotyDeADDroval

It is cerlified that IM prolotype of a lank_containerlpor.
fabla tank (rCJ manlJ(adlJred as per lest reporl
menlioned in secO'on 4. InalJding appropriafe doclJmenls
is sllitable (or transport of slJbslances staled in the
flppendix hereor and fhat it is In complanc8 with the
regulations for conslruclion, eqlJipment. festing and
marldng as per ADRlRIDIlMDG-Code/CSC
Tha condifiofls speciff8d in the appendix shoutd be
observad_

Teil 1-3 (allgemeine Stoffangabenl - gelbe Seilen ­
Dichte (kg/I) 1,52

7. Nebenbestimmungen Secondarv regulations

9
10
11
12
13
14
16

Teil 11-4 (Landverkehrl - rosa Seiten ­
Berechnungsüberdruck (bar)
Prüfüberdruck (bar)
Betriebsüberdruck (bar)
Typ der Sichertleilseinrichtung
Bodenöffnung
Lüftungseinrichtung .
Sonderanforderungen sind einzuhalten

.:;6oderG

.:; 6 oder G
s 4 oder G
N oder NF
A oder B oder C
V oder FT oder NA

7.1 Jeder nach dieser Baumusterzulassung hergestellte
TC isl erstmalig vor Inbetriebnahme und dann
wieder1<.ehrend alle 2 1/2 Jahre den nach den unter 1.
genannten Rechtsvorschriften vorgeschriebenen
Prüfungen zu unterziehen. Die Fristen für die innere
Besichtigung betragen:

2 1/2 Jahr€.1'ears.

For fhe tirst tif1lB prior fo operation each TC manlJfacflJrad
accorring to Ws Type-Approval Is SIlbJ8cl8d 10 Ihe
prescnbed tests as per/egal reglJlations stated lJnd8r
seelion f. andllJan periodicafly eVII!y 21/2 Y8ars.
The petiods (or Ihe inlernal inspection are:
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DIBAM!70 1221fTC
zu kennzeichnen. Heighl 0' leffers shoukJ COfflft up to.50 mms ""n.

Die Schrifthöhe muß mindestens 50 mm betragen.
i:~~ mit Unlenenlleerung bzw. Reinigungsörtnung mit dem Sicherheilsvenlil vorgeschalteter BetStscheibe
nach den in 5. aufgeführten Zeichnungen.

7.2 Die TC sind nach den mit dem PnJfvermerk
ve~ehenen Untertagen herzustellen. Sie dunen fUr
den Verwendungszweck nach dieser
Baumusterzulassung nur benutzt werden, wenn der
für die Prüfung zusUlndige Sachverständige
bescheinigt hat, daß die TC und ihre Ausrüstung
dieser Zulassung entsprechen bzw. daß die
vorgeschriebenen Prüfungen den Vorschriften
entsprechende Ergebnisse erbracht haben.

7.3 Jeder Tank ist mit dem in 5. aufgeführten Tankschild
zu versehen. Dariiber hinaus ist jeder TC mit den
ubrigen Angaben nach den unter 1. genannten
Rechtsvorschriften und gut sichtbar an beiden
Längsseiten in HOhe der Mittellinie mit der
Zulassungsnummer

The TC are to be m.nu,.crured ,et;Of'6tlg 10 the
dcx;umenls whir:h,,.. provided with th. lest reffl;1rk The
TC 'My onJy be used'OIthe purpose aspertlJi:sTYF­
Approv" illhe expert who i:s responsible,OI Ihe
uatrirtation cero'lles thai thft TC and Iheir ~pmenl (ue
in ,ceordance wifh lhis .pprovaJ resp. Ih.1 Ihe prescribed
tests havft shown results sccording to the regulations

E.ch lank i:s to b. provfded with the fank pI,'e u fsled
under sftCfion 5. Furthftrmore e.ch TC h,s 10 bft 'Mrked
lNith thtt re~g defals as per the ~gat ,.gutaeions
slafed under seC1ion 1 i1S wd in good visible mannftr
lengttrwise on both wes i1rlhe lIelghf 0'11I. c.nferlne
withltle.pprov.tnurnber

Teil 11-5 (Seeverkehrl - blaue Seiten·
19 IMO Tank·Typ .
20 Pf'Üfüberdruck. (bar) . .
21 Typ der SicherheitseInrichtung .
22 Bodenöffnung .
23 Mindestwanddicke in Baustahl (mm) .
24 LUftungseinrichtung.
25 Sonderanforderungen sind einzuhalten

Teil 11-6 (Verträalichkeitsbewertung) • goldgelbe Seiten -
30 Bewertungl Auflage CrNiMo·Stahl .
31 Bewertungl Auflage CrNiMo·Stahl .
34 PTFE ..

1 oder 2
s6
N
A oder B
6 oderMW
V oder FT oder NA

5/6 J. +
........ 2,5/3 J. +

7.4 Enlfäl1l

7.5 Die Inbetriebnahme der Heizung bzw. das Einfüllen
von Stoffen mit höheren Temperaluren ist nur
gestaltet, wenn die Verträglichkeit des Füllgutes mit
den Tank- und Ausrüstungswerkstoffen gewährteistel
ist.

notappicabJe

Starting up file lIearing system or f1/1Jng subsfances wilII
h/gller temperatures is pemVtted onty if compab'biiity
bftfween Ille sUOsf,mce .nd file tank .md equipmenl
'Mterial i:s ensured

Spalte Bezeichnung

Teil 1-3 (allgemeine Stoffangabenl - gelbe Seiten·
Entfällt

zulässige Werte
und Symbole

7.6 Entfällt

7.7 Die Tanks sind nach einer Umrüstung von
ObenenUeerung auf Untenentleerung einer
Dichlheilsprfifung zu unterziehen. Nach einer
Umrüstung von Untenentleerung auf Obenentleerung
ist eine Druck- und DichtheitsprOfung vorzunehmen.
In jedem 'Fall sind diese Umrüstungen durch einen in
den Rechtsvorschriften genannten Sachverständigen
zu prüfen und zu bescheinigen.

When tanks are eonverfed'rom top 6scharpe 10 boffom
rfsc:harge. they should be subjected /0 a Ie'kptoofnes:>
lesl Whftn COflverf.d from bottom cfsr:harpe 10 top
cSscharpe. a pressurft lest and a leakproolnes:> tesl musl
be performed. In e.Ch c,se such conversions should bft
cl1ecked and certifffd Oy an expert.s sPftcifled in the
legalreguJal10ns

Teil 11-4 ILandverkehrl - rosa Seiten·
9 BerechnungsUberdruck (bar) ....

10 PrüfOberdruck (bar) .
11 Betriebsüberdruck. (bar) .
12 Typ der Sicherheitseinrichtung ...
13 Bodenöffnung ..
14 Lüftungseinrichtung .
16 Sonderanforderungen sind einzuhalten

s60derG
s;6oderG
s;4oderG
N oderNF
A oder 8
V oder FT oder NA

Teil 3:
Tanks mit Obenenlleerung ohne dem Sichemeitsventil vorgeschaUete Berstscheibe.

7.8 Für alle nach dieser Baumusterzulassung zur
He~tellung von Tanks bestimmten Bleche müssen
Abnahmezeugnisse nach EN 10204-3.1 vortiegen.
Die Werte für Zugfestigkeit (R",). Streckgrenze (~)

und Bruchdehnung (A) dünen dabei die für das
Baumuster festgelegten Mindestwerte nichl
unterschreiten.

7.9 Bei ausschließlicher Verwendung im Landvet1<.ehr
nach AORIRIO dürfen die im Anhang aufgeführten
Stoffe auch in dicht ve~chlossenenTanks (ohne
Sicherheitsventil, ohne Berstscheibe,
blindgeftanscht) befördert werden.

7.10 Jeder Auf· und Abbau der AusrOstungsteile ist von
einem Sachkundigen oder Sachverständigen zu
prüfen und aufzuzeichnen.

Inspection cefMcafe:s 'ecordng to EN 10204·3 1 musl
be pro'lided for a' sllftel me/als spttc:iffed /fllhis Type·
Approvat and used in the m,nu'acture 01 lIIe tanks Tlle
Vatues'OI len.$h s/rengfh (R.). )'leid strengtll (R.) and
elongafion al ".crure (A) must not Oft ~ss fllan 111ft
rrinimum vatues sPftaMdon tIIe basis o'lIIft fXOtotype

When onJy uHd 'or fransporl by land in KCOrd.lnCft wilh
ADRIRID. fll. substances fslfld in the appenrfx 'My
atso be Iransponed in Ii{1ltJy sflaled tanks (wilhout
safety valves. wifhOlJ/ frangblft eiscs. bind IIangttd).

Each mounbng and dismounting 0' the ftqu/pment parts
haslo bft insJ'ftcred .nd recorded by an expenenced
per".ion or an upert.

Teil 11-5 (Seeverkehrl - blaue Seiten·
19 IMO Tank·Typ ...
20 PrOfüberdruck (bar) .
21 Typ der Sicherheitseinrichlung ...
22 Bodenöffnung ..
23 Mindestwanddicke in Baustahl (mm) .
24 Lüftungseinrichtung .
25 Sonderanforderungen sind einzuhalten

Teit 11--6 (Verträglichkeitsbewertungl - goldgelbe Seiten -
30 Bewertung! Auftage CrNiMo·Stahl .
31 Bewertung! Auflage CrNiMo·Stahl .
34 PTFE ..

1 oder 2
s6
N oderNF
A oder B
6 oderMW
V oder FT oder NA

5/6 J. +
.......... 2,5/3 J. +

8. WiderrufsvorbehalUGeltungsdauer Revpealion reu!V!4NJf6ty

Diese Zulassung wird unter dem Vorbehalt des jeder· TIIis i1pprovaJ wiI be gven under re~rvationuntl
zeitigen Widerrufes erteilt. Sie gilt längstens bis zum (lJl'OCallotl at any Ii'ne /1& vaiduptotatesl

14. Juli 2007

Spalte Bezeichnung

Teil 1·3 (allgemeine Stoffangabenl • gelbe Seiten·
Entfällt

zulässige Werte
und Symbole

g. Festlegung der Kennzeichnung nach CSClOetetm"nationo'marl<ingasperCSC

10. RechtsbehelfsbelehrunQA.-egalrell?!dyinstruction

12200 Bertin, den 15. Juli 1997
BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UND -PRÜFUNG

1 oder 2
s6
N
A oder B oder C
60derMW
V oder FT oder NA

s;6oderG
S 6 oderG
s:4 oderG
N
A ode, B oder C
V oder FT oder NA

5/6J. +
. 2,5/3 J. +

Teil 11-6 (Verträglichkeitsbewertungl - goldgelbe Seiten -
30 Bewertungl Auflage CrNiMo-Stahl .
31 Bewertungl Auflage CrNiMo·Stahl ..
34 PTFE ....

Teil 11-5 (Seeverkehr•• blaue Seiten·
19 IMO Tank·Typ .
20 PrufOberdruck (ba,) .
21 Typ der Sichemeitseinrichtung .
22 Bodenö(fnung ...
23 Mindestwanddicke in Baustahl (mm) .
24 Lüftungseinrichtung .
25 Sonderanforderungen sind einzuhalten

Teil 11-4 (Landverkehrl - rosa Seiten -
9 Berechnungsüberdruck (bar) ...

10 Prüfüberdruck (bar) .
11 Belriebsüberdruck. (bar) .
12 Typ der Sichemeitseinrichlung .
13 Bodenöffnung ..
14 Lüftungseinrichtung .
16 Sonderanforderungen sind einzuhalten

Teil 4:
Tanks mit Obenentleerung mit dem Sicherheitsventil vorgeschalteter Berstscheibe.

ProjektgruppM'fOjeCf Group 111.2
Genehmigungen
von Transporttanks
ApptovaJs (01 tJansport tanks

ViAVC
Dipl.-Ing. H. Vaidyanathan

Tllft t.xt in germ,n lan!1l'ge i:s vaJd on/y.

Oipl.·lng. A. Ulrich

FachgruPPeA)iyjslon 111.2
Gefahrgultanks und Unfallmechanik
Tanks 'ar Dangerous Goods
and Accidftnlal Mftdlanies

Rechtsverbindlich ist der deutsche Text.

Zulassungs·Nr./Approvalno. : D·BAM0689/1221/97
Hersteller·ldentifizierungskennzeichel"llM.nufac1urer·s Idanriflc,!ion no. TCIS 20·23/1
(ergänzt durch Herstell·Nr./supplemented by manutaclurer's seriaJ nllmber)

Gegen diesen Bescheid kann innemalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden.
Der Widerspruch ist beim Präsidenten der Bundesanstalt für Materialforschung und -priifung (BAM).
12205 Bertin. Unter den Eichen 87, schrinlich oder zur Niederschrin einzulegen.

Anlage zum
Spalte Bezeichnung Zulässige Werte

und Symbole

ZULASSUNGSSCHEIN
für das Baumuster eines Tankcontainernforlsbeweglichen Tanks mit der Zulassuogsnummer

D/BAM1701221ITC

Teil 1-3 (allgemeine Stoffangaben) • gelbe Seiten·
EntUUIl

Anleitung zur Auswahl der zugelassenen Stoffe aus dem Anhang zur Baumusterzulassung
(BAM·Uste)

Teil 1:
Tank mit Untenentleerung bzw. Reinigungsöffnung ohne dem Sicherheitsventil vorgeschaltete Berstscheibe
nach den in 5. aufgefOhrten Zeichnungen

Teil 11-4 (Landverkehrl - rosa Seiten·
9 Berechnungsüberdruck (bar) .

10 Prüfüberdruck (bar) .
11 Betriebsüberdruck (bar) .
12 Typ der Sicherheitseinrichtung ....
13 Bodenöffnung .
14 LGftungseinrichtung ...
16 Sonderanforderungen sind einzuhalten

Spalte Bezeichnung

Teil 1-3 (allgemeine Stoffangabenl • gelbe Seiten ­
Entfällt

Teil 114 (Landverkehrl - rosa Seiten·
9 BerechnungsUberdruck (bar) ..

10 PfÜfüberdruck (bar) .
11 Betriebsüberdruck (bar) .
12 Typ der Sichemeitseinrichtung .
13 Bodenöffnung .
14 LUftungseinrichtung.
16 Sonderanforderungen sind einzuhalten

zulässige Werte
und Symbole

~6 oderG
~6oderG

s40derG
N
A oder B
V oder FT oder NA

19
20
21
22
23
24
25

30
31
34

Teil 11-5 (Seeverkehrl • blaue Seiten·
IMO Tank·Typ .
Prüfuberdruck (bar) ....
Typ der Sichemeitseinrichtung .
Bodenöf(nung .
Mindestwanddicke in Baustahl (mm) .
Lüftungseinrichtung .
Sonderanforderungen sind einzuhalten

Teil 11-6 IVerträglichkeitsbewertuno) • goldgelbe Seiten·
Bewertungl Auflage CrNiMo-Slahl . 5/6 J.
Bewertung! Auflage CrNiMo-Stahl . . 2,5/3 J.
PTFE ..

s60derG
s;6oderG
s40derG
N oderNF
A oder B oder C
V oder FT oder NA

1 oder 2
s6
N oderNF
A oder B oder C
6 oderMW
V oder FT oder NA

920



TeilS:
Tanks mit Unlenentleerung bzw. Reinigungsöffnung ohne Sicherheitsventil, ohne Berstscheibe, dicht
verschlossen, nach den in 5. aufgeführten Zeichnungen nur für den Landverkehr nach ADRJRID.

Spalte Bezeichnung zulässige Werte
und Symbole

Art der Bodenöffnung/Anzahl der Verschlusset
Type of bollom openingtnumber of de'vices:

WärmelsolierungtHeat iI'Isul.oon:

SonnenSchUtZiSun sllio/d'.
Heizung.rHele"ng:

C
neilVno
neirvno
neilVno

5.1 Zeichnungen des Herstellers/Anlragstellers..or•...;nqs ofM.nllf.cturer/Appk.n/
Teil 1-3 (allgemeine Stoffangabenl - gelbe Seiten ­
EnUallt 04-291-1

04-291-2
vom 18.09.96 (Tankcontainer TRTC 550 I)
vom 21.11.96 (Tankschild)

9
10
11
12
13
14
16

Teil 11-4 (Landverkehrl ~ rosa Seiten ­
Berechnungsüberdruck (bar) .
Prüfüberdruck (bar) ..
Betriebsuberdruck (bar) .
Typ der Sichertleitseinlichtung ...
Bodenörrnung .
Lüftungseinrichtung ..
Sonderanforderungen sind einzuhallen

Teil tr-S (Seeverkehr) - blaue Seiten ­
Entfällt

~6oderG

:s6oderG
$ 4 oder G
N oderNF
Aoder B
V oder FT oder NA

6. Zulassung des Baumusters

Es wird bescheinigt, daß das nach dem in 4. genannten
Prüfbericht einschließlich zugehöriger Unterlagen
gefertigte Baumuster eines Tankcontainerslortsbeweg·
lichen Tanks (TC) für die Beförderung der Stoffe, die nach
dem Anhang einem TC mit den Daten dieser Zulassung
zugeordnet sind, geeignet ist und daß insoweit die
Vorschriften an den Bau, die Ausrüstung, Prüfung und
Kennzeichnung des ADRIRID erfül1l sind.
Die im Anhang genannten Aunagen sind zu beachlen.

7. Nebenbestimmungen

Prototype Appro ...al

It is cerrmed tllat /he pn:Jtorype of alank-cont.iner/por­
l.bIe link (TC) m.nuf.ctured's per lest tepotf
menlioned in sedon 4. indvrSng ~ppro~te documenls
is suiteble for tr.n5pOll 01 subslances srared in /he
,ppefl6X Ilereof .nd /her it is in compl.nce with /Ile
ref/lJ",ons ror construcllOn. equipment, testirrg .nd
m.mng es per ADRIRIO.
TIHJ COflcftions speciffltd in tlllt eppondix should be
observed

Second,'Y reoulae"ons

Teil 11-6 (Verträglichkeitsbewertungl - goldgelbe Seiten -
30 Bewertungl AUflage CrNiMo-Stahl . 5/6 J. +
31 Bewertungl Auflage CrNiMo--Stahl . . 2,5/3 J.
34 PTFE ..

7.1 Jeder nach dieser Baumusterzulassung hergestellte
TC ist erstmalig vor Inbetriebnahme und dann
wieder1cehrend alle 2 1/2 Jahre den nach den unter 1.
genannten Rechtsvorschriften vorgeschriebenen
Prüfungen zu unterziehen. Die Fristen für die innere
Besichtigung betragen:

For tlle 6rst Imre prior to oper.tion eacll TC m.nu'.ctured
eccordng to thi5 Type·ApprovaJ is subjecled to tlle
pi'ucnbed tests as per"'gM regulations st,led uflder
seetion l.endlllenperfodcalyevery2 Jl2yurs.
Tlle periods for Ihe intem.1 inspeclion ~re:

Teil 6:
Tanks mit Obenentleerung ohne Sicherheitsventil, ohne Berstscheibe, dicht verschlossen nach den in 5.
aufgeführten Zeichnungen für den Landverkehr nach ADRJRID.

DIBAMf53 1222fTC
zu kennzeichnen. Hrigtlt oIJellers should come up 10 50 mms mn.
Die Schrifthöhe muß mindestens 50 mm betragen.

Spalte Bezeichnung

Teil 1-3 {allgemeine Stoffangabenl - gelbe Seiten ­
Entfällt

Teil 11-4 fLandverkehrl - rosa Seiten·
9 BerechnungsOberdruck (bar) .

10 Prtlfüberdruck (bar) .
11 Betriebsüberdruck (bar) .
12 Typ der Sichertleitseinrichtung .
13 Bodenöffnung .
14 lOftungseinrichtung.
16 Sonderanforderungen sind einzuhalten

zulässige Werte
und Symbole

:s6 oder G
:s6oderG
$4oderG
N oder NF
A oder B oder C
V oder FT oder NA

2 112 Jahreq-ears.

7.2 Die TC sind nach den mit dem Prüfvermerk
versehenen Unterlagen herzustellen. Sie dürfen für
den VelWendungszweck nach dieser Baumuster­
zulassung nur benutzt werden, wenn der fur die
PrOfung zuständige Sachverständige bescheinigt hat.
daß die TC und ihre Ausrüstung dieser Zulassung
entsprechen bzw. daß die vorgeschriebenen
Prüfungen den Vorschriften entsprechende
Ergebnisse erbracht haben.

7.3 Jeder Tank ist mit dem in 5. aufgeführten Tankschild
zu versehen. Darüber hinaus ist jeder TC mit den
übrigen Angaben nach den unter 1. genannten
Rechtsvorschriften und gut sichtbar an beiden
längsseiten in Höhe der Mittellinie mit der
Zulassungsnummer

The TC ere 10 be manut.ctured aceording to tlle
documents whicllere provided witlllhe test remark. The
TC m.y onJy be lIsedfor/he (MJrpose IS PflrlNsType.
ApprovaJ ~ tha expelt wllo is responsible Iw Ihe
enrrittelion cel1llfes Ih,/ Ihe TC .nd /heir equipment .re
in .ceord,nce with Ulis .PfXOVM resp. /het Iho pt'uclfbed
leslslle.... sIlown resu1t5 ,ccorr:fng to /he reguldons.

Each tank is to b~ provided witllihe tank pI"e IIS fsled
under uce"on 5. Furtllermore eacll TC Ilas to be marked
witll tlle remaining delais es per fhe legal regulations
stalodundersection 1. es wdin goodllisiblemanner
!englh~eon bo/h sicMs e/ Me lleigM of tllo center ine
willl tlle 'ppro ....1numlnr

Teil ll-S (Seeverkehr) - blaue Seiten ­
Entfälll

Teil 11-6 IVerträglichkeitsbewertungl - goldgelbe Seiten _
30 Bewertungl Auflage CrNiMo·Stahl . 516 J. +
31 Bewertungl Auflage CrNiMo-Stahl .. . 2.5/3 J. +
34 PTFE ..

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICATE

fUr das Baumuster eines Tankcontainerslortsbeweglichen Iw Ille pn:Jlotype 01. l.nleoCOlltainerlport.bleI.nle
Tanks mit der Zulassungsnummer willlepprovalnumber

D/BAM/53 1222/TC

1. Rechtsgrundlagen

7.4 Entfällt

7.5 Die Inbetriebnahme der Heizung bzw. das Einfüllen
von Stoffen mit höheren Temperaturen ist nur
gestattet. wenn die Verträglichkeit des Füllgutes mit
den Tank- und Ausrüstungswerkstoffen gewährleistet
ist.

7.6 Entfällt

7.7 Entfällt

7.8 Für alle nach dieser Baumusterzurassung zur
Herstellung von Tanks bestimmten Bleche müssen
Abnahmezeugnisse nach EN 10204-3.1 vorliegen.
Die Werte für Zugfestigkeit (R,..,), Streckgrenze (Re)
und Bruchdehnung (A) dürfen dabei die für das
Baumuster festgelegten Mindestwerte nicht
unterschreiten.

7.9 Entfällt

7.10Jeder Auf· und Abbau der Ausrüstungsteile ist von
einem Sachkundigen oder Sachverständigen zu
prOfen und aufzuzeichnen.

SI.rtinQ up tlle Ilearing syst.m or NJing subslllncos with
Il/gller lempera/ures is permirted only if compaö'biIity
berweefl fhe subslance .nd Ille tank and equipment
materi~ is ensured.

nolllppk.ble

notappk.ble

/nS/X1Cl1on cer1l!ic.les ,ccof"6nQ to EN 10204-3.1 musl
be providlld for BI sIlut m,I,ls specified in this Type·
Approval lind used in tll. m.nuf.ctUfff of tlle tanks. The
v./ues 'or tensJe slrengtll (R.. ). )'Jeld slrengtll (R.) .nd
elong.Joon et fr,crure fA) rtIIJst not be less tll.n /he
m'nimum vaJues specifledon tlle b.sis ofthe protolype

nolappic.ble

Eacll moune"ng .Ild 6smouniIDg of tlle equipm/lnl parts
Ilas 10 be Inspecled lind recorded by an expen'enced
person or en expert.

- Gefahrgutverordnung Straße - GGVS
in der Fassung vom 12.12.1996 (8GBI. I, S. 1886)
- insbesondere Anhang B.1b ADR

- Gefahrgutverordnung Eisenbahn - GGVE
in der Fassung vom 12.12.1996 (BGBI. I, S. 1876)
- insbesondere Anhang X RIO

2. Antragsteller/APo/cint

Ger.llrgutverorrJnlJng Str.ße - GGVS
"'llle vltrsion dd. 12.12. J996 (BGal- I. p. J88$)

esper:Uly appendx B fb AaR

Gef.llrpufVerorr:/nUflg Einnbelln - GGVE
intll"versiondd.12.12.'996(BGBJ.I,p.1876)

especidy appendx X RIO

8. WiderrufsvorbehalUGeltungsdauer Revoc.tionres/tfVedIV.fdity

Diese Zulassung wird unter dem Vorbehalt des jeder- TIlis .pprovaJl'o'JI be gnn und.r reserv.1rOn lInl1
zeitigen Widerrufes erteilt. Sie gilt längstens bis zum revoc.llon eleny time./tis v.Jdup 10 1.lesl

13. Juli 2007

9. Festlegung der Kennzeichnung nach CSC,ueterm'naö'onofmarkingasperCSC

Schwarz Apparate- und Behälterbau GmbH
D-72280 Dornstelten

Entfällt nO/llpplic.ble

3. HerstellerA.1.nuf.ctllr"r

Schwarz Apparate- und Behällerbau GmbH
D-72280 Domstelten

4. BaumusterprüfungJProlotyP!! Tut

10. Rechtsbehelfsbelehrungt1.eOoJ/remedy"struc:1kln

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden.
Der Widerspruch ist beim Präsidenten der Bundesanstalt für Materialforschung und -prüfung (BAM).
12205 Ber1in, Unter den Eichen 87. schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen.

Prüfbericht deSITesl r"port of

TÜV Südwest vom 02.12.1996
Rechtsverbindlich isl der deutsche Text. Tllo teilt In german language is valid only.

5. Tankcontainerdatel1lT.nk CAmtainerD.t.
12200 Berlin, den 14. Juli 1997

BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UND -PRÜFUNG

TypenbezeichnungtType Design.5ofI:
ISO·BezefchnungAso-Design~~:

IMO·TankIYpfMO-Tenk Type.

UingebnG"/l:
BreiteMlidth:
Höh€.IHelghr:
Tankvolumen ca/Cep.city approx.:

zul. GesamtmaSSMnax. perm. gross mass:

Eigenmasse Ca./Tare mass .pprox~

max. BetriebsdruckAmx. womng{xuslJre (ADRfRID):
max. Betriebsdruckhn..... wcmngpres.wre (IMDG·Code):
Prüfdruclvrul preSSIJre:
Berechnungsdruckrt:eJcuI.1ion preSSIJre (ADRlRID):
Tankwer1tstoffiTenk meterle!
Tankwanddicke'Slldthickness (min):
gleichwertige Wanddicketequiv"ent $hd thickness:

Dichtungswerkstoffr'G' ,skaI maleri.r.
Tankinnenauski eidung1.irling maleriar.

öffnungen unterhalb des FIUssigkeitsspiegelS1
Openings be/ow iquid lever.

TRTC 550 I

1250 mm
940 mm

1400 mm
550 I

1500 kg
360 kg

4 bar (Überdruclugallge)
- bar (Überdruclug.uge)

5,2 bar (Überdrucktgauge)
4 bar (Überdruck/gauge)

1.4571 nach DIN 17440
4 mm (Manteltcyl. pal1..)

- mm (Baustah~slee~

PTFE

neirvno

Fachgruppe..uMsiofllll.2
Gefahrguttanks und Unfallmechanik
Tanks for Oengerous Goods
end Accident.1 Mecll.nics

Im[:"C;:
Dipl.-Ing. A. Ulrich

ProjektgruppM'roject Group 111.2
Genehmigungen
von Transporttanks
Ap{XO...als for transport t.nles

Im AuftraQ/onbellalfof

Dipl.-lng. W.-D. Mischke
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Anlage zum 5.1 Zeichnungen des Hersteliers/Antragstelierwrawinos of Manu(acturtrlAPIJicant

ZULASSUNGSSCHEIN

für das Baumuster eines Tankcontainerslortsbeweglichen Tanks mit der Zulassungsnummer
D/BAM/53 1222fTC

67774-006
67774·500
67774-046
TD 1901
TD 1900
TO 1899

vom 13,05,1997 (Zusammenstellung)
vom 10.04.1997 (Tank)
vom 13.05.1997 (Rahmen)
vom 14.05.1997 (Ausrüstungsvarianten)
vom 14.05.1997 (Armaturenaufbau)
vom 14.05.1997 (Tankschild)

Anleitung zur Auswahl der zugelassenen Stoffe aus dem Anhang zur Baumuslerzulassung
(SAM-Liste) 6. Zulassung des Baumusters Prototype Apprpval

Spalte Bezeichnung

Teil 1-3 (allgemeine Stoffangabenl - gelbe Seiten ­
Entfälll

zulässige Werte
und Symbole

Es wird bescheinigt, daß das nach dem in 4. genannten
Prufbericht einschließlich zugehöriger Unterlagen
gefertigte Baumuster eines TankcontainersJortsbeweg·
lichen Tanks (TC) für die Beförderung der Stoffe, die nach
dem Anhang einem TC mit den Daten dieser Zulassung
zugeordnet sind, geeignet ist und daß insoweit die
Vorschriften an den Bau. die Ausrüstung, Prüfung und
Kennzeichnung des ADRJR10/IMDG-CodeslCSC erfüllt
sind.
Die im Anhang genannten Auflagen sind zu beachten.

It ts certi1ied thalthe prototype of a tank-conta",erlpor­
IflbIe tank (TC) manlJtactured u per lest "polt
menlJorled.w'J secliM " IfIcJudng appropn'at. documents
IS sUllabie tor tran!i{JOlt o( subslances sld/.d In Itle
appendx h'reof and that tt IS lfI complance Wlth the
regtJJatJons lor construetion. 'qwpment, tesOng and
mar1(jng,s per AORlRIDIIMDG-CodeJCSC
The conaMns specitred m the appendix should be
observed

9
10
11
12
13
14
16

Teil 11-4 rlandverkehr) - rosa Seiten ­
Berechnungsüberdruck. (bar) .. "
Prüfüberdruck. (bar) .
Betriebsüberdruck. (bar) ...
Typ der Sicherheilseinrichtung .
Bodenöffnung .
LG"ungseinrichtung .
Sonderanforderungen sind einzuhalten

S 5.2 oderG
s: 5,2 oder G
s:4oderG
N oder NF
C
V oder FT oder NA

7. Nebenbestimmungen

7.1 Jeder nach dieser Baumusterzulassung hergestellte
TC ist erstmalig vor Inbetriebnahme und dann
wiederkehrend alle 2 112 Jahre den nach den unter 1.
genannten Rechtsvorschriften vorgeschriebenen
Prüfungen zu unterziehen. Die Fristen für die innere
Besichtigung betragen:

Secondary !!gulafKIns

For the Ilrsf Ome pnor /0 0PllralKJn each TC manuractured
according to fhls Type·Approval is subJected fo the
prescnbed tests as per legal regulations St,lfld under
secO'on I. and thenpenodicdy every 21/2 years
The penods tor Itlfl ~tem'" inspection ,re'

30
31
34

Teil 11-5 (Seeverkehrl - blaue Seiten ­
Entfällt

Teil 11-6 IVerträglichkeitsbewertung) - goldgelbe Seiten·
Bewertungl Auflage CrNiMo·Stahl 5/6 J. +
Bewertungl Auflage CrNiMo-Stahl . .. 2,5/3 J.
PTFE ....

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICATE

2 1/2 Jahre-years

7,2 Die TC sind nach den mit dem Prüfvermerk
versehenen Unterlagen herzustellen. Sie dürfen für
den Verwendungszweck nach dieser
Baumuslerzulassung nur benulzt werden, wenn der
für die Prüfung zuständige Sachverständige
bescheinigt hat. daß die TC und ihre Ausrüstung
dieser Zulassung entsprechen bzw. daß die
vorgeschriebenen Prüfungen den Vorschriften
entsprechende Ergebnisse ertlracht haben.

7,3 Jeder Tank ist mit dem in 5. aufgeführten Tankschild
zu versehen. Darüber hinaus ist jeder TC mit den
übrigen Angaben nach den unter 1. genannten
Rechtsvorschriften und gut sichtbar an beiden
Längsseiten in Höhe der Miltellinie mit der
Zulassungsnummer

The TC are 10 be manufaClured acconjng /0 the
documenrs which an provrdfldwifh Ihfl test remarll. They
may only b. uSfld (or/hfl purpose as PIlrthisType­
Approval if /h. experl who Is responsible 'or /he
eKamnlltJon cerIJlles that the TC and /hllir equipment are
lfI accord,nce wifh Ihls IIpproVaJ resp. th,t Ihe prescribed
lesls have shown resuIrs ,ccorang 10 Itle regulations

Each tank,s to be provrd'd with the tank plate as tsled
under secOQn 5. Furlhermore each TC has to be marl<ed
with /he remlJm;ng details as per the legal rflgulations
sfaled under sflction 1 as wal as In good visible manner
lengthwis. on bofh wes at Ihe heJghI ollhe center fne
wIth the approval number

D/BAMI70 1223ITC

für das Baumuster eines TankcontainersJortsbewegrichen (Olltle prototype o( a tank.contamerlpoltabJe lanll

Tanks mit der Zulassungsnummer With approvaJ number

D/BAM170 1223/TC

zu kennzeichnen.
Die Schrifthöhe muß mindestens 50 mm betragen.

7.4 Die höchstzulässige Dichte der zu befördernden
Stoffe beträgt

The he.ghf letlers should b. ,/leasl of 50 mm

The mall', permtS!iible density of the substancfls to be
transporled comes up to

1,16 kg/l

1. Rechtsgrundlagen

- Gefahrgutverordnung Straße - GGVS
in der Fassung vom 12.12.1996 (BGBL I, S. 1886)
- insbesondere Anhang B.1 b ADR

Gefahrgt./tverordnung Strallfl· GGVS
10 thfl VflrslOn dd 12.12 1996 (BGBI I. P 1886)
• especsaly appendix B 1b ADR

7,5 Die Inbetriebnahme der Heizung bzw. das Einfüllen
von Stoffen mit höheren Temperaturen ist nur
gestaltei, wenn die Beständigkeit des FÜllgutes mit
den Tank· und Ausrüstungswerkstoffen gewährleistet
ist.

7.6 Enlfälll

Slartmg up /he hea!lng system or AIiIg ,wbstances Mth
hlgher /empefi,lIJres ts perrMted only tI compatibMy
between '''e substance and Ihe lank and .quipmenl
rnateriallS Msured

notappjcable

• Gefahrgutverordnung Eisenbahn - GGVE
in der Fassung vom 12.12.1996 (BGBI. I, S. 1876)
- insbesondere Anhang X RID

- Gefahrgutverordnung See - GGVSee
in der Fassung vom 24.08.1995 (BGBI. I. S. 1078)
- insbesondere IMDG-Code

- Gesetz zu dem Übereinkommen vom 02.12.1972
Ober sichere Container - CSC •
in der Fassung vom 07,04.1993 (8G81. 11, S. 754)

2. AntragstellerlAppfcant

Van Hool N.V,
8·2500 Lier-Koningshooikt

Gerahrgutverorrjnung Eisenb.hn - GGVE
A'llhe version dd 1212.1996 (SGSI I, p /816)

espeoary appendK X RIO

Gerahrgutverordnung Sn (GGVSefl)
Itllhe versIOn dd 24.08.1995 (SGBI.I. p 10181

espeaary IMDG-Code

Thelaw to fhe IfItematJondl convenllon for safe containers
dd 02.12 /912· CSC-
All Ihe vefSlOfl dt1 0104 1993 (BGB! u. P 7$4)

7.7 Die Tanks sind nach einer Umrüstung von
Obenentleerung auf UntenenUeerung einer
Dichtheilsprufung zu unterziehen. Nach einer
Umrüstung von Untenentleerung auf Obenentleerung
ist eine Druck- und Dichtheitsprufung vorzunehmen.
In jedem Fall sind diese Umrüstungen nach den in 5.
genannten Zeichnungen auszuführen und durch
einen in den Rechlsvorschriflen genannten
Sachverständigen zu prüfen und zu bescheinigen.

7.8 Für alle nach dieser Baumusterzulassung zur
Herstellung von Tanks bestimmten Bleche müssen
Abnahmezeugnisse nach EN 10204·3.1 vortiegen.
Die Werte für Zugfestigkeit (R",), Streckgrenze (~)

und Bruchdehnung (A) dürfen dabei die für das
Baumuster festgelegten Mindestwerte nicht
unterschreiten.

When lanks are convelted trom top dschatpe 10 bonom
mchdrp8. Ihey sholMl be subjecfed /0' leakprootness
te$l. wtlen converled from botlom 6scll,rpe to lop
dscharpe. a preuun lest .nd a /eakpfoofness lest mu$l

be perfotmed./n each cas, ,weh conv.lSlOns should be
lfIaccordance Wlfh Itle drdWlflgs in seellon.5 am1
checked and cerlJ/fed by an expert as speciffed In /he
IflgalregulaOons

Inspecoon eertiffca/es aceording to EN 10204-.3 I must
be providad fOt" sheel mel~ speafled i1 thts Type­
Approval and used A'lthe marwtacture oJ Ihe lanks The
v;wes for lensie st!!ngth (R.). yieJd $lrength (R.. ) and
efongaoon '1 fraclUre (A) musl not be lass than fhfl
rrimmum VMUI$ speci"-d on /hfl basis o( the prototype

3. HerstellerA.fanufaclurer

Van Hool N.V.
8·2500 Lier-Koningshooikt

7.9 Bei ausschließlicher Verwendung im landverkehr
nach ADRIRID dürfen die im Anhang aufgeführten
Stoffe auch in dicht verschlossenen Tanks (ohne
Sicherheitsventil, ohne Berstscheibe,
blindgeflanscht) befördert werden. Die im Anhang
genannten Auflagen sind zu beachten.

7.10Jeder Auf· und Abbau der Ausrüstungsteile ist von
einem Sachkundigen oder Sachverständigen zu
prüfen und aufzuzeichnen.

When onJy used tot transport by land All ,ccoroance Wlth
AOR/R/O, the subslances fsfed in the dppendx may
~ be tr,nspoltfld A'I hermelicaly dosed tanks
(Wr1houf ufety "aJves. withoul rranrjble ciscs. bind
lIanged) The eOl'l6OOns specilied in Me appendx should
be ObSflrvfld

Each mounO'ng and dismounO'ng o( Ihe equipment parts
has 10 be Inspected and recorded by an expenenced
person O( an elCperl

4. BaumusterprüfunglF'roto!yDe Test 8. WiderrufsvorbehaltiGeltungsdauer Revocal!ol!reservedoVaiärv

Prüfbericht deSITest repOlt or

Bureau Veritas Nr. AVS/4.9.715.5030/04-Rev. 0 vom 24,05.1997

Diese Zulassung wird unter dem Vorbehalt des jeder- rhis approval w* be gven under reservation untl
zeitigen Widerrufes erteilt. Sie gilt längstens bis zum revocation at any 11mB /t is vafdup 10 latnl

09. September 2007

5. TankcontainerdateMankCont.Jm.roala
9. Festlegung der Kennzeichnung nach CSClDetermtilalionofmanunqasperCSC

10. RechtsbehelfsbelehrunQ.1.eq.lremedymstrucl1on

12200 Berlin, den 10. September 1997
BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UNO -PRÜFUNG

TIle germafl text IS vatd ontyRechtsverbindlich ist der deutsche Text

Im Ayftragton behalt 01

L·---..: 0--
Dipl.-lng, A. Ulrich

FachgrupperDMSIOn 111.2
Gefahrguttanks und UnfaUmechanik
Tanks far Oangerous Goods
and AcOclental Mecharwcs

Zulassungs.Nr/Approvalno : D-BAM-69011223197
Hersteller.ldentifizierungskennzeichel'\A.fanufacrurer's Identltfcallon no TMIS 742·33/1
(ergänzt durch Herstetl·Nr /$UPfHfTlffntedbymdnufaclurers serialnumber)

Gegen diesen Bescheid kann innert1alb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden.
Der Widerspruch ist beim Präsidenten der Bundesanstalt für Materialforschung und -prüfung (BAM).
12205 Berlin, Unter den Eichen 87. schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen.

1
7420 mm
2500 mm
2670 mm

33000 I
35000 kg

4380 kg
3 bar (qberdrucklgauge)
3 bar (Uberdrucklgauge)

4,5 bar (ÜberdruCk/gauge)
4,5 bar (Überdruck/gauge)

1,4404 nach OIN 17441
4,3 mm (ManteLtcyl. palt)

6 mm (Bauslahlhnld $lee/)
PTFE

TMIS 742-33/1

8/3 oder/or C
ja"yes
neirvno
ja"yes. Dampflsteam

wahlweise!dlfemal1Vefy

TypenbezeichnungtType o.S/9'lalioll:

ISO-8ezeichnungASo.Desi9'!aocl/I:
IMO-TanktYp1MO-Tank Type.

LängMengl'h:
BreiteM1dl'h:
Höhe.rHelpllt:
Tankvolumen calCapaci(y approK.:

zul. Gesamtmassehl1u. perm. gross mdls.s:
Eigenmasse ca.ITare mas.s approK:

max. Betriebsdruck.miK,worlängpressure (ADRlRID):
max. Betriebsdruckhnax. worldrlgpreSS4Jre (IMDG-Code):
PrüfdrucklrestpreSSlJre:
Berechnungsdruckrt::alculation pressure (ADRlRID):
Tankwerkstofn-ank m,terial

Tankwanddick6'Shellhkkness (min):
gleichwertige Wanddicketequivalenl shel thiclcnflSS:
DichtungswerkstoHlGdsllet malen'ar.
TankinnenauskleidunQ1.i'U1g malenaf.

Öffnungen untert1alb des Flüssigkeitsspiegelsr
openings b~w jqufd lever.

Art der Bodenöffnung/Anzahl der Verschlüsset
Type o( botfom openinglnumber 0' devicu:

WärmeisolierungJHeat ;nsulalion:
SonnenschutZ/Sun shield:
HeizungMeatJng'
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Anlage lumlrnclosure 10

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTlFfCATE

für das Baumuster eines TankcontainersJortsbeweglichen fOl fhe ptofoty~ ofa f.:t/lk-eonlilinertponable lank
Tanks mit der Zulassungsnummer Wlftl ,pptOv.nu~r

D/BAM/70 1223ITC

Teit 11-5 (Seeverkehr) - blaue Seiten ­
Part I/.5 (Seil modt, . bIue fl"Q!S'

19 IMO Tank·Typ/IMO Tank·Ty~.. • 10.2
20 Prüfüberdruck/Turpressurlll (gauge) (bar) . . ~ 4.5
21 Typ der Sicherheitseinrichtung/Type 01 Saf,ty DeInC"' . N
22 Bodenöffnung/Bottom openirlg .. . A o. B o. C
23 Mindeslwanddicke in BaustahUMin. Shel Thkkness lfI rr*J slell (mm) . ... 6 o. MW
24 lüflungseinrichtung/ventingDewce. . Vo. FT o. NA
25 Sonderanforderungen sind einzuhalten/SpeaafPro\llS1Olls robe observed

Anleitung zur Auswahl der zugelassenen Stoffe aus dem Anhang zur Baumuslerzutassung
(BAM·Liste)

Gllidance for Ihe selecllOn of perrmred subsfanc:ts rrom Ih••nnu of Ihe type·awovifJ
(BAM·Ust}

Teil 11-6 (Beständigkeitsbewertungj - goldgelbe Seiten ­
Par11/.6 (Evaluaoon of compatibtty) • qoId!n y.low fl"!l!S .

30 Bewertung/ Auflage CrNiMo-SlahUEvaluaOONConc*tlon .vslen CrNiMo-slee{. 5/6 J-1'fS.
31 Bewertung/ Auflage CrNiMo·StahllEvaluaOOnrCondl/lt1n .uslen CrNlMo-slee! 2,5/3 J...yrs.
34 PTFE ..

ill!..1;
TankS mit Untenentleerung bzw. Relnigungsöffnung, mit
Sicherheitsventil, ohne vorgeschallete Berstscheibe, nach
den in 5. aufgeführten Zeichnungen.

eJt1...1:
r.nks eJther WIth bolfom..6si:harge or with dellning
,perture. wirh, safety v.tve not p'eceded by a frantible
cfsc. IIS per Ihe drawings in secliol'l 5.

Teil 4:
Tanks mit Obenenlleerung, mit Sicherheilsventil, mit
vorgeschalteler Berslscheibe. nach den in 5. aufgeführten
Zeichnungen

""'-1;
Tanks with fop-dscharge. wfth a safefy va/ve p'.c.d.d
by. fr<tntible cisc. as per fhe drawings Irl seefion 5.

Tell 11-5 (Seeverkehr) - blaue Seiten ­
Part //·5 (Sei mode) . blulJ pages·

Teil 11-6 (Bestandigkeitsbewertung) - goldgelbe Seiten ­
P.rt 1/.(, (Ev'lua!n>n of compatibMy, • golden yelow paqes·

30 Bewertung/ Auflage CrNiMo-Slahl/Ev.,afl"oNCon6llOn .usten. CrMMo-sfeel. 5/6 J-1'fS
31 Bewertung/ Auflage CrNiMo-StahIlEvakl.fionI'Condo6on ,usfen. CrNiMo-sfeel 2,5/3 J./yrs.
34 PTFE ..

19 IMO Tank-TYP/IMO Tank· Type 1 o. 2
20 Prüfüberdruck/Tes/ Pressvre (gauge' (bar) .. . :S 4,5
21 Typ der Sicherheilseinrichtung/Type ot S.f,ty DeVlC"t N
22 BOdenöffnung/Botrom opening .. .. A o. B
23 MindeslwanddicJ<.e in BauslahllMUJ Stle' TtlicknesslrlrrrJdsl'tl (mm) 6 o. MW
24 Lüflungseinrichtung/venfingDeWce V o. FT o. NA
25 SOnderanforderungen sind einzuhalten/Special Provisions 10 b, observ,d

zulässige Werte
und Symbole
perrrWssible Valuts
andSymbols
(0. = oder/or)

zulässige Werte
und Symbole
pIIrrrWssibie Values
andSymt:lols
(0. =oder/OI)

............. :S 4.5 o. G
...... ::s 4,5 o. G
. ... ::s 3,0 o. G

........... No. NF
A o. B o. C
V o. FT o. NA

Teil 11-4 (Landverkehr) - rosa Seiten·
Par1 1/.4 (land mode) . pink pages·

9 Berechnungsüberdrucklcalculafion PressUff: (gauge) (bar) ...
10 PrüfüberdrucklTesl Pressure (gauge) (bar).
11 Betriebsüberdruck/worldng PrlJssure (gauge) (bar).
12 Typ der Sicherheitseinrichlung/TYPIJ of SaflJty OeVlce ..

13 Bodenöffnung/80rtom opening ..

14 Lüftungseinrichtung/ventingOevice ....
16 Sonderanforderungen sind einzuhalten/Special ProVIsions 10 be observed

Teil 11-5 (Seeverkehr) - blaue Seiten·

19 ~~M'!-'~~II~~a",'~'!'~~"';"";p~d~L~"'~~"':ae"nk"'~:e"',~'-'·.-.-------------.-..-..• 1 o. 2

20 Prüfüberdruck/Tes/ PreSSUfll (gauge}(bar) . . S 4,5
21 Typ der Sicherheitseinrichtung/Type of Saf,ty Oewc, .. . No. NF
22 BodenöffnungfBottom opening . .. A o. B o. C
23 Mindestwanddicke in BauslahllMlrt 5"" Thicknesslrt rrrJd steeJ (mm) . . 6 o. MW
24 LGftungseinrichtungfVenlingDeVICe .. . V o. FT o. NA
25 Sonderanforderungen sind einzuhalten/speaal ProVISions to be observed

Teil 11-6 (Beständigkeitsbewertung) - goldgelbe Seiten ~

Part 11-(, (Evalua!ion ofcompa~J . QOIden )lelow fl"9!S •

~ . . . ~either~bottom-cfschargeDfwithdeaning
T~nks ml.t Unte~enlleerung bzw. ~emlg~ngsöffnung, ohne .perture, wilhout safefy va"'e. wifhouffrantible clsc. bind
Slcherheltsvenhl, ohne Berstschelbe, blind geflanscht, nach flanged. as perthe drawingslrl secfion 5 usedonJyfor
den in 5. aufgeführten Zeichnungen nur für den /lind transportlrla~OIdancewiIh ADR/RlD
Landverkehr nach ADRlRID.

Teil 1-3 (allgemeine Stoffangaben) ~ yelbe Seiten·

-;:~;c.~~"'~f.:.t3e(""~"':~"'~:'c"7.'~";'~~ii':)""'.~IJ'-'."'Io"'~"'''''''"'''-I:.l.',,""-"w'"''''"..'''''- ._.... S 1.16

30 Bewertung/ Auflage CrNiMo-Stahl/Ev.alu.tioruCon~.usfen CrNiMo-stell. 5/6 J-1'fS.
31 Bewertung/ Auflage CrNiMo·StahIlEvlJlu.fJonI'Cond/tlon.usl.n CrNtMo-sfee! 2,5/3 J-1'fS
34 PTFE ..

Teil 1·3 (allgemeine Stotfangaben) - gelbe Seiten·

~~~~~g~!:.'ell!~~~M:'!':.,~"7.'(~":!~7~I;n~'!.!••~I'"'~~""'''i.loJ·Y'!'''!!'!~''.1P'''''''''~ .._.._.... :s 1.16

Spalte Bezeichnung
Co/umn Term

Spalte Bezeichnung
Co/umn Term

zulässige Werte
und Symbole
pemrs.si/lJe Values
andSymbols
(0. = oder/or)

s 1,16

zulässige Werte
und Symbole
pemtssibJeValues
<tndSymbols
(o. = oder/or)

e.ru.
T.nks fIlherWlt/l bortom-dseh.rge orwilh deanirlg
.~r1Uff:. wirh , ufety vafve prececJtd by a "antible
6sc. as per Ihe drawings i'I seelion 5

Dichte/Density (kg/l) ..

Teil 1-3 (allgemeine Stoffangaben) - gelbe Seiten·
Part /.3 (General subsiancII informaO'on) • )le'ow ~ges

Teil 11-4 (Landverkehr) - rosa Seiten ­
Part 1/.4 (land mode) . pink pages·

Teil 1-3 (allgemeine Stotfangaben) • gelbe Seiten ­
P.t11·3 (General substance infonnafion)· yelow paqeS

ill!.f..;
Tanks mil Untenenlleerung bzw. Reinigungsörfnung, mil
Sicherheitsventil, mit vorgeschalleter Berstscheibe. nach
den in 5. aufgerührten Zeichnungen.

9 Berechnungsüberdruck/Calculation Pressure (gauge} (bar) .. . :S 4,5 o. G
10 Prürüberdrucklrest Pressure (gauge) (bar) . . :S 4,5 o. G
11 BetriebsüberdrucklworldngPressure (gauge) (bar) S 3,0 o. G
12 Typ der Sicherheitseinrichtung/Type of Safety Oevke .. . N
13 BOdenöffnung/80ttom opening .. . A o. B
14 Lllftungseinrichlung/ventingOevke. .. . V o. FT o. NA
16 Sonderanforderungen sind einzuhaltenlspeClalProvisJons to /Je observed

Spalte Bezeichnung
COtIutnrl r.nn

Spalte Bezeichnung
CoIumn r.nn

Dichte/Oensity (kg/I) . . S 1.16

Teil 11-4 (Landverkehr) - rosa Seiten ­
P.r1 11·" (land mode) . pink paqes·

9 BerechnungsüberdrucklCalculation Pressure (gauge) (bar) . ... :S 4.5 o. G
10 PrüfüberdrucklTes(Pressure(gauge) (bar) ::S4,50. G
11 Belriebsüberdruck/worldngPres.sure(gauge) (bar). . ::s 3,0 o. G
12 Typ der Sicherheitseinrichtung/Type of Safety Oevic, N o. NF
13 Bodenöffnung/80rtom opening .. . A o. B
14 LüftungseinrichtunglventingOeviclJ V o. FT o. NA
16 Sonderanforderungen sind einzuhaltenISp,da/Provlsions /0 be observed

Teil 11-5 (Seeverkehr) - blaue Seiten ­
Par1 11·5 (Se' mod,) • blue pages·

Teil 11-4 (Landverkehr) • rosa Seiten -

9 -!:~"~~!..!~'~~~j~l"'u·n~";"'s7~·~'!!;~~·rul!:...~c~:f'P~"':~:7c;",'-.,-'p'"',,",,'-,,"-.,,,,.,-""'''''''(b;;:.;:;'),-.--------. :s 4.5 o. G
10 PrüfüberdrucklT,sf Pfllssure (gauge) (bar) . :s 4,5 o. G
11 Belriebsüberdruck/Working Pres.sure (gauge) (bar) ::s 3,0 o. G
12 Typ der SicherheitseinrichtunglType 01 S,fety O,wce . N o. NF
13 Bodenötrnung/8ortom opening . .. A o. B
14 lÜflungseinrichtung/venlingO'vice. . Vo. FT o. NA
16 Sonderanforderungen sind einzuhaltenfsp,c/al ProviSIons to be observed

Teil 11-5 (Seeverkehr) - blaue Seiten ­
Part /1·5 (Sea mode) • bJue pages·

En!fällUnol ap~cable

19 IMO Tank·TYP/IMO Tank· Type 0< 1 0.2
20 PrufüberdrucklTest Pressure (gauge) (bar) . . ::s 4,5
21 Typ der SicherheitseinrichlungfType of S.fety Dewce N o. NF
22 BodenötrnungfBoltom opening A o. B o. C
23 Mindeslwanddicke in BaustahllMin. Stle' Thkkn.ss /Tl f'f'idSftet (mm) . . 6 o. MW
24 lüflungseinrichtunglvenringDe\lli;e V o. FT o. NA
25 Sonderanforderungen sind einzuhalten/spealJlProW$lOlls 10 b, observlld

Teil 11-6 (Beständigkeitsbewertungj • goldgelbe Seiten·
Par1II.6 (Evaluation of compali~tyI • golden )ltlJoW pages·

30 Bewertung/ Auflage CrNiMo·Stahl/Evillu.OOnICom1ll70n ,uslen CrNiMo·steel
31 Bewertung/ Auflage CrNiMo·StahIlEv.luatiorv'Conctifion aus/rn CrNiMo-sleel

34 PTFE ..

5/6J-1'fS.
2,5/3 J./yrS"

30
31
34

Teil 11-6 (Beständigkeitsbewertung) - goldgelbe Seiten ­
P,t1 11·(, (Evaluation ot compalibMyJ • golden ylllow pages·
Bewertung/ Auflage CrNiMo·Stahl/EvaluafiolVCondition .usfen. CrNiMo·steel. 5/6 J-1'rs.
Bewertung/ Auflage CrNiMo·Stahl/EvaluaoonI'Con6fion ausfen CrN/Mo·Sfee! 2,5/3 J-1'fS
PTFE ...

Teil 6:
Tanks mit Obenenlleerung. ohne Sicherheitsvenlil, ohne
Berstscheibe, blind geflanscht. nach den in 5. aufgeführten
Zeichnungen nur für den Landver1l:ehr nach ADRlRID.

El!l.§:
Tanks wiIh fOIH~scha~. wifhouf safery vaJve. wftllouf
"anfjble dsc. tMnd f1anged. as per the drawings /Tl

sec1lorl5 used onIy fOl land Ifanspo!l in .ccorrfanc, with
AORIRIO

9 Berechnungsüberdruck/CaJculallOn Pressure (gauge} (bar) _ s 4.5 o. G
10 prufüberdrucklTestPres.sure(Q/lugeJ (bar). . s 4,5 o. G
11 Betriebsüberdruck/Worl<.ingPressure (gavge) (bar)... . :s 3,0 o. G
12 Typ der SicherheitseinrichtunglType of Sa/elyOllVlC"e .. .. N o. NF
13 Bodenöffnung/BortomopllnUlg .. . A O. B o. C
14 LÜf!ungseinrichtunglVentingDevic, . . V o. FT o. NA
16 Sonderanforderungen sind einzuhalten/spedafProvrsions /0 be observed

Teil 3:
Tanks mit Obenenlleerung, mit Sicherheitsvenlil. ohne
vorgeschalleIe Berslscheibe, nach den in 5. aufgeführten
Zeichnungen.

Spalte Bezeichnung
COI\mvI Te""

Teill·J (allgemeine Stoffangaben) - gelbe Seiten·
P,rt 1-3 (General substance infonnallOnJ· )lelow paqeS
Dichte/Density (kgll) .

Teil 11-4 (Land verkehr) - rosa Seiten ­
Pat1 11-4 (L,nd mode) • pink pages·

e<!U:
Tanks Wlt/l fop-6scharge. with a safety va"'e nof
prec.ded by, frllntible 6sc, as per ftIe drawings Irl
secllOrl5

zulässige Werte
und Symbole
perrrissible Vakres
and Symbols
(0. = oder/or)

. :S 1,16

Spalte Bezeichnung
Co/umn Te""

Teil 1-3 (allgemeine Stoffangaben) - gelbe Seiten·
Part /.3 (G,neraJ subslance ;,fonnarionJ • )leIow J)!9!S

Dichte/Densify (kgJl) ..

Teil 11-4 (Landverkehr) - rosa Seiten ­
Pat1 1/.4 (Land mode} • pink lUgeS·

zulässige Werte
und Symbole
perrrisslt:JJf: VaJuts
andSymbols
(0. = oder/or)

............................... :s 1.16

9 Berechnungsüberdrucklcalculation Pressure (gauge) (bar) .. .. . S 4,5 o. G
10 PrüfüberdruCk/TeslPressure (gauge) (bar) 0< 0<.0< ••••••••••••••••••••••••••••••• ::s 4.5 o. G
11 Betriebsüberdrucklworldng Pressure (gauge) (bar). . :S 3,0 o. G
12 Typ der SicherheitseinrichtunglType of SaflJty OeviC". . N
13 Bodenöffnung/Bottomopening.. .. ; A o. B o. C
14 lüftungseinrichlung/ventingO"vke. . Vo. FT o. NA
16 Sonderanforderungen sind einzuhalten/SpeCial Provisions fo /Je observed

Teil 11-5 (Seeverkehr) - blaue Seiten ­
Part 11·5 (Soa mode) . blu, paqes.
Entfäliltnot 8ppicab/e

Teil 11-6 (Beständigkeitsbewertung) - goldgelbe Seiten ­
Par1I1·6 (Evaluation of compaO'MiM - golden )1"0'" pa9!s,

30 Bewertung/ Auflage CrNiMo-Stahl/EvB/lIao"onIConckO'on ausfen. CrNiMo·sreel.. 5/6 J...yrs
31 Bewertungf Auflage CrNiMo-StahllEvaluatiofllCondtoonausten CrNlMo-sleel 2,5/3 J./yrs.
34 PTFE ..
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7.4 Die höchstzulässige Dichte der zu befördernden
Sioffe beträgt:

1,32 kg/I

7.5 Die Inbetriebnahme der Heizung bzw. das Einfüllen
von Stoffen mit höheren Temperaturen ist nur
gestaltet, wenn die Verträglichkeit des Füllgutes mit
den Tank· und Ausriistungswer1;.stoffen gewährleistet
ist.

The m,:r ~miSS!bledenSlty 01 Ille subst,nces 10 bll
transpor1ed comes up to

St,rting up tllff heilMg system or /fImg sub.sl;In~es ....'Ilh
hlfIler temperiltures IS ~mYfted only d comparsbMy
between Ihe substance ,nd the tank ilnd equipment
miltffrial i:s ensured

für das 8aumuster eines Tankcontainerslortsbeweglichen forlhe prototype ofa lank-conrainflr/portabllliank

Tanks mit der Zulassungsnummer wilh ilpprovaJnumb~r

D/BAM170 1225ITC

1. Rechtsgrundlagen

7.6 Die Stoffe der Klasse 3 mit einem Flammpunkt bis
61 ec sind zur Beförderung nach ADR/RID:

- nur zugelassen, wenn die Tanks mit f1ammen­
durchschlagsicheren Armaturen nach den in 5.
aufgeführten Zeichnungen versehen sind.

Subsrancu ofclass 3 wilh. nasn point up to 61 'C
intended for transpor ,ccordng to ADRIRIO.
_ Ife ~pprovedonIy if Ihe t,nks ilre equJpp8d wilh /fam.

traps i'lih. venling system JrI accord"nee with tll.
drawirlgs In seclion 5.

• Gefahrgutverordnung Straße - GGVS
in der Fassung vom 12.12.1996 (8GBL I, S. 1886)
• insbesondere Anhang B.l b ADR

• Gefahrgutverordnung Eisenbahn· GGVE
in der Fassung vom 12.12.1996 (8GBI. I, S. 1876)
- insbesondere Anhang X RIO

• Gefahrgutverordnung See - GGVSee
in der Fassung vom 24.08.1995 (8GBI. I, S. 1078)
• insbesondere IMDG-Code • Amdt. 28-96

Gef~h'f}lJtv.rordnungStr~l3e - GGVS
in the ve~ndd. 12.12.1996 (BGB!.l.p. 1886)
. especidy,ppenrWc 8.1b ADR

Gef~hrgutverorr1nungEIs.nb.hn - GGVE
inlheversiondd. 12.12.1996(BGB!I.p. 1876)

espedaly ~ppenax X RiO

Gefahrgutverordnung See (GGVSee)
in Ihe version dd. 24.08.1995 (BGB! I, p. 1078)
. especialy IMDG-Code - AmdI. 28-96

7.7 Entfällt

7.8 Für alle nach dieser Baumusterzulassung zur
Herstellung von Tanks bestimmlen Bleche müssen
Abnahmezeugnisse nach EN 10204-3.1 vOr1iegen
Die Werte für Zugfesligkeit (R,J, Streckgrenze (Re)
und Bruchdehnung (A) dürfen dabei die für das
Baumuster festgelegten Mindestwerte nichl
unterschreiten.

7.9 Entfällt

InspectJon certJfica/es .ccording 10 EN 10204-3.1 must
be provided lor a' slleel metals specifilld in /hIS Type­
Approval "nd used in the manufaclure of Itl.lanks Tlle
vIIlues for tensie slrengh (R",). yiekJ slrengfh (R.) ,nd
eIong.a1Jon at frilcture (AJ must not be less Ihan Ihe
f7lInimum values speafled on the basiS of Ihe prolotype

nolappAcable

• Gesetz zu dem Übereinkommen vom 02.12.1972
über sichere Container _CSC •
in der Fassung vom 07.04.1993 (8GBI. 11, S. 754)

The I.Jw to Ihe intemabonal convention for safe containers
dd. 02.12.1972 - CSC-
in Ihe vefSlOn dd 07.04.1993 (8GB!. 11. p. 754)

7.10Jeder Auf- und Abbau der Ausrüstungsleile ist von
einem Sachkundigen oder Sachverständigen zu
priifen und aufzuzeichnen.

Each mounling ,nd asmounling of Ihll equipment fMrts
has 10 be inspected ,nd recorrled oy an experieneed
person or ,n exper1

2. Antragsteller/Appfc~nl 8. WiderrufsvorbehalUGeltungsdauer

Tllis approv.1 wI be gvffn under reseNa~·onunli
revocarion '1 ,ny bn1fJ. It IS vaid up talatutWEW Westerwälder Eisenwer1;. GmbH,

0-57586 Weitefeld

Diese Zulassung wird unter dem Vorbehalt des jeder­
zeitigen Widerrufes erleil\. Sie gilt längstens bis zum

08. September 2007

3. Hersteller/M~nuf~cturer

WEW Westerwälder Eisenwer1;. GmbH,
0·57586 Weitefeld

4. Baumusterprüfun<lJProloty!?tl Test

9. Festlegunq der Kennzeichnung nach CSCI1JeI.rmn,lionofmilrlonqasperCSC

Zurassungs.Nr IApprovalno : D·BAM·69211225/97
Hersteller-ldenlifizierungskennzeichel"LlM,nufacturer"s IdentJlfC.trion no TCL 6 x 2,5 x 2,6 Ei 2,65 . 2400 . 25,4
(ergänzt durch Herstell-Nr/supplemenled by manuf,clurer·s setia/number)

Prufberichl deSITest repor1 of

Uoyd's Register Industrial Services vom 05.06.1997, LR-Type Appr. No. 8799

5. TankcontainerdatelllT.nkCenl.",erOal':
10. RechtsbehelfsbelehrunQ.1.eq.tlremedyinstl1letion

12200 Bertin, den 09. September 1997
BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UND -PRÜFUNG

Gegen diesen Bescheid kann innertlalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden.
Der Widerspruch ist beim Präsidenten der Bundesanstalt für Materialforschung und -prüfung (SAM),
12205 Beriin, Unter den Eichen 87, schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen.

Anlage zuml.l'ldosure to

ProjektgruPPeJ1>roj.ct Group 111.2
Genehmigungen
von Transporltanks
Approv.ls for transport tanks

Im Auftragton beh,1f of

,)t;M!~
Dipl.-Ing. (FH) S. Miethe

Th. german lext is vald only

Im Auft;agten behalf of

LiL,"Ce--,

Fachgruppel[)o,fSlOn 111.2
Gefahrgultanks und Unfallmechanik
Tenks lorOangerous Goods
Md Accidental Mech.nies

Dipl.-Ing. A. Ulrich

Rechtsverbindlich ist der deutsche Text.

TCL 6 x 2,5 x 2,6 Ei 2,65 . 2400 . 25,4

8/3
ja..yes
neinmo
neinmo

2
6058 mm
2500 mm
2600 mm

25400 I
30480 kg

3550 kg
1,74 bar (Überdrucktg"uge)
1,74 bar (Überdrucktgauge)
2,65 bar (Überdrucktgauge)
2,65 bar (Überdrucktg"uge)

1.4404 nach OIN 17440 bzw. DIN 17441
3,0 mm (Manteltcyf. par1)

4.0 mm (Baustahlhnldsteel)
PTFE

ja..yes

TypenbezeichnunQIType Design~/ion:

ISO-BezeichnungnSo.De.sig1alion;
IMO-TanktYP'lMO.Tank Type:

Ulnge.1.engfh:
Breite.M1dth:
HöheAteighf:
Tankvolumen calC~paciry~pprox.:

zul. Gesamtmasse.hnlX. perm. grtlumau:
Eigenmasse ca.ffilf1t mus ilpproX:'

max. Betriebsdruckhnax. worlringtnswre (ADRlRID):
max. BetriebsdrucMnU'. workingpreS$Ure (IMDG-Code);
PrüfdrucktTest pressure:

Berechnungsdruck.tc.lculalion pressure (ADRJR1D):
TankwerKs1of0"ank m,leri,r
Tankwanddick6'Shelthiclmess (min):
gleichwertige Wanddicketeqrivwent shel thickn.ss:

Dichtungswer1;.stofftGuJc:efmateriar.
T ankinnena uskleidung1.ni1g mal.rill".

Öffnungen untertlalb des FlüssigkeitsspiegelSl
Openings b~w lquid lev.r.

Art der Bodenöffnung/Anzahl der VerschlÜSSe!
Type of bottom openingnumber of de\'ices:

Wänneisolierungn-furinwl,lion:
Sonnenschutzrsun shJeld'.

Heizungn-fealing:

5.1 Zeichnungen des Herstellers/AntraqstellerSJOralWlgsofManufacturer/AfJl*ant

D/BAM170 1225ITC

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICA TETC-1557-lc

TC-1557-3
TC-1557-5.1
TC-1557-5.2a
TC-1557-9.1

vom 03.07.1997 (Hauptzeichnung)
vom 15.11.1996 (Tank)
vom 27.11.1996 (Hauben für Scheitelansch1üsse)
vom 03.07.1997 (seil!. Untenentleerung ON 80)
vom 13.11.1996 (Typen-. Zoll- und CSC-Schild)

für das Baumusler eines Tankcontainerslorlsbeweglichen
Tanks mit der Zulassungsnummer

lor th. prototype 01 a I,nk·container/port,ble tank
with~pprov.tlnumber

D/BAMno 1225tTC

TeH 11-6 (Beständigkeitsbewertung) - goldgelbe Seiten ­
Part 11·6 (EvaluaOon of compatib!tyJ _golden Y'l'ow pages-

30 Bewertungl Auflage CrNiMo-SlahllEva/uIlJol'llCondition austen. CrNiMo-sleel. 5/6 J...yrs
31 Bewertungl Auflage CrNiMo-SlahIlEvalu'/ionIConlfbOnausten CrNiMo-stee/ 2,5/3 J.tyrs

34 PTFE ..

Anleitung zur Auswahl der zugelassenen Stoffe aus dem Anhang zur Baumusterzulassung
(SAM-Liste)

Guld,nce for tlle selecrion of permirled substllnces from tne annex of tlle type-.pproval
(BAM-lJsl)

zulässige Werte
und Symbole
pemW$slbleVillues
andSymbo/s
(0. = oder/or)

... :5: 1,32

Teil 1-3 (allgemeine Stoffangaben) - gelbe Seiten ­
Part 1-3 (General subst"nce infenn.bon}· yelow floJll!S

Dichte/Densrty (kg/l) ....

Teil 11-4 (Landverkehr) - rosa Seiten ­
Part /1-4 fL"nd mod_j - pink P"ges·

Teil 11-5 (Seeverkehr) - blaue Seiten ­
Par1 11·5 (Sea mode} -blu. pages-

19 IMO Tank·Typ/lMO Tank-Type.. 2
20 PrüfüberdrucklTest Pressure (gauge) (bar) $ 2,65
21 Typ der Sichertleilseinrichtung/TypeolS.letyDevice.. . N
22 BodenöffnunglBottom openmg •. .. . A 0 8
23 Mindestwanddicke in Baustahl/Mm ShelTBckneSSNlrriidsteel(mm) MW
24 Lüftungseinrichlung/venbngDeVK' V o. FT
25 Sonderanforderungen sind einzuhalten/speClalprol'l$lOns to be obsefVl!d

9 BerechnungsüberdruckicalculalJon Pressure (gauge) (bar) :5: 2,65 o. G
10 Prüfüberdruck!Test Pfflssure {g.tuge} (bar) .... . :5: 2,65 o. G
11 Selriebsüberdruck!worlung Pressure (gauge) (bar). . :5: 1,74 o. G
12 Typ der Sichertleitseinrichtung/Type of Sa'ety Devicff •. . .. N
13 Bodenöffnung/Sottomopening.. . A o. B
14 Lüftungseinrichtunglvenring Dewc. .• ••• V o. FT
16 Sonderanforderungen sind einzuhafteniSpeaillProwsions 10 be obseNed

Spalte Bezeichnung
CoIumn Term

The heJght 01 the Ietters should be at ""SI of 50 mm.

The TC,!; are to be m,nuf,ctured according to Ihe
dor:u~nts which are prollided with Ihe ,.s( remarl<. They
milY onlyo. uudforlhe purpose as per IhisType­
ApprovaJ'lhe expert wllo 1$ resptJnsibie forthe
exatrinaliofl ce~s Ih,t the TC's and their equi~nt
are in ,ccOldance rMth Ihi:s .pproval resp. Ihat the
prescribed tests have sJlown results accordng to Me
regula~·ons.

It is c.t1i"ed that the prototype of a tank·container/por.
table tank (TC) manufactured as per lest report
~nrionedin section 4. inC1urfing appropnate documenrs
is sui/,ble for tr~nspor1of subst,nces st,ted in the
"ppendJe heff'lof and th,t tllS jII compJ,nce with Ihe
re~ilfions for constrvcliorl, equipmenl, lesOOg and
mat1<ing es per AORlRIOI1MDG-CodeJ'CSC
The concftlons specifled "'Ihe appenrix should be
obseNed

For Ih. ßrst time prior'o oper~tKm each TC milnuractuff'ld
.tCcordng to Ihis Type-Approvill;s subJKled 10 Ihe
prescrib.d teslS ~s per leg.tl ff'lguWlJons slated under
secliofl 1 ,nd Ihen peno6caly every 2 1/2 years
The periods for Ihe inlemat inspection "".

Each TC IS to be prollidedwittllhe tank plate aslsted
under seclion 5 Furlhermor-. each TC hu 10 be milf1l.ed
Wlth the rem.tInUIg derais as per Me Ie~ reguJations
st,ted und" seeflion I u welln good vfsibIe m~nnet
lengthwi:s. on both sieles .t thff helght ofthe center fne
with Me "pprovat number

PrototyptADQ!Pvai

S.condarY regulations

zu kennzeichnen.
Die Schrifthöhe muß mindestens 50 mrn betragen.

Es wird bescheinigt, daß das nach dem in 4. genannten
Prüfbericht einschließlich zugehöriger Unterlagen
gefertigte Baumuster eines Tankcontainerslortsbeweg­
lichen Tanks (TC) für die Beförderung der StoHe, die nach
dem Anhang einem TC mil den Daten dieser Zulassung
zugeordnet sind, geeignet ist und daß insoweit die
Vorschriften an den Bau, die AusrüSlung, Prüfung und
Kennzeichnung des ADRlRID/IMDG-CodeslCSC erfülll
sind.
Die im Anhang genannten Auflagen sind zu beachlen.

7. Nebenbestimmungen

2112 Jahrelyeil".

6. Zulassung des Baumusters

7.3 Jeder TC ist mit dem in 5. aufgeführten Tankschild
zu versehen. DarOber hinaus Ist jeder TC mit den
übrigen Angaben nach den unter 1. genannten
Rechtsvorschriften und gut sichtbar an beiden
Längsseiten in Höhe der Mittellinie mit der
Zulassungsnummer

7.1 Jeder nach dieser Baumusterzulassung hergestellte
TC ist erstmalig vor Inbetriebnahme und dann
wiederkehrend alle 2 1/2 Jahre den nach den unter 1.
genannten Rechtsvorschriften vorgeschriebenen
Prüfungen zu unterziehen. Oie Fristen für die innere
Besichtigung betragen:

7.2 Die TC sind nach den mit dem Prüfvennerk
versehenen Unterlagen herzustellen. Sie dürfen für
den Verwendungszweck. nach dieser
Baumuslerzulassung nur benutzt werden, wenn der
für die Prüfung zustandige Sachverständige
bescheinigt hat. daß die TC und ihre Ausrüstung
dieser Zulassung entsprechen bzw. daß die
vorgeschriebenen Prüfungen den Vorschriften
entsprechende Ergebnisse erbrach1 haben.
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7.2 Die TC sind nach den mit dem prüfvermer1<.
versehenen Unter1agen herzustellen. Sie dürfen für
den Verwendungszweck nach dieser
Baumusterzulassung nur benutzt werden. wenn der
für die Prüfung zuständige Sachverständige
bescheinigt hat, daß die TC und ihre Ausrüstung
dieser Zulassung entsprechen bzw. daß die
vorgeschriebenen Prüfungen den Vorschriften
entsprechende Ergebnisse erbracht haben.

The TC's are 10 be manufaCWred .ccor6flg to thll
docurrtllnts which are ptovfded wiIJI rhe test rematk. They
mayonJy be usedrorthe putpOse ss peflhisType­
Appt"OVlJJ I the ex~rl who is responSibie frx the
.XlIl'in,tion certit'ies that Ihe TC's .nd theil' equipmenl
a1ll i'I.ccoraance with lhis .pprovll resp. !h.1 thll
pt'escribed tests have shown resuits 'caJmng to the
regutafKHls.

für das Baumuster eines Tankcontainers!ortsbeweglichen forthe pro/gtype 01 CI tank-c:ontainerlportabte tanl<
Tanks mit der Zulassungsnummer with apfXovalnumber

D/BAM170 1226rrC

7.3 Jeder TC ist mit dem in 5. aufgeführten Tankschild
zu versehen. Darüber hinaus ist jeder TC mit den
übrigen Angaben nach den unter 1. genannten
Rechtsvorschriften und gut sichtbar an beiden
Längsseiten in Höhe der Mittellinie mit der
Zulassungsnummer

EsCh TC is 10 be provided with Ihe tank plate 1IS fsled
undef seclion 5. Furthermore ",ch TC h.l$ to b, marl<ed
with the remalnlng details as pef thelegal fegulalions
sla/edundef seelion 1. IS welln rlOOd vIsible manner
lengthwise Ofl bolh sides at Ihe h,ight of the centerine
with Ihe spprovalnumber

D/BAMno 1226fTC

1. Rechtsgrundlagen zu kennzeichnen.
Die Schrifthöhe muß mindestens 50 mm betragen. The helghlofthe letters should be at leist 01 SOmm.

• Gefahrgulverordnung Straße - GGVS
in der Fassung vom 12.12.1996 (BGBI. I, S. 1686)
- insbesondere Anhang B.1b ADR

GefilhrgutvefOnJnung Stfilße - GGVS
ifIthevrrsiondd.12.12.1996(SG8I.l.p.1886)

esped~"ppenM B.1b AaR
7.4 Oie höchstzulässige Dichte der zu befördemden The max. pemissibJe densily 0' the $ubsrances 10 be

Stoffe beträgt: ttanspOlled come'S up to

1,45 kg/l

- Gefahrgutverordnung Eisenbahn - GGVE
in der Fassung vom 12.12.1996 (8GBI.I. 5.1876)
- insbesondere Anhang X RIO

- Gefahrgutverordnung See· GGVSee
in der Fassung vom 24.08.1995 (8GBI. I, S. 1078)
• insbesondere IMDG-Code - Amdt. 28-96

Ge/ahfrptve/OffJrlung Ei$enbahn - GGVE
in Ihe version dd. 12.12.1996 (BGBI.I. p. 1815)

especi.tly "ppent:fx X RIO

Gefah/flU1Verotdnung See (GGVSee)
in the vrtsion dd. 14.08.1995 (SGSI. I. p. 1018)

espedaly IMDG-Code - Amdt. 21J.95

7.5 Die Inbetriebnahme der Heizung bzw. das Einfüllen
von Stoffen mit höheren Temperaturen ist nur
gestaltet, wenn die Verträglichkeit des Füllgutes mit
den Tank- und Ausrustungswerkstoffen gewähr1eistet
ist.

7.6 Entfällt

Sta~gup the heating system OIl'i1'ng svbstaflces wiIJI
highef tempefiltures is ~rmitted onJy if compalibMy
between the substance and the lank .nd equipment
material is ensured.

not .pplcabJe

- Geselz zu dem Übereinkommen vom 02.12.1972
über sichere Container - CSC •
in der Fassung vom 07.04.1993 (8GBI. 11, S. 754)

2. AntragstellerlAp*ant

WEW Westerwälder Eisenwerk GmbH,
0-57586 Weitefeld

The Iaw to the inlemational convenlion ror safe contaifletS
dd. 02.12.1912 - CSC-
in the vetsion dd. 01.04.1993 (BGB/.II, p. 754J

7.7 Entfällt

7.8 Für alle nach dieser Baumusterzulassung zur
Herstellung von Tanks bestimmten Bleche müssen
Abnahmezeugnisse nach EN 10204-3.1 vortiegen.
Die Werte rür Zugfestigkeit (R",), Streckgrenze (Re)
und Bruchdehnung (A) dürfen dabei die für das
Baumuster festgelegten Mindestwerte nicht
unlerschreiten.

not "ppkab/e

Inspection certitlcatas accorUing 10 EN 10204-3.1 musl
be provfded for d sheet me/eis specilfed in this Type­
Apptaval and used In Ihll maflu!acwre of the tanks. The
v,lues 10ftensile strength (R,.), y/eld slfeng/h (R.J and
elongation at fracture (A) must not beless than the
rrrnimum values specilfed on thll basis of the prototype

7.9 Entfälll notappicabJe

8. WiderrufsvorbehaltiGeltungsdauer Reyoqrjon rrHrvedtVaiditV

3. HerstellerlM"nu/acttJrer

WEW Westerwälder Eisenwer1( GmbH,
0-57586 Weilefeld

7.10Jeder Auf- und Abbau der Ausrüstungsleile ist von
einem Sachkundigen oder Sachverständigen zu
prüfen und aufzuzeichnen.

Each mounting and dsmountrng 01 the equipment patts
hiS to be Inspected and fecotrJed by "n e1fperienced
petSon rx an ex~ff.

Diese Zulassung wird unter dem Vorbehalt des jeder- This .pptovat g be gven undef reSlfVa50n untl
zeitigen Widerrufes erteilt. Sie gill13ngstens bis zum I'llvoc"tiol'litanytime. /lis valduptotatest

07. Oktober 2007

4. BaumusterprüfunglPrototype Test

Prürbericht deSITe$t repottof

Germanischen L10yds vom 01.08.1997, FC 2861/47

9. Festlegung der Kennzeichnung nach CSCJVetermifllti01lolmarlcing.seefCSC

Zulassungs-NrJApprovalno : D-BAM-693/1226/97
Hersteller·ldentifizierungskennzeichel'\lManufacture,·sldenlificalionno. TC 2086 Sfik 15.0·2180·20,5

5. Tankcontai nerdatenmmk Container Dala:
(ergänzt durch Herstell·Nusupplemented by manufacluref's serial numbe,)

5.1 Zeichnungen des Herstellers/AntragstellerSIDrawi'nos otMafluf~lurefIAiJD'Cfnt

10. RechtsbehelfsbelehrunQ1.egalremedyinsttuction

Projeklgruppe.1'roject Group 111.2
Genehmigungen
von Transporttanks
Approvals tor transport raflks

Im Auftragton behalfof

Dipl.-lng. (FH) S. Miethe

The german text is vald onty.

Anhang zum IAMex to

FachgruppeItMsion 111.2
Gefahrgullanks und Unfallmechanik
Tanks fOf Oangerous Goocs
and Accidenlal Mechanics

Oipl.·lng. A. Ulrich

Rechtsverbindlich ist der deutsche Text.

12200 Berlin, den 08. Oktober 1997
BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UND -PRÜFUNG

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTlFICATE

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden.
Der Widerspruch ist beim Präsidenten der Bundesanstalt für Materialforschung und -prufung (8AM),
12205 Ber1in, Unler den Eichen 87, schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen.

neirvno

e
j<l/}'es
neirvno
eleklrisctveleetric· wahlweise/~ematill'ely-

TC 2086 Sfik 15,0.2180·20,5

lee
1

6058 mm
2438 mm
2591 mm

20500 I
30480 kg

6710 kg
10,0 bar (Überdruclvgauge)
10,0 bar (Überdrucktgauge)
15,0 bar (Überdrucktgauge)
21,0 bar (Überdruck/gauge)

HE SIE 355 nach DIN 17102 bzw. P 355 NU
nach DIN EN 10028·3

10,0 mm (Mantel/cyl. patt.)

10,0 mm (Baustahltmi'dstee~

PTFE

ISO-Bezeichnung.1S0.Designation:
IMO-TanktYP-1MQ.T"nk Type:

UlngMengh:
Breit~:

HOhe..HeJs;lI':
• Tankvolumen ca..t:"P'cty i1pprox.:

zul. Gesamtmassemax. perm. gttlss tn.us:
Eigenmasse taRare mass approx:

max. BetriebsdruckAmx. woddngpressufe (ADRJRID):
max. Betriebsdrucl<..1mx. worldngfXessure (IMDG-Code):
PrufdrucktTestpressure:
BerechnungsdruckICalcutation preSSUfe (ADRJRID):
Tankwerkstoffn"nk material:

TypenbezeichnungtType De$igtlation:

TankwanddickelShelthickfless (min):
gleichwertige Wanddicketequivalent sheft thlckn6$S:

Dichtungswer1<.stofflGaskel materiar.

TankinnenauskleidungA..ining materiar.

Öffnungen unterhalb des FlüssigkeitsspiegelSl
opeTlings below liquid lever.

Art der Bodenöffnung/Anzahl der VerschlüSSe!
Type of bottom openinglnumbefof devices:

WärmeisolierungMeat insutafion:

SonnenschulZlSun smId:

Kühlungtcoo(ng:

TC·1600-1a
TC-1600·3b
TC·160o-5.1 b
TC-1600-5.1.1
TC·1600-5.2a
TC-1600-9.1a

vom 30.06.1997 (IMO 1·Tankconlainer)
vom 10.07.1997 (Tank und Kühlung)
vorn 10.07.1997 (Mannloch und Sicherheitsventil)
vom 01.07.1997 (Altemativausrüstung Steigrohr und Gaspendelstutzen)
vom 24.06.1997 (Armalurenhaube und Probekasten)
vom 25.06.1997 (Typen·, ZOIl- und CSC-Schild)

(Ur das Baumuster eines Tankconlainerslortsbeweglichen frxttre prolotype ofa tank~nlalnerlpOffabtelank

Tanks mit der Zulassungsnummer wIfh IIpptoVaJ numbef

D/BAMnO 1226rrC

6. Zulassung des Baumusters

Es wird bescheinigt, daß das nach dem in 4. genannten
Prüfbericht einschließlich zugehöriger Untertagen
gerertigte Baumuster eines TankcontainersJortsbeweg­
lichen Tanks (TC) für die Beförderung der Stoffe, die nach
dem Anhang einem TC mit den Daten dieser Zulassung
zugeordnet sind, geeignet ist und daß insoweit die
Vorschriften an den Bau. die Ausrüstung. Prüfung und
Kennzeichnung des ADRJRIDIIMDG-CodesJCSC erfüllt
sind.
Die im Anhang genannten Auflagen sind zu beachten.

7. Nebenbestimmungen

7.1 Jeder nach dieser Baumusterzulassung hergestellle
TC ist erstmalig vor Inbetriebnahme und dann
wiederkehrend alle 2 1/2 Jahre den nach den unter 1
genannten Rechtsvorschriften vorgeschriebenen .
Prüfungen zu unterziehen. Die Fristen für die innere
Besichtigung betragen:

2 112 Jahre..yelltS.

ProtDtyp" Approyal

11 is certilled that the prototype of a tank-contalner/por·
table taflk (TC) manufacturod as pef test report
mentioned in secCion 4./ncJuding appropriate documents
is suif"ble fOf tfilnspott of svbstances sla/lld in th.
"ppen6x hereor .nd Ihat if is in complsnce with Ihe
regutations rot consltUcoon, equipmenl. leSÖllg and
marlUng.s ~fAORIRJOIIMDG-eodeICSC.
The conditions specilled In the appenc6X shou/d be
obsetved.

Fot the /frst time prior to opefiltion each TC manufaetured
acco~g to lhis Type-Apptovat is subjecled to the
prescnbed lests es ~rlegalregulations slallld undef
sec!lon .1. afld then periodicaly eVllry 21/2 yeatS.
Thll penods fOf the Inlemallnspection afe:

Stoffbezeichnung RIO/ADR IMDG-Code UN-Nr. Auflagen,
Klasse-Ziffer Klasse Bemerkungen

Substance designab'on class-itftm UNNo. conditions.remarks

2445 Lithiumalkyle 4.2-31a 4.2 2445 A, N

3207 Metallorganische Verbindungen, mit 4.3-3a A.N,X
Wasser reagierend, entzündbar, n.a.g.
(Magnesiumalkylhalogenide in organischen
Lösungsmitteln) •

2924 Entzündbare Flüssigkeit. ätzend. n.a.g. 3-26b 3.2 2924 A,N
(Magnesiumalkylhalogenide in organischen
Lösungsmitteln) •

2924 EnlZündbare Flussigkeit, ätzend, n.a.g. 3-26b 3,1 2924 A,N
(AlkalialkoholatlOsungen bis 40 %ig)

• Organische Lösungsmittel
Cyclohexan 3-3b 3,1 1145 A,N

Dielhylether 3-2a 3.1 1155 A,N

n-Pentan 3-2b 3.1 1265 A,N

Melhylcyclohexan 3·3b 3.2 2296 A, N
Hexan, Isomerengemisch 3-3b 3.1 1208 A, N

Isopetan 3-1a 3,1 1265 A, N

Toluol 3-3b 3.2 1294 A,e, N
Tetrahydrofuran 3-3b 3,1 2056 A, N
Heptan, Isomerengemisch 3-3b 3.2 1206 A, N

925



5.1 Zeichnungen des Herstellers/AntragstellerSJtX-mas ofMallulacturerlApdcant

AuflageM:ollditions :

A: wasserfrei
C: säurefrei
N: Der Stoff ist mit Stickstoff oder einem anderen geeigneten trockenen Gas von 0,5 bar

(Überdruck) zu beaufschlagen. Ein Überdruck muß bis zur vollständigen Entleerung des Tanks
erhallen bleiben.

X: Nicht zugelassen zur Beförderung in Tanks nach GGVSee (lMDG-Code)

Art der Bodenörfnung/Anzahl der Verschlüsse;
Type of boltom openingtnumber 01 devfces:
WärmeisolierungMeatinsUI,bOIl:
SonnenschulZlSun shleld'.

HeizungtH",tillg:

B/30derlorC

ia.-yes
nein.mo
ja"yIlS, Oampffsteam

Anlage zumletldosurv 10

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICATE

23200380
26101900
296·0098-0
296-0096-0A
296-0102·0

vom 30.06.1997 (TC 21·24)
vom 30.06.1997 (Druckbehäller mit Tankschild)
vom 30.06.1997 (Sicherheitsventil)
vom 30.06.1997 (Auslaufarmatur)
vom 30.06.1997 (Steigrohranschluß)

D/BAM170 1226ITC

Teil 11-5 (Seeverkehr) - blaue Seiten ­
PM 11-5 (Sea model • blulll paqes·

Teil 11-6 (Beständigkeitsbewertung) • goldgelbe Seiten ­
Part 11-6 (Evaluation 01 compa!ibMy) - flOId!n yelow pagreS-

26
27
34

Tlle max. perrrVssible density ot Ihe subSl'lIces to be
trallsported comes up to

Heighl o/letl.rs sholMJ come up to SO nvns mln.

For the Mst time prior 10 operation each TC mill1ufac(ured
IIcconfng ro this Type-Appr"ov.s is SlJbjec/ed to /hlll
prlllsaibed /~Sls as perlegal regulations sta/ed ullder
seclioll 1. ,nd then periodcaly every 2111 ye4lrs.
The perio~he intemalinspecbon are

Each tank is to be provided wilh rlle tank fiale BS 'sted
under sec/lOtl .5. FurthetmOre elch TC has to be mllr1fed
with the rem,irllng detajs es per Ihe legal regu/'tioIlS
silled under section 1.•s wel as in good llisibte m,nner
Iength'Nise on ooth sides '1 tho heighl ot/ho center fll'
wiIh the approvll number

11 is certif!ed thllt /he prototype o( a /ank.<ontllinerlpw.
ta!lle tllnk (TC} manufactured 's per lest report
melltion~in sectiort 4. ~cfng appropnato documenl:s
is suita!lle fOllnlllSpolt 01 subSlances statllld In thlll
appelllfx h,reol alld that iI is in compfafIClIl wil'h the
reg.Jalions tor construe1iorl. eQUipmenl. teslillg 'lid
marlOrlg as per ADRfRJDI!MDG·Codeft::SC
The conöfions speci6ed i1 the appellfU should be
observod.

The TC are 10 be manulactured accorring 10 the
documeIlts which aro provided wilh tho test rem,r1f. Tlle
TC may onty 06 used lor th. purpose as per IhisType_
Approval~ Ih. IIlItpert 1'1110 is responsible for Ihe
lIlItarrinlltion certifies thai the TC ,tId their equipmenf ölrv
in accordallc6 wi(h this approv411 r4ll$p. that Ihe ptesaib~
lests hölVIll sMrwn resU1s acc0r6ng 10 tho rerJlfabotls.

Secondary reqy1lliOtls

Prototype Approv,'

1,79 kgll

7.4 Die höchstzulässige Dichte der zu befördernden
Stoffe beträgt:

zu kennzeichnen.
Die Schrifthöhe muß mindestens 50 mm betragen.

DI8AMf70 1227fTC

7.1 Jeder nach dieser Baumusterzulassung hergestellte
TC ist erstmalig vor Inbetriebnahme und dann
wiederkehrend alle 2 112 Jahre den nach den unter 1.
genannten Rechtsvorschriften vorgeschriebenen
Prüfungen zu unterziehen. Oie Fristen für die innere
Besichtigung betragen:

2112 JahrC1-e,rs

7.2 Oie TC sind nach den mit dem Prüfvermerk
versehenen Unter1agen herzustellen. Sie dürfen rür
den Verwendungszweck nach dieser
Baumusteaulassung nur benutzt werden, wenn der
(Ur die Prüfung zuständige Sachverständige
bescheinigt haI. daß die TC und ihre Ausrlistung
dieser Zulassung entsprechen bzw. daß die
vorgeschriebenen Prüfungen den Vorschriften
entsprechende Ergebnisse erbrachi haben.

Es wird bescheinigt, daß das nach dem in 4. genannten
Plilfbericht einsctlließlich zugehöriger Untef1agen
gefertigte Baumusler eines Tankcontainerslortsbeweg·
lichen Tanks (TC) für die Beförderung der Stoffe, die nach
dem Anhang einem TC mit den Daten dieser Zulassung
zugeordnet sind, geeignet ist und daß insoweit die
Vorschriften an den Bau, die Ausrüstung, Prlifung und
Kennzeichnung des ADRlRIO/IMDG-CodeslCSC erfüllt
sind.
Oie im Anhang genannten Aunagen sind zu beachten.

7.3 Jeder Tank ist mit dem in 5. aufgeführten Tankschild
zu versehen. Darüber hinaus ist jeder TC mit den
übrigen Angaben nach den unter 1. genannten
Rechtsvorschriflen und gut sichtbar an beiden
Längsseiten in Höhe der Millellinie mit der
Zulassungsnummer

7. Nebenbestimmungen

6. Zulassung des Baumusters

Zulässige Werte
und Symbole
porrBssib/tI Values
alld symbols
(0. - oder/or)

................. s 1,45

tor the prorotype 01 a tllllk-collrllirlerlporfabJo tlllll<
with tlppt'OVM lIumber

Teil 114 (Landverkehr) - rosa Seiten·
Part /1-4 (l.atld mode) - pilll< pageS-

DichlelDellsity (kgll) ..

Teil 1·3 (allgemeine Stoffangaben) • gelbe Seiten·
Part 1-3 (General SlJb$tance inlormatiotl}· yelow pages

für das Baumuster eines Tankcontainerslortsbeweglichen
Tanks mit der Zulassungsnummer

Spalte Bezeichnung
CoIumn Term

Anleilung zur Auswahl der zugelassenen Stoffe aus dem Anhang zur Baumusterzulassung
(BAM·lisle)

Guidar"e tor the selectiotl 01 perrrirted SlJbstallces rrom the tIMeIl 01 the type-.tlppI'Ov#/
(BAM-List)

19 IMO Tank·Typt/MO Tallk·Type ...............................................................•....• 1 o. 2
20 PrüfllberdruckiTes/ Pressure (gauge) (bar) . . . $ 15,0
21 Typ der SicherheitseinrichtunglType 01 Se/ety OelliclIl No. NF
22 BodenöffnunglBonom opeiWlg • A o. B o. C
23 Mindestwanddicke in Baustahll~. SheI TflickllessinrMisteei (mm) s 10,0 o. MW
24 Lüftungseinrichtunglventing Delrice . . V o. PT o. NA
25 Sonderanforderungen sind einzuhalten/spea~provfsions to be observed

9 Berechnungsüberdrucklcalculalion Pressure (gauge) (bar). . . s 21 ,0 o. G
10 PrüfüberdrucklTest Pressure (gauge) (bar). . S 15,0 o. G
11 BetriebsüberdrucklwOf1lfflgPressure (glluge) (bar)... . s 10,0 o. G
12 Typ der SicherheilseinrichtunglType 0'SlIletyDevfce .. . N o. NF
13 BodenöffnunglBoltom opellli'lg ....................................................................••.•••• A o. B o. C
14 LüftungseinrichtunglvlIlntingDeWce. . Vo. FT o. NA
16 Sonderanforderungen sind einzuhalten/special ProviSions to be observed

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICATE

7.5 Die Inbetriebnahme det Heizung bzw. das Einfüllen
von Stoffen mit höheren Temperaturen ist nur
gestattet, wenn die Verträglichkeit des Füllgutes mit
den Tank· und AusrüstungswerkstoHen gewährteistet
ist.

Slartillg up the hearing system or tiiling substances wilh
higher I,mperatures is pemirted only ilcompatibifty
berwlllllln Ihe subSlarn:e öllld thlll/ank ,nd equiptMnl
malerialrs,lIsured.

für das Baumuster eines Tankcontainerslortsbeweglichen lorth6 prorotype 01 a tank-containertportabllll tank

Tanks mit der Zulassungsnummer wfth IIpprova/number

D/BAM170 1227ITC

Inspecoon cetVl'ca/es ,ccollirlg 10 EN 10204-3. I mus/
be provided (or a' shefJt mttals specified in thls Type­
Approva/ 'lid used in the manulac/ure of thlll tankS The
va/ues 'or tellrJe streng/tl (R.. ). yield slreng/h (R.) ,nd
o/ongalioll 111 "actIJre (A) must no/ blll/ess than /he
mmimum va/ues specified on rhe basis olthlll prorotype

When 0I'IIy IIsed tor transport oy land in accordanclll WJth
ADRIRIO. the substances fSlllld in the afJPfInr:Sx mar
also be triJIIsported in li!1Jr1y suJlIld tanKs (wfthouI
sa/ety vaJons.....irhoul "ang1>lo diScs. bfnd ffallgedJ The
COllcftionS specified in th, IIppendJl should be observed

W71en tallks ,re convertllld (rom top osch'rrl4II /0 boltom
discharga. they should be subjeclllld to a leakproofrless
test. When cOtlverted trom boltom rSscharge to top
dischargfl. 11 pressure test Md a leakproofnlllss lest musr
be performed. In lIlaeh CUIIl such conversions shou/d be
in accordance with the dra'Nitrgs in seclion 5 lind
checked 'lid certif!ed oy In flltpert as specified in the
legalregul,oons

Ellch mounMg and cismounMg 01 the equipmelll parts
has to be iflspecled and recorded by an ellperiellced
person or,n expert.

TIris approvll wiI be fivell under reservatioll ullfl
revocalion at 'lly tIine.1t is v4lSd IIp /0 tatest

7.6 Entfällt

7.8 Für alle nach dieser Baumusterzulassung zur
Herstellung von Tanks bestimmten Bleche müssen
Abnahmezeugnisse nach EN 10204-3.1 vortiegen.
Oie Werte für Zugfestigkeit (Rm), StreCkgrenze (~)

und Bruchdehnung (A) dürfen dabei die für das
Baumuster festgelegten Mindestwerte nicht
unterschreiten.

7.7 Oie Tanks sind nach einer Umrüstung von
Obenentleerung auf Untenenlleerung einer
Dichtheitsprüfung zu unterziehen. Nach einer
Umrüstung von Untenenlleerung auf Obenentleerung
ist eine Druck- und Dichtheitsprüfung vorzunehmen.
In jedem Fall sind diese Umrüstungen nach den in 5.
genannten Zeichnungen auszufühten und durch
einen in den Rechtsvorschriften genannten
Sachverständigen zu pliifen und zu bescheinigen.

7.9 Bei ausschließlicher Verwendung im Landverkehr
nach ADRlRIO dürfen die im Anhang aufgeführten
Stoffe auch in dicht verschlossenen Tanks (ohne
Sicherheitsventil. ohne Berstscheibe,
blindgeflanscht) befördert werden. Oie im Anhang
genannten Aunagen sind zu beachten.

7.10 Jeder Auf· und Abbau der Ausrüstungsteile ist von
einem Sachkundigen oder Sachverständigen zu
prüfen und aufzuzeichnen.

8, WiderrufsvorbehaltlGeltungsdauer

Diese Zulassung wird unter dem Vorbehalt des jeder­
zeitigen Widerrufes erteilt. Sie gilllängstens bis zum

20. August 2007

9. Festlegunq der Kennzeichnung nach CSCAJeteminationo/maf1dn9uoerCSC

The"w 10 tlllIl ;,,/emIOOllll conV'lllntl'on lor sa/lll containers
dd. 02.12 1972 - CSC.
inlhevel'Siorldd 0704.'993 (8GBJ II.p 754)

Getahrgvtverordnung SInIBe· GGVS
inthover.siondfJ 12.12.1996(8GBI./,p.1886)

e~ciBlyappen6Jr 8. fo ADR

GlIlfah'f1Jtverordnung See (GGVSoe)
in thlll V'IIlrsioll dd. 24.08.199.5 (8GBI. t. p. 1078)

especi~ IMDG-Code

Gelahrgutverordnung Eislllnbahn· GGVE
In Ihe version dd, 12.12.1996 (8GB/.I. P 7876)

especialy appellr$x X RIO

- Gesetz zu dem Übereinkommen vom 02.12.1972
über sichere Container - CSC -
in der Fassung vom 07.04.1993 (8GBI 11. S. 754)

2. Antragsteller/AepliCanr

Gofa Gocher fahrzeug bau GmbH & Co. KG,
0-47574 Goch

• Gefahrgutverordnung Straße· GGVS
in der Fassung vom 12.12.1996 (BGBL I, S. 1886)
• insbesondete Anhang B.1 b ADR

• Gefahrgutverordnung See· GGVSee
in der Fassung vom 24.08.1995 (BGBI. I, S. 1078)
- insbesondere IMDG-Code

• Gefahrgutverordnung Eisenbahn· GGVE
in der Fassung vom 12.12.1996 (BGBL I, S. 1876)
- insbesondere Anhang X RIO

Gofa Gocher Fahaeugbau GmbH & Co. KG,
0-47574 Goch

4. BaumusterprüfunglPrototype Test

3. Herstellerß.1anulacturer

1. Rechtsgrundlagen

12200 BcrUn, den 21. August 1997
BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UND -PRÜFUNG

FachgruppM::msio1lIII.2 ProjektgruppelProjec/ Group 111.2
Gefahrgullanks und Unfallmechanik Genehmigungen
Tanks forOllngorous Gooc1s von Transporttanks
.nd Accidf!Jntai Mec1lanics ApproV4l1s for transport tallks

Zulassungs-NuApprovalno.: D-BAM-694/1227/97
Hersteller-ldentifizierungskennzeichervM,nufacturer·sldenMCdon no TC 21
(ergänzt durch Herstell-Nr lsuppiemenrllldbym6nutac/urers serf.snumber)

10. RechtsbehelfsbelehT":Jnglteoa/remectyllls/ttlctlon

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden.
Der Widerspruch ist beim Präsidenten der Bundesanstalt für Materialforschung und ·prüfung (BAM),
12205 Bertin, Unter den Eichen 87, schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen.

Rechtsverbindlich ist der deutsche Text.

~
Oipl.-lng. (FH) S, Mielhe

Im AuftraQlotl bllltlll1l ot

The le1rl1n german Janguago is vald onty

Oipl.·lng. A. Ulrich

Im Auftd~g.ronbeh.1f 01

wahlweiselallemativety

TC21
'CC

1
6058 mm
2438 mm
2591 mm

21000 I
34000 kg

3950 kg
4,0 bar (Überdruck/g.Juge)
4,0 bar (Überdruck/gauge)
6,0 bar (QberdruCk!gauge)
6,0 bar (UberdruclvQaUl1C')

1.4571 bzw. 1.4404 nach DIN 17441
4,5 mm (Manleltcyt. part.)

6,0 mm (Baustahlhni'dsteet)
PTFE

Prüfbericht deSITest report ot

Germanischen Lloyds vom 25.07.1997, FC 2910/04

5. TankcontainerdateMankConfairlerDaI<J

TypenbezeichnungIType Oesign6tion:

ISQ·8ezeichnung4So-DesisJ1alioll:
IMO·Tank!yptMO-Tank Ty~
Länge..tength:
Breit~:

HÖheJHelght:
Tankvolumen calCapacity IIPprox.:

zu!. Gesamtmassennax. ~rm. gross mass:

Eigenmasse ca.lfllre mass IIpprox.:

max. Betriebsdruckhna.... worIdngptessure (AOR/RIO):
max. BetriebsdruckhNx. workingpressurv (lMDG-Code):
PrüfdrucJvrest ptessu,,:

Berechnungsdruclvt:tlcuf,lionpreSSJJff (ADR/RID):
Tankwerkslofn-.Ilkmaterf«
Tanlcwanddickeshelthickness (min):
gleichwertige Wanddicketequivalen/ shel thkkness:

DichtungswerkstofflUuketmarerfar.
Tankinnenauskleidung.tining materfaf.

Öffnungen unterhalb des Flüssigkeitsspiegel,Sl
Openings b,lliow fquid IeVIllr.
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Anlage zum

ZULASSUNGSSCHEIN

Teil 11-6 (Verträglichkeitsbewertungl - goldgelbe Seiten -
30 Bewertung! AUflage CrNiMo-Stahl .
31 Bewertung! AUflage CrNiMo-Slahl ..
34 PTFE ..

5/6 J ...
. 2,5/3 J. ...

für das Baumuster eines Tankconlainerslortsbeweglichen Tanks mit der Zulassungsnummer
D/BAMI70 1227ITC Teil 5:

Tanks mit Obenentleerung, ohne dem Sicherheitsventit vorgeschaltete Berslscheibe nach den in 5.
aufgeführten Zeichnungen.

Anleitung zur Auswahl der zugelassenen Stoffe aus dem Anhang zur Baumusterzulassung
(BAM-Liste)

Teil 1:
Tanks mit Untenentleerung, ohne Sicherheitsventil, ohne Berstscheibe, dicht verschlossen, nur für den
Landverkehr nach ADRIRID nach den in 5. aufgeführten Zeichnungen.

Spalte Bezeichnung

Teil 1-3 (allgemeine Stoffangaben) - gelbe Seiten ­
Dichte (kg!l) ....

zulässige Werte
und Symbole

-;; 1,79

Spalte Bezeichnung

Teil 1-3 (allgemeine Stoffangaben) - gelbe Seiten ­
Dichte (kgll) ..

Teil 114 ILandverkehr} - rosa Seiten ­
9 BerechnungsOberdruck (bar) .

10 Prlifüberdruck (bar)'.
11 Betriebsüberdruck (bar) .
12 Typ der Sicherheitseinrichtung .
13 Bodenörfnung .
14 LOftungseinrichtung ..
16 Sonderanrorderungen sind einzuhalten

Teil 11-5 (Seeverkehr) - blaue Seiten ­
Entfällt

zulässige Werte
und Symbole

~ 1,79

~ 6,0 oder G
~ 6,0 oder G
~ 4,0 oder G
N oder NF
A oder B
V oder FT oder NA

Teil 11-4 (Landverkehrl - rosa Seiten -
9 BerechnungsQberdruck (bar) .....

10 ?f'Üfüberdruck (bar) .
11 Betriebsüberdruck (bar) .
12 Typ der Sicherheilseinrichtung ..
13 Bodenöffnung .
14 Lüftuf}gseinrichlung.
16 Sonderanforderungen sind einzuhalten

Teil 11-5 (Seeverkehr) - blaue Seiten -
19 IMO Tank-Typ.
20 Prüfüberdruck (bar) .
21 Typ der Sicherheitseinrichtung .
22 Bodenöffnung .
23 Mindestwanddicke in Baustahl (mm) ...
24 Lüftungseinrichtung .
25 Sonderanrorderungen sind einzuhalten

$ 6,0 oder G
~6,0 oderG
~ 4,0 oder G
N
A oder Bader C
V oder FT oder NA

1 oder 2
56
N
A oder B oder C
6,OoderMW
V oder FT oder NA

Teil 11-6 (Verträglichkeitsbewertungl - goldgelbe Seiten -
30 Bewertung! Auflage CrNiMo·Stahl ..
31 Bewertung! Auflage CrNiMo·Stahl .
34 PTFE ..

516 J.
2,5/3 J.

Teil 11-6 (Verträglichkeitsbewertungl - goldgelbe Seiten -
30 Bewertungl AUflage CrNiMo-Stahl .
31 Bewertungl Auflage CrNiMo-Stahl .
34 PTFE ..

5/6 J.
.. 2,5/3 J.

Teil 2:
Tanks mit Untenenlleerung, ohne dem Sicherheitsventil vorgeschaltete Berstscheibe nach den in 5.
aufgeführten Zeichnungen.

Teil 6:
Tanks mit Obenentleerung mit dem Sicherheitsventil vorgeschalteter Berstscheibe nach den in 5. aufgeführten
Zeichnungen.

Spalte Bezeichnung zulässige Werte
und Symbole

Spalte Bezeichnung zulässige Werte
und Symbole

Teil 1-3 (allgemeine Stoffangaben) - gelbe Seiten ­
Dichte (kgll) . $ 1,79

Teil 1-3 (allgemeine Stoffangabenl - gelbe Seiten ­
Dichte (kgll) .. ~ 1,79

Teil 11-4 (Landverkehrl - rosa Seiten -
9 Berechnungsüberdruck (bar) ....

10 Prlifüberdruck (bar) .
11 Betriebsüberdruck (bar) .
12 Typ der Sicherheitseinrichlung .
13 Bodenöffnung .
14 Lüftungseinrichtung .
16 Sonderanforderungen sind einzuhalten

~ 6,0 oder G
$ 6,0 oder G
~ 4,0 oder G
N
A oder B
V oder FT oder NA

Teil 11-4 ILandverkehrl - rosa Seiten -
9 Berechnungsüberdruck (bar) ....

10 Prufüberdruck (bar) ....
11 BetriebsOberdruck (bar) ...
12 Typ der Sichertleitseinrichtung ..
13 Bodenöffnung ..
14 LOftungseinrichtung.
16 Sonderanforderungen sind einzuhalten

$ 6,0 oder G
:S 6,0 oder G
:5: 4,0 oder G
N oder NF
A oder Bader C
V oder FT oder NA

Teil 11-6 (Verträglichkeitsbewertung) - goldgelbe Seiten -
30 Bewertungl Auflage CrNiMo-Stahl . 5!6 J. ...
31 Bewertung/ Auflage CrNiMo-Stahl 2,5/3 J. ...
34 PTFE ...

Teil 3:
Tanks mit Unlenentleerung, mit dem Sicherheitsventil vorgeschalteter Berstscheibe nach den in 5.
aufgefOhrten Zeichnungen.

z......u""Q naeh AI>oo:hni<I22 der ....Ige""'ln_ Elnteitllng "'" lt>te""''''''''''''ft Co<l... IUrd... S.IOtde<\lt>V ~.l.Mic_ 0 ....., mnSeescMlon (IMOG-Go<lo)
Ap;>m'lel-=ctd""'sl 1o.e<:l>o<>2201_G__I'''todl.ClO'IoIlfIe'''''''''''_'''_~'''''''''Gaod. Code (1MOO-Codej

Teil 11-6 (Verträglichkeitsbewertungl - goldgelbe Seiten -
30 Bewertungl Auflage CrNiMo·Stahl .. 5/6 J. ...
31 Bewertung! Auflage CrNiMo-Stahl . . ........ 2,5/3 J.
34 PTFE ..

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICATE

1oder2
56
N oderNF
A oder Bader C
6,OoderMW
V oder FT oder NA

Teil 11-5 (Seeverkehrl - blaue Seiten -
19 IMO Tank-Typ.
20 Prüfübemruck (bar) .
21 Typ der Sicherheitseinrichtung ...
22 Bodenöffnung .
23 Mindestwanddicke in Baustahl (mm) .
24 Lüftungseinrichtung .
25 Sonderanforderungen sind einzuhalten

~ 1,79

zulässige Werte
und Symbole

1 oder 2
$6,0
N
A oder B
6,0 oderMW
V oder FT oder NA

Teil 1-3 {allgemeine Stoffangabenl - gelbe Seiten ­
Dicht~ (kg/I) .

Teil 11-5 (Seeverkehr) - blaue Seiten -
19 IMO.Tank-Typ ...
20 Prüfüberdruck (bar) .
21 Typ der Sicherheitseinrichtung .
22 Bodenöffnung .
23 Mindestwanddicke in Baustahl (mm) .
24 LOftungseinrichtung.
25 Sonderanforderungen sind einzuhalten

Spalte Bezeichnung

D/BAM170 1228ITC

Teil 11-4 fLandverkehr} - rosa Seiten -
9 Berechnungsüberdruck (bar) .

10 Prüfüberdruck (bar) .
11 BetriebsOberdruck (bar) .
12 Typ der Sicherheilseinrichtung .
13 Bodenöffnung ....
14 Lüftungseinrichtung .
16 Sonderanforderungen sind einzuhalten

~ 6,0 oder G
~ 6,0 oder G
~ 4,0 oder G
N oder NF
A oder B
V oder FT oder NA

für das Baumuster eines Tankcontainers!ortsbeweglichen
Tanks mit der Zulassungsnummer

for the prototype of a lank·conlainerlportable 'ank
with approval number

Teil 11-6 (Verträglichkeitsbewertungl - goldgelbe Seiten -
Bewertung! Auflage CrNiMo-Stahl . 5f6 J. ...
Bewertungl Auflage CrNiMo-Stahl 2,5/3 J.
PTFE ..

,.
20
21
22
23
24
25

30
31
34

Teil 11-5 {Seeverkehr} - blaue Seiten ­
IMO Tank-Typ.
PrOfOberdruck (bar) .
Typ der Sichemeitseinrichtung .
Bodenöffnung .
Mindestwanddicke in Baustahl (mm) .
Lüftungseinrichtung .
Sonderanforderungen sind einzuhalten

1 oder 2
~ 6,0
N oder NF
A oder B
6,0 oder MW
Voder FT oder NA

1. Rechtsgrundlagen

_ Gefahrgutverordnung Straße - GGVS
in der Fassung vom 12.12.1996 (BGB!. I, S. 1666)
• insbesondere Anhang B.1 b ADR

_ Gefahrgutverordnung Eisenbahn - GGVE
in der Fassung vom 12.12.1996 (BGBI. I, S. 1676)
- insbesondere Anhang X RIO

_ Gefahrgutverordnung See - GGVSee
in der Fassung vom 24.08.1995 (BGB!. I, S. 1078)
- insbesondere IMDG-Code

Gefahrgutverordnung Straße - GGVS
in the version dd. 12.12.1996 (BG8I.I. p. 1886)

especla1r appendix B.1b ADR

Gefahrgutverordnung Eisenbahn - GGVE
In Ihe version dd. 12.12.1996 (BGBI. I. p. 1876)
• especlally appendöx X RID

Gefahrgutverordnung See (GGVSee)
in Ihe version dd. 24.08.1995 (BGBI.I. p. 1078)
- especlaly IMDG-Code

Teil 4:
Tanks mit Obenentleerung, ohne Sicherheitsvenlil, ohne Berstscheibe, dicht verschlossen, nur rür den
Landverkehr nach ADRIRID nach den in 5. aufgeführten Zeichnungen.

- Geselz zu dem Übereinkommen vom 02.12.1972
über sichere Container· CSC -
in der Fassung vom 07.04.1993 (BGBI. 11, S. 754)

The law'o Ihe Intemational convention ror safe containers
dd. 02.12.1972 - CSC·
in the version dd. 07.04.1993 (BG81.II. p. 754)

Spalte Bezeichnung zulässige Werte
und Symbole

2, AntragstellertAPJ?6cant
Teil 1-3 (allgemeine Stoffangabenl - gelbe Seiten ­
Dichte (kgll) . :5: 1,79 Gofa Gocher Fahrzeugbau GmbH & Co. KG,

0·47574 Goch

Teil 11-4 (Landverkehrl - rosa Seiten -
9 Berechnungsüberdruck (bar) ..

10 Prlifüberdruck (bar) .
11 Betrie'bsüberdruck (bar) .
12 Typ der Sicherheitseinrichtung .
13 Bodenöffnung ....
14 Lüftungseinrichlung.
16 Sonderanforderungen sind einzuhalten

-;; 6,0 oder G
$ 6,0 oder G
;;; 4,0 oder G
N oder NF
A oder B oder C
V oder FT oder NA

3. HerstellerlManuraCl'urer

Gofa Gocher Fahrzeugbau GmbH & Co. KG,
0-47574 Goch

4. BauinusterprüfunCJ;prolotype Test

Teil 11-5 (Seeverkehrl - blaue Seiten ­
Entfällt

Prüfberichl deSfTesl repart o{

Gennanischen L10yds vom 29.07.1997, FC 2906/05
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5.1 Zeichnungen des Herstellers/Antragstellers,u,.n\ofnq;;:ofManufactufflrIApdnnc

vom 30.06.1997 (TBC 21-25)
vom 30.06.1997 (Druckbehalter mil Tankschild)
vom 30.06.1997 (Auslaufarmatur)
vom 30.06.1997 (Sicherheitsventil)
vom 30.06.1997 (Steigrohranschluß)

ZULASSUNGSSCHEIN

Ths lext in german lilngtJilge;s va~d only

Im Auttrag,ton~haJl'o'

~'1/14
Dipl.-Ing. (FH) S. Mielhe

PfojeklgruppeRroJectGroup 111.2
Genehmigungen
von Transporttanks
Approvals (or transport C~nks

Anlage zum

Rechtsvert>indlich ist der deutsche Text.

Im A1"ragton~halfcf

~U-,
Dipl.-lng. A. Ulrich

12200 Berlin, den 21. August 1997
BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UND -PRÜFUNG

Fachgrupp~ 111.2
GefahrguuankS und Unfallmechanik.
ranks rw Dangerous Goods
and Acddentlll Mec/lanics

10. RechtsbehelfsbelehrunQ1..f!q!lrelTlfldyll'lstrucoon

Gegen diesen Bescheid kann inner11alb eines Monats nach Bekann.tgabe Widerspruch ~rhOben werden.
Der Widerspruch ist beim Präsidenten der Bundesanstalt für Matenalforschung und ·prufung (BAM),
12205 Beriin, Unter den Eichen 87, schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen.

9. Festlegunq der Kennzeichnung nach CSC...oecemmillKlnofmarl!ingiJSoerCSC

Zulassungs-NuApproviJIno.: D-BAM-695/1228/97
Hersteller-ldentifizierungskennzeichelVMilnufacturer-s IdenMealion no. TBC-S-25
(ergänzt durch Herstell-NrhlJpiJ.,,,.nl,d Oy manufacfurer"s sena/ numbet)

wahlweiseJaJremaD"vt-ly

TBC-S-25

Bf3 oderlor C
jalyes
neintno
jaJyes. Dampflsream

1
6058 mm
2500 mm
2591 mm

25000 I
34000 kg

4100 kg
4,0 bar (Überdruck/gauge)
4,0 bar (Überdruck/gauge)
6,0 bar (Überdruck/gauge)
6,0 bar (Überdruck/gauge)

1.4571 bzw. 1.4404 nach DIN 17441
4.5 mm (Manteltcyf. part.)

6.0 mm (Baustahlttnld stee~

PTFE

232-0039-0
261 01900
296-0096-0A
296-0098·0
296-0102-0

- Typenbezeichnung.rrype Designa500:
ISO-BezeichnungAso-oesigl~tion:

IMO-TanktYp1MO-T.nk Type:

LängeA..engh:
BreiteM'idlh:
H05hM-leighr.
Tankvolumen ca 1C~p'c:i1y appfOx.:

zut. Gesamtmassehna:{. perm. gross mass:

Eigenmasse ca.IT.re mass appro:{;'

max. BetriebsdrucMnax. wor11ng pressure (ADRlR1D):
max. Betriebsdruckhnax. wor1'ingpressuffI (IMDG-Code):
Prüfdrucklrest PffIS5ure:

Berechnungsdrucktcltlcufarion pressure (ADRlRID):
Tankwel1c:stofllT.nk malerial

Tankwanddick&'Shellhit;knlJss (min):
gleichwertige Wanddicketequivalent shel tNckn.S5:

Dichtungswel1c:stofwesket marenal;

Tankinnenauskleidun\)1.Jning material:

Öffnungen unterhalb des Flüs~igkeitsspiegelSl

openings b<How fqIJid lever.
Art der Bodenöffnung/Anzahl der VerschlüSSe!
Type cf boffom openinVfWrober cf devkeS:

Wärmeisolierung.,t1eatinsufallon:
- SonnenschutzlSun shieltf.

- Heizung.,t1/t11tulg:

5. Tankcontainerdatervr.nkcOnliJinerD~t~:

Anleitung zur Auswahl der zugelassenen Stoffe aus dem Anhang zur Baumusterzulassung
(BAM-Liste)

für das Baumuster eines Tankcontainerslortsbeweglichen Tanks mit der Zulassungsnummer
D/BAMI70 1228ITC

Teil 1:
Tanks mit Untenentleerung, ohne Sicherheitsventil, ohne Berstscheibe, dicht verschlossen, nur für den
Landverkehr nach ADRIRID nach den in 5. aufgeführten Zeichnungen.

zulässige Werte
und Symbote

Spalte Bezeichnung

Ir IS certilled thai rhe prOforype of alimk·conlltrnerlpot·
table tank (TC) manufactured as per tesl report
menlionHl in secDon 4.IfIdu~ng appropri~te documt'nfs
IS suifabJe for transport of substances st~ted in the
appen6I herecf and thai it is in compi;;mce with rhe
reg.tlil60ns f01 constrlJction. equipment, testin'] and
rrliJOOng u per ADRlRtOlfMDG-CodeICSC
The condtions specified in the append:{ should b.
observed.

SecondarvrtqUlA/I9!!s

Es wird bescheinigt. daß das nach dem in 4. genannten
Pf'Üfbericht einschließlich zugehöriger Untertagen
gefer1igte Baumuster eines Tankcontainerslortsbeweg­
lichen Tanks (TC) für die Beförderung der Stoffe. die nach
dem Anhang einem TC mit den Daten dieser Zulassung
zugeordnet sind. geeignet ist und daß insoweit die
Vorschriften an den Bau. die Ausrüstung. Prüfung und
Kennzeichnung des ADRlRIDfIMDG-CodeslCSC erfüllt
sind.
Die im Anhang genannten Auflagen sind zu beachten.

6. Zulassung des Baumusters

7. Nebenbestimmungen

i:~~mit Untenentfeerung, ohne dem Sicherheitsventil vorgeschallete Berstscheibe nach den in 5.
aufgeführten Zeichnungen.

7.1 Jeder nach dieser Baumusterzulassung hergestellle
TC ist erstmalig vor Inbetriebnahme und dann
wiederkehrend alle 2 1/2 Jahre den nach den unter 1.
genannten Rechtsvorschriften vorgeschriebenen
Prüfungen zu unterziehen. Die Fristen für die innere
Besichtigung betragen:

2 1!2 Jahre..;-ears

7.2 Die TC sind nach den mit dem prüfvermer1<.
versehenen Unteriagen herzustellen. Sie dürfen für
den Vetwendungszweck nach dieser
Baumusterzulassung nur benutzt werden. wenn der
tur die Prüfung zuständige Sachverständige
bescheinigt hat, daß die TC und ihre Ausrüstung
dieser Zulassung entsprechen bzw. daß die
vorgeschriebenen Prüfungen den Vorschriften
entsprechende Ergebnisse ert>racht haben.

7.3 Jeder Tank ist mit dem in 5. aUfgetuMen Tankschild
zu versehen. Daruber hinaus ist jeder TC mit den
übrigen Angaben nach den unter 1. genannten
Rechtsvorschriften und gut sichtbar an beiden
längsseiten in Höhe der Mittellinie mit der
Zutassungsnummer

F01the hst firM prior to operation each TC manutactured
ilCCoräng to this' Type-ApprovaJ is sub}ected to Che
prescribed tests iIS per legal regulations stated under
seclion 1. ,ndlhen penrKfcaly every 21/2 y..rs
The petiods for thf! intemal inspection are:

The TC ilre to b. manvfactured accofl1ing to the
documents wtlich Itre provided with the test remark. The
TC may onIy be used for the purpose iIS per INsType­
Approvil/ i1the eqJert who is respon$l"ble f01 the
examination eertiffes that the TC and theil' equipmenr are
in~ane. wilh this appt'OvaJ resp. thaI the p1uaibed
tests h,VlI shown results ilCCOlÖflg to the regulations

Each tank is to Oe provlded with the tank pal. as fsled
under sectiM S. FurthemJOlfl each TC has 10 Oil rrliJf1(ild
....'i!h Ihe remaining detris as per the legal regulations
staled IInder seetion 1. loS wel in good IIisIbJe mannf(
Iengthwise on both sides atrhe heightofthe cenferfrl,
WIth the ilpproVal nUmber

Teil 1-3 (allgemeine Stoffangaben) - gelbe Seiten ­
Dichte (kgm ..

Teil 11-4 (Landverkehr) - rosa Seiten -
9 Berechnungsüberdruck (bar) .

10 Prüfüberdruck (bar) ...
11 Betriebsüberdruck (bar) .
12 Typ der Sicherheitseinrichtung .
13 Bodenöffnung ..
14 Lüftul1gseinrichtung.
16 Sonderanforderungen sind einzuhalten

Teil 11-5 (Seeverkehr) - blaue Seiten ­
Entfällt

Teil 11-6 (Verträglichkeitsbewertungl - goldgelbe Seiten -
30 Bewertung! Auflage CrNiMo·Stahl _. 5/6 J.
31 Bewertung! Auflage CrNiMo-Stahl 2,5/3 J.
34 PTFE ..

s 1,49

s: 6.0 oder G
s 6.0 oder G
s 4,0 oder G
N oder NF
A oder B
V oder FT oder NA

D/BAMfiO 1228rrC
2u kennzeichnen.
Die Schrifthöhe muß mindestens 50 mm betragen. The helghr of the /etters should be al feilsl of 50 mm

Spalte Bezeichnung zulässige Werte
und Symbole

7.4 Die höchstzulässige Dichte der zu befördernden
Stoffe beträgt:

The milJr. perrrusJble density of the sUbstances ro be
transported comes up to

Teil 1-3 (allgemeine Stoffangabenl - gelbe Seiten ­
Dichte (kgll) . s: 1,49

1,49 kgfl

7.5 Die Inbetriebnahme der Heizung bzw. das Einfüllen
von Stoffen mit höheren Temperaturen ist nur
gestaltet. wenn die Verträglichkeit des Füllgutes mit
den Tank- und Ausriistungswel1c:stoffen geWährleistet
ist.

7.6 Entfällt

Slartillg up th, huring syslem or Nling substances wtIh
high" tempflratufils is perrritted only iI compab"bliIy
betwun thf! suOstanee and rhe lank aM ilquipment
miltetialisensuffld.

notappkab/e

Teil 11-4 (Landverkehrl - rosa Seiten·
9 Berechnungsüberdruck. (bar) .

10 Pf'Üfüberdruck (bar) .
11 Betriebsüberdruck (bar) .
12 Typ der Sicherheitseinrichtung .
13 Bodenöffnung ..
14 LOftungseinrichtung.
16 Sonderanforderungen sind einzuhalten

s: 6.0 oder G
s: 6,0 oder G
s: 4.0 oder G
N
A oderB
V oder FT oder NA

7.7 Die Tanks sind nach einer Umrustung von
Obenenlleerung auf UntenenUeerung einer
Dichtheitsprüfung zu unterziehen. Nach einer
UmrOstung von Untenentleerung auf Obenenlleerung
ist eine Druck- und Dichtheitsprüfung vorzunehmen.
In jedem Fall sind diese Umrüstungen nach den in 5.
genannten Zeichnungen auszuführen und durch
einen in den Rechtsvorschriften genannten
Sachverständigen zu prüfen und zu bescheinigen

INhiIn tanks ilre COIlverted from top dschaJge to bonom
dSJ:hatp&. they shovld be subjected to a Jeal<pnJofness
test_ W1len cooverted frwn bottom 6scharptl to top
(jSJ:flarge• .1' presslIre test and aleil/qxrXJfneu lest musl
~ perlotr/Hld In each c.rse sueh convefSlions should be
in ilccofffanee ~h the dfawings in secfion oS and
checked and cert1lled by an e:{pert as spedtied in eh,
legal regulations

Teil 11-5 (Seeverkehrl - blaue Seiten -
19 IMO Tank-Typ.
20 Pf'Üfüberdruck. (bar) .
21 Typ der Sicherheitseinrichtung ..
22 BodenOffnung ..
23 Mindestwanddick.e in Baustahl (mm) ..
24 LOftungseinrichtung.
25 Sonderanforderungen sind einzuhalten

1oder2
s: 6.0
N
A oder B
6,0 oder MW
V oder FT oder NA

Teil 3:
Tanks mit Untenenlleerung. mit dem Sicherheitsventil vorgeschalleter Berstscheibe nach den in 5.
aufgeführten Zeichnungen.

7.8 Für alle nach dieser Baumusterzulassung zur
Herstellung von Tanks bestimmten Bleche müssen
Abnahmezeugnisse nach EN 10204-3.1 voriiegen.
Die Werte für Zugfestigkeit (R",), Slre~kgrrnZe(~
und Bruchdehnung (Al dürfen dabei die für d .
Baumuster festgeiegien Mindestwerte nic
unterschfeiten.

7.9 Bei ausschließlicher Vetwendung im Landverkehr
nach ADRIRID dürfen die im Anhang aufgefüMen
Stoffe auch in dicht verschlossenen Tanks (ohne
Sicherheitsvenlil, ohne Berstscheibe,
btindgeflanscht) befördert werden. Die im Anhang
genannten Auflagen sind zu beachten.

7.10Jeder Auf- und Abbau der Ausrüstungsteile ist von
einem Sachkundigen oder Sachverständigen zu
prüfen und aufzuzeichnen.

8. WiderrufsvorbehalUGeltungsdauer

Diese Zulassung wird unter dem Vort>ehalt des jeder­
zeitigen Widerrufes erteilt. Sie gilt längstens bis zum

20. August 2007

InspecD'on clttriffcates according to EN 70204-3 , muSI
be prollided (or aI sheet metafs speciffed in thls Type·
Approvaland used In Ihe manufaclure of Ihe lilnks, Thfl
values tor tenSie slrenglh (R.. ). yield strength (R.} and
elongaDon '1 ("clufe (A} must nol be less than rhe
"'-nrmum v~lues speciffed on the basis of Ihe prolotype

When onIy used f01 transpott by land in acCOfdanee ~h
ADRIRID. ehe sUbstances fsted in ehe appencix may
aI$() biltransporled in /ifIlt1y sealed tanks ('INifhout
s~fflty V~ilS. ~hout frlngble ases. bind tlilnged). TIl.
conlfdons speeified in the iIIppendI shoukJ Oe obsefVtd

Each fnOUfIlJng and rfmJounting oflhe flquiprnent pilrts
has 10 be inspected ilnd reconfed by an experienud
person or an ,xpert.

Revoca!ion ffsefV,d!Vafd'ry

Tms approvill wif be fiven under reservation unti
revocalion aC any time. 11 ;s vafd up 10 lalest

Teil 11-6 (Verträglichkeitsbewertungl - goldgelbe Seiten-
30 Bewertungl Auflage CrNiMo-Stahl .
31 Bewertungl Auflage CrNiMo-Slahl ...
34 PTFE ..

Spalte Bezeichnung

Teil 1-3 (allgemeine Stotfangabenl - gelbe Seiten ­
Dichte (kgll) .

Teil 11-4 {Landverkehr} - rosa Seiten -
9 Berechnungsüberdruck (bar) .

10 Pf'Üfüberdruck (bar) ..
11 Betriebsüberdruck (bar) .
12 Typ der Sicherheilseinrichtung .
13 Bodcnörrnung.
14 LOflungseinrichtung.
16 Sonderanforderungen sind einzuhalten

5/6 J +
..... 2.5/3 J. +

zulässige Werte
und Symbole

s: 1,49

S 6,0 oder G
S 6,0 oder G
s: 4,0 Oder G
N oderNF
A oder B
V oder FT oder NA
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Teil 11-6 fVerträglichkeitsbewertungl • goldgelbe Seiten _
30 Bewertungl Auflage CrNiMo-Stahl 5/6 J. +
31 'Bewertungl Auflage CrNiMo-Stahl 2,5/3 J
34 PTFE ..

D/BAM170 1229ITC

ZulaUulIg ....ch Mloellnill22 de< AJlgeme"'en 8IIIeltUng dl$lntemabon.ilen Codl$ hlr d" Be!crdenlllg gel.Me""r GOler mrt 5eescMIe1l ~"'OG-eo<te)
Ap~.I~irtg''',ecliotl2201lheGett<nI'''to<!''''bonolll><t'''1&"n.IliotIallofwillm<lO'Ilg<VOU.Good.Co1e(lWlG-Code)

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICATE

for the prototype of a tank-eontainerfportable lank
wilhapprovalnlJmber

(ür das Baumuster eines Tankcontainers/ortsbeweglichen
Tanks mit der Zulassungsnummer

1. Rechtsgrundlagen

1 oder 2
s 6,0
N oder NF
A oder B
6.0 oder MW
V oder FT oder NA

Teil 11-5 (Seeverkehrl - blaue Seiten·
19 IMO Tank-Typ.
20 Prüfüberdruck (bar) .
21 Typ der Sicherheilseinrichtung ...
22 Bodenöffnung .
23 Mindestwanddicke in Baustahl (mm) .
24 Lüftungseinrichlung.
25 Sonderanforderungen sind einzuhalten

Teil 4:
Tanks mit Obenentleerung, ohne Sicherheitsventil, ohne Berstscheibe, dicht verschlossen, nur für den
Landverkehr nach AoR/RID nach den in 5. aufgeführten Zeichnungen.

Spalte Bezeichnung zulässige Werte
und Symbole

- Gefahrgutverordnung Straße - GGVS
in der Fassung vom 12.12.1996 (BGBI. I, S. 1886)
- insbesondere Anhang B.1 b AOR

- Gefahrgutverordnung Eisenbahn - GGVE
in der Fassung vom 12.12.1996 (BGBI.I, S. 1876)
- insbesondere Anhang X RIO

GefahrplJtverordnung StralJa· GGVS
in /he version dd. 12.12.1996 (BGB/.I, p. 1886)

espaciaOy appendix B.1b ADR

GefahrrJUtverordnung Eisenbahn· GGVE
in Ihe version dd. 12.12.1995 (BGB/.I, p. 1e76)

especJaly appendix X RID

Teil 1-3 (allgemeine Stoffangabenl - gelbe Seiten ­
Dichte (kgll) . S 1,49

- Gefahrgutverordnung See - GGVSee
in der Fassung vom 24.08.1995 (BGBI. I, S. 1078)
- insbesondere IMDG-Code - Amdl. 28-96

Gefahrgutverordnung See (GGVSee)
in rhe version dd. 24.08.1995 (8GB/.I, p. 1078)

especJaOy IMDG·Code - Amdt. 28-96

Teil 114 fLandverkehrl - rosa Seiten -
9 BerechnungsOberdruck (bar) ...

10 Prüfüberdruck (bar) .
11 Betriebsüberdruck (bar) ..
12 Typ der Sicherheitseinrichtung .
13 Bodenöffnung ..
14 Lüftungselnrichlung.
16 Sonderanforderungen sind einzuhalten

Teil 11-5 (Seeverkehrl - blaue Seiten ­
Entfällt

S 6,0 oder G
S 6,0 oder G
.s 4,0 oder G
N oder NF
A oder 8 oder C
V oder FT oder NA

- Gesetz zu dem Übereinkommen vom 02.12.1972
über sichere Container - CSC -
in der Fassung vom 07.04.1993 (BGBI. 11, S. 754)

2. AntragstellerfAppliCant

Van Hool N.V.,
8·2500 Lier·Koningshooikt

3. HerstellerlManlJfadlJrer

The law ro /he inlernational convention for safe containers
dd. 02.12.1972 - CSC-
in the version dd. 07.04.1993 (8GB/.II, p. 754)

Teil 11-6 (Verträglichkeitsbewertungl - goldgelbe Seiten _
30 Bewertungl Auflage CrNiMo-Stahl . 5/6 J.
31 Bewertungl AUflage CrNiMo-Slahl 2,5/3 J.
34 PTFE ..

Van Hool N.V.,
B-2500 Lier-Koningshooikt

4, BaumusterprüfunglPrototvpe Tes'

Teil 5:
Tanks mit Obenentleerung, ohne dem Sicherheitsventil vorgeschaltete Berstscheibe nach den in 5.
aufgeführten Zeichnungen.

Prüfberichl deSITest report ot

Bureau Veritas Nr. AVS/4.9.71S.5040104 (BVCT/977.0634/G) vom 09.08.1997

5. Tankcontainerdatervrank ConlainerData'

5.1 Zeichnungen des Herstellers/Antragstellers!Orawings ofManufacturerfAoo5canf

Spalte Bezeichnung

Teil 1-3 (allgemeine Stoffangabenl - gelbe Seiten ­
Dichte (kgll) .

Teil 11-4 (Landverkehr) - rosa Seiten -
9 BerechnungsOberdruck (bar) .

10 Prüfüberdruck (bar) .
11 8etriebsüberdruck. (bar) ...
12 Typ der Sicherheitseinrichtung .
13 80denöffnung ...
14 Lüftungseinrichtung .
16 Sonderanforderungen sind einzuhalten

Teil 11-5 (Seeverkehr) - blaue Seiten _
19 IMO Tank-Typ.
20 Prüfüberdruck (bar) .
21 Typ der Sicherheitseinrichtung .
22 Bodenöffnung .
23 Mindestwanddicke in Baustahl (mm) .
24 Lüftungseinrichlung.
25 Sonderanforderungen sind einzuhalten

Teil 11-6 (Verträglichkeitsbewertung) - goldgelbe Seiten _
30 Bewertungl Auflage CrNiMo-Stahl .
31 Bewertungl Aunage CrNiMo-Stahl .
34 PTFE ..

5/6 J.
. 2,5/3 J.

zutässige Werte
und Symbole

.s 1,49

S 6,0 oder G
s; 6,0 oder G
S 4,0 oder G
N
A oder 8 oder C
V oder FT oder NA

1oder2
S 6
N
A oder Bader C
6,0 oder MW
V oder FT oder NA

Typenbezeichnungrrype Designation:

ISO-BezeichnungASO-Designation:

IMO-TanktYp1MO-Tenk Type.

UlngB.1..ength:
BreileM1dth:
HöhM-feight:
Tankvolumen calCapacity approx.:

ZU!. GesamtmaSSehl'lax. perm. gross mass:
Eigenmasse ca.ITare mass approx.:

max. Betriebsdruckhnax. workingpressure (ADR/RID):
max. Belriebsdruck!ma)(. working pressure (IMDG-Code):
PrüfdruckrTesr pressure:

Berechnungsdruck.lcalculation pressure (ADRlRID):
Tankwer\(stofn-Bnk malerial

Tankwanddick&Shel/hlckness (min);
gleichwertige Wanddicketequivalent shel thlckness:

oichtungswerkstofftGasker materiar.

Tankinnenauskleidung1.Jning maleriar.

Öffnungen unterhalb des Flüssigkeitsspiegelsr
Openlngs below fqu/d lever.

Art der Bodenöffnung/Anzahl der Verschlüsset
Type o( bottom openinglnlJmber ot d(jvices:

Wärmeisoli erunQIHeal insulation:

SonnenschutZlSun shield:

Heizung,h'eating:

TCIS 20-14/1
1e

1
6058 mm
2438 mm
2438 mm

14500 I
34000 kg
3500 kg

4 bar (ÜberdruCk/gauga)
4 bar (Überdruck/gauge)
6 bar (Überdruck/gauge)

10 bar (Überdruck/gauge)
1.4404 nach DIN 17441

4,4 mm (Mantelrcy1. part.)

6 mm (Baustahlfrnjd stee~

PTFE

wahlweiseJaltemalivery

B/3 oderfor C
j8.1'es
neirvno
Dampffs/eam

Teil 6:
Tanks mit Obenentleerung mit dem Sicherheitsventil vorgeschalteter Berstscheibe nach den in 5. aufgeführten
Zeichnungen.

Teil 11-6 IVerträglichkeltsbewertungl - goldgelbe Seiten·
30 Bewertung/ Auflage CrNiMo-Slahl . 5/6 J. +
31 Bewertung/ Auflage CrNiMo-Stahl 2,5/3 J +
34 PTFE ..

vom 06.06.1997 (Zusammenstellung)
vom 21.04.1997 [rank)
vom 23.07.1997 (Rahmen)
vom 22.07.1997 (Ausrüslungsvarianten)
vom 23.07.1997 [rankschild)

Spalte Bezeichnung

Teil 1-3 (allgemeine Stoffangaben) - gelbe Seiten _
Dichte (kg/l) .

Teil 11-4 (Landverkehrl - rosa Seiten -
9 Berechnungsüberdruck (bar) .

10 Prüfüberdruck (bar) .
11 Belriebsüberdruck (bar) .
12 Typ der Sicherheitseinrichlung .
13 Bodenörfnung ..
14 LOftungseinrichtung.
16 Sonderanforderungen sind einzuhalten

Teil 11-5 (Seeverkehr) - blaue Seiten·
19 IMO Tank-Typ.
20 Prüfüberdruck (bar) .
21 Typ der Sicherheitseinrichtung .
22 Bodenöffnung .
23 Mindestwanddicke in Baustahl (mm) .
24 Lüftungseinrichtung .
25 Sonderanforderungen sind einzuhalten

zulässige Werte
und Symbole

s; 1,49

S 6,0 oder G
S 6,0 oder G
S 4,0 oder G
N oder NF
A oder 8 oder C
V oder FT oder NA

1oder2
S 6,0
N oder NF
A oder B oder C
6,0 oder MW
V oder FT oder NA

67900·006
67900 - 175
67900 - 176
TD 1946
TD 1947

6. Zulassung des Baumusters

Es wird bescheinigt, daß das nach dem in 4. genannten
Prüfbericht einschließlich zugehöriger Untertagen
gefertigte Baumuster eines Tankconlainers/ortsbeweg­
lichen Tanks (TC) für die Beförderung der Stoffe, die nach
dem Anhang einem TC mit den Daten dieser Zulassung
zugeordnel sind, geeignet ist und daß insoweit die
Vorschriften an den Bau, die Ausrüstung. Prüfung und
Kennzeichnung des ADR/RID/IMDG-Codes/CSC enüllt
sind.
Die im Anhang genannten Aunagen sind zu beachten.

7. Nebenbestimmungen

7.1 Jeder nach dieser Baumusterzulassung hergestellte
TC ist erstmalig vor Inbetriebnahme und dann
wiederkehrend alle 2 1/2 Jahre den nach den unter 1.
genannten Rechlsvorschriften vorgeschriebenen
Prüfungen zu unlerziehen. Die Fristen für die innere
8esichtigung betragen:

2 1/2 Jahr~ear.;

7.2 Die TC sind nach den mit dem Prüfvermerk
versehenen Unterfagen herZustellen. Sie dünen für
den Verwendungszweck nach dieser Baumusler­
zulassung nur benutzt werden, wenn der für die
Prüfung zuständige Sachverständige bescheinigt hat,
daß die TC und ihre Ausrüstung dieser Zulassung
entsprechen bzw. daß die vorgeschriebenen
Prüfungen den Vorschriften entsprechende
Ergebnisse erbracht haben.

7.3 Jeder TC ist mit dem in 5. aufgeführten Tankschild
zu versehen. Darüber hinaus ist jeder TC mit den
übrigen Angaben nach den unter 1. genannten
Rechtsvorschriften und gul sichtbar an beiden
Längsseiten in Höhe der Mittellinie mit der
Zulassungsnummer

PrototyPe Approval

It is certified /halthe prototype ot a tank-container/por­
table tank (TC) manufactured as per test report
mentioned in seclion 4. incJuding appropriaf(j documen/s
is suirabl(j for transport of substances staled in Ihe annex
hereof and /hat it is in compfiance with Ihe regulations ror
construetion. equipment. festing and marking as per
ADRlRIDJlMDG.CodeICSC.
The conditions specified in the annex should be
observed.

Secondarv regulations

For the first time prior 10 operation each TC manufactured
according /0 Chis Type-Approval is subjecled 10 the
prescribed tests as per legal regulations sfated under
seelion 1. and then periodicaSy every 2112 years
The periods tor Ihe in/emal inspection are'

The TC's are 10 be manufactured Bccording to the
documents which Bre provlded wiIh /he test remark. They
may only bo used for /he purpose as per /hisType­
Approval if /he expert who is responsible forlhe
examination certifies rhat Ihe TC's and theu equipmen/
are in accordance with this approval resp./hat Jhe
prescribed tesls have shown results according 10 fhe
regulations

Each TC is to be provided with Ihe lank plate 85 fsted
under secO'on 5. Furthermore each TC has 10 be marked
with the remaining details as per rhe legal regulations
slaledundersection 1. as we' 8S in f}Ood visible manner
lenglhwise on both skJes al/he helght of /he cenler line
with /he approval number

D/BAMno 1229fTC
zu kennzeichnen.
Die Schrifthöhe muß mindestens 50 mm betragen. The height of the letters should be at least of 50 mm

7.4 Oie höchstzulässige Dichte der zu befördernden
Stoffe beträgt:

The max. petmissible density of the subslances to be
transported comes lJP 10

2,63 kg/l
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7.5 Die lnbelriebnahme der Heizung bzw. das Einfüllen
von Stoffen mit höheren Temperaturen ist nur
gestaltet, wenn die Beständigkeit des Füllgutes mit
den Tank- und Ausrüstungswerkstoffen gewährleistet
ist.

S/attillg up th8 healing syslem or Ong subslances wi!h
higher lempefiJ/ures is petrmfed on1y it compab'bliry
between lhe subs/,nce lind the tank and equipment
m,/erial is ensured.

Teit2:
Tanks mit Untenentleerung bzw. Reinigungsöffnung, mit
Sicherheitsventil, mit vorgeschalteter Berslscheibe, nach
den in 5. aufgeführten Zeichnungen.

e.!J.l;
T,nIG eifherwilh bol'l'om-dsdlafJ1C orwith dtJ/JnJng
'perture. wiIh /J S8fety valve preceded by. fBn(jble
dsc, 's per the dnJ'wings iI section S

9 BerechnungsüberdrucklCllkutafiMPreSSUfll(lfo1l191JJ(bar).. . :s; 10 o. G
10 PrüfüberdruckiTesi Pressure (lfo1ugeJ (bar). . :S; 6 o. G
11 BetriebsüberdrucklwOI1ling Pressure (gaugeJ (bar).. . :s; 4 o. G
12 Typ der Sicherheilseinrichtung/Type ot Safety Device .. ... N o. NF
13 Bodenöffnung/Bottom opening ....•...•..•.••........•...................................................... A o. B
14 Lütlungseinrichtung/ventingDevice .. ...... V o. FT o. NA
16 Sonderanforderungen sind einzuhallenJSpedllf Provisions (0 be observed

7.6 Entfällt

7.7 Oie Tanks sind nach einer Umrüstung von Oben­
entleerung auf Untenentleerung einer Dichtheits­
prüfung zu unterziehen. Nach einer Umrüstung von
Untenentleerung auf Obenentleerung ist eine Druck­
und Dichtheitsprüfung vorzunehmen. In jedem Fall
sind diese Umrüstungen nach den in 5. genannten
Zeichnungen auszuführen und durch einen in den
Rechtsvol'5chriften genannten Sachvel'5tändigen zu
prüfen und zu bescheinigen.

7.8 Für alle nach dieser Baumusterzulassung zur
Hel'5tel1ung von Tanks bestimmten Bleche müssen
Abnahmezeugnisse nach EN 10204-3.1 vortiegen.
Die Werte für Zugfestigkeit (Rm), Streckgrenze (Re)
und Bruchdehnung (A) dürfen dabei die für das
Baumuster festgelegten Mindestwerte nicht
unterschreiten.

When shels"8 converted from top 6schatpe fo bcltom
6sch,~, they shouId be subjel;l.ed fo aleakproolness
c!St. When converted from boItom 6schatgC fo top
6sch'rge. , {Xessure fesl,nd, leakproofness /esl must
be performed. In each c"se such conversions should be
irl ,ccordance wffh the dawings irl section S ,nd
checked and certified by an expert,s speci4ed iI ehe
leg.trefPIations

In~don cerokares acconing to EN 10204-3.1 musl
be provk1ed fOl aI sheer me/als speckd iI this Type­
AppIDvtl .nd used i'I/he manc.dar;Wre ot ehe tanks. The
vltlues for tense sltengtfl (R..,. yiefd slrengtlt (R.J .nd
eIongalioll at tral;l.ure (A) musl not be less than ehe
rrinimum valUes ~ci!ied on th8 b"sis of ehe ptO/otype.

Spalte Bezeichnung
CoIu"", Term

Teil 1·3 (allgemeine Stoffangaben) - gelbe Seiten ­
P,rt 1-3 (General substance information) - relow P"Q!S

Dichte/Densify (kgtr) .....

Teil 114 (Landverkehr) - rosa Seiten ­
P,rt 11-4 (l.nd modeJ - pink paqeS-

zulässige Werte
und Symbole
pemWssibItJ Va/tuS
andSymbols
(0. = oder/or)

. :s; 2,63

Teil 11-5 (Seeverkehr) - blaue Seiten ­
P"rt 11·5 (Sea model - bIlJe ".,qes·

19 IMO Tank.-TyptlMO Tank·Type .. • 1 o. 2
20 PrüfüberdruCk!Test Pressure (gauge) (bar) . . :0:; 6
21 Typ der Sicherheitseinrichlung/TypeofSafetyDevice No. NF
22 BodenöffnunglBottom opening .••.••....•.........•.......................................................... A o. B
23 Mindestwanddicke in BauslahlJMm. Shel Thickrlessin mld steel (mm) . . . 6 o. MW
24 lüftungseinrichtunglven/ing Device V o. FT o. NA
25 Sonderanforderungen sind einzuhaltenJspea'afProlilsions to be observed

7.9 Bei ausschließlicher Verwendung im landverkehr
nach ADRIRID dürfen die im Anhang aufgeführten
Stoffe auch in dicht vel'5chlossenen Tanks (ohne
Sicherheitsvenlll, ohne Bel'5tscheibe,
blindgeflanscht) befördert werden. Die im Anhang
genannten AUflagen sind zu beachten.

7.10 Jeder Auf- und Abbau der Ausrüstungsteile ist von
einem Sachkundigen oder Sachverständigen zu
prüfen und aufzuzeichnen.

8_ WiderrufsvorbehalUGeltungsdauer

Diese Zulassung wird unter dem Vorbehalt des jeder·
zeitigen Widerrufes erteilt. Sie gilt längstens bis zum

07.09.2007

When onIy used far Iransport by land in accordance wi!h
AORlRlO. (he subslances isled in the annex may atso
be trtnsporfed in hermetk"'Y dosed tanks (wilhout
s.fety va/ve. withoul (rangble 6sc. bind ftanged). The
conrftions specified in ehe annex shoutd be observed.

EICh mounling and 6smounling of ehe aquipment parts
haS ro be inspecred and recorded by an expcricnced
person or an expert.

Revogtjon rewvecWa6dity

This ,pproVlJI w* be given under reservaoon unlJ
revocetion,r any time. Iris va6d up /0 la/esl

30
31
34

Teil 11-6 (Beständigkeitsbewertungj - goldgelbe Seiten ~

Pert 11·6 (Evaluation of compafibiM - golden yelow P/JQes-
Bewertungl Auflage CrNiMo-Stahl/EvalualionIConcftion lIusten. CrNiMo-steel. 5/6 J./yrs.

Bewertungl AUflage CrNiMo·Stahl/Ev,luafiolV'Comftion /Jus/en. CrNiMo-steel 2,5/3 J./yrs.

PTFE ..

9. Festlegunq der Kennzeichnung nach CSCtOereflT1'n,Ii"onofmaoonq,soerCSC

Zulassungs-Nr IApplDvaJno. : D-BAM-696/1229/97
Hersteller-Identifizierungskennzeichecwanufaclurer's ldenfi1ic,fion no. TCIS 20-14/1
(ergänzt durch Herslell-Nr./supplemen/ed by mllHJfiJcturer's seritlnumber)

10, RechtsbehelfsbelehrunQ.1.elJ<liremedyilstllJction

Teil 3:
Tanks mit Obenenlleerung, mit Sicherheitsventil, ohne
vorgeschaUete Becstscheibe, nach den in 5. aufgeführten
Zeichnungen.

El!J.];
T,nIG wiCh rop-dst;harge. wiCh • safet)' valve no/
preceded by 11 ffiJngbie disc, es per the dfiJwings it
section5.

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widel'5pruch erhoben werden.
Der Widel'5pruch ist beim Präsidenten der Bundesanstalt für Malerialforschung und ·prüfung (BAM).
12205 Ber1in, Unter den Eichen 87, schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen.

Spalte Bezeichnung
Cdu"", Term

zulässige Werte
und Symbole
pemWssible Values
.fldSymbois
(0. = oder/ar)

•• :0;; 2,63

...... :s; 100. G
.:S; 60. G

. ..... :s; 4 o. G
.... N

. AO.Bo.C
.... Vo. FT o. NA

Teil 11-5 (Seeverkehr) - blaue Seiten ­
P"rt n·s (Sea mode) - blue ".,qeS-

Teil 1·3 (allgemeine Stoffangaben) - gelbe Seiten ~

P,rt ~3 (General subslafICO krfonnationl- yelow ~9es

Teil 11-4 (Landverkehr) - rosa Seiten·
Part U-4 (Landmode) -pinkpaqes-

DichtelDensiry (kgll) .

9 Berechnungsüberdrucklc.lctA'alion Pressure (gaugeJ (bar) ...
10 PrüfüberdruCk!Tesl Pressure (gIIugeJ (bar) ...
11 BetriebsliberdruckiWorlOOgPnssure(gaugeJ (bar) ..
12 Typ der SicherheitseinrichtunglType of s.ret)'De~ ....
13 Bodenöffnung/Bottom openittg.. •

14 Lüftungseinrichtunglvenling Device .
16 Sonderanforderungen sind einzuhaltenJSpedal Provisions to be observed

Im Auftragton behaJfot

Dipl.-lng. W.·O. Mischke

The r1Crman te.r;s vald onIy

Im AUjbehiJlfOf

~<C--<.-"

Dipl.-Ing. A. Ulrich

Rechtsverbindlich ist der deulsche Text.

12200 Berlin, den 08. September 1997
BUNI?ESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UNO -PRÜFUNG

Fachgruppe.-t)Msion 111.2 ProjektgruppeRrojedGroup 111.2
Gefah/lJutlanks und Unfallmechanik Genehmigungen
T,nks forOangefO/JS Goods von Transporttanks
'nd AcadentiJI Mechaflics ApfXovills for transport tanks

Anlage Zumlendo.sure 10

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICATE

19 IMO Tank-Typt/MO Tank·Type.. . 1 0.2
20 PrüfüberdruckiTest PressuffI (gaugeJ (bar) . . :s; 6
21 Typ der Sicherheitseinrichtung/Type o( S'fetyDevice .. . N
22 BodenOffnung/sottom opening . . A o. B o. C
23 Mindeslwanddicke in BaustahlJMin. Shel Tf!ickrlU$i'I dd slee! (mm) . . 6 o. MW
24 LüftungseinrichlunglventingDellice. . V o. FT o. NA
25 Sonderanforderungen sind einzuhalten/Spada/Provisions to be observed

für das Baumuster eines Tankcontainerslortsbeweglichen (orehe prototype ofa tank-containerlportabHIlank
Tanks mit der Zulassungsnummer with .pprovafnumber

D/BAM170 1229rTC

Anleitung zur Auswahl der zugelassenen Stoffe aus dem Anhang zur Baumusterzulassung
(BAM-Liste)

Guidance for /!Je selection of permitted SlJbst/Jnces trom the annex of rhe typc-,pproval
(BAM,Us/J

Teil 11.-6 (Beständigkeitsbewert'ung) - goldgelbe Seiten ­
Part 11-6 (Evaluation of comp/JbbityJ - golden ye'ow paqeS-

30 Bewertungl AUflage CrNiMo-StahVEvalus/iolV'Condition ,uslen. CrNiMo-stecl. 5/6 J./yrs

31 Bewertungl Auflage CrNiMo-Stahl/Ev/Jluali<llV'Condition /Juslen. CrNiMo-$/eel 2,5/3 J./yrs

34 PTFE ..

e.tu;
T.nks with top-dscharge, wiIh, safety viJlve prec~ded

by 11 tranflble ctsc. es per ehe drawings in section S.

~
Tanks mit Obenentleerung, mit Sicherheitsventil, mit
vorgeschalleter BerslsGheibe, nach den in 5. aufgeführten
Zeichnungen

&l.1:
T.nks eifherwilh boltom-dsch/lfJ1C orwith de,ning
,perture, wiIh /I safety valve n~ preceded by /I trangbHI
disc, es per the drawings in section 5.

~
Tanks mil Untenenlleerung bzw. Reinigungsöffnung, mit
Sicherheitsventil, ohne vorgeschaltete Berstscheibe, nach
den in 5. aufgeführten Zeichnungen.

Teilll..s (Seeverkehr) - blaue Seiten ­
p,ft n-s (Set modeJ - blue paqeS-

Teil 1J.-6 (Beständigkeitsbewertungj - goldgelbe Seiten ­
P/Jrt 1/·6 (Evaluation of compalib.ity) - goJden ye'ow paqeS-

19 IMO Tank-TyptlMO Tank-Type .. • 10.2
20 PrüfüberdruckiTest Pressure (gaugeJ (bar) :s; 6
21 Typ der SicherheitseinrichtunglType of SafetyDevice •• . N
22 BodenöffnunglBol'I'om opening ......................................................•........................ A o. B
23 Mindestwanddicke in BaustahliMin. Shcl ThicknessirJ dd stee! (mm) 6 o. MW
24 lOflungseinrichtunglVenlingDevice. ._. V o. FT o. NA
25 Sonderanforderungen sind einzuhalten/Special ProviSIOns /0 be observed

9 BerechnungsüberdrucklCalctJfaliotJ PreSSUffI (gauge) (bar) .. . :0;; 10 o. G
10 PrüfüberdrucklTeslPressure(gaugeJ (bar). . . :s; 6 o. G
11 BetriebsüberdruckiWomngPressure (giJuge) (bar).. . :0;; 4 o. G
12 Typ der SicherheitseinrichlungfType of s.rety Device N
13 Bodenöffnung/eon'om opeoog .. . .....••••.•.••.•••.••••.••••••••.••...•.•••.••.••.•.•.•..•.• A o. B
14 LüftungseinrichlunglventltlgDevice . . Vo. FT o. NA
16 Sonderanforderungen sind einzuhaltenJSpeciiJI ProW$lonS to be observed

zulässige Werte
und Symbole
perrrissible VoIIues
IIndSymbds
(0. = oder/ar)

.......: .... :s; 2,63Dichte/Densiy (kgll) .... .

Teil 1-3 (allgemeine Stoffangaben) - gelbe Seiten ­
P"rt ~3 (Geflen/ subst.ance hformationJ - yelow eaoes

Teil 114 (Landverkehrj - rosa Seiten ­
P,rt,,-4 (L.ndmodeJ -pit!k~9!S-

Teil 11.-6 (Beständigkeitsbewertung) - goldgelbe Seiten ­
Part 1/-6 (Evaluation of compalib!tyJ - goiden ye'ow P/JQes-

30 Bewertungl AUflage CrNiMo-StahIIEv/JluafiolV'Condilion .uslen. CrNiMo-sleel. 5/6 J ./yrs.

31 Bewertungl Auflage CrNiMo-StahllEvaluatiolV'Concftion /Jus/en. CrNiMl>-s/Bel 2,5/3 J./yrs

34 PTFE ..

19 IMO Tank-TypllMO T"nk·Type •• •••.•• 1 o. 2
20 PrüfüberdruckiTesl Pnssure (gaugeJ (bar) . .. . :s; 6
21 Typ der Sicherheitseinrichtung/Type ofS,fetyOevice .• .•••••••••••. No. NF
22 BodenöffnunglBol'I'omopening A o. B o. C
23 Mindestwanddicke in BauslahVMin. ShclThkknessilddsleei (mm) . . 6 o. MW
24 Lüftungseinrichtung/VenlingDevice . . . V o. FT o. NA
25 Sonderanforoerungen sind einzuhallen/Sped"Provisions to be observed

9 BerechnungsüberdrucklCaSclJalion Pressure (gaur1CJ (bar) . . :s; 10 o. G
10 PrüfüberdrucklTesiPressure(gaugoJ (bar). . :s; 6 o. G
11 BetriebsüberdrucklWOIÖtgPn!ssure(gaugeJ (bar).. . :s; 4 o. G
12 Typ der SicherheitseinrichtunglType of s.retyDellice •. • • •••••••••• No. NF
13 Bodenöffnung!Boltomopeni-lg.. . A o. B o. C
14 Lüftungseinrichtung/ventingDevice . . Vo. FT o. NA
16 Sonderanforderungen sind einzuhallenJspea"lll Provisions /0 be obs.erved

Teil 11-5 (seeverk~hr) - blaue Seiten -
Part 11·5 (Sea modeJ - bille pages-

Spalte Bezeichnung
CoIumn Term

zulässige Werte
und Symbole
perrrissibleViJllles
on<!"""""
(0. = oder/Ol)

••••••••••••••••••••••••••••• :0:; 2,63

Teil 11-4 (Landverkehr) - rosa Seiten ­
p,rt 11-4 (l.nd model • pink paQes-

DichtelDensify (kgll) ..

Teil 1-3 (allgemeine Stoffangaben) - gelbe Seiten ­
P'ff ~3 (Generill.substance i1formationJ - yelow paQeS

Spalte Bezeichnung
CohJmn Term

930



Dichte/Density (kgll) S 2,63

Teil 11-5 (Seeverkehr) - blaue Seiten ­
Part 11-5 (See mode) - blue pagcs·

Teil 11-4 (Land verkehr) - rosa Seiten ­
Part 11-4 (lend mode) - pink paqeS-

Teil 5:
Tanks mit Untenentleerung bzw. Reinigungsöffnung, ohne
Sicherheitsventil, ohne Berstscheibe, blind geflanscht, nach
den in 5. aufgeführten Zeichnungen nur für den
Landverkehr nach ADRlRID.

Spalte Bezeichnung
CoJumn Tenn

Teil 1-3 (allgemeine Stoffangabenj - gelbe Seiten ­
Part 1-3 (General substance information) - yelow pages

~
Tanks either with bortom-discharge orwith deanlng
aperture. without safety valve, without frangbJe ctisc, bEnd
nanged, as perthe drawfngs In section 5 used only for
land Ir./nsport In accordance with ADRIRID.

zulässige Werte
und Symbole
permlsSJbJeVelues
end Symbols
(0. = oder/or)

5. TankcontainerdatervrankconrainerData:

TypenbezeichnungtType DesigtlaO'on;
ISO-BezeichnungJJsD-Designalion:
IMO-TanktYplMD-Tank Type:.

Länge.1.ength:
BreitetvVidlh:
HöheA-lelghl:
Tankvolumen calCapacityspprox.:

zul. Gesamtmasselh'lax. penn. gross mass:

Eigenmasse ca/Tare mass IPProX:

max. BetriebsdrucMnax. worldng prossure (ADRlRlD):
max. BetriebsdrucMnax. wortdng pressure (IMDG-Code):
PrüfdrucktTest pressure:
Berechnungsdruclvt:elculation pressure (ADRlRID):
TankwerkstofVTank marerial

TankwanddickEYShelth/clmoss (min):
gleichwertige Wanddickelequiva/enl shellhic/<ness:

DichtungswerkstoffIGasket materiar.

Tankinnen auskleidung.t.Jning ml/erial:
öffnungen unterhalb des FlüssigkeitsspiegelS/
Openings below rquid lover.
Art der Bodenöffnung/Anzahl der VerschlÜSSe!
Type o( bottom openinglnumborof do~ces:

Wärmeisolierung;h'eatinsulalion:
SonnenschutzlSun shield:

HeizungJJ-feating:

TCIS 20-21/1
lCC

1
6058 mm
2438 mm
2591 mm

21000 I
34000 kg

3860 kg
4 bar (Überdruck/gauge)
4 bar (Überdruck/gauge)
6 bar (Überdruck/gauge)

10 bar (Überdruck/gauge)
1,4404 nach DIN 17441

4,7 mm (ManteVC)1.p8rt.)
6 mm (Baustahlhndd stee~

PTFE

wahlweiseJaltematively

8/30deriorC

ja.-yes
neinlno
jayes, Dampf/sleam

5.1 Zeichnungen des Herstellers/AntraqstellersiVrawfnas ofManufaclurerlApQ5canl

EntfällUNot appDcable

Teil 11-6 (Beständigkeitsbewertungj - goldgelbe Seiten _
Part 11-6 (Evaluation o( compatibifityJ - gokjen ye~ow PllgeS- 67910-006

67910-175
67910-176
TD 1936
TD 1937

vom 28.05.1997 (Zusammenstellung)
vom 21.04.1997 (Tank)
vom 14.07.1997 (Rahmen)
vom 08.07.1997 (Ausrüstungsvarianten)
vom 08.07.1997 (Tankschild)

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICATE

Teil I..J (allgemeine Stoffangaben) - gelbe Seiten -

~~~~~\S~!:Je~f:!:"':'~::~(~~~~~:;c;'~~e~"'~ro~~."'~'!lcI."'Y'~.-="''''''''-'----======.::-.. .s; 2,63

Teil 11-4 (Landverkehrj - rosa Seiten -

J;~~·:!.1r~/~;;'.1~L!,!:n!'!';~;;,\'!~~;~~·ru!:"'':'ic~1!';'i.;s:9;~:=/~Ii"'·,,:-;p;:ro::,,:::",,:::(;:g.:::"9::;.,-;;(b;:;a;,r)-.------=...... .s; 10 o. G

PnJfüberdruckiTestPressufIJ(gauge) (bar).. .. S 6 o. G
Betriebsüberdrucklwor1dngPressure(gaugaJ (bar)... . . .s; 4 o. G
Typ der Sicherheilseinrichlung/Typo of Se(ely Device • . N o. NF
Bodenöffnung/sottom opening .. .. .. . A o. B o. C
Lüftungseinrichtung/ventingDellice . V o. FT o. NA
Sonderanforderungen sind einzuhalten/specialPmvisions 10 be obsefVod

Spalte Bezeichnung
C<lIurnn Term

Teil 6:
Tanks mit Obenentleerung, ohne Sichemeitsventil, ohne
Berstscheibe, blind geflanscht, nach den in 5. aufgeführten
Zeichnungen nur für den Landverkehr nach ADRlRID. 11 is certltied that the prototype of a tank-container/por­

table lank (TC) manufactured ss per test report
mentioned in seetion 4. inclutSng approprfate documenls
is sul/able for transport of sUbstances stared in tho annex
hereof and thai it is in compHance with the regulations (or
construction, equipment, testing and marldng as per
ADRlRIDIIMDG·CodeICSC.
The concftions specified In tho annex should be
observed.

The fleight of the let/ers should be el/easr o( 50 mm.

The TC's sre to be mamJfectured sccording 10 the
documenls which sre provlded with the test remarlc They
may only be used forthe purpose as perlhisType­
Approval if Ihe expert who Is responsiblo (or the
exarnnation certilles that the TC's end their equipmont
are in accorilance with Ws approval resp. that rhe
prescribed tests have shown results eccorrfing 10 the
regulations

Each TC is to be provlded wiIh the tank plale es fsred
under section 5. Furthennore each TC has to be marlied
with Ihe remllinlng derals ss perthe legal regulations
statodundersection 1. as we' os In good \lisJble manner
lengthwise on both sJdes at the helght ofthe center Ine
with Ihe approva/ number

For the tim time prior to oporation each TC manu(actured
according 10 INs Type-Approvsl is subJacted to the
prescnbod tests as per legal regulstions srated under
seclion 1. end thon periodically every 21/2 year.s.
The periods (or the inlemallnspection sm;

Prototype Approval

Secondarv regulations

Es wird bescheinigt, daß das nach dem in 4. genannten
Prüfbericht einschließlich zugehöriger Unter1agen
gefertigte Baumuster eines Tankcontainerslortsbeweg­
lichen Tanks (TC) für die Beförderung der Stoffe, die nach
dem Anhang einem TC mit den Daten dieser Zulassung
zugeordnet sind, geeignet ist und daß insoweit die
Vorschriften an den Bau, die Ausrüstung. Prüfung und
Kennzeichnung des ADRIRID/IMDG-Codes/CSC erfüllt
sind.
Die im Anhang genannten Auflagen sind zu beachten.

D/BAMno 1230fTC
zu kennzeichnen.
Die Schrifthöhe muß mindestens 50 mm betragen.

2 112 Jahre,.year.s.

7.2 Die TC sind nach den mit dem Prüfvermerk
versehenen Unterlagen herzustellen. Sie dürfen für
den Verwendungszweck nach dieser Baumuster­
zulassung nur benutzt werden, wenn der für die
Prüfung zuständige Sachverständige bescheinigl hat,
daß die TC und ihre Ausrüslung dieser Zulassung
entsprechen bzw. daß die vorgeschriebenen
Prüfungen den Vorschriften entsprechende
Ergebnisse erbracht haben.

7.3 Jeder TC ist mit dem in 5. aufgeführten Tankschild
zu versehen. Darüber hinaus ist jeder TC mit den
übrigen Angaben nach den unter 1. genannten
Rechtsvorschriften und gut sichtbar an beiden
Längsseiten in Höhe der Mittellinie mit der
Zulassungsnummer

7.1 Jeder nach dieser Baumusterzufassung hergestellte
TC ist erstmalig vor Inbetriebnahme und dann
wiederkehrend alle 2 1/2 Jahre den nach den unter 1.
genannten Rechtsvorschriften vorgeschriebenen
Prüfungen zu unterziehen. Die Fristen für die innere
Besichtigung betragen:

6. Zulassung des Baumusters

7. Nebenbestimmungen

zulässige Werte
und Symbole
permlssible Volues
ondSymbols
(0. =oder/or)

5/6J41'3·
2,5/3 J41S.

eM.§;.
Tanks wflh top-dischllrg&. without sefety vafve, without
frangble disc, blind nanged, lIS per the drawlngs in •
secO"on 5 used only forland Ir./nsport in accOfdanco with
ADRIRlD.

Bewertung! Auflage CrNiMo-StahliEvaluatiofllCon~nousten. CtNiMa-steel

Bewertungl Auflage CrNiMo-StahVEvalualiorv'Con.:ftion eusten. CtNiMo-sleel

PTFE .....

EntnlllUNot epp5ceble

Teilll-G (Beständigkeitsbewertung) - goldgelbe Seiten ­
Part 11-6 (Evaluolion of compati/>M() • aoJden yelow pages-

Teil 11-5 (Seeverkehr) - blaue Seiten ­
Part 1/·5 (Sea modo) - blue fl!ges-

30
31
34

9
10
11
12
13
14
16

2ula<wnvnachAbo<:hMln<le'~.....nEonle~ung_~tiooaletlCodm.fUrdio-~~ahrticl>e'GClter""'Seflch;rr.n(lMOG-O>de)
ApptOV.,-.J;ngro.O'CIocon2ZoIu...G_.,~ucIJonol_ItI......rjgna/U....-~'GOI>d.~.nUCJG.Codf!) 7.4 Die höchstzulässige Dichte der zu befördernden

Stoffe beträgt:
The max. perrnssible density of the substances to be
transported comes up 10

1,79 k.g/l

für das Baumuster eines Tankcontainerslortsbeweglichen (or/ho prototype ofa rank-conlainerlportable tank
Tanks mit der Zulassungsnummer with approva/number

D/BAMf70 1230ITC

7.5 Die Inbetriebnahme der Heizung bzw. das Einfüllen
von Stoffen mit höheren Temperaturen ist nur
gestattet, wenn die Beständigkell des Füllgules mit
den Tank- und Ausrüstungswerkstoffen geWährleistet
ist.

Slarting up Ihe heeting system or fjJJjng subslances with
higher remperatures Is permitted only if compatiblity
between Ihe substance snd the tank snd eqlJipment
materialisensured.

1. Rechtsgrundlagen
7.6 Entfällt notapp8cab/e

- Gefahrgulverordnung Straße - GGVS
in der Fassung vom 12.12.1996 (BGBL ~ S. 1886)
- insbesondere Anhang B.1b ADR

- Gefahrgutverordnung Eisenbahn· GGVE
in der Fassung vom 12.12.1996 (BGBI. 1. S. 1876)
- insbesondere Anhang X RIO

• Gefahrgutverordnung See· GGVSee
in der Fassung vom 24.08.1995 (8GB!. I, S. 1078)
• insbesondere IMOG-Code - Amdt. 28-96

Gefahrgutvorordnung Slr./Cle - GGVS
in Ihe version dd. 12.12.1996 (BGB/.I, p. 1886)

ospecialyappendix B.1b ADR

Go(ahf!JUtverordnung Eisenbahn - GGVE
in lhe version dd. 12.12.1996 (BGBI.I. p. 1876)
• espedally appondix X RID

Gefahrgutvorordnung See (GGVSee)
in tho version dd. 24.08.1995 (BGB/.I. p. 1078)

esper:Jaly IMDG-Code - Amdt. 28-96

7.7 Die Tanks sind nach einer Umrüstung von Oben­
entleerung auf Untenentleerung einer Dichtheits­
prüfung zu unterziehen. Nach einer Umrüstung von
Untenentleerung auf Obenenl1eerung ist eine Druck­
und Dichtheitsprüfung vorzunehmen. In jedem Fall
sind diese Umrüstungen nach den in 5. genannten
Zeichnungen auszuführen und durch einen in den
Rechtsvorschriften genannten Sachverständigen zu
prüfen und zu bescheinigen.

When shlJls are convorted from top dischargs 10 bot/om
discharge. Ihey should be subJecled ro s leakproofness
lest. When eonverted from boltom discharge ro lop ,
discharge, a pressure test end a leakproofness lest musl
be performed. In each ease such conversions should be
in accordance wiIh the drawfngs In section 5 and
checked and certified by an expert es spedfied in Ihe
legal regulations.

- Gesetz zu dem Übereinkommen vom 02.12.1972
über sichere Container - CSC -
in der Fassung vom 07.04.1993 (BGBL 11, S. 754)

2. AntraqstellertApEWeant

The law to Ihe intemational convention for safe containers
dd. 02.12.1972 - CSC-
in the version dd. 07.04.1993 (BGBI./I, p. 754)

7.8 Für alle nach dieser Baumusterzulassung zur Inspecli'on certifica/es sccordingro EN 10204-3.1 mus/

Herstellung von.Tanks bestimmten Bleche ~üssen ~;::::~~~~o~;:~e~tem~~~~f~~U~eo~;;h::n7j';ihe
A~nahmeze.~gnlsse n~ch ~N 10204·3.1 vorllegen. es for lensite strength (R

m
), yieldstrength (R.) and

Die Werte fur ZugfestIgkeit (Rm), Streckgrenze ( t.V-\"lFB . n al !racture (A) must nol beless than tho
und Bruchdehnung (A) dürfen dabei die für da ...0/- ~minim alues specified on the basis ofthe prototype.

Baumuster festgelegten Mindestwerte nicht
unterschreiten.

Van Hool N.V.
B-2500 Lier-Koningshooikt

3. Herstellern.1anufacturer

7.9 Bei ausschließllcherVerwendung im Landverkehr
nach AORIRID dürfen die im Anhang aufgeführten
Stoffe auch in dicht verschlossenen Tanks (ohne
Sicherheitsventil, ohne Berstscheibe,
blindgenanscht) befördert werden. Die im Anhang
genannten Auflagen sind zu beachten.

When only used for transport by land in eccordance with
ADRIRlD, Iho substances fsted in the annex may Blso
be /ransported ~ hermelically dosed tanks (wlthout
safety.valve, withoul.franfible disc, b5ndffanged). The
condilions spocified m the snnex should be observed.

Van Hool N.V.
B-2500 Lier-Koningshooikt 7.10Jeder Auf- und Abbau der Ausli.islungsteile ist von

einem Sachk.undigen oder Sachverständigen zu
prüfen und aufzuzeichnen.

Each mounling and cfismounting o(the equipmenl parts
has to be inspected end recorded by an experlenced
person or an oxpert.

4. BaumusterprüfunCllProlotype Tesl

Pli.ifbericht desrTestreportof

Bureau Veritas Nr. AVS/4.9.715.5039104 (BVCT/977.0608IG) vom 09.08.1997

8. WiderrufsvorbehaltlGeltungsdauer @vocalionreservedNardity

Diese Zulassung wird unter dem Vorbehalt des jeder- This approvalwi bs gven underreservation unli1
zeitigen Widerrufes erteilt. Sie gilt längstens bis zum revocation al any time./tls va5dup tolatest

31.08.2007
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9. Festlegung der Kennzeichnung nach CSCiOetemM.tionofmar1dng.sperCSC

Zulassungs-Nr IAppnmJ no. : D-BAM-697/1230/97
Hersteller-ldenlifizierungskennzeichel'\.lM,nuf,clurer·s ldentil!c.llon no. TCIS 20-2111
(ergänzt durch Herstell·Nr/suppemented by m~nuf~cturer'sserW number)

10. RechtsbehelfsbelehrunCM.egafremedylnstftJetion

~
Tanks mil ObenenUeerung, mit Sicherheitsventil, ohne
vorgeschaltele Be~tscheibe,nach den in 5.
aufgeführten Zeichnungen.

Spalte Bezeichnung
Cdumn T,rm

e.t1l;
TlInks wIth lop-discharge. Wlth if safety valve nol
preceded by. frangble eise. as per the drawings in
section5.

zulässige Werte
und Symbole
pemissible V~lUes

andSymbois
(o.=oderlor)

Gegen diesen Bescheid kann innerflalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erfloben werden.
Der Widerspruch ist beim Präsidenten der Bundesanstalt für Malerialforschung und -prüfung (SAM),
12205 Bertin, Unter den Eichen 87, schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen.

Rechtsvei'bindlich isl der deutsche Text.

Teil 1-3 (allgemeine Stoffangaben) • gelbe Seiten -

-';~.':~~""·1;';J3."''':;,.'''""''e:O-w'*c;.bsI'''gn';i·)"''''"'--'~'''r_'''''''''''''·"-,.:1,-"-=.."..,,''- . -..-.. ..;; 1,79

12200 Ber1in, den 01. September 1997
BUNDESANSTALT FÜR MATERLALFORSCHUNG UNO -PRÜFUNG

für das Baumuster eines Tankcontainerslortsbeweglichcn (or/he prototype 0'11 tank·containedportabJe tank
Tanks mit der Zulassungsnummer wrfh IIpprovalnumber

D/BAMf70 1230ITC

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICATE

· 10.2
. .. ..;;6,0

............... N
.......... A o. B o. C

· 60.MW
............ Vo. FT o. NA

... S 10,0 o. G
............... ..;; 6,00. G
· S 4,0 o. G

........ N
.............. Ao. B o. C
.............. Vo.FTo.NA

Bewer1ungl Auflage CrNiMo-StahltEvalualionICondilion austen. CrNiMo-steel. 5/6 J.lyrs

Bewer1ungl AUflage CrNiMo·StahllEv./u8lionICondiO'on austen. CrNiMo·steel 2,5f3 J./yrs

PTFE ..

Teil 11·6 (Beständigkeitsbewertung) - goldgelbe Seiten ­
Par1/1·6 (Evalualion o( compaliblity) - golden yelow paqes •

Teil 1105 (Seeverkehr) ·blaue Seiten ­
Part n·5 (Ses model ·bIlle paqes·

lMO Tank-Typ AMO T.nk·Type ..

Prüfüberdruck /TestPressure {g;tuge} (bar) ....
Typ der Sicherheilseinrichlung flype of Sllf,t'y DtVlC'il .
Bodenöffnung IBol10mopening ..
Mindestwanddicke in BaustahlIMin. Shel rhicJ<n,S$in mid sfeel (mm) .
Lüftungseinrichtung Nenling Dellic•.

Sonderanforderungen sind einzuhalten ISpecillfProVlsions 10 be observed

30
31
34

Teil 11-4 (landverkehr) - rosa Seiten·
Par1 ~4 (tand mode) - ?nk pages-

19
20
21
22
23
24
25

9 Berechnungsüberdruck lC.klJalion Pressurw (gauge) (bar) .
10 Prfifüberdruck /Test Pressure (gauge) (bar) .
11 Betriebsüberdruck lWorldng Pressure (giJuge) (bar) .
12 Typ der Sicherheitseinrichlung flype of SlIfety Dtvic.e •

13 BodenöHnung IBottom opening .

14 Lüftungseinrichtung Nen5ng DeWce •

16 Sonderanforderungen sind einzuhalten /Special PmVlSlOnS 10 be obserwd

Im Auftragton beh~0'

1!)-7) Ar/Ju
Dipl.-Ing. W.-D. Mischke

Projeklgruppe..Project Group 11[.2
Genehmigungen
von Transporttanks
Approv;tls 'or tI,nsporf timl<s

Anlage zum I endosure to

Fachgrupp~ 111.2
Gefahrgullanks und Unfallmechanik
T,nks (or (hngerous Goods
• nd Acddl!'nt" Mec:hanic$

ImC::'~
Dipl.-Ing. A. U[rich

Anleitung zur Auswahl der zugelassenen Storte aus dem Anhang zur Baumuslerzu[assung
. (SAM·Liste)

Guidan<;e 'or the selection 0' pemWtted .sub.slanus from th, .nnex of the type·approval
(BAM.lJst)

WL1;
Tanks mit Untenenl1eerung bzw. Reinigungsöffnung, mit
Sicherheitsventil, ohne vorgeschaltete Berslscheibe, nach
den in 5. aufgeführten Zeichnungen.

Spalte Bezeichnung
Co.\Imn Tilrm

eA!l.1;
T.nfts eiIJler with bottom-dscharge OJ'wi'JI rieiJning
.pertur•• with iI siJfefy V'Ne not ",ececJed by. frangble
eise. lIIS per the dr.rwmgs in sectmn 5.

zulässige Werte
und Symbole
pel'TliMiblttV..uIlS
i1ndSyrnboIs
(o.=oder/or)

~
Tanks mit ObenenUeerung, mit Sicherheitsventil, mit
vorgeschalteter Berstscheibe, nach den in 5. aufgeführten
Zeichnungen

Spalte Bezeichnung
CoIumn Term

Teil 1-3 (allgemeine Stoffangaben) • gelbe Seiten ­
P,rt1-J (Gen,raI substllnC' ;,fonnaÖOfl/- yeloW P!9U

Dichte I'Oo!tISI1'y (kgll) . .

El!U.
Tanks wirh 10p-discharrI/J. with a sllfely v4Jve preced,d
by. frangb/e disco as per the drawfngs in s.C'tion 5.

zulässige Werte
und Symbole
pemissible Values
andSymbois

(o.=oder/or)

........... ..;; 1,79

Dichte IDensJty (kglf) . ..;; 1,79

Teil 1-3 (allgemeine Stoffangaben) • gelbe Seiten ­
PlIrt 1-3 (G'ne~ sutlst.nclllnformalion}. ydow paqes

Tei12:
Tanks mit Untenentleerung bzw. Reinigungsöffnung, mit
Sichertleitsventil, mit vorgeschalteter Be~tscheibe,nach
den in 5. aufgeführten Zeichnungen.

30 Bewertung' Auflage CrNiMo-StahllEvalu'OonICon~nauslen. CrNiMo-sleel. 5/6 J./yrs
31 Bewertungl Auflage CrNiMo-StahllEvatuarionICondilion austen. CrNlMo-stfiel 2,5f3 J./yrs

34 PTFE ..

............. 10.2
s 6,0
No. NF

..... A o. B O. C
60. MW

· VO. FT O. NA

.. ..;; 10,0 o. G
.. ..;; 6,00. G

. ..;; 4,0 o. G
... N o.NF

........... A o. B o. C
................ VO.FTo.NA

~
T.nks eirller wilh bottom-dscllaTfl' or wilh cleaning
.per1ure, withOUl' safefy valve, withoUl' frllngbl. eisc. bind
fI,nged. i1S per the d~wings in seclion S ustld onJy "'r
land tlanspor1 in accordance with AOR/RIO

IMO Tank-Typ AMO T.nk·Type ..•

Prürüberdruck rreslPressure (g;tuge) (bar) ..
Typ der Sicherheilseinrichtung flype of Safety Devic.• ..

B.odenörfnung l8ottom opening .._._....

Mindestwanddicke in BaustahlIMin. SheJ Thklln.ss III mid steel (mm) .
Lüftungseinrichtung Nel'lO"ng Device .

Sonderanforderungen sind einzuhalten ISpecialProllisions to be observed

Teil 11-6 (Beständigkeitsbewertung) - goldgelbe Seiten ­
Par1I/-6 (Evaluation of C'OmpalibityJ - qokien yelow pll9"S'

Teil 1105 (Seeverkehr) -blaue Seiten ­
P.r1 11·5 (Sea mode) ·bill! fJd9!S·

Berechnungsüberdruck lC&lct.Ulion Pressure (gauge) (bar) .
Prüfüberdruck fles1Pressure (gauge) (bar) .
Betriebsüberdruck lWoMIg Pftssure (~uge) (bar).
Typ der Sicherheitseinrichtung flype ofSllrety[)eVlC•..
BodenOffnung JßoIfom opening .

Lüftungseinrichtung NenlNlg DeWce .
Sonderanforderungen sind einzuhalten ISp«UI Provisions 10 be observed

Teil 11-4 (Landverkehr) - rosa Seiten·
Part lJ-4 (land model • pR1k pages.

19
20
21
22
23
24
25

~
Tanks mit UnlenenUeerung bzw. Reinigungsörfnung, ohne
Sichertleitsvenlil, ohne Berslscheibe, blind geflanscht, nach
den in 5. aufgeführten Zeichnungen nur für den
Landverkehr nach ADRIRID.

9
10
11
12
13
14
16

e.Il.l;
T.nks eitherwithbol1om-6sdlllrrI/J orwith de.lling
.per1ure. wfth • S;tr,fy vaJve preceded by .I franriblll
eisc. lIS per th. drawings in sedlon 5

Teil 11-8 (Besländigkeitsbewertung) - goldgelbe Seiten _
P.r1 "·6 (EVI'lu/llion 0' compalibiity) • golden ye'ow pages_

Teil 1105 (Seeverkehr) -blaue Seiten ­
P.rt 11·5 (s,. mode) ·blue paqeS-

Teil 11-4 (landverkehr) - rosa Seiten·
P.rt 1l-4 (Und mode} - (irJk paqes·

IMO Tank-TYPAMO Tenk-Type 1 0.2
Prüfüberdruck flut Pressure (gauge) (bar) _ :S 6,0
Typ der Sicherheitseinrichtung flype 0' Safety De...tce N
BodenOffnung rt3ottom opening . . A o. B
Mindestwanddicke in BaustahlIMin. Shel Thic/l.n,ss In mid s/eel (mrn) 6 o. MW
LOftungseinrichtung Nenling Dt!\lice . . V o. FT o. NA
Sonderanforderungen sind einzuhalten ISpecialProvisions 10 be observed

Berechnungsüberdruck lCaJcuIalioll Pressure (gau~) (bar) ..;; 10,0 o. G
Prüfüberdruck flest Pressu", (gauge) (bar) ..;; 6,0 o. G
BetriebsüberdrucklWomngPressure{Qauge) (bar) ..;; 4,0 o. G
Typ der Sicherfleitseinrichtung flype o( s.(,ty o.Wc, N
BodenOffnung -tiotfom openirlg • A o. B
Lüftungseinrichtung Nflnting DeWce . V o. FT o. NA
Sonderanforderungen sind einzuhalten ISpea" Pro>isroJls 10 b. observed

30
31
34

9
10
11
12
13
14
16

19
20
21
22
23
24
25

Teil 1105 (Seeverkehr) -blaue Seiten ­
P.r1 ~5 (Se. mode) ·blue p.!qeS-

Berechnungsüberdruck lCMt:lJation Pressure (gauge) (bar) s 10,0 o. G
Prfifüberdruck nest Pressu", (g<Juge) (bar) . . ...;; 6,0 o. G
Betriebsüberdruck lWorkingPressure (fl'ugt!J (bar) .. . :S 4,0 o. G
Typ der Sichertleitseinrichtung flype of S.fetyDeMCe N o. NF
BodenOffnung I5oltom opening • . A o. B
Lüftungseinrichtung NenlingDt!vi<:e . . Vo. FT o. NA
Sonderanforderungen sind einzuhalten ISpecialPro\llSions to b. observed

Spalte Bezeichnung
CoIumn T.rm

Teil 1-3 (allgemeine Stoffangaben) - gelbe Seiten·

-';~.':~~"'·If:.~(":~"'.,"=·~=·"7.t:";;;gIl"')"'~'--'..~=~"''''''''·"-,:1."-".."'."'..,,..""'- ._.. ..;; 1,79

zulässige Werte
und Symbole
penrissibleV.lues
andSymbois
(o.=oder/OF)

..;; 10,0 o. G
.. .:S 6,0 O. G

..... ..;; 4,0 o. G
............... No. NF

......... Ao. 8
.. Vo. FT o. NA

EntfälIVnot .ppkable

Teil 1105 (Seeverkehr) -blaue Seiten·
Par1 11-5 (Seil modeJ .blue paqes-

Berechnungsüberdruck lCilJct.illoon Pressure {gauge} (bar) .
Prüfüberdruck /T',s/. Pressure (gauge) (bar) .
Betriebsüberdruck ,Mror1l;iolgPressure (gauge) (bar) .
Typ der Sichertleitseinrichtung fl"pe 0' S.fety DeWce •
Bodenöffnung IBDltom opefJ1f19 .

Lüftungseinrichlung Nenling Oevice .
Sonderanforderungen sind einzuhalten ISpeaal ProVlS/OflS 10 be ooselWid

Teil 11-4 (lanclvetkehr) • rosa Seiten ­
Part 11-4 (t.nd modeJ - pink pages-

9
10
11
12
13
14
16

Spalte Bezeichnung
CoIumn Termzulässige Werte

und Symbole
perrm.sibJeVaJues
andSymbois
(o.=oder/or)

.. :S 1,79

Teil 11-4 (landverkehr) • rosa Seiten·
PIIr1 11-4 (Und modotJ • pink pages_

Teil 1-3 (allgemeine Stoffangaben) • gelbe Seiten ­
P4r1 1-3 (Gene~ subsWlc:e in1ormation) - yelow pageS

Dichte IOensity (kgll) .

9
10
11
12
13
14
16

19 IMOTank-TypAMOT,nk.Type.. .. 10.2
20 Prufüberdruck /T'.s1 fussure {gauge} (bar) . . S 6,0
21 Typ der Sicherfleitseinrichtung flype 0'SlIfelyo.llice .... .. No. NF
22 BodenOffnung JSol1om openirrg • . A o. B
23 Mindestwanddicke in BauslahllMin. SheJ Thkknus 11'I rrWd stul (rnrn) 6 o. MW
24 Lüf{ungseinrichlung NenlingDt!victl •. . V o. FT o. NA
25 Sonderanforderungen sind einzuhalten ISpedal ProviSIOns to be observed

Teil 11-6 (Beständigkeitsbewertung) - goldgelbe Seiten ­
P.rt 1ß-6 (Evaluation of compalibMyJ - fJO/d!n yelow P!fl!S .

30 Bewertungl Auflage CrNiMo·Stah[ IEvaluafiol'llCondillon Ilusten CrMMo-sleel 516 J.tyrs

31 Bewertungl Auflage CrNiMo-StahltEvaJuationICondilion aus/.en. CrNiMo-steel 2,5/3 J./yrs

34 PTFE ...

Teil 11-6 (Beständigkeitsbewertung) - goldgelbe Seiten ­
Par1 11·6 (Evaluation cf C'OmpatiblityJ • &n ye'ow p.1geS •

30 Bewer1ungl Auflage CrNiMo-StahllEvaluifOonIConrition .usl.n CrNiMo,slecl. 5/6 J.lyrs

31 Bewertungl Auflage CrNiMo-SlahllEvalUaOonIConrition .usten. CrNiMo-s/eel 2,5/3 J.lyrs

34 PTFE ..

932



EntfällVnot .ppk.ble

Spalte Bezeichnung
CoIIJlM Term

Teil 1-3 (allgemeine Stoffangaben) ~ gelbe Seiten _
Part 1·3 (General sullst.nClllnformalion) _yll'OW P<J91lS

l ...."""..-~22-Aag_Einle~IIet.__ftCocle>lUfd.. Bef~O""1Mo<Iw<G_.... s..._e<>(IIAOG-Code1
~elKCCnI""'b.OOCIIo>22a1.... o-.I~__ oI .... ~ O'O__ Good.Cod.(IUDG.e-J

The heighl of Ille letters should lle at Ie,st of 50 mm.

The mu. penrissibie density of~ subst.ncn ro bl!
Ir,nsported comes up 10

Each fank is 10 lle prol-ided wilh the rank plate es Isted
under secöon 5. Furthl!rmOfe l!ach TC has to be marked
wlth Ihe remaining detals IS perlhe legal regularions
slaledundersection 1. as wein In good visilJ/e manner
lenglhwise on lloth sides at Ihe heighl ofthe centerinIl
wi/hthll'pprova/numller

For rhe first fime pnor fo operation each TC manufaclured
according 10 rhis Type-Approv,lls sulljl!ctl!d to Ille
prllscribed tesls as per legiJl regularions stated under
sllction J. ~ndlhl!n perio6caly evel)' 2 1/2 years
The periods..f2!JbLiE!emlll inspeclion Ife

n is certifled that thl! proJotype of. lank_conlait!ertpor_
labl.l.n/{ (TC) manufaclured 1$ per tesl report
rnenrioned iJ secticm 4. incIu6ng .ppropriat,l documents
is :SUitabie tor lT,nsporl of wll$t,nCI!S slated in thl!
,,,p.nti. hereof and thaI it is in complance with Ihe
~gufalions fO' conslrudon. e~nt. testing "nd
markitlg 1$ per AORlRIDIIMDG-Codeft:;SC.
The condilions specified in /he appendix shou/d Ile
ooserved_

The TC.~ to oe manufaclufld .cconfng to Ihe
docurnenl$ which a18 proW:Jedwth the test rem,fk. The
TC may onty be uSl!d for the piJrpose ilS per thisType­
Approvll if the uperf who;s re:spons:"bIe for the
uarr__1Iticm certill"u thai the TC ,nd theif eqlJipmenl are
In .rxon;l'ance wilh this approva/ ~$p. th,t the pnscribed
lests h,ve shown resulfs accor6llg 1o the regulations.

SltC00dltN regUlafions

PrototrpeApmv,)/

zu kennzeichnen.
Die Schrifthöhe muß mindestens 50 mm betragen.

D/BAMf701231fTC

7.4 Die höchstzulässige Dichte der zu befördemden
Stoffe beträgt:

7.1 Jeder nach dieser Baumusterzulassung hergestellte
TC ist erstmalig vor Inbetriebnahme und dann
wieder1:.ehrend alle 2 1/2 Jahre den nach den unter 1.
genannten Rechtsvorschriften vorgeschriebenen
Prüfungen zu unterziehen. Die Fristen für die innere
Besichtigung betragen:

Es wird bescheinigt. daß das nach dem in 4. genannten
Prüfbericht einschließlich zugehöriger Untertagen
gefertigte Baumuster eines Tankcontainerslortsbeweg­
lichen Tanks (TC) für die Beförderung der Stoffe. die nach
dem Anhang einem TC mit den Daten dieser Zulassung
zugeordnet sind. geeignet ist und daß insoweit die
Vorschriften an den Bau, die Ausrüstung, Prüfung und
Kennzeichnung des ADRJRID/IMOG-CodeslCSC erfüllt
sind.
Die im Anhang genannten Auflagen sind zu beachten.

7.3 Jeder Tank ist mit dem in 5. aufgeführten Tankschild
zu ve~ehen. Darüber hinaus ist jeder TC mit den.
übrigen Angaben nach den unter 1. genannten
Rechtsvo~chriftenund gut sichtbar an beiden
Längsseiten in Höhe der Mittellinie mit der
Zulassungsnummer

2 1I2Jahre.tyears.

7.2 Die TC sind nach den mit dem prüfvenner1:.
versehenen Untertagen herzustellen. Sie dürfen für
den Verwendungszweck nach dieser
Baumusterzulassung nur benutz! werden, wenn der
für die Pnifung zuständige Sachverständige
bescheinigt hat. daß die TC und ihre Ausrüstung
dieser Zulassung entsprechen bzw. daß die
vorgeschriebenen prüfungen den Vorschriften
entsprechende Ergebnisse erbracht haben.

7. Nebenbestimmungen

6. Zulassung des 8aumusters

zulässige Werte
und Symbole
pemissible Valul!$
.nd SymboJs
(0. oder/or)

~
Tanlts w;rt, lop4scll'rge. wilhOlJI safety vaJve, wifhOul
frangblo cisc. bfnd ftlnged, .u per the drawings iJ
sediotl5 usedontyfOf"I.nd lransportln accrmJance with
AD"""O

Teil 11-6 (Beständigkeitsbewertung) - goldgelbe Seiten ~
Part ß-6 (EvaIu"OOn of compatiblJlyJ - golden yllow F>!Q!S •

Berechnungsüberdruck lCalcularion Pre:S.Surll (g.uge} (bar) S 10,0 o. G
Prüraberdruck rrestPressure (gauge) (bar) S 6.0 o. G
BetriebsüberdruckmorllingPre:S.Sure(gduge} (bar) ::; 4.0 o. G
Typ der Sicherheitseinrichtung trypeors,f,tyDevice No. NF
Bodenöffnung l8oIrom opening A o. 8 o. C
Lüftungseinrichtung NenrirlgDevice _ V o. FT o. NA
Sonderanforderungen sind einzuhalten ISpeciaJProvisions 10 lle Ob$l!fWId

Teilll..s (Seeverkehr) -blaue Seiten _
Pan ~5 (Su~, -blue paqeS-

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICATE

Bewertung/ Auflage CrNiMo-StahllEvlJ\ta60rv'Concftl'on auslen. CrNiMo-ste~. 5/6 J.l(rs.
Bewertung/ Auflage CrNiMo-StahllEv,luationlCondition auslen. CtNiMo-sle~ 2.5/3 J.1'rs
PTFE ..

Dichte IOllnsity (kgll) ::; 1,79

Teil 11-4 (Landverkehr) - rosa Seiten -
Part 11_4 (lind mod,l) - pink pages-

Teil 6:
Tanks mit Obenenlleerung, ohne Sicherheitsventil, ohne
Berstscheibe, blind genanscht. nach den in 5. aufgeführten
Zeichnungen nur für den Landver1:.ehr nach AORIRIO.

30
31
34

9
10
11
12
'3
14

'6

1,56 kgll

für das Baumuster eines Tankcontainerslortsbeweglichen forlhe prototype of, tank<ontainertporfab/e rank
Tanks mit der Zulassungsnummer wih "PPfOvainumber

DfBAM1701231fTC

7.5 Die Inbetriebnahme der Heizung bzw. das Einfüllen
von Stoffen mit höheren Temperaturen ist nur
gestattet, wenn die Verträglichkeit des Füllgutes mit
den Tank- und Ausrüstungswer1:.stoffen gewährteistet
ist.

Sta!Mg up the hearing system 0( Mng suostances witIl
higher lemperatures is perrmted onty it comparilWty
berween the sull:Slance ,nd Ihel.nk ,nd 'quipmenl
m,leriaJ/senwred.

1. Rechtsgrundlagen

- Gefahrgutverordnung Straße - GGVS
in der Fassung vom 12.12.1996 (BGBI. I. S. 1886)
- insbesondere Anhang B.lb ADR

- Gefahrgutverordnung Eisenbahn - GGVE
in der Fassung vom 12.12.1996 (BGBI. I, S. 1876)
- insbeson~ere Anhang X RIO

- Gefahrgutverordnung See - GGVSee
in der Fassung vom 24.08.1995 (BGBI. I. S. 1078)
• insbesondere IMOG-Code

- Gesetz zu dem Übereinkommen vom 02.12.1972
über sichere Container - CSC -
in der Fassung vom 07.04.1993 (BGBI. 11, S. 754)

Gefahrgutverordnung SI"ße • GGVS
in rhe version dd. 12.12.1996 (BGBJ.I. p. 1886)

especiafty appen(jjJf B.1b ADR

Gefahrgutverordnung Eisenbahn - GGVE
in the version dd. 12.12.1996 (BGB/.I. p. 1876)

llspecialy appendiJf X RID

GefahT'f}UtWfOrdnung See (GGVSee)
in rhe version dd. 24.08.1995 (BGBJ. I. p. (078)

espeeialy IMDG·Code

The liIW 10 the iJlem,OonfJ convl!nflon 10' safe cont.Jners
dd. 02.12.1972 - CSC-
In the ve~n dd. 07.04. J993 (BGBI. fI. p. 754)

7.6 Entfällt

7.7 Die Tanks sind nach einer Umrüstung von
Obenentleerung auf Untenentleerung einer
Dichtheitsprufung zu unterziehen. Nach einer
Umrüstung von Untenentleerung auf Obenentleerung
isl eine Druck- und Dichtheitsprürung vorzunehmen.
In jedem Fall sind diese Umrüstungen nach den in 5.
genannten Zeichnungen auszuführen und durch
einen in den Rechtsvorschriften genannten
Sachverständigen zu prüfen und zu bescheinigen.

7.8 Für alle nach dieser Baumusterzulassung zur
Herstellung von Tanks bestimmten Bleche müssen
Abnahmezeugnisse nach EN 10204-3.1 vortiegen.
Die Werte für Zugfestigkeit (R",), Streckgrenze (Re)
und Bruchdehnung (A) dürfen dabei die für das
Baumuster festgelegten Mindestwerte nicht
unterschreiten.

nol,ppkable

When tanks are converted t'rom lop di$cha~ 10 boftom
d!scharpc, Ihey $hould Ile sulljecll!d ro IIlc"kproofness
test. When convl!rtl!d (rom ooftom (jjscha'!ll! t%p
dischlJ'!le. 01 pressure fest and, lukpftJofnl!$$ lest musl
Ile performed. /n each case such convers/ons sfIould oe
in eCCOmanCI! wilh Ihe drawings In secfion 5 end
checked and certiffcd by an expert lI$ $peCified In the
legal regulations.

Inspection certificates aCC'Oftftfg 10 eN /0204-3.1 must
be provided for aI sheel metlls specified in lhis Type­
ApptovII end u$l!d in the m.nuf,ewre of the I,nks. Thl!
v4lln$ /of len$ll! $trl!ng/! (R.). yield $lrl!nglh (R.J end
elongation ir' rr.ctufe (AJ must not Ile less thirn rhl!
rrmmum valul!$ specitfedon rhl! ba$i$ oflhl! prototypI.

2. Antragsteller/Aeek,nt

Gofa Gocher Fahrzeugbau GmbH & Co. KG,
0-47574 Goch

7.9 Bei ausschließlicher Verwendung im Landverkehr
nach AOR/RID dürfen die im Anhang aufgeführten
Stoffe auch in dicht verschlossenen Tanks (ohne
Sichertleitsvenlil. ohne Berstscheibe,
bfindgeflanscht) befördert werden. Die im Anhang
genannten Auflagen sind zu beachten

When onIy uSl!d frK lTansport by land '" "ccon1ance wIIh
ADRIRIO. Ihl! subslaocl!S istedin the eppendJf may
also Ile Iransporled in lightty sealld t,nks (withoul
safl!ty va/ves. wittIOuI rr.ngble di$Cs, bind ßangedJ. The
cOlltStions specified in Ihe appendU should be observed

3. HerstellerJManufacturer

Gofa Gocher Fahrzeugbau GmbH & Co. KG.
0-47574 Goch

7.10Jeder Auf- und Abbau der Ausrüstungsteile ist v ~~lI,RI<\ mou.nling and dismounting olthe equipm~nlparts
einem Sachk.undigen oder Sachverständigen" ha9 e mspl!cted and recorded oy,n expenl!nced
prüfen und aufzuzeichnen. '~.<:"Il!trso _ an expl!rt

4. BaumusterprüfunCItPrototype Tesl 8. WiderrufsvorbehaltlGeltungsdauer ßeyof"!'ioo reservedNaiclitv

Prufbericht de5n"est repotf of

Germanischen L10yds vom 18.08.1997, FC 2910/05.
Diese Zulassung wird unter dem Vorbehalt des jeder- This .pprovllwillbe rjven und"r,.sarv,tion untJ
zeitigen Widerrufes erteilt. Sie gilt längstens bis zum revoCl60n.1 "ny time. His vaidup 1o laleSi

21. August 2007

5. TankcontainerdaterYTankCOfIlainerDala'
9. Festlegung der Kennzeichnung nach CSCJOetennina60nofm,..mqeseerCSC

5.1 Zeichnungen des Herstellers/AntragstellerSJDrawinosofManufllcturl!flAppfcant

vom 30.06.1997 (TC 21-24)
vom 30.06.1997 (Druckbehälter mit Tankschild)
vom 30.06.1997 (Sicherheitsventil)
vom 30.06.1997 (Auslaurarmatur)
vom 30.06.1997 (Steigrohranschluß)

10. RechtsbehelfsbelehrungA..eqalrernedylnstnJcoon

The teJfl in german language Is v,6d only.

Im Auftragton behalfof

PrOjektgruppeJProjecl Group 111.2
Genehmigungen
von Transporttanks
ApprovaJs for transpo11 tank$

Dipl.-lng. (FH) S. Miethe

Rechtsverbindlich ist der deutsche Text.

Zulassungs-Nr IApprovll no. : D-SAM-698/1231/97
Hersteller-ldentifizierungskennzeicheM.fllnufaclurer·$ldenMcationl'l<l. TC 24
(ergänzt durch Herstell-NrJsupthrnenled by m,nuf,c1url!rs serial number)

12200 Berlin, den 22. August 1997
BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UND .PRÜFUNG

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden.
Der Widerspruch ist beim Präsidenten der Bundesanstalt für Materialforschung und -prüfung (SAM),
12205 Bertin, Unter den Eichen 87, schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen.

Im AUjgton beheJf of

~G<--.
Dipl.-Ing. A. Ulrich

Fachgruppe.ovision 111.2
Gefahrguttanks und Unfallmechanik
Tanks for D,ngerous Goods
,nd Accid,nl,/ Mech,,,;c;s8/3 oder/or C

ja,.yes
neinmo
ja,.yes, DampfN,.m

wahlweiseJaJrl!m,WeIy

TC 24
,CC,

6058 mm
2438 mm
2591 mm

24000 I
34000 kg

4050 kg
4,0 bar (Überdruclvgauge)
4,0 bar (Überdruck/gauge)
6,0 bar (Überdruck/gauge)
6.0 bar (Überdruck/gauge)

1.4404 bzw. 1.4571 nach DIN 17441
4.5 mm (ManteLrcyt.part.j
6,0 mm (Baustahlitnid $Iee~

PTFE

Typenbezeichnun9'TYpe Designao:on:
ISO-Bezeichnungtlso.Designation:
IMo-TanktypfMo-r.nk Ty~

LängMe~:

BreiteM1dlh:
HöhCIHI!/ght:
Tankvolumen ca./Capaclty approJf.:
zu!. GesamtmaSSehnu. perm. gro:S.S m,ss:
Eigenmasse ca.IT,re mau .pprox:'

max. BetriebsdrucMnu. womngpressure (ADR/RIO):
max. BetriebsdrucMnax. workingpre:S.Sure (IMOG-Code):
Prüfdruck!TllSr pressure:
Berech"nungsdrucklca/cu1a~on ptB:S.Sure (ADR/RID):
Tankwer1:.stofITenk m,ten'al

Tank.wanddickßlSheltlJickness (min):
gleichwertige Wanddicketequivalent shel thickness:
DichtungswerkstofftGasket materiar:

Tankinnenauskleidungt..initg maferiaf;

Öffnungen unterhalb des FIGssigkeitsspiegelsr
openings below fqukllevet:

Art der BodenöHnung/Anzahl der Ve~chlüsset
Type of llQ/tom oplnin~umber of devkeS:
Wärmeisolierungtl-fealln$d.1tion:
SonnenSchulzlSun $hieki".

Heizung,1-le,rirlg:

23200380
26101900
296-0098 0
296·0096-0 A
296·0102·0
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Anlage zum

ZULASSUNGSSCHEIN

Teil 11-5 (Seeverkehr) • blaue Seiten ­
Entfällt

für das Baumuster eines Tankcontainerstortsbeweglichen Tanks mit der Zulassungsnummer
DIBAM170 1231ITC

Teil 11-6 rVerträglichkeitsbewertungl - goldgelbe Seiten -
30 Bewertung! Auflage CrNiMo-Stahl .
31 Bewertung! Auflage CrNiMo-Stahl .
34 PTFE ..

5!6 J. +
.. 2,5/3 J.

Anleitung zur Auswahl der zugelassenen StoHe aus dem Anhang zur Baumuslerzulassung
(BAM·Liste) ~:~~ mit Obenentleerung, ohne dem Sicherheitsventil vorgeschaltete Be~tscheibe nach den in 5.

aufgefUhrten Zeichnungen.

ll!.!..1.;.
Tanks mit Untenentleerung, ohne Sicherheitsventil, ohne Berstscheibe, dicht verschlossen, nur für den
landver1<ehr nach ADRIRID nach den in 5. aufgeführten Zeichnungen.

Spalte Bezeichnung zulässige Werte
und Symbole

Spalte Bezeichnung zulässige Werte
und Symbole

Teil 1-3 (allgemeine Stoffangabenl - gelbe Seiten ­
Dichte (KglI) . S 1,56

Teil 2:
Tanks mit Untenentleerung, ohne dem Sichertleitsvenlil vorgeschalleIe Berstscheibe nach den in 5.
aufgeführten Zeichnungen.

Teil 11-6 (Verträglichkeitsbewertung) - goldgelbe Seiten -
Bewertung! Auflage CrNiMo-Stahl . 5/6 J. +
Bewertungl Auflage CrNiMo-Stahl . . 2,5/3 J.
PTFE ..

Spalte Bezeichnung

Teil 1-3 (allgemeine Stoffanoabenl - gelbe Seiten ­
Dichte (kgll) .

1 oder 2
.$ 6,0
N oder NF
A oder B oder C
6,0 oder MW
V oder FT oder NA

S 6,0 oder G
:s: 6,0 oder G
S 4,0 oder G
N oder NF
A oder8 oderC
V oder FT oder NA

1 oder 2
S 6,0
N
A oder B oder C
6,0 oderMW
V oder FT oder NA

S 1,56

s 6.0 oder G
s 6,0 oder G
S 4,0 oder G
N
A oder Bader C
V oder FT oder NA

zulässige Werte
und Symbole

Teil 11-6 (Verträglichkeitsbewertungl - goldgelbe Seiten -
Bewertungl Aunage CrNiMo-Slahl . 5/6 J. +
Bewertungl Auflage CrNiMo-Slahl . 2,513 J. +
PTFE ..

Teil 11-5 (Seeverkehr) - blaue Seiten­
IMO Tank-Typ ...
Prufüberdruck (bar) .
Typ der Sichertleilseinrichlung ...
Bodenöffnung ....
Mindestwanddicke in Baustahl (mm) .
Lüflungseinrichtung .
Sonderanforderungen sind einzuhalten

Teil 11-6 fVerträglichkeitsbewertungl - goldgelbe Seiten -
Bewertungl AUflage CrNiMo-Slahl . 5!6 J. +
Bewertungl Auflage CrNiMo-Stahl 2,5/3 J.
PTFE ..

Teil 11-5 (Seeverkehr) - blaue Seiten ­
IMO Tank-Typ.
PrOfüberdruck (bar) .
Typ der Sicherheitseinrichlung ....
Bodenöffnung ...
Mindestwanddicke in Baustahl (mm) .
lüftungseinrichtung .
Sonderanrorderungen sind einzuhalten

Teil 11-4 (Landverkehrl - rosa Seiten·
BerechnungsOberdruck (bar) ....
PrüfUberdruck (bar) .
Betriebsüberdruck (bar) .
Typ der Sicherheitseinrichtung ...
Bodenö(fnung .
lüftungseinrichtung .
Sonderanforderungen sind einzuhalten

30
31
34

Teil 1-3 (allgemeine Stoffangaben) - gelbe Seilen ­
Dichle (kgll) ..

30
31
34

19
20
21
22
23
24
25

19
20
21
22
23
24
25

Teil 11-4 (LandverkehrJ - rosa Seiten -
9 Berechnungsuberdruck (bar) ...

10 Prüfüberdruck (bar) .
11 Betriebsüberdruck (bar) ....
12 Typ der Sichertleitseinrichlung ....
13 Bodenöffnung ....
14 Lüftungseinrichtung .
16 Sonderanforderungen sind einzuhalten

9
10
11
12
13
14
16

Spalte Bezeichnung

Teil 6:
Tanks mit Obenentleerung mit dem Sicherheitsventil vorgeschalteter Berstscheibe nach den in 5. aufgeführten
Zeichnungen.

1 oder 2
s 6,0
N
A oder B
6,OoderMW
V oder FT oder NA

:s: 1,56

zulässige Werte
und Symbole

:s: 6,0 oder G
:s: 6,0 oder G
:s: 4,0 oder G
N
A oder B
V oder FT oder NA

:s: 6,0 oder G
:s: 6,0 oder G
.$ 4,0 oder G
N oderNF
A oderB
V oder FT oder NA

:S 1,56

5/6 J. +
2,5!3 J. +

Teil 114 ILandverkehr) - rosa Seiten ­
Berechnungsuberdruck (bar) .
Prürüberdruck (bar) .
Betriebsuberdruck (bar) ....
Typ der Sicherheilseinrichlung .
Bodenöffnung .
Lüftungseinrichlung .
Sonderanforderungen sind einzuhalten

Teil 11-5 (Seeverkehr! - blaue Seiten ­
Entfällt

Teil 1-3 (allgemeine Stoffangaben) - gelbe Seiten ­
Dichte (kgll) .

Teil 11-6 IVerträglichkeitsbewertungl - goldgelbe Seiten -
30 Bewertungl Aunage CrNiMo·Stahl .
31 Bewertungl Aunage CrNiMo-Stahl .
34 PTFE ....

Teil 114 {Landverkehrl - rosa Seiten -
9 Berechnungsüberdruck (bar) .

10 PrOfüberdruck (bar) .
11 Bettiebsüberdruck (bar) ....
12 Typ der Sicherheitseinrichtung .
13 Bodenöffnung .
14 lOftungseinrichtung.
16 Sond.eranforderungen sind einzuhalten

Teil 11-5 (Seeverkehr) - blaue Seilen -
19 IMO Tank-Typ ...
20 Prüfüberdruck (bar) .
21 Typ der Sicherheitseinrichtung .
22 BOdenö(fnung .
23 Mindestwanddicke in Baustahl (mm) ..
24 Lüftungseinrichtung ..
25 Sonderanforderungen sind einzuhalten

30
31
34

9
10
11
12
13
14
16

Teil 3:
Tanks mit Unlenentleerung, mit dem Sicherheitsventil vorgeschaiteier Berstscheibe nach den in 5.
aufgeführten Zeichnungen.

D/BAM/17 1233ITC

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICATE

Spalte Bezeichnung

Teil 1-3 (allgemeine Stoffangaben) - gelbe Seiten ­
Dichte (kgll) ...

Teil 114 fLandverkehr! - rosa Seiten -
9 BerechnungsOberdruck (bar) .

10 prüraberdruck (bar) .
11 BetriebsOberdruck (bar) .
12 Typ der Sichertleitseinrichtung .
13 Bodenöffnung ..
14 Lüftungseinrichtung .
16 Sonderanforderungen sind einzuhaUen

zulässige Werte
und Symbole

.$ 1,56

$6,0 oderG
s 6,0 oder G
:s: 4,0 oder G
N oderNF
A oder B
V oder FT oder NA

für das Baumuster eines Tankconlainerslortsbeweglichen
Tanks mit der Zulassungsnummer

frK l1Ie ptOfOlype 01 iI tilnk-aml~erlportiltHtilnk
wittl ilpprovill number

Teil 11-5 (Seeverkehr) _blaue Seiten _
19 IMO Tank-Typ.
20 Prüfüberdruck (bar) .
21 Typ der Sicherheitseinrichtung .
22 Bodenöffnung .
23 Mindestwanddicke in Baustahl (mm) ....
24 Lüftungseinrichtung .
25 Sonderanforderungen sind einzuhalten

1 oder 2
s6.0
N oder NF
A oder B
6,0 oder MW
V oder FT oder NA

1, Rechtsgrundlagen

- Gefahrgutverordnung Straße - GGVS
in der Fassung vom 12.12.1996 (8GBI. I, S.1886)
- insbesondere Anhang B.1b ADR

2, AntragstellerIAppfc,"/

G~f.hrgulWrordnungStrilße - GGVS
'" Ihe version dd 11.11.1996 (BG8I./. p_ J886)

.spfleiiIIy .ppendx B. Jb ADR

Teil 11-6 (Verträglichkeitsbewertungl - goldgelbe Seiten -
30 Bewertungl Aunage CrNiMo-Stahl . 5/6 J. +
31 Bewertungl Aunage CrNiMo-Stahl . . 2,5!3 J. +
34 PTFE ..

Schrader T + A Fahrzeugbau GmbH & Co. KG
0-59269 Beckum

Teil 4:
Tanks mit Obenentleerung, ohne Sicherheitsventil, ohne Berstscheibe, dicht ve~chlossen, nur für den
Landver1<ehr nach ADRIRID nach den in 5. aufgeführten Zeichnungen.

Spalte Bezeichnung zulässige Werte
und Symbole

3. HerstellerlManllfilctufltr

Schrader T + A Fahrzeugbau GmbH & Co. KG
0-59269 Beckum

Teil 1-3 (allgemeine Stoffangaben) - gelbe Seiten ­
Dichte (kgll) .. $ 1,56

4, Baumusterprüfun9=f'rototype Test

Teil 11-4 (Landverkehr! - rosa Seiten -
9 Berechnungsuberdruck. (bar) .

10 Prufüberdruck (bar) ..
11 Belriebsüberdruck (bar) .
12 Typ der Sicherheitseinrichtung .
13 Bodenöffnung .
14 lGftungseinrichlung.
16 Sonderanforderungen sind einzuhalten

:s:6,O oderG
.$6.0ooerG
$ 4.0 oder G
N oder NF
A oder B oder C
V oder FT oder NA

Prüfbericht deSIT.st fltport 01
Gennanischen lIoyds vom 19.08.1997, FC 882/37
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12200 Berlin, den 18. September 1997
BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UND ~PRÜFUNG

10. RechtsbehelfsbelehrunQ1.-egal remedy instmcllon

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden.
Der Widerspruch ist beim Präsidenten der Bundesanstalt für Materialforschung und -prüfung (SAM),
12205 Bertin, Unter den Eichen 87, schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen.

5. TankcontainerdateMank ConlalnerDBta'

• TypenbezeichnungtType Designation:

ISQ-BezeichnunQl7SO-Designation:
IMO-TanklYplMO.Tank Type.

LängM.ength:
BreileM'idth:
HöheJHeighl:
Tankvolumen calCapacity approx.:

zul. Gesamtmassehnax. perm. gross mass:
Eigenmasse ca./Tare mus approx.:

max. Betriebsdruckhnax. worldngpr8S!Wre (AORlRIO):
max. Belriebsdruckhnax. wofkingpnJssure (IMDG-Code):
PrüfdruclvTest pressure:
Berechnungsdrucktcalculation pressure (ADRlRID):
Tankwerkstofrrank maferial

Tankwanddick&Shellhickness (min):
gleichwertige Wanddickelequ/valenf shel thickness:
DichtungswerkstoffIGas.lrel maleriar.

Tankinilenauskleidung1.ining maleriar.

öffnungen unterhalb des FlüssigkeitsspiegelS/
Openlngs below 6quiellevet:

Art der Bodenöffnung/Anzahl der Verschlüssel
Type of bottem openinglnumber or eI&lIices:
Wärmeisolie ru nQIHeat insuladon:

Sonnenschutz..sun shleld:

HejzungMea~'ng:

TC 4.3-5/97

3750 mm
1800 mm
2460 mm
4530 I

10000 kg
3700 kg

6,0 bar (Überdrucklgauge)
-- bar (Überdruck/gauge)

7,8 bar (Überdrucklgauge)
10,0 bar (Überdrucklgauge)

Innentank: HI nach DIN 17155 bzw. EH 21
nach VdTOV-Werkstoffblatt 477
Außentank: St 37-2 nach DIN 17100

12,0 mm (Mante\lcyl.part.)
12,0 mm (Baustahilmrkt steeO

PTFE
Email 808 der Firma Tycon

neilvno

C
ja,yes
neilVno
jalyas, Wasser/waler

Rechtsverbindlich ist der deutsche Text.

FachgruPPMlivision 111.2
Gefahrguttanks und Unfallmechanik
Tanks for Dangerous Goods
anel Accidental Mflchanics

Imig!onbeIl8/fOf

~ C--<--,
Dipl.~lng. A. Ulrich

The german texf Is vaiel only.

ProjektgruppelProjecl Group 111.2

Genehmigungen
von Transporttanks
Approvalsfortransportlanks

Im Auftragton behalf of

JI';@~
Dipl.-Ing. (FH) S. Miethe

Anhang zum /Annex to

5.1 Zeichnungen des Herstellers/AntragstellersJUrawings ofManufacturer/Apdicanl

D/BAM/17 1233/TC

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICA TE

H 3764-01a
F 20167
H 3766-01a
H 3761-02a

vom 26.04.1997 (Container 4300 I)
vom 24.02.1997 (SL email. Vorlagebehälter)
vom 24.04.1997 (Tankhülle für email. Innentank)
vom 16.06.1997 (Tankschild)

für das Baumuster eines Tankcontainerslortsbeweglichen
Tanks mit der Zulassungsnummer

for fhe prolotype of a lank-conlainer/portable lank
wilh approval numbar

6. Zulassung des Baumusters

Es wird bescheinigt, daß das nach dem in 4. genannten
Prüfbericht einschließlich zugehöriger Unterlagen
gefertigte Baumuster eines Tankcontainerslortsbeweg­
lichen Tanks (TC) für die Beförderung der Stoffe, die nach
dem Anhang einem TC mit den Daten dieser Zulassung
zugeordnet sind, geeignet ist und daß insoweit die
Vorschriften an den Bau, die Ausri.istung, Pri.ifung und
Kennzeichnung des ADR erfüllt sind.
Die im Anhang genannten Auflagen sind zu beachten.

Prototype Approval

It Is certified I/lal tha prototype of a tank-container/por­
table lank (TC) manufactured as per test report
mentioned in section 4. incJuding appropriafe documenfs
Is suitable for fransport of su/Jslances slated in Ihe annex
hereof and that iI is in compiance with (he regulations for
c:onstruction. equipmenl. testing and marlr:ing as per
ADR
The conditions specified In tfle annu should be
observeel.

Stoffbezeichnung

Subslance designation

1992 Entzündbarer flüssiger Stoff, giftig, n.a.g.
(RS 10 CMP~Rückstand)

2929 Giftiger organischer flüssiger StOff,
entzündbar, n.a.g. (RS 11 Benzylchlorid­
Rückstand)

RID/ADR
Klasse~Ziffer

cJass-item

3-32c

6.1-26b

Auflagen,
Bemerkungen

cond!tions,remar/(s

7. Nebenbestimmungen

7.1 Jeder nach dieser Baumusterzulassung hergestellte
TC ist erstmalig vor Inbetriebnahme und dann
wiederkehrend alle 2 1/2 Jahre den nach den unter 1.
genannten Rechtsvorschriften vorgeschriebenen
Prüfungen zu unterziehen. Die Fristen für die innere
Besichtigung betragen:

1 Jahr1tear.

7.2 Die TC sind nach den mit dem Prüfvennerk
versehenen Unterlagen herzustellen. Sie dürfen für
den Verwendungszweck nach dieser Baumuster­
zulassung nur benutzt werden, wenn der für die
Prüfung zuständige Sachverständige bescheinigt hat,
daß die TC und ihre Ausrüstung dieser Zulassung
enlsprechen bzw. daß die vorgeschriebenen
Prüfungen den Vorschriften entsprechende
Ergebnisse erbracht haben.

7.3 Jeder TC ist mit dem in 5. aufgeführten Tankschild
zu versehen. Darüber hinaus ist jeder TC mit den
übrigen Angaben nach den unter 1. genannten
Rechtsvorschriften und gut sichtbar an beiden
längsseiten in Höhe der Mittellinie mit der
Zulassungsnummer

Secondarv regulations

For the first time prior 10 operation each TC manufactured
accordng 10 {his Type-Approval/s subJeCleel to the
prescribeel fesls as perlegal regulations slaleel under
section 1. andthen periodicaly every 2 1/2 years.
The periods for Ihe inlemBI inspection are:

The TC's I1re 10 be manufaclured I1ccorring 10 /he
documents which are prollided wiCh Ihe test remarlr.. Thay
may only be usedfor /he purpose as perfhisType­
Approval if the expert who is responSJble for the
exarrination certifieslhal fhe TC's and their equipment
are In accordance wilh fhis approval resp. that tha
prescribed fests have shown resulls acc:olTPng to Ihe
regulations.

Each TC is fo be providael with Ihe tank {:Jale as Psled
uneler $adlon 5. Furthermore each TC has to be marhd
with Ihe remainlng detaBs as per tha legal regulations
slaledundersec(ion 1. as wel8$ In gooellli$lble manner
lengthwise on both sieles 111 (he heighl of the cenlerfne
wilh Ihe epproval number

e Produkt der Fa. Bayer AG, dessen Zusammensetzung der BAM bekannt ist.

D/BAM/17 1233ITC
zu kennzeichnen.
Oie Schrifthöhe muß mindestens 50 mm betragen.

7.4 Entfälll

7.5 Die Inbetriebnahme der Heizung bzw. das Einfüllen
von Stoffen mit höheren Temperaturen ist nur
gestaltet, wenn die Beständigkeit des Füllgutes mit
den Tank~ und AUSri.istungswerkstoffen gewährteistet
ist.

7.6 Entfällt

7.7 Entfällt

7.8 Für alle nach dieser Baumusterzulassung zur
Herstellung von Tanks bestimmten Bleche müssen
Abnahmezeugnisse nach EN 10204~3.1 vortiegen.
Die Werte für Zugfestigkeit (RrJ, Streckgrenze (Re)
und Bruchdehnung (A) dürfen dabei die für das
Baumuster festgelegten Mindestwerte nicht
unterschreiten.

7.9 Entfällt

7.1 OJeder Auf- und Abbau der Ausrüstungsteile ist von
einem Sachkundigen oder Sachverständigen zu
prüfen und aufzuzeichnen.

Tha helght of the leiters should be Blleasf of 50 mm

NolappHcable

Slarting up fhe heating syslem or fißing $ubstances with
higher temperatures/s permilteel only if compatibility
befWeen fhe sUbstance and fhe lank and equlpmenl
malerlalisensureel.

Not eppkable

NO/8ppic8b1e

Inspec~'on certificales eccolTPng {o EN 10204-3.1 must
/Je prollideel (or al sheef me/als specified in this Type­
Approval and u$ed In Ihe msnu(acture of the tanks. The
values for tensile strength (R.. ), yjeld sfrength (R.) and
elongation al fraclure (A) musf not be less than Ille
minimum values $pecilied on Ihe basis ollhe prototype.

NolappHcabie

Each mounling and dsmounling o( Ihe equiprnent p.arts
haslo be inspecfed and recorded by an experienced
person or an expert

8. WiderrufsvorbehalUGeltungsdauer

Diese Zulassung wird unter dem Vorbehalt des jeder~

zeitigen Widerrufes erteilt. Sie gilt längstens bis zum
17.09.2007

Revocalion reservedIVafdity

This approval wiJ be fiven uneler reservation untl
revocation BI any IIme. II/s va6d up 10 lateSl

9. Festlegung der Kennzeichnung nach CSCiDetarminaliono(marldngasperCsc

Entfällt Notappicable
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Zulassungen für ein Abdichtungselement, gefügt aus Kunststoffdichtungsbahnen (KDB)

08/BAM 8.3/09/94

1.3. Verwaltungsvorschrift des Thüringer Ministeriums für Umwelt und Landespla­
nung - Die geordnete Ablagerung von Abfällen - vom 11.09.1992, Thüringer
StAnz., Nr. 40, S. 1344, 1992.

Anforderungen an den Vliesstoff

Sofern nicht ausdrücklich in diesem Zulassungsschein Abweichungen genannt wer­
den, 'muß der Vliesstoff nach den Angaben in Nr. 3 gefertigt werden und in seinen
Eigenschaften den Prüfmustem entsprechen, die nach den Prüfungsunterlagen an der
BAM unter dem BAM Az. 8.3211 074/93 und dem unten aufgeführten Prüfberichl
den erforderlichen Eignungsprüfungen gemäß den Anforderungen an die Sc/zulz­
sc/zicht für Dichlungsbahnell in der Kombinatiollsdichtung, vorläufige Zulas­
sungsrichtlillie für Schutzschiclztell ZR-S (BAM, 1995) unterzogen worden sind.

Anforderungen an den Zulassungsgegenstand4.

4.1.

Der hier beschriebene Schutzschichtaufbau kann bei Grobkies der Körnung
16/32 mm als Material der Flächenentwässerungsschicht und bis zu einer Deponie­
autlast von 900 kN/m2 verwendel werden.

4.2. Anforderungen an den Einsatz des Vliesstoffs als geotextile Schutzlag~

Die Vliesstoffmatte (siehe Nr. 3) muß direkt auf der Dichlungsbahn aufliegend zu­
sammen mit einer daruberliegenden beständigen, feinkiesigen mineralischen Schutz­
lage als Schutzschicht verwendet werden. Nur in diesem Aufbau kann eine ausrei­
chende Schutzwirkung erreicht werden.

Das für die mineralische Schutzlage verwendete Material muß gegen die chemischen
und physikalischen Beanspruchungen in der Deponiebasis beständig und filterstabil
gegenüber dem Material der Flächenentwässerung sein. Das Kömungsband des mi­

neralischen Materials der Schutzschicht muß innerhalb des in der Anlage 1 mit CD
bezeichneten Bereichs liegen. Die Mindestdicke der mineralischen Schutzlage muß
0,15 m betragen.

4.1.1. Chemische Beständigkeit, Prüfbericht Nr. 137-93 MRF 33-2.3, vom 12.04.94, des
Labors für Baustoffe, FB Bauingenieurwesen, FH Münster, Corrensstr. 25,
48016 Münster. Es wurde eine Prüfung der Beständigkeit gegen die hochkonzen­
trierten flüssigen Medien 1, 2, 3, 4, 5, 8 und 9 nach der Medienliste der ZR-S
durchgeführt und bestanden.

4.2.1. Sonderregelung

Naue Fasertechnik GmbH & Co. KG
Gewerbestr. 2
32339 Espelkamp-Fiestel

Markneukirchner Str. 2-4

08628 Adorf

Produktionsstätten:
a)

b)

Der Antragsteller ist der Hersteller des SchulZVlieses.
Hersteller: Naue Fasertechnik GmbH & Co. KG

Wartturmstr. J
32312 Lübbecke

Anlragsteller

für ein Vliesstoff als Bestandteil einer Schutzschichi aus geolexliler Schulzlage und
feinkiesiger mineralischer Schulzlage für Dichtungsbahnen in Basisabdichtungen von
Deponien für Siedlungs- und Sonderabfalle.

2.

2.1.

1.2. Dritte Allgemeine Verwaltungsvorschrift zum Abfallgesetz (TA Siedlungsabfall),
Technische Anleitung zur Verwenung, Behandlung und sonstigen Elllsorgung von
Siedlllllgsabfällen, vom 14.05.1993, BAnz. Nr. 99a, 1993.

1. Rechlsgrundlagen

1.1. Gesetz zur Vermeidung, Verwertung und Beseitigung von Abfallen (Kreislauf­
wirtschafts- und Abfallgesetz - KrW/AbfG), vom 27.09.1994, BG BI. I,
S. 2705, 1994

3. Beschreibung des Zu13ssungsgegcllstauds

Das Schutzvlies wird als Vliesstoffmatte fortlaufend durch Vemadelung von Stapel.
fasern gefertigt. Die Vliesstoffmatten haben eine Masse pro Flächeneinheit von min·
destens 1200 g/m'. Direkt auf der Dichlungsbahn auniegend bieten sie zusan1men
mit einer daruberliegenden feinkiesigen, beständigcn mineralischen Schutzlage mit
einer Mindestdicke von 0,15 meine Schutzschicht für die Dichtungsbahnen in der
Deponiebasisabdichtung gegenüber dem Grobkies der Körnung 16/32 mm der Flä·
chenenlwässerung bei einer Deponieauflast bis zu 900 kN/rn'.

3. J. Werkstoff und Hersteller der Fasern

Die Stapelfasern werden aus der Polyethylcn-Fommillsse Hostalen GC 7260 F der
Firma Hostalen Polyethylen GmbH (früher Hoechst AG), Werk Knapsack.
50351 Hürth in cigener Fertigung durch die Naue Fasertechnik GmbH & Co. KG
hergestelle Die Formmassc hat folgende Kennwerte:

Der Vliesstoff, gefertigt aus Rohstoff. Zusärzen und Fasern entsprechend den Anga­
ben in Nr. 3 und den Anlagen. jedoch mit abweichenden Gewichren pro Flä­
cheneinheit, kann eingesetzt werden für die nachfolgend spezifizienen Anwen­
dungszwecke gem,ß den Abschnitten 1 und 9 (Sonderregelungen) der Anforde·
rungen an die ZR·S , und den dort aufgeführten Bedingungen:

1. Als rein gcotextile Schutzlage mit einem Gewicht pro Flächeneinheit von
mindesteus 2000 g/m'. Unter den Begriff rein geote.<tile SclzUlzlage fallen
Schutzvliese in Kombination mit mineralischen Dränageschichten, deren Kör­
nungsband von dem in der ZR-S, Abb. 1, Markierung CD gezeigten zu gröbe­
ren Kömungen hin abweicht. Es ist für den bei jedem einzelnen Bauvorhaben
gewählten Schutzschichtaufbau ein Nachweis der mechanischen Schutzwirksam­
keit nach dem in Abschnitt 5.3. der ZR-S beschriebenen Prüfverfahren zu füh·
ren. Die dort genannten Anforderungen an die mechanische Schutzwirksamkeit
müssen erfüllt werden. Mit der Prüfung darf nur eine in der Durchführung der
Versuche erfahrene Prüfstelle beauftragt werden.

Weitere Zuschläge werden über eincn Masterbatch zugegeben. Angaben zu den
Zuschlägen, zur Formmasse und die Rezeptur des Masterbatch sind bei der Zulas·
sungsstelle hinterlege Die Fasern enthalten ca. 2 Vol.-% Ruß.

Dichte:
Schmelzindex (190/5):

(0,957 ± 0,002) g/cmJ

(23 ± 3) gliO min
2. Als Trennvlies zur langfristigen Gcwährleisrung der Filterslabilität zwischen ei­

ner mindestens 10 cm dicken Sandschutzschicht und einer grobkörnigen Flä­
chendrainage gemäß dem Aufbau nach dem Niedersächsischen Runderlaß "Ab­
dichtung von Deponien tUr Siedlungsabfalle" , mit einem Gewicht pro Flä­
cheninheit VOll mindestens 400 g/m2..

3.2. Produktbczeichnung und Konstruktionsdaten des VliesSloffs

Der Vliesstoff mit der Produktbezeichnung Depotex RZ 1335 wird aus Stapelfa·
sem (siehe Nr. 3.1.) mit Fasenitern von 6,7 dtex und 16 dtex (in unterschiedlicher.
Mischungsverhältnissen, siehe Anlage 2, Seite 1) durch Vernadelung hergestelh. DJ..~

Mischungsvcrhälrnis wird auf jedem Rollencriken angegeben und ebenso prorokol
lien. Die Zuordnung des jeweiligen MischWlgsverhältnisses sowie der übrigen Pro
duktdaren zur Eigen- und FremdüberwachlUlg wird hierurch gewähdeiste[. Folgen
de Minimalwerte (Mittelwert - Standardabweichung ~ Minimalwert) gehen für dit
Konslruklionsdaten:

Masse pro Flächeneinht:it
Vliesdicke
Höchslzugkraft (längs/quer)
Höc hSlzugk raftdehnu ng
(längs/quer)
Stempeldurchd rückkraft
Länge:
Breite:
rarbe:

1200 g/m'
8 mm
20,0 kN/m / 30.0 kN/m

90%/60%
3,5 kN
50111, Slandardrollenlänge
5,80 m
schwarz

4.2.1.1. Anforderungen an Vliesstoffe nach I. oder 2.

Die zuständige Fach- und Genehmigungsbehörde muß der Verwendung zustimmen.

Rohstoff (Formmasse. Zusätze), Vorprodukte, Fasern, Herstellungsverfahren und
Herstellungsort der Vliesstoffe müssen den Festlegungen des o. g. Zulassungs·
scheines entsprechen.

Die Vliessloffe müssen die erweiterten Anforderungen an die Beständig~g~g~
Chemikalien erfüllen, wie Sie in Abschnilt 5.2.1 der ZR-S für wesentliche geotex­
tile Komponenten in SChUlzschichten bzw. in Tabelle 3 (ebenda) formuliert sind
(Prüfung mit Medium 9. Nitriersäure). Dieser Nachweis gilt durch die in dcr o. g.
Zulassung unter Nr. 4.1.1. aufgeführte Prüfung, Prüfbericht Nr. 137-93 MRF
33-2.3, vom 12.04.94, des Labors für Baustoffe, FB Bauingenicurwesen. FH Mün­
ster, Corrensstr. 25,48016 Münster zur chemischen Beständigkeit als erbracht.

Durch Vorlage aller in Abschnitt 8.4 der ZR-S genannten Lieferpapiere muß die
einwandfreie, eigen- und fremdüberwachte Herstellung dokumentiert werden und
es muß eine Kennzeichnung des Produktes und Etikettierung dcr Liefereinheit nach
den Anforderungen in Abschnitt 7 der ZR·S erfolgen.

WerkstOfferklärung des VliesstOfIllerstcllers, siehe Anlage 2, Technisches Daten
blatt mit weiteren Konsrruktiollsdaten, siehe Anlage 3.

Die Anforderungen für den Einbau nach Abschnitt 10 der ZR-S, hier insbesondere
Abschnitt 10.2, Maßnahmen gegen Beanspruchungen durch Einbau und Baubetrieb.
sowie die Transport-, Lager~ und Ycrlegeanweisungen des Herslellers müssen be­
achlel werdt:n.
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4.3. Anforderungen an die Verleg!!."g der Vliesstoffmatten

Soweit die Vliesstoffmatten durch die in Nr. 2.1. genannte Herstellerfinna nicht
selbst verlegt werden, muß eine Verlegung durch eine von der Herstellerfinna auto­
risierte Fachfinna oder durch die Verlege firma der Dichtungsbahn erfolgen.

Bei der Verlegung müssen die in der Richtlillie für die Zuiassullg VOll KUllststoff­
dichtullgsbalzllell als Bestalldteil eiller Kombillatiollsdich/llllg für Siedlullgs- ulld
SOllderabjalldepolliell sowie für Abdicll/wlgell VOll AltlasteIl, Abschnitt 8 genannten
Bestimmungen und Auflagen für den Bau der Kombinationsdichtung eingehahen
werden.

Die Vliesstoffmatten müssen mit einem Überlappungsbereich von mindestens 0,5 m
bzw. 0,3 m, wenn die Mauen geheftet werden, verlegt werden. Das Aneinander­
heften der Vliesstoffmanen (z. B. mit Heißluft) darf zu keiner Beeinträchtigung der
Beschaffenheit der Bahn führen.

Beim Einbau der Vliesstoffmatten bzw. beim Aufbringen der mineralischen
Schutzlage muß darauf geachtet werden, daß eine Dehnung des Vliesstoffs nicht zu
einer Reduzierung der effektiven Masse pro Flächeneinheit führt. Gegebenenfalls
muß die bei den gewählten Einbauverfahren erforderliche Festigkeit durch eine Ge­
webeeinlage sichergestellt werden.

Anweisungen des Herstellers zum Transport. zur Lagerung und zur Verlegung siehe
Anlage 7.

8.

8.1.

8.2.

83

Nebenbestinmlungell

Die Zulassung wird unter Widerrufsvorbehalt erteilt. Ein Widerrufsgrund liegt
insbesondere vor. wenn der Hersleller von dem in den PfÜfungsunlerlagen und in
den Anhängen des Zulassungsscheins beschriebenen Verfahren oder von den für die
Prüfungsmuster verwendeten Materialien abweicht. In diesem Fall wird kein zuge­
lassenes Produkt mehr gefertigt. Die Zulassungsbehörde ist berechtigt, im Herstel­
lerwerk, in Zwischenlagem oder auf der Baustelle auch unangemeldet zu prüfen,
ob die Anforderungen, Bestimmungen und AuAagen dieses Zulassungsscheins ein­
gehalten worden sind. Das Grundrecht aus Art. 13 GG, die Unverletzlichkeit der
Wohnung, bleibt gewahrt.

Ein Widerrufsgrund liegt auch vor, wenn sich der Werkstoff und das Herstellungs­
verfahren des Zulassungsgegenstandes nach Nr. 3 verändert hat, eingesetzte Verle­
geverfahren sich nicht bewährt haben und dies an Hand von neuen technischen Er­
kenntnissen belegt werden kann oder wenn nach dem Stand der Technik eine Wei­
terentwicklung und Verbesserung erforderlich ist.

Die Zulassung wird unter dem Vorbehalt erteilt, daß in Abstimmung mit der Zulas­
sungsstelle das thermoanalytische Verfahren der Materialidentifikation bei der
Fremdüberwachung durch Festlegung von materialspezifischen Kennwerten und ei­
ner statistisch signitikamen Auswertung verbessert wird.

Im Falle des Widerrufs ist der Hersteller verpAichtet, der Zulassungsbehörde
umgehend den Zulassungsschein auszuhändigen.

5. Kennzeichnung

Die nach dieser Zulassung hergestellten Vliesstoffmatten sind gemäß dem an der
BAM hinterlegten Prüfmustern fortlaufend wie folgt zu kennzeichnen:

1I08/BAM 8.3/09194IDepotex RZ 1335 11

Aufbau und Anordnung der Kennzeichnung, sowie Lage der Kennzeichnung auf der
Vltesstoffmatte siehe Anlage 4.

Jede Rolle wird mit einem Aufkleber versehen, auf dem die Kennzeichnung und ei­
ne Rollennummer enthalten ist, siehe Anlage 5. Über die Rollennummer ist eine
Zuordnung zu Produktionsdaten und Daten der Eigenüberwachung möglich.

8.4

9.

Die Zulassung wird ferner unter der Autlage erteilt, daß der Nachweis der Frem­
düberwachung zweimal jährlich durch die Übersendung einer Ausfertigung eines
Überwachungsberichtes erbracht wird. Entsprechendes gilt gegenüber den zustJindi­
gen Überwachungsbehörden bezüglich des SchulZVlieses für das jeweilige Deponie­
bauprojekt.

Räumlicher Geitullgsbereich

Dieser Zulassungsschein gilt gemäß 1.3. für das Land Thüringen. Nach 1.2. kann
der Zulassungsschein bundesweil als achweis der Zulassung im Sinne der TA
Siedlungsabfall verwendet werden.

6.

7.

Üben'V3chung

Der nach dieser Zulassung hergestellte Vliesstoff muß bei der Herstellung eigen­
und zweimal jährlich fremdüberwaclll werden. siehe dazu Anlage 6. Die bei der
Fremdüberwachung erminehen Kennwerte müssen im Rahmen der Toleranzen mit
den in Nr. 3.2. angegebenen Kennwerten übereinstimmen.

Eine Eigen- und Fremdprüfung ist auch bei dem Einbau der Schutzschicht durchzu­
führen. Dabei ist insbesondere die Einhaltung der Anforderungen unter Nr. 4.2.
und Nr. 4.3. dieses Zulassungsscheins und seiner Anlagen zu überprüfen.
Die mit der Fremdüberwachung beauftragte Institution muß über ausreichend quali­
fiziertes Personal und notwendige Prüfeinrichtungen verfügen sowie der europäi­
schen Norm "Allgemeine Kriterien zum Betreiben von PrüAaboratorien" D1N EN
45001 (Mai 1990) genügen.

Hinweise

10.

11.

12.

Schadensfälle an Deponieabdichtwlgen, die im Zusanulleuhang mit dem
Zulassungsgegcnstalld steheu, sind in jedem Fall sofort der BAM zu melden.

Diesem Zulassungsschein liegt eine Rechtsmittelbelebrung bei.

Dieser Znlassungsschein wird im Amts- wld Mitteilungsblatt der BAM in Berliu

veröffentliebt.

Berlin, den 30. September 1997

BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UND -PRÜFUNG
(B A M)

Seiten der Zulassungsscheine ohne Dienstsiegel und Zulassungsscheine ohne Unter­
schrift haben keine Gültigkeit.

BAM-Az.: 8.32/1074/93, 6. Ausfertigung
Dieser Zulassungsschein umfaßt 8 Seiten und 7 Anlagen mit 14 Seiten und eine
Rechtsmittelbelehrung, die Bestandteil des Zulassungsscheins sind.

7.1.

7.2.

7.3.

Dieser Zulassungsschein gilt als Nachweis der Zulassung im Sinne der TA Sied­
lungsabfall. Das Schutzvlies nach Nr. 3 wird unler der Voraussetzung, daß die An­
forderungen in Nr. 4, Nr. 5 und Nr. 6 dieses Zulassungsscheins eingehalten wer­
den, als geotextile Schutzlage in einem SChUlzschichtaufbau nach Nr. 4.2. zugelas­
sen. Es wird die Eignung der geotextilen Schutzlage, nach dem Stand der Technik
bescheinigt. Die für die Durchführung von Abdichtungsmaßnahmen erforderlichen
Genehmigungen werden durch die Zulassung nicht ersetzt. Die Anforderungen die­
ses Zulassungsscheines sind bereits bei der Planung und der Ausschreibung des De­
ponieabdichtungssystems zu berücksichtigen.

Diese Zulassung gilt nur für das in Nr. 3.2. genannte Herstellungsverfahren, den
in Nr. 2. L genannten Hersteller und die Produktionssläuen. Die zuständige Über­
wachungs/Genelunigungsbehörde muß beim Einbau der Schutzlage die Einhaltung
der Anforderungen, Auflagen und Bestimmungen des Zulassungsscheins überwa­
chen.

Änderungen der Werkstoffe, der Zusätze, der Herstellungsverfahren von Zwischen­
und Endprodukten (Faser und VliesstofI), der Produktspezifikation oder des Ver­
wendungszwecks erfordern eine neue Zulassung.

im Auftrag

\. ~
q, t---~'~."J) 12

Dr. rer. nat.G. Lüders
Fachgruppe IV.3
Deponietechnik und
Altlastensanierung

im Auftrag

~ ~--)~
Dipl.-Ing. R. TatzkJ'-Gerth
Techn. Regierungsoberinspektorin
Laboratorium IV. 32
Deponietechnik

7.4. Die Zulassung ist an den in Nr. 2 genannten Hersteller und Fertigungsbelrieb
gebunden. Sie ist nicht übertragbar. Der Zulassungsschein darf nur im Ganzen mit
den dazugehörigen Anlagen vervielfaltigt werden. Eine auszugsweise Veröffentli­
chung bedarf der Genehmigung der Bundesanstalt für Materialforschung und
-prüfung. Der Text und die Zeichnungen in Werbeschriften dürfen dem Zulassungs­
schein nicht widersprechen. Das gilt sinngemäß auch für Berichte/Zeugnisse u. ä.
der Eigen- und Fremdüberwachung. Bei der Verwendung des Zulassungsgegenstan­
des auf der Baustelle muß der vollständige Zulassungsschein in Kopie vorliegen.

Der 3. Nachtrag zur Zulassung ersetzt den alten Zulassungsschein
Nr. 08/BAM 8.3/09194 vom 05.12.94, einschließlich
des I. Nachtrags vom 26.03.96 und
des 2. Nachtrags vom 30.12.96.

7.5. Die Zulassung wird unbeschadct der Rechte Driller erteilt.
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RECHTSMITTELBELEHRUNG

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben
werden. Der Widerspruch ist bei dem Präsidenten der Bundesanstalt für Materialforschung und
-prüfung (BAM). Berlin 12205. Unter den Eichen 87. schriftlich oder zur Niederschrift
einzulegen. Technisches Datenblatt

NAUE FASERTECHNIK

Depotex® RZ 1335

Ist über den Widerspruch ohne zureichenden Grund in angemessener Frist sachlich nicht
entschieden worden. so kann Klage bei dem Verwaltungsgericht in Berlin 10557, KirchsLraßc 7.
erhoben werden. Produktbeschreibung : Einschichtiger Schulzvliessloff

Die Klage kann nicht vor Ablauf von 3 Monaten seit der Einlcgung des Widerspruchs erhoben
werden, außer wenn wegen der besonderen Umstände des Falles eine kün.ere Frist geboten ist.
Sie kann ferner nur bis zwn Ablauf eines Jahres seit der Einlegung des Widerspruchs erhoben
werden. Die Klage muß den Kläger. den Beklagten und den Streitgegenstand bezeichnen.

Slandardabmessung

Detektorgeprüft

Verfesligungsart :

Rohstoff :

5,80 m x 50 m

ja

mechanisch vemadell

PEHO Stapelfaser aus Hostalen Ge 7260 F

Wenn ein Bevollmächtigter bestellt wird, gilt sein Verschulden an der Versäumnis einer Frist
als eigenes Verschulden des Auftraggebers Masse pro Flächeneinheit ( In Anlehnung an OIN 53854 )

Minimum: 1200 g/m' Durchschnitt: 1330 g/m'

Schichtdicke ( In Al'lIehnung an DrN 53855 )

Minimum: 8,Omm Durchschnitt: 9,0 mm

Eigenschaften im Zugversuch (I"Anlehnungan DIN 53857)

Berlin 12205, den 30.09.1997 ~
, ,,> ~ ...)

, ); '~

i':~(~~jj Höchstzugkraft

Höchstzugkra ftd ehnUog

längs' ~ 20,0 kN/m

längs :::-.90 %

quer. 2 30,0 kN/m

quer ;:: 60 %

Eigenschaften im Stempeldurchdruckversuch ( In Anlehnung an D1N 54307 )
Anforderung an die Körnungslinie für die mineralische Schulzlage

Die mineralische Schutzlage muß für die Lastvenei1ung über dem Vlies ausreichend
feinkörnig sein. Sie muß jedoch auch gegen das Material der Flächenentwässerung
mit der Körnung 16-32 mm nach geometrischen Filterkriterien ftlterstabil sein. Diese
Anforderung wird bei Körnungslinien in dem unten gezeigten Körnungsbereich
erfüllt. Die Abbildung wurde aus dem Deponiehandbuch "Anforderungen an Sied­
lungsabfalldeponien in Niedersachsen", August 1994, Niedersächsisches Landesamt
für Ökologie, entnommen.

NiederSöchslsches Londesomt für Sodenforschunlj. U.-Abl. NJ.J (lnqenieurljcotO\iie)
SlalU..g 2, JOU~ ......n.....'. t~L' 0511/643-0

Stempeldurchdrückkrafl :

Stempeldurchdrückverformung :

Wirksame Öffnungsweite

°90, w ( ll1 Anlehnung an OIN 60500, Teil 6 ) .

Wasserdurchlassigkeitsbeiwert bei 2 kN/m' Auflast

kv ( In Anlehnung an OIN 60500. Teil 4 )

k H (In Anlehnung an DIN 60500, Teil 7) .

~ 3,5 kN

;:: 50 %

$0,08 mm

3 x 10-3 rn/sec

NAUE FASERTECHNIK

08/SAM 8.3/09/94

Depotex" RZ 1335

);> Zulassungskennzahl

>- Typenbezeichnung

Der Rollenaufdruck wird in gleichbleibendem Abstand, et\-va alle 1,5 m, in Produktionsrichtung
aufgedruckt (einmal pro Produktionsbreite).

Die Kennzeichnung der Schutzlage erfolgt durch einen fortlaufenden Rollenaufdruck und
enthält folgende Angaben:

Beschreibung, Aufbau und Anordnung der Kennzeichnung

-.
KORNUNGSUNIEN

NAUE FASERTECHNIK NAUE FASERTECHNIK

Werkstofferklärung

Die Naue Fasertechnik Schutzlage Oepotex~ RZ 1335 wird aus Stapelfasern des Rohstoffes
Rollenetikettierung

Hostalen GC 7260 F Die äußere Kennzeichnung der Schutzlage erfolgt jeweils einmal pro Rolle durch das
Rollenetikett. Diesem Rollenetikett sind folgende Daten zu entnehmen:

Zusätzlich wird der verwendete Fasertiter (6,7 dtex, 16 dtex, oder 6,7/16 dtex) auf dem
Rollenetikett vermerkt. Bei Mischungen von 6,7 und 16 dtex wird mit der Dokumentation der
Prüfdaten ein Nachweis des Mischungsverhältnisses geliefert.

der Firma Hostalen Polyethylen GmbH (früher Hoechst) gefertigt. Die Stapelfasern werden im
Werk der Naue Fasertechnik extrudiert. Die Angaben zum Rußbatch und zum Mischverfahren
sind vertraulich bei der SAM hinterlegt. Das Rohmaterial wird bei der Extrusion mit 2 %
Rußbatch (30 % Ruß) versehen.

Die Schutzlage Depotex~RZ 1335 wird aus 6,7 dtex und / oder 16 dtex Stapelfasern des o.g.
Rohstoffs durch Vernadelung hergestellt. Hierbei können folgende Mischungsverhältnisse
eingesetzt werden:

a) 100 % 6,7 dlex
b) 100 % 16 dtex
c) 30 % 6,7 dtex und 70 % 16 dtex

bis zu 70 % 6,7 dtex und 30 % 16 dtex

>- 10·stellige Nummer
>- Typenbezeichnung
>- Rollenlänge
>- Rollenbreite
>- > 5-stellige Nummer
>- Masse pro Flächeneinheit
,. Zulassungskennzahl
~ Rohstoff
,. Art des Geokunststoffs

Rollennummer (einmalig)
Depotex RZ 1335
z.S.50
z.S.5,80
Artikelnummer
1330
08/SAM 8.3/09/94
PEHD
Vliesstoff

Rol1en-Nr.:
Produkt:
Länge (mj:
Breite (mj:
Artike/-Nr.:
Gew. gJm 2

:

BAM·Zulassungs-Nr.:
Rohstoff:
Art des Geokunstst:

Generell ist eine Beimischung von bis zu 10 % Rückführware aus derselben Fertigung
(mechanische Trennung von z.B. Kantenstreifen oder Anfahrsteilen) zulässig.

Weiterhin befindet sich zur Sicherstellung der eindeutigen Identifizierung des Produktes die
oben genannte Rollennummer zusätzlich handschriftlich auf dem letzten Meter einer
produzierten Rolle.
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Wareneingangskontrolle - Hostalen GC 7260 F

NAUE FASERTECHNIK

1.A)

Kenngröße Prüfverfahren Probenmaterial Anforderungen und ggf.
Toleranzen

Muster eines Rollenetikettes
Schmelzindex BI-AW aPR 108

DIN 53875, ISO 1133
Granulat, je hereinkommendes 190/5 = 20 - 26 g/10 min
Silofahrzeug (Mitterwert)

Schmelzestrang, je Produk- 0,955 - 0,963 g/cm'
fionschar e Hostalen Mittelwert

Depotex'" RZ 1335

Naue Fasertechnik
1:-.11

NAUE ::s~
FASERTECHNIK

Dichte, natur

Werksprüfzeugnis

BI-AW OPR 111

je hereinkommendes
Silofahrzeug

gemäß Spezifikation

NAUE FASERTECHNIK

Prlifverfahren Probenmaterial Anforderungen und ggl.
Toleranzen

BI-AW OPR 105 Stichprobe aus laufender 6,7dlex±10%
DIN 53812, DlN 53816 Produktion, alle 1000 kg (Mrttelwert)

BI-AW OPR 105 Stichprobe aus laufender 27cNfle)(±10%
DlN 53812, DIN 53816 Produktion, alle 1000 k Mrttelwert

BI-AW OPR 105 Stichprobe aus laufender (110±33) %
DIN 53812. DIN 53816 Produktion, alle 1000 kg (Mrttelwert)

BI-AWOPR 110 1 )( pro Chargenbeginn (0.6 ±0,15}%

Fertigungskontrolle - Faserproduktion - PEHD 6,7 dtex1.B.1.1)

Kenngröße

Faserdehnung

Fasertiter

Faserfesligkeit

Rußgehalt

1330

Vliesstoff

PEHD

72000

0010998027
Depotex RZ 1335
5,80 m x 50 m
Alte Bez.: R 1205 BAM

Rollen-Nr.:

Art d. Geotextils:
~I"~ 01 geolUllio

~O~.T.~r;lff:

Masse/FJächeneinheit:
In~qm

~!l~.ite (m): 5,80

Länge (m): 50.0
luglh

BAM·Zulassungs·Nr : 08/BAM 8.3/09/94
nlp+_7. ,1""'<:1 'r"""'_I'\J~ .

Produkt:

1.B.1.2) Fertigungskontrolle - Faserproduktion ~ PEHD 16 dtex

Prüfverfahren und Anforderungen im Rahmen der Eigen- und Fremdüber­

wachung *) zur Herstellung der PEHD Schutzlage Depotex® RZ 1335

Produkt

Granulat
Hostalen Ge 7260 F

Kenngröße

Schmelzindex

NAUE FASERTECHNIK

Prülverlahren .') Anforderungen und ggf.
Toleranzcn

BI·AwaPR 108 190/5" 20-26g110min
alN 53875 ISO 1133 Mittelwert

Kenngröße Prl.lfverfahren Probenmaterial Anforderungen und ggf.
Toleranzen

Fasertiter Bl·AWaPR 105 Stichprobe aus laufender 16 dtex± 10 %
DIN 53812, DIN 53816 Produktion, alle 1000 kg (Mittelwert)

Faserfesligkeit BI-AW OPR 105 Stichprobe aus laufender 24cNfle)(±10%
DIN 53812, DIN 53816 Produktion, alle 1000 kg (Mittelwert)

Faserdehnung BI-AWOPR 105 Stichprobe aus laufender (190 ± 57) %
DIN 53812, DIN 53816 Produktion, alle 1000 kg (Mittelwert)

Rußgehalt BI·AW aPR 110 1 x pro Chargenbeginn (0,6±0,15)%

Dichte 81-AW aPR 111 (Mittelwert)
0,955 - 0,959 gfcm' - WPZ Hostalen
0,955 - 0,963 glcm' - WEK NFT 1.8.2) Fertigungskontrolle - Vliesstoffproduktion - Depotex RZ 1335

Faser Fasertller Bl-AW QPR 105 6,7 dlex ± 10 % 16dtex±10%
PEHD 6,7 und 16 dtex DIN 53812, DIN 53816 Mittelwert Mittelwert

Faserfestigkeit BI-AW aPR 105 27cNftex±10% 24cNflex±10%
DIN 53812, DIN 53816 Mittelwen MIttelwen

Faserdehnung BI-AW aPR 105 (110±33) % (190±57) %
DIN 53812, DIN 53816 Mittelwert Mitterwert

Oxidationsstabilitat BI-AW aPR 109 Vergleichskurve Vergleichskurve

Schutzlage Masse pro Flächeneinheit BI·AW aPR 101 ::-: 1200g/m'
Depotex RZ 1335 DIN 53854 (Mittelwert - Standardabw.)

Schichldicke BI-AW aPR 102 ~8,0 mm
DIN 53855 (Mittelwert Standardabw.)

Höchstzugkraft- und Dehnung BI-AW aPR 103 längs ~ 20 kNlm, ~ 90 %
DIN 53857 quer ~ 30 kN/m,?: 60 %

Mittelwert - Standardabw.

Stempeldurchdrückkraft- und Bl-AW aPR 104 ~ 3,5 kN, ~ 50 %
Dehnung OIN 54307 (Mittelwert - Standardabw.)

PrtJfverfahren Probenmaterial Anforderungen und ggf.

Kenngröße
Toleranzen

Masse pro Flächeneinheil BI·AW aPR 101 Probe Ober gesamte Rollen- ~ 1200gfm2

DIN 53854 bre~e, alle 50 Ifm. Mittelwert· Slandardabw.

Schichldicke BI·AW aPR 102 Probe Ober gesamte Rollen- ~ 8,0 mm
DIN 53855 bfe~e, alle 50 Ifm. (Mrttelwert 4 StandardabW.)

Höchsuugkrall- BI-AW OPR 103 Probe über gesamte Rollen- längs ?: 20 kN/m, ~ 90 %
und Dehnung DIN 53857 bre"e, alle 500 Ifm quer ~ 30 kN/m, "'- 60 %

Mittelwert Slandardabw.

SlempeldurchdrUckkraft. Bl-AW aPR 104 Probe Ober gesamte Rollen- ~3.5kN,~50%

und Dehnung DIN 54307 breite, alle 500 Ifm. (Mittelwert· Standardabw.)

Während der laufenden Produktion wird durch einen fest installierten Metalldetektor der
Vliesstoff nach Metall abgesucht und falls vorhanden, dieses durch das Maschinenpersonal
entfernt.

NAUE FASERTECHNIK

.) die FremdübelWachung erfolgt gemäß OIN 18200 durch die Amtliche Materialprüfanstalt
Hannover. Eine Kopie des gültigen Fremdüberwachungsvertrages liegt der SAM vor.

2) Fremdüberwachung

*.) die Prüfungen werden nach Naue Fasertechnik Prüfanweisungen, sofern vorhanden in
Anlehnung an Normen, durchgeführt. Oie zugrundeliegenden, gültigen Prüfanweisungen
liegen der SAM in Kopie vor.

Im Rahmen der Fremdüberwachung werden Prüfungen durch die AMPA Hannover gemäß DIN
18200 bei der Naue Fasertechnik in

Ader Wareneingangskontrolle
8 der Fertigungskontrolle

durchgeführt.

Prüfverfahren, Kennwerte und Toleranzen sind im FremdübelWachungsvertrag und in den
folgenden Seiten der Anlage 6 beschrieben,

NAUE FASERTECHNIK Mittelwert:
Mittelwert - Slandardabw :

Durchschnitt aus mehreren Werten (z.B. Ober die Produktionsbreile)
Durchschnitt aus mehreren Werten - einfache Standardabweichung

Beschreibung der Qualitätssicherungsmaßnahmen
Die Ergebnisse der Eigenüberwachung werden entsprechend dokumentiert und liegen der
fremdübelWachenden Institution zur Einsicht vor.

1) Eigenüberwachung 2.A) Fremdüberwachung Wareneingangskontrolle - Hostalen GC 7260 F

Im Rahmen der Eigenüberwachung werden Prüfungen in
Ader Wareneingangskontrolle
S der Feriigungskontrolle

durchgeführt.

Kenngröße

Schmelzindex

PrUfver1ahren

BI·AW aPR 108
D1N 53875, ISO 1133

Probenmaterial

Granulat, zweimal pro Jahr

Anforderungen und ggl.
Toleranzen

190/5 =20-26g/10min
(Mittelwert)

Mittelwert:
Mittemert - Standardabw.:

Dun::hschnitt aus mehreren Werten (z.B, über die Produktionsbreile)
Durchschnitt aus mehreren Werten - einfache Standardabweichung Dichte, natur BJ-AWaPR 111 Granulat, zweimal pro Jahr 0,955 - 0,963 g/cm'

Mittelwert

939



Kenngröße Prüfverfahren Probenmaterial Anforderungen und ggf,
Toleranzen

Fasertiter BI-AW QPR 105 StIChprobe aus laufender 16d1exf10%
QIN 53812, OlN 53816 Produktion ode'r der Lagerwate, (Mittetwell)

zweimal roJahr

Faserfesligkeit BI-AW QPR 105 StIChprobe aus laulender 24cNlte)(:!:10%
DIN 53812, DIN 53816 Produktion oder der Lagerware, (Mlttet\vert)

zv.;eimal roJahr

Faserdehnung BI-AW OPR 105 Stichprobe aus laulender (190fS7)%
eiN 53812, eiN 53816 Produktion oder der Lagerware, (Mittelwerl)

zweimal roJahr

Rußgehall BI-AWOPR 110 StIChprobe aus laufender (0,6:1:0,15)%
Produktion oder der lagerware, (Mll1etwerl)
zweimal pro Jahr

Oxidalionsstabilitäl BI-AW aPR 109 Stichprobe aus laulender Vergleichskurve
Produktion oder der Lagerware,
zweimal roJahr

KenngrclOe Prütverfahren Probenmalerial Anforderungen und 99'.
Toleranzen

Fasertiter BI·AW OPR lOS Stichprobe aus laufender 6,7dtex:!: 10%
OIN 53812, OIN 53816 ProduktIOn oder der Lagerwa'e, (Mrttelwefl)

zweimal raJahr

Faserfestigkeil BI·AW aPR 105 Stichprobe aus laufender 27cNi'lex± 10".(,
DIN 53812, DIN 53816 Produktion oder deI Lagerware, (Mittelwert)

zweimal ro Jahr

Filserdehnung BI·AW aPR lOS StIChprobe aus Iaurender (110±33)%
OIN 53812, DIN 53816 ProduktIOn oder der lilgetW<1re, (MITtelwert)

zweimal Pl'oJahr

~I~ NAUE FASERTECHNIK

RuBgehal1 Bl-AWQPR 110 Stichprobe iIlJS laufender (O,6±O,tS)%
Produktion oder der lagerware, (Mittelwert)
~imal roJahr

Oxidationsstabililäl BI·AW aPR 109 Stichprobe aus laufender Vergleichskurve
Produktion oder der Lagerware,
zv,,-eimal DlO Jahr

Besondere Hinweise

NAUE FASERTECHNIK

NAUE FASERTECHNIK

Transportbeschädigungen

Verpackung von Oepotex® RZ 1335

Oie Rollen sind mit einer PE-Schutzfolie vor Regen und UV-Strahlen geschützt und wetterfest
verpackt. Beschädigungen der Schutzfolie können mit Klebestreifen wieder zugeklebt werden.
Die Verpackung ist grundsätzlich erst kurz vor Verlegung der Geotextilrollen zu entfernen.

Verlegung von Oepotex® RZ 1335

Depotei~ RZ 1335 wird plan und faltenfrei auf der Kunststoffdichtungsbahn verlegt, Dabei ist
im Böschungsbereich darauf zu achten, daß die Bahnen möglichst in Fallrichtung der
Böschung verlegt werden und - falls erf<?rderlich - im Einbindegraben eingebunden sind. Beim
Verlegen ist darauf zu achten, daß ein Uberlappungsbereich von 50 cm (ohne Fixierung) oder
30 cm (mit Fixierung) ausgeführt wird.

Die Vliesstoffe im Überlappungsbereich werden möglichst kontinuier1ich mit einem
Heißluftgerät verschweißt, bei dem die geotextilen Fasern angeschmolzen und miteinander
verklebt werden.
Eine weitere Möglichkeit stellt das Verkleben der Vliesstoffe mit einem Schmelzkleber dar.

Verlegeanweisungen des Herstellers für DepoteX® RZ 1335

Transportbeschädigungen sind unmittelbar dem Hersteller zu melden.

Anschlüsse und Ourchdringungen

Bei Anschlüssen und Rohrdurchdringungen muß Depotex® RZ 1335 bis an das Bauwerk
ver1egt werden,

Fremdüberwachung Fertigungskontrolle - Faserproduktion - PEHO 6,7 dtex

Fremdüberwachung Fertigungskontrolle - Faserproduktion - PEHO 16 dtex

2.6.1.1)

2.6.1.2)

2,8.2) Fremdüberwachung Fertigungskontrolle - Vliesstoffproduktion ­
Depotex RZ 1JJS

Kenngröße PrOfverfahren Probenmaterial Anforderungen und ggr.
Toleranzen

Oie Verlegung des Schutzgeotextils Depotex® RZ 1335 sollte durch den Verleger der
Kunststoffdichtungsbahn enolgen.

Depotex® RZ 1335 darf erst beschüttet werden, wenn eine Freigabe durch den
Fremduberwacher auf der Baustelle oder durch die örtliche Bauaufsicht erteilt worden
ist.

Masse pro Flächeneinheit BI·AW aPR 101
QIN 53854

Schichtdicke BI,AW aPR 102
eiN 536SS

Hochstzugkraft- BJ-AW aPR 103
und Dehnung DIN 538S7

Probe iJbef gesamte Rollen- ~ 1200 gfm'
breite, zweimal 01'0 Jahr Mittelwert - Standafdabvl

Probe ubet gesamte Rollen· ~ 8,0 mm
bJ'erte, zwclfTlal pro Jatv Mlttetwert Standardabw

Probe Obef gesamte Rollen- ~ngs ~ 20 kNfm, <: 90 %
brerte, zweimal pro Jahr quer<: 30 kNfm. <: 60 %

Mltlel\vert - Slandardabw

Eine Windsicherung muß bis zur Bekiesung vorgenommen werden,

Die Einzelkomponenten und das Schut2system dürfen nicht direkt befahren werden.

Oie Schüttlage der mineralischen Komponente der Schutzschicht ist vor Kopf zu
schütten und vorsichtig zu verteilen.

Stempeldufchdruckkraft_
und Dehnuno

BI·AW aPR 104
DIN 54307

Probe uber gesamte Rollen- ? 3,5 kN, i!: 50 %
breite, ZW'!lInallllO Jahr MIttelwert - Standardabw

Kontrolle der Funktion des Metalldetektors. 2. Nachtrag

NAUE FASERTECHNIK

Lager- und Transportanweisungen des Herstellers für DepoteX® RZ 1335

ZULASSUNGSSCHEIN
08/BAM 8.3110/94

fur ein Vliesstoff als Bestandteil einer Scbutzschicht aus geote~1i1er Schutzlage und
feinkicsiger mineralischer Schutzlage für Dichlungsbahnen in Basisabdichtungen von
Deponien für Siedlungs- und Sonderabnille.

1. Rechtsgrundlagen

Werkseitige Lagerung

Werkseitig werden die Rollen Depotex@ RZ 1335 liegend auf einem planen und verfestigten
Lagerplatz gelagert. Die Ein- bzw. Auslagerung erfolgt mit einem handelsüblichen
Gabelstapler mit spezieller Hebevorrichtung (z.B. Teppichdorn), die Beschädigungen der
Rollen ausschließt. Die Stapelhöhe beträgt maximal 10 Rollen.

Transport auf die Baustelle

Vom Hersteller zur Baustelle werden die Rollen liegend in der Regel mit LKWs (z.B.
Sattelzüge) transportiert.

1.1. Gesetz zur Vermeidung, Verwertnng und Beseitigung von Abfallen (Kreislauf­
wirtschafts- und Abfallgesetz - KrW/AbfG), vom 27.09.1994, BG BI. I, S. 2705,
1994.

1.2. Drine Allgemeine Verwaitungsvorschrift zum Abfallgesetz (TA Siedlungsabfall),
Tee/mische Anleitung zur Venvenllllg, Behandlung und sonstigen Elllsorgung VOll

Siedlllllgsabjällell. vom 14.05.1993. BAnz. Nr. 99a, 1993.

1.3. Verwaitungsvorschrift des Thüringer Ministeriums fUr Umwelt und Landesplanung
- Die geordllete Ablagerullg VOll Abjällell - vom 11.09.1992, Thüringer StAnz.,
Nr. 40, S. 1344, 1992.

Lagerung auf der Baustelle 2. Antragsteller

Der Antragsteller ist der Hemeller des Schutzvlieses.
Hersteller: Naue Fasertechnik GmbH & Co. KG

Wartturmstr. 1
32312 Lübbecke

Vor Ort sind für die Entladung der LKWs befestigte Plätze oder Fahrstraßen mit ebenem
Untergrund vorzusehen. Der Lagerplatz ist entsprechend der geplanten Teil1ieferungen mit
ausreichenden Abmessungen bereitzustellen. oepotex® RZ 1335 kann maximal 10 Rollen
übereinander liegend gelagert werden.

Für die Entladung der LKWs kommen folgende Möglichkeiten in Frage

Mit zwei breiten Transportgurten (ca, 2,5 m auseinander), die am Lasthaken oder an
der Baggerschaufel befestigt werden, mit der die Geotextilrollen ohne Beschädigungen
befördert werden können.

Mit einer Traverse, die am Lasthaken oder an der Baggerschaufel befestigt wird, bei
der seitliche Einschübe oder ein Stahlrohr in die Rollen hineingeschoben werden,
Dabei ist zu beachten, daß die an den Schuhen befestigten Ketten oder Gurte die
Geotextilbahnen nicht beschädigen.

2.1.

Produktionsstätlen:
a)

b)

Naue Fasertechnik GmbH & Co. KG
Gewcrbestr. 2
32339 Espclkamp-Fiestel
Markneukirchner Str. 2-4
08628 Adnrf
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3. Beschreibung des Zulassungsgegenstands 4.3. Anforderungen an die Verleg~g der Vliesstoffmatten

Das Schutzvlies wird als Vliesstoffmalle fortlaufend durch Vemadelung von Stapel­
fasern gefertigt. Die Vliesstoffmatten haben eine Masse pro Flächeneinheit von min­
destens 1200 g/m'. Direkt auf der DichlUngsbahn aufliegend bieten sie zusammen
mit einer daJÜberliegenden feinkiesigen, beständigen mineralischen Schutzlage mit
einer Mindestdicke von 0,15 meine Schutzschicht für die Dichtungsbahnen in der
Deponiebasisabdichtung gegenüber dem Grobkies der Körnung 16/32 mm der Flä­
chenentwässerung bei einer Deponieautlast bis zu 900 kN/m 2 .

3.1. Werkstoff und Hersteller der Fasern

Die Stapelfasern werden aus der Polypropylell-Fornunasse Vestolen P 5000 der
Firma Vestolen GmbH, 46839 Gelsenkirchen-Buer in eigener Fertigung durch die
Naue Fasertechnik GmbH & Co. KG hergestellt. Die Formmasse hat folgende
Kennwene:

Soweit die Vliesstoffmatten durch die in Nr. 2.1. genannte Herstellerfinna nicht
selbst verlegt werden, muß eine Verlegung durch eine von der Herstellerfinna auto­
risierte Fachfinna oder durch die Verlegefirma der Dichtungsbahn erfolgen.

Bei der Verlegung müssen die in der Richtlillie ji1r die Zulassullg VOll Kunststoff­
dichtwlgsbahnen als Bestandteil einer KOlllbillatiollsdiclltWlg ji1r Siedlwlgs- und 5011­
derabfalldepollien sowieji1r Abdichtullgen von Altlostell, Abschnitt 8 genannten Be­
stimmungen und Aufiagen für den Bau der KombinationsdichlUng eingehalten wer­
den.

Die Vliesstoffmatten müssen mit einem Überlappungsbereich von mindestens 0,5 m
bzw. 0,3 m, welrn die Matten geheftet werden, verlegt werden. Das Aneinanderhef­
ten der Vliesstoffmatten (z. B. mit Heißluft) darf zu keiner Beeinträchtigung der Be­
schaffenheit der Bahn führen.

Weitere Zuschläge werden über einen Masterbatch zugegeben. Angaben zu den Zu­
schlägen, zur Fornunasse und die Rezeptur des Masterbatch sind bei der Zulassungs­
stelle hinterlegt.

Dichte:
Schmelzindex (230/2. J6):

(0,902 ± 0,003) g/cm'
(10,5 ± 2,0) g/lO min

Beim Einbau der Vliesstoffmatten bzw. beim Aufbringen der mineralischen Schutz­
lage muß darauf geachtet werden, daß eine Dehnung des Vliesstoffs nicht zu einer
Reduzierung der effektiven Masse pro Flächeneinheit führt. Gegebenenfalls muß die
bei den gewählten Einbauverfahren erforderliche Festigkeit durch eine GewebeeinJa­
ge sichergestellt werden.

3.2. Produktbezeichnung und Konstruktionsdaten des Vliesstoffs

Der Vliesstoff mit der Produktbezeichnung Secntex' RZ 1331 wird aus Stapelfasern
(siehe Nr. 3.1.) mit Fasertitern von 6,7 dtex und 17 dtex (in unterschiedlichen Mi­
schungsverhältnissen, siehe Anlage 2, Seite J) durch Vernadelung hergestellt. Das
Mischungsverhältnis wird auf jedem Rollenetikett angegeben und ebenso protokol­
liert. Die Zuordnung des jeweiligen Misehungsverhältnisses sowie der übrigen Pro­
duktdaten zur Eigen- und Fremdüberwachung wird hierdurch gewährleistet. Folgen­
de Minimalwerte (Mittelwert - Standardabweichung", Minimalwert) gelten für die
Konstruktionsdaten:

5.

Anweisungen des Herstellers zum Transport, zur Lagerung und zur Verlegung siehe
Anlage 7.

Kelluzeichullllg

Die nach dieser Zulassung hergestellten Vliesstoffmatten sind gemäß dem an der
BAM hinterlegten Prüfmustern fortlaufend wie folgt zu kennzeichnen:

Masse pro Flächeneinheit
Vliesdicke
Höchstzugkraft (längs/quer)
Höchstzugkraftdehnung (längs/quer)
Stempeldurchdrückkraft
Länge:
Breite:
Farbe:

1200 g/m'
8 mm
40,0 kN/m /70,0 kN/m
50 % /40 %
8,0 kN
50 m, Standardrollenlänge
5,80 m
weiß

//08/BAM 8.31l0/94/Seclltex· RZ 1331 //

Aufbau und Anordnung der Kennzeichnung, sowie Lage der Kennzeichnung auf der
Vliesstoffmatte siehe Anlage 4.

Jede Rolle wird mit einem Aufkleber versehen, auf dem die Kennzeichnung und eine
Rollennummer enthalten ist, siehe Anlage 5. Über die Rollennummer ist eine Zuord­
nung zu Produktionsdaten und Daten der Eigenüberwachung möglich.

Werkstofferklärung des Vliesstoffherstellers, siehe Anlage 2. Technisches Datenblatt
mit weiteren Konstruktionsdaten, siehe Anlage 3.

4. Anforderungen an den Zulassungsgegenstand

6. Überwachung

Der nach dieser Zulassung hergestellte Vliesstoff muß bei der Herstellung eigen- und
zweimal jährlich fremdüberwacht werden, siehe dazu Anlage 6. Die bei der Fremd­
überwachung ennittelten Kennwerte müssen im Rahmen der Toleranzen mit den in
Nr. 3.2. angegebenen Kennwerten übereinstimmen.

4.1. Anforderungen an den Vliesstoff

Sofern nicht ausdrücklich in diesem Zulassungsschein Abweichungen genannt wer­
den, muß der Vliesstoff nach den Angaben in Nr. 3 gefertigt werden und in seinen
Eigenschaften den Prüfmustern entsprechen, die nach den Prüfungsunterlagen an der
BAM unter dem BAM Az. 8.32/1075/93 und dem unten aufgeführten Prüfbericht
den erforderlichen Eignungsprüfungen gemäß den Anforderungen an die Schutz­
schicht für Dichtungsbahllen in der Kombinatiollsdichtung, vorläufige Zulas­
sUlIgsrichtlinie für Schutzschichten ZR-S (BAM, 1995) unterzogen worden sind.

4.1.1. Chemische Beständigkeit, Prüfbericht Nr. 136.1-93 MRF 33-2.2, vom 15.03.94, des
Labors für Baustoffe, FB Bauingenieurwesen, FH Münster, Corrensstr. 25,
48016 Münster. Es wurde eine Prüfung der Beständigkeit gegen die hochkonzen­
trierten flüssigen Medien 1, 2, 3, 4, 5, 8 und 9 nach der Medienliste der ZR-S
durchgeführt. Für alle Medien außer Medium 9 wurde die Beständigkeitsprüfung be­
standen. Für Vliesstoffe als Bestandteil einer Schurzschicht aus geotextiler und fein­
kiesiger mineralischer Schutzlage wird die chemische Beständigkeit statt für Medi­
um 9 nur für verdünnte Salpetersäure HNO, (25 Vol.-%) gefordert, siehe ZR-So
Diese Anforderung wird erfüllt.

4.2. Anforderungen an den Einsatz des Vliesstoffs als geotextile Schurzlag~

Die Vliesstoffmatte (siehe Nr. 3) muß direkt auf der Dichtungsbahn aufliegend zu­
sammen mit einer daruberliegenden beständigen, feinkiesigen mineralischen SChulZ­
lage als Schutzschicht verwendet werden. Nur in diesem Aufbau kann eine ausrei­
chende Schutzwirkung erreicht werden.

Das für die mineralische Schurzlage verwendete Material muß gegen die chemischen
und physikalischen Beanspruchungen in der Deponiebasis beständig und filterstabil
gegenüber dem Material der Flächenentwässerung sein. Das Körnungsband des mi­

neralischen Materials der Schutzschicht muß innerhalb des in der Anlage 1 mit G)

bezeichneten Bereichs liegen. Die Mindestdicke der mineralischen Schutzlage muß
0,15 m betragen.

Der hier beschriebene Schutzschichtaufbau kann bei Grobkies der Körnung
16/32 mm als Material der Flächenemwässerungsschicht und bis zu einer Deponie­
auflast von 900 kN/m2 verwendet werden.

Eine Eigen- und Fremdprüfung ist auch bei dem Einbau der Schutzschicht durchzu­
führen. Dabei ist insbesondere die Einhaltung der Anforderungen unter Nr. 4.2. und
Nr. 4.3. dieses Zulassungsscheins und seiner Anlagen zu überprüfen.

Die mit der Fremdüberwachung beauftragte Institution muß über ausreichend qualifi­
ziertes Personal und notwendige Prüfeinrichtungen verfügen sowie der europäischen
Norm" Allgemeine Kriterien zum Betreiben von Prüfiaboratorien" D1N EN 45 001
(Mai 1990) genügen.

7. Hinweise

7.1. Dieser Zulassungsschein gilt als Nachweis der Zulassung im Sinne der TA Sied­
lungsabfall. Das Schutzvlies nach Nr. 3 wird unter der Voraussetzung, daß die An­
forderungen in Nr. 4, Nr. 5 und Nr. 6 dieses Zulassungsscheins eingehalten werden,
als geotextile Schutzlage in einem Schutzschichtaufbau nach Nr. 4.2. zugelassen. Es
wird die Eignung der geotextilen Schurzlage, nach dem Stand der Technik beschei­
nigt. Die für die Durchführung von Abdichtungsmaßnahmen erforderlichen Geneh­
migungen werden durch die Zulassung nicht ersetzt. Die Anforderungen dieses Zu­
lassungsscheines sind bereits bei der Planung und der Ausschreibung des Deponieab­
dichtungssystems zu berücksichtigen.

7.2. Diese Zulassung gilt nur für das in Nr. 3.2. genannte Herstellungsverfahren, den in
Nr. 2.1. genannten Hersteller und die Produktionsstätten. Die zuständige Überwa­
chungs/Genehmigungsbehörde muß beim Einbau der Schurzlage die Einhaltung der
Anforderungen, Auflagen und Bestimmungen des Zulassungsscheins überwachen.

7.3. Änderungen der Werkstoffe, der Zusätze, der Herstellungsverfahren von Zwischen­
und Endprodukten (Faser und Vliesstoff), der Produktspezifikation oder des Ver­
wendungszwecks erfordern eine neue Zulassung.

7.4. Die Zulassung ist an den in Nr. 2 genannten Hersteller und Fertigungsbetrieb
gebunden. Sie ist nicht übertragbar. Der Zulassungsschein darf nur im Ganzen mit
den dazugehörigen Anlagen vervielfaltigt werden. Eine auszugsweise Veröffentli­
chung bedarf der Genehmigung der Bundesanstalt für Materialforschung und
-prüfung. Der Text und die Zeichnungen in Werbeschriften dürfen dem Zulassungs­
schein nicht widersprechen. Das gilt sinngemäß auch für Berichte/Zeugnisse u. ä.
der Eigen- und Fremdüberwachung. Bei der Verwendung des Zulassungsgegenstan­
des auf der Baustelle muß der vollständige Zulassungsschein in Kopie vorliegen.
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7.5. Die Zulassung wird unbeschadet der Rechte Dritter erteilt.

8. Nebenbestimmnngen

8.1. Die Zulassung wird unter Widerrufsvorbehalt erteilt. Ein Widerrufsgrund liegt
insbesondere vor, wenn der Hersteller von dem in den PfÜfungsunterlagen und in
den Anhängen des Zulassungsscheins beschriebenen Verfahren oder von den für die
Prüfungsmuster verwendeten Materialien abweicht. In diesem Fall wird kein zuge­
lassenes Produkt mehr gefertigt. Die Zulassungsbehörde ist berechtigt, im Herstel­
lerwerk, in Zwischenlagern oder auf der Baustelle auch unangemeldet zu prüfen, ob
die Anforderungen, Bestimmungen und Auflagen dieses Zulassungsscheins einge­
halten worden sind. Das Grundrecht aus Art. 13 GG, die Unverletzlichkeit der
Wohnung, bleibt gewahrt.

8.2. Ein Widerrufsgrund liegt auch vor, wenn sich der Werkstoff und das Herstellungs­
verfahren des Zulassungsgegenstandes nach Nr. 3 verändert hat, eingesetzte Verle­
geverfahren sich nicht bewahrt haben und dies an Hand von neuen technischen Er­
kenntnissen belegt werden kann oder wenn nach dem Stand der Technik eine Weiter­
entwicklung und Verbesserung erforderlich ist.

Die Zulassung wird unter dem Vorbehalt erteilt, daß in Abstimmung mit der Zulas­
sungsstelle das themnoanaJytische Verfahren der Materialidentilikation bei der Fremd'
überwachung durch Festlegung von maleriaJspezifischen Kennwerten und einer stati­
stisch signifikanten Auswertung verbessert wird.

8.3. 1m Falle des Widerrufs ist der Hersteller verpflichtet. der Zulassungsbehörde umge­
hend den Zulassungsschein auszuhändigen.

8.4. Die Zulassung wird ferner unter der Auflage erteilt, daß der Nachweis der Fremd­
überwachung zweimal jährlich durch die Übersendung einer Ausfertigung eines
Überwachungsberichtes erbracht wird. Entsprechendes gilt gegenüber den zuständi­
gen Überwachungsbehörden bezüglich des Schutzvlieses für das jeweilige Deponie­
bauprojekt.

9. Ränmlicber GeItnngsbereich

Dieser Zulassungsschein gilt gemäß 1.3. für das Land Thüringen. Nach 1.2. kann
der Zulassungsschein bundesweit als Nachweis der Zulassung ·.im Sinne der TA
Siedlungsabfall verwendet werden.

10. Schadensraue an Deponieabdichtnllgen, die im Znsannnenhang mit dem Znlas­
sUIIgsgegensland stehen, sind in jedem Fall sofort der BAM zn melden.

11. Diesem ZnlassUIIgsschein liegt eine Rechtsmittelbelehrung bei.

12. Dieser Znlasswlgsschein wird im Amts- wld Mitteilnngsbl3tt der BAM in Bertin
veröffentlicht.

RECHTSMITTELBELEHRUNG

Gegen diesen Bescheid kann iIUlcrhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben
werden. Der Widerspruch ist bei dem Präsidenten der Bundesanstalt für Malcrialforschung und
-prüfung (SAM), Berlin 12205. Unter den Eichen 87. schriftlich oder zur Niederschrift
einzulegen.

Ist über den Widerspruch ohne zureichenden Grund in angemessener Frist sachlich nicht
entschieden worden. so kann Klage bei dem VerwalLungsgerichl in Bcrlin 10557, Kirchslraße 7.

, erhoben werden.

Die Klage kann nicht vor Ablauf VOll 3 Monaten seit der Einlegung des Widerspruchs erhoben
werden. außer wenn wegen der besonderen Umstände des Falles eine kürzere Frist geboten ist.
Sie kam1 femer nur bis zum Ablauf eines Jahres seit der Einlegung des Widerspruchs erhoben
werden. Die Klage muß den Kläger. den Beklagten und den Streitgegenstand bezeichnen.

Wenn ein Bevollmächtigter bestellt wird. gilt sein Verschulden an der Vcrsüumnis einer Frist
als eigenes Verschulden des Auftraggebers

Berlin 12205. den 30.09.1997 <',."..••

"{~~:,~;

Anforderung an die Körnnngslinie für die mineralische Schntzlage

Die mineralische Schutzlage muß für die Lastverteilung über dem Vlies ausreichend
feinkörnig sein. Sie muß jedoch auch gegen das Material der Flächenentwässerung
mit der Körnung 16-32 mm nach geometrischen Filterkriterien filterstabil sein. Diese
Anforderung wird bei Körnungslinien in dem unten gezeigten Kömungsbereich
erfüllt. Die Abbildung wurde aus dem Deponiehandbuch "Anforderungen an Sied­
lungsabfal1deponien in Niedersachsen", August 1994, Niedersächsisches Landesamt
für Ökologie. entnommen.

Niede.si:iehsisches LCHldesllml für 811denfll.schung, U.-Abt. N3.J (Ingenieurgeologie)
SI~le.'9 2. 306~~ flonno••r. T.I.: O~11/6.3-0

KORNUNGSLINIEN

-- -'.1-- ~

I
" f-- -

I-J!
I--

"
too - - In> Ii.e

~fj Ij
j" IR~~ ..("J
.~ ~

~k
I

i" - I-- I--

'. '--- I-- f-- t>?l'~I
j l~

~
'"I" I-- --t

e.oo, ".00' . ,".......,.,...,....... "'....,

CD Körnungsberekh der mineralischen Schutzschicht
Ifür die Kunststoffdichtungsbahn (Brechkorn Oll! bis 2/8)

~
Körnungslinie der Bosisentwösserungsschicht

I(bevorzugt Rundkorn 16/32)

Berlin, den 30. September 1997

BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UND -PRÜFUNG
(BA M)

NAUE FASERTECHNIK

im Auftrag

~

t~<~}
.J~M'",

Dr. rer. nat. G. Lüders "/~l,'111 41 ........., .....

Fachgruppe IV.3
Deponietechnik und
Altlastensanierung

im Auftrag

Dipl.-Ing. R. Tatzky-Gerth
Techn. Regierungsoberinspektorin
Laboratorium IV.32
Deponietechnik

Werkstofferklärung

Die Naue Fasertechnik Schutzlage Secutex® RZ 1331 wird aus Stapelfasern des Rohstoffes

Vestolen P 5000

der Firma Vestolen (früher Hüls) gefertigt. Die Stapelfasern werden im Werk der Naue
Fasertechnik extrudiert. Die Angaben zum UV-Stabilisator und zum Mischverfahren sind
vertraulich bei der SAM hinterlegt. Das Rohmaterial wird bei der Extrusion mit 1 % UV­
Stabilisator versehen.

BAM-Az.: 8.32/1075/93, 6. Ausfertigung
Dieser Zulassungsschein umfaßt 7 Seiten und 7 Anlagen mit 14 Seiten und eine
Rechtsmittelbelehrung, die Bestandteil des Zulassungsscheins sind.

Die Schutzlage Secutex® RZ 1331 wird aus 6,7 dtex und I oder 17 dtex Stapelfasern des o.g.
Rohstoffs durch VernadeJung hergestellt. Hierbei können folgende Mischungsverhaltnisse
eingesetzt werden:

Seilen der Zulassungsscheine ohne Dienslsiegel und Zulassungsscheine ohne Unter­
schrift haben keine Gültigkeit.

a)
b)
c)

100 % 6,7 dtex
100 % 17 dtex
30 % 6,7 dtex und 70 % 17 dtex
bis zu 70 % 6,7 dtex und 30 % 17 dtex

Der 2. Nachtrag zur Zulassung ersetzt den alten Zulassungsschein
Nr. 08/BAM 8.3/10/94 vom 22.12.94, einschließlich des
1. Nachtrages vom 30.12.96.
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Generell ist eine Beimischung von bis zu 10 % Rückführware aus derselben Fertigung
(mechanische Trennung von z.8. Kantenstreifen oder Anfahrstelien) zulässig.
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Technisches Datenblatt Secutex® RZ 1331
Muster eines Rollenetikettes

Secutex® RZ 1331

Naue Fasertechnik

Produktbeschreibung : Einschichtiger Schutzvliesstoff

Slandardabmessung : 5,80 m x 50 m

Detektorgeprüft : ja

Verfestigungsart : mechanisch vernadelt

Rohstoff: pp Stapelfaser aus Vestolen P 5000 Rollen-Nr,:

l:--ll
NAUE ~~
FASERTECHNIK

0010998014
Masse pro Flächeneinheit ( in Anlehnung an DIN 53854 )

Minimum: 1200 91m2 Durchschnitt: 1330 g/m2

Produkt Secutex RZ 1331
5,80 m x50 m
Alte Bez.: R 1201 SAM

Schichtdicke ( in Anlehnung an DIN 53855 )

Minimum: 8,Omm Durchschnitt: 9,0 mm
72600

Eigenschaften im StempeJdurchdrückversuch (in Anlehnung an DIN 54307)

Eigenschaften im Zugversuch ( in Anlehnung an DIN 53857 )

Stempeldurchdrückkraft :

StempeldurchdfÜckdehnung :

pp

1330

VliesstoffArt d. Geotextils:klncdg__t<\II.

Masse/Flächeneinheit:
In\Vqm

§~~,ite (m): 5,80

Länge (m): 50,0
I.ng'~

BArv'·ZulassunQs-Nr. OB/SAM 8.3/10/94
nlp, 7.",-,C'"",,,,,,-,,,_"1r'

quer: ~ 70 kN/m

quer: ~ 40 %

> B kN

:?40%

längs: ;:>: 40 kNfm

längs: ~ 50 %

Höchslzugkraft

Höchstz.ugkra ftd ehnung

Wirksame Öffnungsweite

°90,w ( in Anlehnung an DIN 60500, Teil 6 ) : :<:::0,08 mm
NAUE FASERTECHNIK

Wasserdurchlässigkeitsbeiwert bei 2 kN/m2 Auflast

kv (in Anlehnung an DIN 60500, Teil 4 ) :

kH (in Anlehnung an DIN 60500, Teil 7 ) :

3 X 10-3 m/sec. Prüfverfahren und Anforderungen im Rahmen der Eigen- und Fremdüber­
wachung *) zur Herstellung der pp Schutzlage Secutex® RZ 1331

Produkt Kenngröße Prüfverfahren ") Anforderungen und ggl.
Toleranzen

NAUE FASERTECHNIK

Granulat
Vestolen P 5000

Schmelzlndex

Dichte

BI-AW aPR 108 (Millelv/ert)
DIN 53875, ISO 1133 8,5-12.5 g/10 min - WPZ Veslolen

110-16,0 110mln- WEKNFT

81-AW OPR 111 (Mittelwert)
0,899 - 0,905 g/cm' - WPZ Vestolen
089-091 lern' - WEKNFT

Beschreibung, Aufbau und Anordnung der Kennzeichnung

Die Kennzeichnung der Schutzlage erfolgt durch einen fortlaufenden Rollenaufdruck und
enthält folgende Angaben:

;, ZuJassungskennzahl

)0- Typenbezeichnung

OB/BAM 8.3/10/94

Secutex® RZ 1331

Faser
pp 6,7 und 17 dtex

Fasertrter BI-AW OPR 105 6,7 dtex ±10 % 17dlex±10%
DlN 53812, DIN 53816 Mittelwert Mitlemert

Faserfestigkeil BI-AW OPR 105 50cNlle)(±10% 42cNllex±10%
DIN 53812. DIN 53816 Mittelwert Mitlelwert

Faserdehnung BI-AW OPR 105 (SO±30) % (80 ±30) %
DIN 53812, DIN 53816 MltIelwert Mittelwert

Oxidationsstabilital BI-AW QPR 109 Vergleichslrurve Vergieichskurve

Der Rollenaufdruck wird in gleichbleibendem Abstand, etwa alle 1,5 m, in Produktionsrichtung
aufgedruckt (einmal pro Produktionsbreite).

NAUE FASERTECHNIK

Schulzlage Masse pro Flächeneinheit BI-AW QPR 101 ~ 1200glm'
Secutex RZ 1331 DIN 53854 Mittelwert - Standardabw.

Schichldicke BI-AW OPR 102 ~ 8,Omm
DIN 53855 Mittelwert - Standardabw.

Höchstzug~N- und Dehnung BI-AW OPR 103 l!lngs ~ 40 kNlm, ~ 50 %
DIN 53857 quer ~ 70 kNfm, ~ 40 %

Mittelwert - Standardabw.

Stempeldurchdrück~ft- und BI-AW QPR 104 ~8kN,~40%

Dehnun DIN 54307 Mittelwert Standardabw

Rollenetikettierung .) die Fremdüberwachung erfolgt gemäß DIN 18200 durch die Amtliche Materialprüfanstalt
Hannover, Eine Kopie des gültigen Fremdüberwachungsvertrages liegt der BAM vor.

Die äußere Kennzeichnung der Schutzlage erfolgt jeweils einmal pro Rolle durch das
Rollenetikett. Diesem Rollenetikett sind folgende Daten zu entnehmen:

U) die Prüfungen werden nach Naue Fasertechnik Prüfanweisungen, sofern vorhanden in
Anlehnung an Normen, durchgeführt. Die zugrundeliegenden, gültigen Prüfanweisungen
liegen der BAM in Kopie vor.

)0- 10-stellige Nummer
)0- Typenbezeichnung
)0- Rollenlänge
;, Rollenbreite
~ > 5-stellige Nummer
}> Masse pro Flächeneinheit
}> Zulassungskennzahl
)0- Rohstoff
)0> Art des Geokunststoffs

Rollennummer (einmalig)
Secutex RZ 1331
z.B.50
z.B.5,BO
Artikelnummer
1330
OB/BAM B.3/10/94
pp
Vliesstoff

Rof/en-Nr.:
Produkt:
Länge (m):
Bre/te (m):
Artike/-Nr.:
Gew. glm 2

:

BAM-ZuJassungs-Nr.:
Rohstoff:
Art des Geokunstst.:

NAUE FASERTECHNIK

Beschreibung der Qualitätssicherungsmaßnahmen

1J Eigenüberwachung

Im Rahmen der Eigenüberwachung werden Prüfungen in
Ader Wareneingangskontrolle
B der Fertigungskontrolle

durchgeführt.

Zusätzlich wird der verwendete Fasertiter (6,7 dtex, 17 dtex, oder 6,7/17 dtex) auf dem
Rollenetikett vermerkt. Bei Mischungen von 6,7 und 17 dtex wjrd mit der Dokumentation der
PfÜfdaten ein Nachweis des Mischungsverhältnisses geliefert.

Weiterhin befindet sich zur Sicherstellung der eindeutigen Identifizierung des Produktes die
oben genannte Rollennummer zusätzlich handschriftlich auf dem letzten Meter einer
produzierten Rolle.

Mittelwert:
Mittelwert - Standardabw.:

Durchschnitt aus mehreren Werten (z.B. Ober die Produktionsbreite)
Durchschnitt aus mehreren Werten - einfache Standardabweichung

943



1.A) Wareneingangskontrolle - Vestolen P 5000 2.8.1.1) Fremdüberwachung Fertigungskontrol/e· Faserproduktion - PP 6,7 dtex

Fertigungskontrolle - Faserproduktion - pp 6,7 dtex

Schmelzestrang, je Produk- 0,69 • 0,91 glem'
lJonschar e Veslolen Mittelwert

Probenmaterial Anforderungen und ggl.
Toleranzen

Granulat,jehereinkommendes 23012,16'" lI-16g/10mln
Silolahn:;':;'" Mittelwert

Kenngroße PrOfverfahren Probenmaterial Anforderungen und ggf.
Toleranzen

Fasertiter BI·AW OPR 105 Stichprobe aus laufender 6,7 cttex± 10%
DIN 53612, DIN 53616 Produktion oder der lagerware, (Mrtlelwert)

zo,ommal ...... Jahr

Faserfestigkeil BI·AW OPR lOS Stichprobe aus laufender SOcNJ1.ex±10%
OIN 53812. OIN 53816 Produktion oder der lagerware, (MittelWert)

zweimalnroJahr

Faserdehnung BI·AW OPR 105 Stichprobe aus laufender (SO± 30) %
DIN 53812, DIN 53616 Produktion oder der lagerware, (MIlletwert)

ZWl!lmalnroJahr

OJ:idatiollsslabilitill BI·AWOPR 109 StIChprobe aus laufender VefglelChskurve
ProdUktion oder der lag!rware,
ZWl!imal nro Jahr

gemäß Spezifikationje hereinkommendes
Silofahrzeull

Prüfverfahren

BI·AW OPR 108
DIN 53875, ISO 1133

BI-AW OPR 111

Kenngröße

Schmelzindex

Dichte, natur

Werksprufzeugnis

1.8.1.1)

Kenngrolle Prüfverfahren ProbeM'lateri",1 Anforderungen und ggf.
Toleranzen

Fasertiter BI·AW OPR 105 Stichprobe aus laufender 6,7 dtex ± 10%
DIN 53612, DIN 53616 Produktion, aUe 1000 k Mrttelwert

Faserfestigkeit BI-AW QPR 105 Slichprobe aus laufender SO cNltex ± 10 %
DIN 53812, DIN 53616 Produktion, alle 1000 k Milletwert

Faserdehnung Bl-AW QPR 105 StIChprobe aus laufender (50 ± 30) %
DIN 53612, DIN 53616 Produktion, aOe 1000 k Mittelwert

NAUE FASERTECHNIK

2.8.1.2) Fremdüberwachung Fertigungskontrolle - Faserproduktion - PP 17 dtex

Kenngröße PrUfverfahren Probenm,1teria] Anforderungen und 9gf,
Toleranzen

Fasertiter BJ·AW OPR 105 Stichprobe aus laufender 17dle)(±10%
DIN 53612. DIN 53616 Produktion, alle 1000 ko Mittelwert

Faserfestigkeit BI-AW QPR lOS Stichprobe aus laufender 42cNJ1.ex± 10%
DIN 53812, D1N 53616 Produktion, alle 1000 ko Mlttelwei1

Faserdehnung BI·AW QPR 105 Stichprobe aus taufender (60 t JO) %
OIN53612. D1N53616 Produktion. alle 1000 ko Mlltelwert

2.B.2) Fremdüberwachung Fertigungskontrolle - Vliesstoffproduktion ~

Secutex" RZ 1331

Kenngröße PrOfverfahren Probenmalerial Anforderungen und ggf.
Toleranzen

Faserliter BI·AW OPR 105 Stichprobe aus laulender 17 dle)(± 10 %
DIN 53812, DlN 538t6 Produktion oder der lagerware, (Mittelwert)

zweimal roJahr

Faserfes1igkeit BJ·AW QPR 105 Stichprobe aus laufender 42 cNJ1.ex± 10%
DIN 53812, D1N 53816 ~::~~~~h~erlagerware, (Mitletwer1)

Fastrdehnung Bl-AW OPR 105 Stichprobe alfS laufer.der {50 ± 30) %
OIN 53812, DIN 53816 ProdukUon oder der lagerware, (M,lle/woert)

zwt'lffial nro Jahr

Oltidalionsstabilität BI·AW OPR 109 Stichprobe aus laufender Vergleichskurve

=~~i~~o~:~~er lagerware,

Anforderungen und ggf.
Toleranzen

ProbenmattrialPrüfvertahrenKenngröße

NAUE FASERTECHNIK

Fertigungskontrolle - Faserproduktion - pp 17 dtex1.8.1.2)

1.8.2) Fertigungskontrolle - Vliesstoffproduktion - Secutex~ RZ 1331
Masse pro Flacheneinheit Bl·AW OPR 101

DIN 53654
Probe Ober gesamte Rollen- ~ 1200 glm'
breite, ZWl!imal [0 Jahr Mittelwert Standardabw.

Kontrolle der Funktion des Metalldetektors.

Kenngröße Prufverfahren Probenmalerial Anforderungen und ggl.
Toleranzen

Masse pro Flacheneinheit BI-AW OPR 101 Probe Ober gesamte Rollen- ~ 12QOg/m'
DIN 53854 breite, aUe 50 Um Mittelwert - Standardabw

Schichldicke BI·AW OPR 102 Probe über gesamte Rollen- ~ 8,Omm
DIN 53855 breite alle SO 11m Mittelwert· Standardabw.

Höchstzugkraft. BI-AW OPR 103 Probe über gesamle Rollen- längs ~ 40 kNlm, ~ 50 %
und Dehnung DIN 53857 breite, alle 500 11m quer ~ 70 kN/m, ~ 40 %

Mittelwert Standardabw

Stempeldurchdtückkraft_ BI·AW OPR 104 Probe uber gesamte Rollen· ~6kN~4O%

und Dehnunq DIN 54307 breite alle 500 11m Mlttelwert Standardabw

Während der laufenden Produktion wird durch einen fest installierten Metalldetektor der
Vliesstoff nach Metall abgesucht und falls vorhanden, dieses durch das Maschinenpersonal
entfernt.

Schichtdicke

HochsUugkran·
und Dehnung

Siempeldurchdrückkraft­
und Dehnung

el-AW QPR 102
DIN 53655

BI·AW OPR 103
DIN 53857

BI·AW QPR 104
DIN 54307

Probe über gesamte Rollen· ~ 8,0 mm
breite, zweimal pro Jahr (MilleIwert _ Standardabw.)

Probe uber gesamte RoIen- sangs ~ 40 kWm, ~ SO 'l(,

bleite, zv,.oeimal pro Jatv quer ~ 70 kNlm, ~ 40 %
Mitlelwert- Standardabw.

Probe über gesamte Rollen- ~ 8 kN, ~ 40 %
brti1e, zweimal pro Jahr (Mittelwert _ Standardabw)

NAUE FASERTECHNIK

Lager- und Transportanweisungen des Herstellers für SecutexS RZ 1331

NAUE FASERTECHNIK

2) Fremdüberwachung

Werkseitige Lagerung

Werkseitig werden die Rollen Secutex® RZ 1331 liegend auf einem planen und verfestigten
Lagerplatz gelagert. Oie Ein- bzw. Auslagerung erfolgt mit einem handelsüblichen
Gabelstapler mit spezieller Hebevorrichtung (z,B. Teppichdorn), die Beschädigungen der
Rollen ausschließt. Die Stapelhöhe beträgt maximal 10 Rollen.

Im Rahmen der Fremdüberwachung werden Prüfungen durch die AMPA Hannover gemäß DIN
18200 bei der Naue Fasertechnik in

Ader Wareneingangskontrolle
B der Fertigungskontrolle

durchgeführt.

Transport auf die Baustelle

Vom Hersteller zur Baustelle werden die Rollen liegend in der Regel mit LKWs (z.B.
Sattelzüge) transportiert.

Prüfverfahren, Kennwerte und Toleranzen sind im Fremdüberwachungsverirag und in den
folgenden Seiten der Anlage 6 beschrieben.

2.A) Fremdüberwachung Wareneingangskontrolle - Vestolen P 5000

Die Ergebnisse der Eigenüberwachung werden entsprechend dokumentiert und liegen der
fremdüberwachenden Institution zur Einsicht vor,

Mittelwert:
Mittelwert - Standardabw.

Durchschnitt aus mehreren Werten (z.B. uber die Produklionsbreite)
DlXchschniit aus mehreren Werten· einfache Standardabwl!'ichung

Lagerung auf der Baustelle

Vor Ort sind für die Entladung der LKWs befestigte Plätze oder Fahrstraßen mit ebenem
Untergrund vorzusehen. Der Lagerplatz ist entsprechend der geplanten Teillieferungen mit
ausreichenden Abmessungen bereitzustellen, Secutex® RZ 1331 kann maximal 10 Rollen
übereinander liegend gelagert werden,

Für die Entladung der LKWs kommen folgende Möglichkeiten in Frage:

Kenngrö8e Protverfahren Probenmaterial Anforderungen und ggl.
Toleranzen

Mit zwei breiten Transportgurten (ca. 2,5 m auseinander), die am Lasthaken oder an
der Baggerschaufel befestigt werden, mit der die Geotextilrollen ohne Beschädigungen
befördert werden können.

Schmelzindelt

Dichte, natur

BI·AW OPR 108
OlN 53875, ISO 1133

BI·AW OPR 111

Granulat. r.veimal pro Jahr

Granulat, zweimal pro Jahr

230/2.16 '" 11 - 16 gll0 mlIl
llibltelwert

0.89 - 0,91 gJcm'
Minetwert

Mit einer Traverse, die am Lasthaken oder an der Baggerschaufel befestJgt wird, bei
der seitliche Einschübe oder ein Stahlrohr in die Rollen hineingeschoben werden.
Dabei ist zu beachten, daß die an den Schuhen befestigten Ketten oder Gurte die
Geotextilbahnen nicht beschädigen.
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NAUE FASERTECHNIK

Verpackung von Secutex® RZ 1331

Die Rollen sind mit einer PE-Schutzfolie vor Regen und UV-Strahlen geschützt und wetterfest
verpackt. Beschädigungen der Schutzfolie können mit Klebestreifen wieder zugeklebt werden.
Die Verpackung ist grundsätzlich erst kurz vor Verlegung der Geotextilrollen zu entfernen.

Transportbeschädigungen

Transportbeschädigungen sind unmittelbar dem Hersteller zu melden.

NAUE FASERTECHNIK

Verlegeanweisungen des Herstellers für SecuteX® RZ 1331

Verlegung von Secutex® RZ 1331

Secutex® RZ 1331 wird plan und faltenfrei auf der Kunststoffdichtungsbahn verlegt. Dabei ist
im Böschungsbereich darauf zu achten, daß die Bahnen möglichst in Fallrichtung der
Böschung verlegt werden und - falls erforderlich· im Einbindegraben eingebunden sind. Beim
Ver1egen ist darauf zu achten, daß ein Überlappungsbereich von 50 cm (ohne Fixierung) oder
30 cm (mit Fixierung) ausgeführt wird.

Die Vliesstoffe im Überlappungsbereich werden möglichst kontinuierlich mit einem
Heißluftgerät verschweißt, bei dem die geotextilen Fasern angeschmolzen und miteinander
verklebt werden.
Eine weitere Möglichkeit stellt das Verkleben der Vliesstoffe mit einem Schmelzkleber dar.

Anschlüsse und Ourchdringungen

Bei Anschlüssen und Rohrdurchdringungen muß Secutex® RZ 1331 bis an das Bauwerk
ver1egt werden.

Besondere Hinweise

Die Verlegung des Schutzgeotextils Secutex® RZ 1331 sollte durch den Verleger der
Kunststoffdichtungsbahn erfolgen.

Secutex® RZ 1331 darf erst beschüttet werden, wenn eine Freigabe durch den
FremdübelWacher auf der Baustelle oder durch die örtliche Bauaufsicht erteilt worden
ist.

Eine Windsicherung muß bis zur Bekiesung vorgenommen werden.

Die Einzelkomponenten und das Schutzsystem dürfen nicht direkt befahren werden.

Die Schüttlage der mineralischen Komponente der Schutzschicht ist vor Kopf zu
schütten und vorsichtig zu verteilen.
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Rechtliche Grundlagen für die Tätigkeit der BAM - Bundesanstalt
für Materialforschung und -prüfung

Erlaß über die Bundesanstalt für Materialfor­
schung und -prüfung

vom 1. Oktober 1995

§ 1 Status, Zweck

(1) Die Bundesanstalt für Materialforschung und -prüfung ­
BAM - (Bundesanstalt) ist eine bundesunmittelbare, nicht
rechtsfähige Anstalt des öffentlichen Rechts im Geschäfts­
bereich des Bundesministeriums für Wirtschaft; sie ist eine
Bundesoberbehörde.

(2) Die Bundesanstalt soll die Entwicklung der deutschen
Wirtschaft fördern, indem sie die ihr durch Gesetz oder Erlaß
übertragenen Aufgaben ausführt.

§ 2 Aufgabe, Tätigkeitsbereich

(1) Die Bundesanstalt betreibt Materialforschung und -prü­
fung mit dem Ziel, Sicherheit und Zuverlässigkeit in Chemie­
und Materialtechnik weiterzuentwickeln.

(2) Ihr Tatigkeitsbereich umfaßt Forschung und Entwicklung,
Prüfung, Analyse, Zulassung sowie Beratung und Informati­
on.

(3) Die Ergebnisse ihrer Arbeiten hat die Bundesanstalt der
Allgemeinheit zugänglich und nutzbar zu machen.

§ 3 Organisation

(1) Die Bundesanstalt gliedert sich in Abteilungen und Fach­
gruppen. Sie organisiert ihre Tätigkeit in Projekten. Erforder­
liche Teilkompetenzen zur Durchführung von Projekten wer­
den in Laboratorien bereitgestellt. Die Organisationsstruktur
ist bei Änderung des Bedarfs anzupassen.

(2) Zur Steigerung der Effizienz der Aufgabenerledigung und
zur Überprüfung der langfristigen Ausrichtung der Bundes­
anstalt (strategisches Controlling) dient eine Kosten- und
Leistungsrechnung .

Zur Durchführung des strategischen Controlling bildet die
BAM eine besondere Arbeitsgruppe, die dem Präsidenten,
dem Bundesministerium für Wirtschaft und dem Kuratorium
zuarbeitet.

§ 4 Aufgaben innerhalb der öffentlichen Verwaltung

(1) Die Bundesanstalt berät die Bundesregierung.

(2) Sie führt Aufgaben durch, die ihr vom Bundesministerium
für Wirtschaft oder im Einvernehmen mit ihm von anderen
Bundesministerien übertragen werden.

(3) Ersuchen von Verwaltungsbehörden und Gerichten soll
sie im Rahmen ihrer AufgabensteIlung entsprechen.

§ 5 Aufträge Dritter

Die Bundesanstalt kann im Rahmen ihrer AufgabensteIlung
Aufträge Dritter übernehmen. Sie soll solche Aufträge über­
nehmen, die, insbesondere unter ordnungspolitischen oder
normsetzenden Gesichtspunkten im Bundesinteresse ste­
hen und für deren Erledigung andere private oder öffentliche
Institutionen nicht zur Verfügung stehen.

§ 6 Zusammenarbeit

(1) Durch nationale und internationale Kooperation mit wis­
senschaftlichen Hochschulen und Instituten, Forschungsein­
richtungen, staatlichen Materialprüfämtern und der Wirt­
schaft gewinnt die Bundesanstalt zusätzliches Wissen zur
Erledigung ihrer Aufgaben.

(2) Sie wirkt im Einvernehmen mit dem Bundesministerium
für Wirtschaft in nationalen und internationalen regelsetzen­
den bzw. Normungsgremien mit.

§ 7 Gebühren

Die Bundesanstalt erhebt für die Bearbeitung von Aufträgen
Gebühren entsprechend den hierfür erlassenen Gebühren­
verordnungen.

§ 8 Leitung und Vertretung

(1) Die Bundesanstalt wird von dem Präsidenten und im
Falle seiner Verhinderung von dem Vizepräsidenten geleitet.

(2) Der Präsident - und im Falle seiner Verhinderung der
Vizepräsident - vertritt die Bundesrepublik Deutschland ge­
richtlich und außergerichtlich in allen Angelegenheiten, wei­
che die Bundesanstalt betreffen.

(3) Der Präsident, der Vizepräsident , und ein weiteres Mit­
glied bilden das Präsidium. Das Präsidium legt die Grund­
sätze der fachlichen Arbeit und die Arbeitsprogramme fest.
Der Präsident entscheidet abschließend.

§ 9 Berichterstattung

Der Präsident berichtet mindestens einmal jährlich dem
Bundesministerium für Wirtschaft und dem Kuratorium. Er
legt hierzu eine Übersicht über sämtliche Projekte vor und
stellt die jeweiligen Schwerpunkte der Arbeit der Bundesan­
stalt sowie deren Bedeutung für die Weiterentwicklung von
Sicherheit und Zuverlässigkeit in Chemie und Materialtech­
nik heraus (Arbeitsprogramme).

Die wirtschaftliche Effizienz der Projekte und der Projekt­
durchführung ist darzustellen.

§ 10 Kuratorium

(1) Das Bundesministerium für Wirtschaft und die Leitung
der Bundesanstalt werden in allen grundsätzlichen Angele­
genheiten, insbesondere zur langfristigen Ausrichtung der
Bundesanstalt (strategisches Controlling) durch ein Kuratori­
um beraten.

(2) Das Kuratorium besteht aus bis zu 16 ehrenamtlichen
Mitgliedern. Das Bundesministerium für Wirtschaft beruft die
Mitglieder. Vorsitzender ist der für die Bundesanstalt zu­
ständige Fachabteilungsleiter.

(3) An der Sitzung des Kuratoriums nehmen das Präsidium
und die Abteilungsleiter der Bundesanstalt sowie Beauf­
tragte des Bundesministeriums für Wirtschaft teil. Andere
Bundesministerien können im Einvernehmen mit dem Bun­
desministerium für Wirtschaft Beauftragte entsenden.

(4) Weitere Einzelheiten werden in dem Erlaß über das Ku­
ratorium geregelt.
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§ 11 Inkrafttreten

Dieser Erlaß tritt am 1. Oktober 1995 in Kraft; gleichzeitig
treten der Erlaß vom 01.09.1964 (Bundesanzeiger Nr. 162
vom 02.09.1964) und die zu seiner Änderung ergangenen
Erlässe außer Kraft.

Der Bundesminister für Wirtschaft

Z A 4 - 44 02 19/10

Bonn, den 13. Oktober 1995

Dr. Günter Rexrodt

** Seit 1.7.1975 DIN Deutsches Institut für Normung e. V.

(Aus Bundesanzeiger Nr. 202 vom 26. Oktober 1995)

Gesetz über die Beförderung gefährlicher Güter
vom 6. August 1975 (BGB!. I S. 2121)

zuletzt geändert durch

Artikel 12 Abs. 82 des Postneuordnungsgesetzes vom 14.
Sept. 1994 (BGB!. I S. 2325)

§ 1 Geltungsbereich

(1) Dieses Gesetz gilt für die Beförderung gefährlicher Güter
mit Eisenbahn-, Straßen-, Wasser- und Luftfahrzeugen.

§ 4 Anhörung von Sachverständigen und der beteiligten
Wirtschschaft

(1) Vor dem Erlaß von Rechtsverordnungen nach § 3 sollen
Sachverständige der Bundesanstalt für Materialprüfung, der
Physikalisch-Technischen Bundesanstalt, des Instituts für
Chemisch-Technische Untersuchungen, des Bundesamtes
für Strahlenschutz, des Robert-Koch-Institutes, des Bun­
desinstitutes für gesundheitlichen Verbraucherschutz und
Veterinärmedizin sowie sonstige Sachverständige für gefähr­
liche Güter, für Fahrzeug- und Behälterbau und andere mit
der Beförderung gefährlicher Güter zusammenhängende
Fragen angehört werden.

§ 5 Zuständigkeiten

(2) Die Bundesregierung wird ermächtigt, durch Rechtsver­
ordnung ohne Zustimmung des Bundesrates die für die
Ausführung dieses Gesetzes und der auf ihm beruhenden
Rechtsvorschriften zuständigen Behörden und Stellen zu
bestimmen, soweit es sich um den Bereich der bundeseige­
nen Verwaltung handelt. Wenn und soweit der Zweck des
Gesetzes durch das Verwaltungshandeln der Länder nicht
erreicht werden kann, kann die Bundesregierung durch
Rechtsverordnung mit Zustimmung des Bundesrates die
Bundesanstalt für Materialprüfung, die Physikalisch­
Technische Bundes-anstalt, das Bundesgesundheitsamt,
das Institut für Chemisch-Technische Untersuchungen, das
Bundesamt für Strahlenschutz und das Kraftfahrt­
Bundesamt auch für den Bereich zuständig erklären, in dem
die Länder dieses Gesetz und die auf ihm beruhenden
Rechtsvorschriften auszuführen hätten.
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Verordnung über die Beförderung gefährlicher Güter auf
Binnengewässern

(Gefahrgutverordnung Binnenschiffahrt - GGVBinSch) vom
21. Dezember 1994 (BGBI.I S. 3971)

§2

Zuständige Behörden im Sinne des ADNR

(2) Zuständige Behörde im Sinne des Artikels 4 Abs. 1
ADNR ist die Bundesanstalt für Materialforschung und ­
prüfung.

Verordnung über die innerstaatliche und grenzüber­
schreitende Beförderung gefährlicher Güter mit Eisen­
bahnen

(Gefahrgutverordnung Eisenbahn - GGVE) in der Fassung
der Bekanntmachung vom 10. Juni 1991 (BGB!. I S. 1224)

zuletzt geändert durch

Neufassung der Gefahrgutverordnung Eisenbahn (GGVE)
vom 15. Dez. 1995 (BGB!. I S. 1852) und die fünfte Verord­
nung zur Änderung der Gefahrgutverordnung Eisenbahn (5.
Eisenbahngefahrgutänderungsverordnung) vom 15. Dez.
1995 (BGBI. I S. 1847)

§ 6 Zuständigkeiten

(1) Für die Durchführung dieser Verordnung sind zuständig

3. die Bundesanstalt für Materialforschung und -prüfung

a) für die Zuordnung und Genehmigung oder Zustimmung
bestimmter explosiver Stoffe und Gegenstände mit Explo­
sivstoff nach Anlage Randnummer 100 Abs. 3 und Anhang I
Randnummer 1101 Abs. 3 und 5 und die Festlegung der
Verpackung nach Randnummer 103 Abs. 5 Methoden
E 102, E 103, E 138, E 146 und E 149, soweit es sich nicht
um den militärischen Bereich handelt;

b) für die Entscheidung über das Zusammenpacken von
Gegenstände der Klasse 1 Verträglichkeitsgruppe 0 oder E
mit ihren eigenen Zündmitteln nach Anlage Randnummer
104 Abs. 6, soweit es sich nicht um den militärischen Be­
reich handelt;

c) für die Klassifizierung und Zuordnung nach Anlage
Randnummer 400 Abs. 16 und für die Festsetzung der
Bedingung nach Anlage Randnummer 405 Abs. 6;

d) für die Klassifizierung und Zuordnung organischer Pero­
xide nach Anlage Randnummer 550 Abs. 8;

e) für die Zulassung organischer Peroxide zur Beförderung
in Großpackmitteln (IBC) nach Anlage Randnummer 555
Abs. 1;

n für die Prüfung und Zulassung radioaktiver Stoffe in
besonderer Form;

g) für die Prüfung der Muster von zulassungspflichtigen
Versandstücken für radioaktive Stoffe gemäß der vom Bun­
desministerium für Verkehr bekanntgegebenen Richtlinien,
die sich auf diese Vorschriften beziehen;

h) für die Überwachung qualitätssichernder Maßnahmen
bei der Fertigung prüfpflichtiger Versandstücke für radioakti­
ve Stoffe nach den vom Bundesministerium für Verkehr im
Verkehrsblatt bekanntgegebenen Richtlinien für die Überwa-



chung der Fertigung von Verpackungen zur Beförderung
gefährlicher Güter, die sich auf diese Vorschriften beziehen;

i) für die Überwachung der Fertigung zulassungspflichtiger
Versandstücke für radioaktive Stoffe sowie deren erstmalige
und wiederkehrende Prüfung;

j) für die Genehmigung höherer Lithiummengen nach
Anlage Randnummer 901 Ziffer 5 Bemerkung 1 und für die
Festlegung der Bedingung nach Anlage Randnummer 901
Ziffer 14 Bemerkung;

k) für die Zulassung des Prüfverfahrens nach Anlage An­
hang 11 Randnummer 1200 Abs. 2;

I) für die Genehmigung neuer Legierungen nach Anlage
Anhang II Randnummer 1201 Abs. 2, 3 und 4;

m) als zuständige Behörde nach Anlage Anhänge V un VI;
sie kann die Bauartprüfung von Herstellern oder Verwendern
einer Verpackung oder von sonstigen Prüfstellen anerken­
nen; das Verfahren richtet sich nach den vom Bundesmini­
sterium für Verkehr im Verkehrsblatt bekanntgegebenen
Richtlinien über die Bauartprüfung, die Erteilung der Kenn­
zeichnung und die Zulassung von Verpackungen für die
Beförderung gefährlicher Güter, die sich auf diese Vor­
schriften beziehen;

n) als zuständige Behörde nach Anhang VIIRandnummer
653 Abs.2,Randnummer 1771 Abs. 5 Satz 1 und nach
Anlage Anhang X;

Verordnung über die innerstaatliche und grenzüber­
schreitende Beförderung gefährlicher Güter auf Straßen
(Gefahrgutverordnung Straße - GGVS)

in der Fassung der Bekanntmachung vom 26. November
1993 (BGB!. I S. 2022)

zuletzt geändert durch

Neufassung der Gefahrgutverordnung Straße (GGVS) vom
18. Juli 1995 (BGB!. I S. 1025) und die fünfte Verordnung
zur Änderung der Gefahrgutverordnung Straße (5. Straßen­
gefahrgutänderungsverordnung vom 18. Juli 1995 (BGB!. I
S.1021)

§ 6 Zuständigkeiten

(1) Für die Durchführung dieser Verordnung sind zuständig

4. die Bundesanstalt für Materialforschung und
-prüfung

a) für die Zuordnung und Genehmigung (Zustimmung)
bestimmter explosiver Stoffe und Gegenstände mit Explo­
sivstoff nach Anlage A Randnummern 2100 Abs. 3 und
Anhang A,1 Randnummer 3101 Abs. 3 und 5 und die Fest­
legung der Verpackung nach Randnummer 2103 Abs. 5
Methoden E 102, E 103, E 138, E 146 und E 149, soweit es
sich nicht um den militärischen Bereich handelt;

b) für die Entscheidung über das Zusammenpacken von
Gegenstände der Klasse 1 Verträglichkeitsgruppe D oder E
mit ihren eigenen Zündmitteln nach Anlage A Randnummer
2104 Abs. 6, soweit es sich nicht um den militärischen
Bereich handelt;

c) für die Klassifizierung und Zuordnung nach Anlage A
Randnummer 2400 Abs. 16 und für die Festsetzung der
Bedingungen nach Anlage A Randnummer 2405 Abs. 5;

d) für die Klassifizierung und Zuordnung organischer Pero­
xide nach Anlage A Randnummer 2550 Abs. 8

e) für die Zulassung organischer Peroxide zur Beförderung
in Großpackmitteln (IBC) nach Anlage A Randnummer 2555
Abs. 1;

o für die Prüfung und Zulassung radioaktiver Stoffe in
besonderer Form;

g) für die Prüfung der Muster von zulassungspflichtigen
Versandstücken für radioaktive Stoffe gemäß der vom Bun­
desminister für Verkehr bekanntgegebenen Richtlinien, die
sich auf diese Vorschriften beziehen;

h) für die Überwachung qualitätssichernder Maßnahmen
bei der Fertigung prüfpflichtiger Versandstücke für radioakti­
ve Stoffe nach den vom Bundesminister für Verkehr im
Verkehrsblatt bekanntgegebenen Technischen Richtlinien für
die Überwachung der Fertigung von Verpackungen zur
Beförderung gefährlicher Güter, die sich auf diese Vor­
schriften beziehen;

i) für die Überwachung der Fertigung zulassungspflichtiger
Versandstücke für radioaktive Stoffe sowie deren erstmalige
und wiederkehrende Prüfung;

j) für die Genehmigung höherer Lithiummengen nach
Anlage A Randnummer 2901 Ziffer 5 Bemerkung 1 und für
die Festlegung der Bedingungen nach Anlage A Randnum­
mer 2901 Ziffer 14 Bemerkung;

k) für die Zulassung des Prüfverfahrens nach Anlage A
Anhang A,2 Randnummer 3200 Abs. 2;

I) für die Genehmigung neuer Legierungen nach Anlage A
Anhang A,2 Randnummer 3201 Abs. 2, 3 und 4;

m) als zuständige Behörde nach Anlage A Anhang A,5 und
A,6; sie kann die Bauartprüfung von Herstellern oder Ver­
wendern einer Verpackung oder von sonstigen Prüfstellen
anerkennen; das Verfahren richt8t sich nach den vom Bun­
desminister für Verkehr im Verkehrsblatt bekanntgegebenen
Richtlinien über die Bauartprüfung, die Erteilung der Kenn­
zeichnung und die Zulassung von Verpackungen für die
Beförderung gefährlicher Güter, die sich auf diese Vor­
schriften beziehen;

n) als zuständige Behörde nach Anlage A Randnummer
2653 Abs.2, Anhang A7 Randnummer 3771 Abs. 5 Satz 1
nach Anlage BAnhang B.1 b;

Verordnung über die Beförderung gefährlicher Güter mit
Seeschiffen

(Gefahrgutverordnung See - GGVSee) vom 24. Juli 1991
(BGB!. I. S. 1714)

zuletzt geändert durch

Neufassung der 45. Gefahrgutverordnung See (GGVSee)
vom 24. Aug. 1995 (BGB!. I S. 1077) und die zweite Ver­
ordnung zur Änderung der Gefahrgutverordnung See (2.
See-Gefahrgutänderungsordnung) vom 24. Aug. 1995
(BGB\. I S. 1074)

§ 1 Anwendungsbereich

(1) Diese Verordnung regelt die Beförderung gefährlicher
Güter mit Seeschiffen.
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§ 19 Zuständigkeiten

Für die Durchführung dieser Verordnung sind zuständig:

3. die Bundesanstalt für Materialforschung und -prü­
fung, Berlin, für die Zulassung der Baumuster von Verpak­
kungen, Großpackmitteln (IBC) und ortsbeweglichen Tanks
sowie in allen Fällen, in denen einer zuständigen Behörde für
Verpackungen, Großpackmittel (IBC) und ortsbewegliche
Tanks Aufgaben übertragen worden sind und keine Be­
stimmung erfolgt ist nach Maßgabe des IMDG-Code
deutsch, sowie in allen Fällen, in denen im IMDG-Code
deutsch für gefährliche Güter der Klassen 1- ausgenommen
Güter, die militärisch genutzt werden -, 2, 4.1, 4.2, 4.3, 5.1,
5.2, 7 - in bezug auf Prüfung und Zulassung radioaktiver
Stoffe, die Prüfung zulassungspflichtiger Versandstücke und
die Oualitätssicherung und -über-wachung von Versand­
stücken - und 9 sowie nach EmS eine zuständige Behörde
tätig werden muß.

Luftverkehrsgesetz

Neufassung vom 14. Januar 1981 (BGB!. I S. 61)

Bekanntmachung über die Beförderung gefährlicher
Güter einschließlich Waffen im Luftverkehr

vom 15. Juni 1988 (Nachrichten für Luftfahrer Teil I 114/88)

Allgemeine Erlaubnis zur Beförderung gefährlicher Güter
einschließlich Waffen im Luftverkehr durch Luftfahrtun­
ternehmen

vom 30. Juni 1988 (Nachrichten für Luftfahrt Teil I 115/88)

6. Zuständigkeit

Die Erlaubnis für die Beförderung gefährlicher Güter erteilt
nach § 78 Abs. 1 LuftVZO das Luftfahrt-Bundesamt, Au­
ßenstelle FrankfurtiMain.

9. Andere, zusätzlich zu betrachtende Rechtsvor­
schriften

Bei der Beförderung einiger gefährlicher Güter
von/nach/über der/die Bundesrepublik Deutschland sind
neben dem LuftVG weitere Gesetze oder Verordnungen zu
beachten,

z. B.

- für Explosivstoffe das Gesetz über explosionsgefährliche
Stoffe (Sprengstoffgesetz); ...

Klassifizierungs- und Genehmigungsbehörde ist die Bun­
desanstalt für Materialforschung und -prüfung (BAM)

- für radioaktive Stoffe die Verordnung über den Schutz vor
Schäden durch ionisierende Strahlung (Strahlenschutzver­
ordnung);

- Zuständig für die Zulassung von Type B-Behältern sowie
für die Erteilung einer Beförderungsgenehmigung ist die
Physikalisch-Technische Bundesanstalt (PTB)

- und für die Zulassung von Kapseln ("Special from encap­
sulation") die Bundesanstalt für Materialforschung und ­
prüfung.
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Gesetz über explosionsgefährliche Stoffe (Sprengstoffge­
setz - SprengG)

in der Fassung der Bekanntmachung vom 17. April 1986
(BGB!. I S. 577 vom 6. Mai 1986),

zuletzt geändert durch

Artikel 7 des Dritten Rechtsbereinigungsgesetzes vom 28.
Juni 1990 (BGB!. I S. 1223, vom 30. Juni 1990).

Abschnitt IX Bundesanstalt für Materialforschung und ­
prüfung

§ 44 Rechtsstellung der Bundesanstalt

(1) Die Bundesanstalt ist eine bundesunmittelbare, nicht
rechtsfähige Anstalt des öffentlichen Rechts im Geschäfts­
bereich des Bundesministers für Wirtschaft; sie ist eine Bun­
desoberbehörde.

§ 45 Aufgaben der Bundesanstalt

Die Bundesanstalt ist zuständig für

1. die Durchführung und Auswertung physikalischer und
chemischer Prüfungen von Stoffen und Konstruktionen,

2. die Werkstoff- und Materialforschung entsprechend der
Zweckbestimmung der Bundesanstalt, die Weiterentwick­
lung der Materialprüfung sowie der chemischen Sicher­
heitstechnik,

3. die Durchführung der ihr durch dieses Gesetz zugewiese­
nen Aufgaben.

Waffengesetz (WaffG)

vom 19. September 1972

verkündet im Bundesgesetzblatt Teil I S. 1797, in der Fas­
sung der Bekanntmachung vom 8. März 1976 (BGBI. I S.
432);

zuletzt geändert durch

Gesetz zur Änderung des Waffenrechts vom 23. September
1990 (BGB!. 11 S. 888, 916).

§ 23 Zulassung von pyrotechnischer Munition

(1) Pyrotechnische Munition einschließlich der mit ihr fest
verbundenen Antriebsvorrichtung darf nur eingeführt, sonst
in den Geltungsbereich dieses Gesetzes verbracht oder
gewerbsmäßig hergestellt werden, wenn sie ihrer Beschaf­
fenheit, Zusammensetzung und Bezeichnung nach von der
Bundesanstalt für Materialforschung und -prüfung zuge­
lassen ist.

(4) Die Bundesanstalt für Materialforschung und
-prüfung kann im Einzelfall Ausnahmen von dem Erfordernis
der Zulassung nach Absatz 1 bewilligen, wenn öffentliche
Interessen nicht entgegenstehen, insbesondere wenn die in
Absatz 1 bezeichneten Gegenstände zur Ausfuhr oder zum
sonstigen Verbringen aus dem Geltungsbereich dieses
Gesetzes bestimmt sind.
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22 COMPETENT AUTHORITY APPROVAL

22.1 Approvals, permits or certificates issued by the
competent authority or by a body authorized by and under
the responsibility of that competent authority should be
recognized by other coountries where such issue is refered
to in this Code.

22.2 Such approvals, permits or certificates should at
least comply with the requirements of:

1 the International Convention for the Safety of Life at Sea,
1974, as amended;

2. the International Convention for the Prevention of Polluti­
on from Ships, 1973, as modified by the Protocol of 1978
relating thereto (MARPOL 73/78); and

3. the standards of this Code.

22.3 Addresses in individual countries to which inquiries
regarding competent authority approval be referred are
given in the appendix to this section, which will be kept up
to date by the publication of revised lists. (Refer to MSC
2/Circ. 34 and revisions thereo~.

LIST OF CONTACT NAMES AND ADRESSES OF THE
OFFICES OF DESIGNATED NATIONAL COMPETENT
AUTHORITIES *

GERMANY

Ministry of Transport
Postfach 200100
Robert-Schumann-Platz 1

53175 Bonn

Germany

Tel: +492283000 or 300 Extension
+49 228 300 2433
+492283002435

Telefax: +492283003428
+49 228 300 3429
Telex: 885700 BMV D

Packaging testing and certification istitute:

Bundesanstalt für Materialforschung und -prüfung (BAM)

Unter den Eichen 87
12200 Berlin
Germany
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Bisher erschienene
Forschungsberichte der
BAM

Nr. 1/1968
Forschung und Entwicklung in der Bundesanstalt
für Materialprüfung (BAM)
Rechenschaftsbericht fürden Bundesminister für Bil­
dung und Wissenschaft

Nr. 211970 (vergriffen)
G. Andreas
Zum Problem des Feuchtigkeitsschutzes von Deh­
nungsmeßstreifen und Halbleitergebern

Nr.3/1970
J.Ziebs
Über das mechanischeVerhalten von Aluminium­
Stahl-Freileitungsseilen als Beispiel für Verbund­
bauteile

Nr. 4/1970 (vergriffen)
A. Burmester
Formbeständigkeit von Holz gegenüber Feuchtig­
keit - Grundlagen und Vergütungsverfahren

Nr. 5/1971
N. Steiner
Die Bedeutung der Netzstellenart und der Netz­
werkkettendichtefür die Beschreibung derelasti­
schen Eigenschaften und des Abbaus von elasto­
meren Netzwerken

Nr.6/1971
P. Schneider
Zur Problematikder Prüfung und Beurteilung des
luftschallschutzes von Bauelementen bei unter­
schiedlichen Einbaubedingungen

Nr.7/1971
H. -J. Petrowitz
Chromatographie und chemische Konstitution
- Untersuchungen über den Einfluß der Struktur
organischer Verbindungen auf das Verhalten bei
der Dünnschicht-Chromatographie

Nr. 8/1971
H. Veith
Zum Spannungs-Dehnungs-Verhalten von Bau­
stählen bei Wechselbeanspruchung

Nr. 9/1971
K.-H. Möller
Untersuchung über die sichernde Wirkung porö­
ser Massen in Acetylenflaschen

Nr.10/1972
D. Aurich. E. Martin
Untersuchungen über die Korngrößenbestimmung
mit Ultraschall zur Entwicklung einerfür die Praxis
geeigneten zerstörungsfreien Meßmethode

Nr.11/1972
H.-J. Krause
Beitrag zur Kenntnis derSchnittriefenbildung und
Schnittgütewerte beim Brennschneiden

Nr.12/1972
H. Feuerberg
Über Veränderungen von Nylon-6-Fasern beim
Texturieren

Nr.13/1972
K.-H. Habig. K. Kirschke. W.-W. Maennig. H. Tischer
Festkörpergleitreibung und Verschleiß von Eisen,
Kobalt, Kupfer, Silber, Magnesium und Aluminium
in einem Sauerstoff-Stickstoff-Gemisch zwischen
760 und 2.10-7 Torr

Nr.14/1972
E. Fischer
Untersuchungen zur Amplitudenabhängigkeit der
Ultraschalldämpfung in Metallen bei 20 kHz

Nr.15/1972
H. Pohl
Studie und Probleme der chemischen Edelmetall­
Analyse

Nr.16/1972
E. Knublauch
Über Ausführung und Aussagefähigkeitdes Norm­
brandversuches nach DIN 41 02 Blatt 2 im Hinblick
auf die Nachbildung natürlicher Schadenfeuer

Nr. 17/1972
P. Reimers
Aktivierungsanalyse mit schnellen Neutronen,
Photonen und geladenen Teilchen

Nr.18/1973
W.Struck
Das Sprödbruchverhalten des Baustahles RSt 37­
2 N in geschweißten Konstruktionen, dargestellt
mit Hilfe der Methode des Temperaturvergleiches

Nr. 19/1973
K. Kaffanke. H. Czichos
Die Bestimmung von Grenzflächentemperaturen
beitribologischen Vorgängen

Nr. 20/1973
R. Rudalphi
Brandrisiko elektrischer leitungen und Installa­
tionen in Wänden

Nr.21/1973
D. Klaffke. W. Maennig
Die kontinuumsmechanische Erfassung des zeit­
lichen Ablaufs der elastisch-plastischen Dehnun­
gen bei der Zerrüttung

Nr.22/1973
R. Rudolphi. E. Knublauch
Untersuchungen für ein Prüfverfahren zur Bemes­
sung der Brandschutzbekleidung von Stahlstützen

Nr. 23/1973
W. Ruske
Reichs- und preußische landesanstalten in Berlin.
Ihre Entstehung und Entwicklung als außeruni­
versitäre Forschungsanstalten und Beratungs­
organe derpolitischen Instanzen

Nr.24/1973
J. Stanke, E. Klement, R. Rudolphi
Das Brandverhalten von Holzstützen unter Druck­
beanspruchung

Nr.25/1973
E. Knublauch
Über das Brandgeschehen vor der Fassade eines
brennenden Gebäudes unter besonderer Berück­
sichtigung der Feuerbeanspruchung von Außen­
stützen

Nr.26/1974
P. Jast, P. Reimers, P. Weise
Der Elektronen-linearbeschleuniger der BAM
- Eigenschaften und erste Anwendungen

Nr.27/1974
H. Wüstenberg
Untersuchungen zum Schallfeld von Winkelprüf­
köpfen für die Materialprüfung mit Ultraschall

Nr.28/1974
H. Heinrich
Zum Ablauf von Gasexplosionen in mit Rohrleitun­
gen verbundenen Behältern

Nr.29/1974
P. Schneider
Theorie der dissipativen luftschalldämmung bei
einem Idealisotropen porösen Material mit star­
rem Skelett für senkrechten, schrägen und allsei­
tigen Schalleinfall

Nr. 30/1974 (vergriffen)
H. Czichas, G. Salomon
The Application of Systems Thinking and Systems
Analysis to Tribology

Nr. 31/1975
G. Fuhrmann
Untersuchungen zur Klärung des Verhaltens ther­
moplastischer Kunststoffe bei Wechseldehnungs­
beanspruchung

Nr.32/1975
R. Rudolphi, B. Böttcher
Ein thermo-elektrisches Netzwerkverfahren zur
Berechnung stationärer Temperatur- und Wärme­
stromverteilungen mit Anwendungsbeispielen

Nr.33/1975
A. Wagner, G. Kieper, R. Rudolphi
Die Bestimmung derTemperaturleitfähigkeit von
Baustoffen mit Hilfe eines nichtstationären Meß­
verfahrens

Nr. 34/1976 (vergriffen)
H.-J. Deppe
Untersuchungen zur Vergütung von Holzwerkstoff

Nr. 35/1976
E. limberger
Der Widerstand von Platten, die als Beplankungs­
material leichter Wände verwendet werden, ge­
genüber dem Aufprall harter Körper - Vorschlag
für ein Prüfverfahren

Nr. 36/1976 (vergriffen)
J. Hundt
Wärme- und Feuchtigkeitsleitung in Beton unter
Einwirkung eines Temperaturgefälles

Nr.37/1976
W. Struck
Die stoßartige Beanspruchung leichter, nichttra­
gender Bauteile durch einen mit der Schulter gegen­
prallenden Menschen - Vorschlag für ein Prüf­
verfahren

Nr. 38/1976
K.-H. Habig
Verschleißuntersuchungen an gas-, bad- und
ionitriertem Stahl42 CrMo 4

Nr.39/1976
K. Kirschke, G. Kempf
Untersuchung der viskoelastischen Eigenschaf­
ten von Flüssigkeiten (mit Nicht-Newtonschem
Fließverhalten) insbesondere bei höherer Schwer­
beanspruchung

Nr. 40/1976
H. Hantsche
Zum Untergrundabzug bei energiedispersiven
Spektren nach verschiedenen Verfahren

Nr.41/1976
B.Böttcher
Optische Eigenschaften cholesterinischer Flüs­
sigkeiten

Nr.42/1976
S. Dietlen
Ermittlung der Mindestzündenergie brennbarer
Gase in Mischung mit luft

Nr. 43/1976
W.Struck
Das Sprödbruchverhalten geschweißter Bauteile
aus Stahl mit zäh-sprödem Übergang im Bruch­
verhalten, dargestellt mit Hilfe der Methode des
Temperaturvergleiches

Nr.44/1976
W. Matthees
Berechnung von räumlichen, linear elastischen
Systemen, die aus finiten Stab- und Balkenelemen­
ten zusammengesetzt sind, unterVerwendung des
Programms "Stab-Werk"

Nr. 45/1976
W.Paatsch
Untersuchung des Elektrodenverhaltens im Va­
kuum aufgedampfter Metallschichten

Nr. 46/1977 (vergriffen)
G. Schickert, H. Winkler
Versuchsergebnisse zur Festigkeit und Verfor­
mung von Beton bei mehraxialer Druckbeanspru­
chung
(Reaults otTest Concerning Strength and Strain of
Concrete Subjected to Multiarial Compresalve
Stresses)



Nr.47/1977
A. Plank
Bautechnische Einflüsse auf dieTragfähigkeit von
Kunststoffdübeln für Fassadenbekleidungen

Nr.48/1977
U. Holzlöhner
Setzung von Fundamenten infolge dynamischer
Last, angewendet auf die Fundamente einer ge­
planten Schnellbahn

Nr. 49/1977
G.Wittig
Untersuchungen zur Anwendung von Mikrowellen
in derzerstörungsfreien Prüfung

Nr. 50/1978 (vergriffen)
N. Czaika, N. Mayer, C. Amberg, G. Magiera,
G. Andreae, W. Markowski
Zur Meßtechnik für die Sicherheitsbeurteilung und
Überwachung von Spannbeton-Reaktordruckbe­
hältern

Nr. 51/1978
J. Sickfeld
Auswirkung von chemischen und physikalisch­
technologischen Einflußfaktoren auf das Bestän­
digkeitsverhalten von Oberflächenbeschichtun­
gen auf der Basis von Reaktionsbeschichtungs­
stoffen

Nr. 52/1978
A. Tomov
Zum Einfluß der Gleitgeschwindigkeit auf das
tribologische Verhalten von Werkstoffen hoher
Härte bei reiner Festkörperreibung

Nr.53/1978
R.-G. Rohrmann, R. Rudolphi
Bemessung und Optimierung beheizbarer Stra­
ßen- und Brückenbeläge

Nr. 54/1978
H. Sander
Magnetisches Verhalten dünner Eisenschichten
bei mechanischerWechselbeanspruchung

Nr. 55/1978
D.Klaffke
Beobachtung und Orientierungsbestimmung der
Oberflächenkristalle polykristalliner 99,999 %-AI­
Proben bei Biegewechselbeanspruchung

Nr.56/1979
W. Brünner, C. Langlie
Stabilität von Sandwichbauteilen

Nr. 57/1979
M. Stadthaus
Untersuchungen an Prüfmitteln für die Magnetpul­
verprüfung (Investigations on Inspection-Media for
Magnetic Particle-Testing)

Nr.58/1979
W. Struck
Ermittlung des Bauteilwiderstandes aus Ver­
suchsergebnissen bei vereinbartem Sicherheits­
niveau

Nr.59/1979
G. Plauk
Ermittlung der Verformungen biegebeanspruchter
Stahlbetonbalken mit der Methode der Finiten Ele­
mente unter besonderer Berücksichtigung des
Verbundes zwischen Beton und Stahl

Nr.60/1979
H. Spreckelmeyer, R. Helms, J. Ziebs
Untersuchungen zur Erfassung der Kaltformbar­
keit von Feinblechen beim Strecken

Nr.61/1979
K. Richter
Beschreibung von Problemen derhöheren Farbme­
trik mit Hilfe des Gegenfarbensystems

Nr.62/1979
W. Gerisch, G. Becker
GeomagnetobiologischbedingterZusammenhang
zwischen der Fraßaktivität von Termiten und der
Zahl der Sterbefälle

Nr.63/1979
E. Behrend, J. Ludwig
Untersuchungen an Stopfbuchsen von Ventilen
und Schiebern für Gase

Nr.64/1980
W. Rücker
Ermittlung der Schwingungserregung beim Be­
trieb schienengebundener Fahrzeuge in Tunneln
sowie Untersuchung des Einflusses einzelner Pa­
rameter auf die Ausbreitung von Erschütterungen
im Tunnel und dessen Umgebung

Nr.65/1980
P. Schmidt, D. Aurich, R. Helms, H. Veith, J. Ziebs
Untersuchungen über den Einfluß des Spannungs­
zustandes auf bruchmechanische Kennwerte

Nr.66/1980
M.Hattwig
Auswirkung von Druckentlastungsvorgängen auf
die Umgebung

Nr. 67/1980
W.Matthees
Beitrag zurdynamischen Analyse von vorgespann­
ten und vorbelasteten Feder-Masse-Systemen mit
veränderlicher Gliederung unter stoßartiger Bean­
spruchung

Nr.68/1980
D. Petersohn
Oberflächenmeßverfahren unter besonderer Be­
rücksichtigung der Stereomeßtechnik - Entwick­
lung eines volleuzentrischen Präzisions-Goniome­
ters

Nr. 69/1980
F. Buchhardt, P. Brandl
Untersuchungen zur Integrität des Liners von Re­
aktorsicherheitshüllen (Containments) in Stahl­
beton- und Spannbetonbauweise

Nr. 70/1980 (vergriffen)
G. Schickert
Schwellenwerte beim Betondruckversuch

Nr. 7111980
W. Matthees, G. Magiera
Untersuchungen über durch den Boden gekoppel­
te dynamische Wechselwirkungen benachbarter
Kernkratlwerksbauten großer Masse unter seismi­
schen Einwirkungen

Nr.72/1980
R. Rudolphi
Übertragbarkeit der Ergebnissevon Brandprüfun­
gen am Beispiel von Stahl- und Holzstützen

Nr.73/1980
P. Wegener
Vergleichende Untersuchungen zum Tragverhal­
ten von Klemmkupplungen für Stahlrohrgerüste
nach bestehenden deutschen Prüfvorschritlen
und geplanten europäischen bzw. internationalen
Prüfnormen

Nr. 74/1980
R. Rudolphi, R. Müller
ALGOL-Computerprogramm zur Berechnung
zweidimensionaler instationärer Temperaturver­
teilungen mit Anwendungen aus dem Brand- und
Wärmeschutz

Nr.75/1980
H.-J. Heinrich
Beitrag zur Kenntnis des zeitlichen und örtlichen
Druckverlaufs bei der plötZlichen Entlastung unter
Druck stehender Behälter und Behälterkombinatio­
nen

Nr. 76/1980
D. Klaffke, W.-W. Maennig
Deformationsverhalten von Rein- und Reinstalumi­
nium sowie Cu 99,9 und St 37 bei Biegewechsel­
beanspruchung im Rasterelektronenmikroskop

Nr.77/1981
M. Gierloff, M. Maultzsch
Untersuchung des Verhaltens von Lagerzementen

Nr.78/1981
W. Rücker
Dynamische Wechselwirkung eines Schienen­
Schwellensystems mit dem Untergrund

Nr.79/1981
V. Neumann
Ein Beitrag zur Untersuchung der wasserstoffbe­
einflußten Kaltrißneigung höherfester niedrigle­
gierter Feinkornbaustähle mit dem Implantversuch

Nr. 80/1981
A. Plank, W. StrUCk, M. Tzschätzsch
Ursachen des Teileinsturzes der Kongreßhalie in
Berlin-Tiergarten

Nr.81/1981
J. Schmidt
Graphisch-rechnerisches Verfahren zum Erfas­
sen der Zündhäufigkeit zündbarer Stoffe; Anwen­
dung auf Datenmaterial aus dem Bereich der Sta­
tistik

Nr. 82/1982
R. Helms, H.-J.- Kühn, S. Ledworuski
Zurwerkstoffmechanischen Beurteilung des Kerb­
schlagbiegeversuches
(Assessement of the mechanical behaviour of
materials in the notched bar impact test)

Nr. 83/1982
H. Czichos, P. Feinte
Tribologisches Verhalten von thermoplastischen
Kunststoffen - Kontaktdeformation, Reibung und
Verschleiß,Oberflächenuntersuchungen

Nr.84/1982
R. Müller. R. Rudolphi
Übertragbarkeitder Ergebnissevon Brandprüfun­
gen im Kleinprüfstand (Vergleichsversuche)

Nr. 85/1SBN 3-88314-231-X/1982
H. Czichos
Technische Materialforschung und -prüfung
- Entwicklungstendenzen und Rahmenvor­
schläge für ein EG-Programm "Basic Techno­
logical Research"

Nr. 86/1SBN 3-88314-232-8/1982
K. Niesei, P. Schimmelwitz
Zur quantitativen Kennzeichnung des Verwitte­
rungsverhaltens von Naturwerksteinen anhand
ihrer Gefügemerkmale

Nr. 87/1SBN 3-88314-240-9/1982
B. Isecke, W. Stichel
Einfluß baupraktischer Umgebungsbedingungen
auf das Korrosionsverhalten von Spannstählen
vor dem Injizieren

Nr. 88/1SBN 3-88314-254-9/1983
A. Erhard
Untersuchungen zur Ausbreitung von Longi­
tudinalwellen an Oberflächen bei der Materialprü­
fung mit Ultraschall

Nr. 89/1SBN 3-88314-263-8/1983
D. Conrad, S. Dietlen
Untersuchungen zur Zerfallsfähigkeit von Distick­
stoffoxid

Nr. 90/lSBN 3-88314-264-6/1983
K. Brandes, E. Limberger, J. Herter
Kinetische Grenztragfähigkeit von stoßartig be­
lasteten Stahlbetonbauteilen
(Kinetic Load Bearing Capacity of Impulsively
Loaded Reinforced Concrete Members)

Nr. 91/1SBN 3-88314-265-4/1983
M. Weber
Dreidimensionale Analyse von unbewehrtem Be­
ton mit nichtlinear-elastischem Materialgesetz

Nr. 92/1SBN 3-88314-266-2/1983
L. Auersch
Ausbreitung von Erschütterungen durch den Bo­
den



Nr. 93/1SBN 3-88314-283-211983
P. Studt
Unterdrückung stick-slip-induzierter Kurvengeräu­
sche schienengebundener Fahrzeuge durch eine
physikalisch-chemische Oberflächenbehandlung
der Schienen

Nr. 94/1SBN 3-88314-284-0/1983
Xian-Quan Dong
Untersuchungen der Störschwingungen beim
Kerbschlagbiegeversuch und deren Abschwä­
chungen

Nr. 95/1SBN 3-88314-289-1/1983
M. Römer
Über die Fokussierung des Schallfeldes von Ultra­
schall-Prüfköpfen mit Fresnelschen Zonenplatten

Nr. 96/1SBN 3-88314-296-4/1983
H. Eitler
Verbundverhalten zwischen Beton und geripptem
Betonstahl sowie sein Einfluß auf inelastische
Verformungen biegebeanspruchter Stahlbeton­
balken

Nr. 97/1SBN 3-88314-297-2/1983
G. Fuhrmann, W. Schwarz
Typische Bruchflächenausbildung thermoplasti­
scher Kunststoffe nach wechselnder mechani­
scher Beanspruchung

Nr. 98/1SBN 3-88314-312-X/1983
E. Schnabel
Bestimmung des elastischen Verhaltens von Ma­
schenwaren - Stretch- und Erholungsvermögen

Nr. 99/1SBN 3-88314-317-0/1983
K. Brandes, E. Limberger, J. Herter
Kinetische Grenztragfähigkeit von stoßartig be­
lasteten Stahlbetonbauteilen
(Kinetic Load Bearing Capacity of Impulsively
Loaded Reinforced Concrete Members)

Nr. 100/lSBN 3-88314-298-0/1984
G. Klamrowski, P. Neustupny
Untersuchungen zur Prüfung von Beton auf
Frostwiderstand

Nr. 101/1SBN 3-88314-327-8/1984
P. Reimers, J. Goebbels, H. Heidt,P. Weise, K. Wilding
Röntgen- und Gammastrahlen-Computer-Tomo­
graphie

Nr. 102/1SBN 3-88314-335-9/1984
G. Magiera
Weiterentwicklung des hydraulischen Kompensa­
tionsverfahrens auf Druckspannungsmessung in
Beton

Nr. 103/1SBN 3-88314-328-6/1984
D. Schnitger
Radiographiemit Elektronen aus Metaliverstärker­
folien

Nr. 104/1SBN 3-88314-339-1/1984
M.Gierloff
Beeinflussung von Betoneigenschaften durch
Zusatz von Kunststoffdispersionen

Nr. 105/1SBN 3-88314-345-6/1984
B. Schulz-Forberg
Beitrag zum Bremsverhalten energieumwandeln­
der Aufsetzpuffer in Aufzugsanlagen

Nr. 106/1SBN 3-88314-360-X/1984
J.Lehnert
Setzung von Fundamenten infolge dynamischer
Last

Nr. 107/1SBN 3-88314-361-8/1984
W. Stichel, J. Ehreke
Korrosion von Stahlradiatoren

Nr. 108/1SBN 3-88314-363-4/1984
L. Auersch
Durch Bodenerschütterungen angeregte Gebäude­
schwingungen - Ergebnisse von Modellrechnun­
gen

Nr. 109/1SBN 3-88314-381-2/1985
M.Omar
Zur Wirkung der Schrumpfbehinderung auf den
Schweißeigenspannungszustand und das Spröd­
bruchverhallen von unterpulvergeschweißten Ble­
chen aus St E 460 N

Nr. 110/ISBN 3-88314-382-0/1985
H. Walde, B. Kropp
Wasserstoff als Energieträger

Nr. 111/1SBN 3-88314-383-9/1985
K. Ziegler
Über den Einfluß der Inillierung auf die detonative
Umsetzung von Andex-Sprengstoffen unter
Berücksichtigung sicherheitstechnischer Ge­
sichtspunkte

Nr. 1121ISBN 3-88314-409-6/1985
W.Lützow
Zeitstandverhalten und strukturelle Verände­
rungen von vielfach wiederverarbeiteten Poly­
ethylenen

Nr. 113/1SBN 3-88314-410-X/1985
R. Helms, H. Henke, G. Oelrich, T. Saito
Untersuchungen zum Frequenzeinfluß auf die
Schwingungskorrosion von Offshore-Konstruktio­
nen

Nr. 114/1SBN 3-88314-419-3/1985
P. Rose, P. Raabe, W. Daum, A. Szameit
Neue Verfahren für die Prüfung von Reaktorkom­
ponenten mittels Röntgen- und Gammastrahlen

Nr. 115/1SBN 3-88314-420-7/1985
K. Richter
Farbempfindungsmerkmal Elementarbuntton und
Buntheitsabstände als Funktion von Farbart und
Leuchtdichte von In- und Umfeld

Nr. 116/1SBN 3-88314-460-6/1985
F.-J. Kasper, R. Müller, R. Rudolphi, A. Wagner
Theoretische Ermittlung des Wärmedurchgangs­
koeffizienten von Fensterkonstruktionen unter
besonderer Berücksichtigung der Rahmenpro­
blematik

Nr. 117/1SBN 3-88314-468-1/1985
H. Czichos, G. Sievers
MaterialsTechnologies and Techno-Economic
Development- A Study for the German Foundation
for International Development (Deutsche Stiftung
für Internationale Entwicklung)

Nr. 118/1SBN 3-88314-469-X/1985
H. Treumann, H. Andre, E. Blossfeld, N. Pfeil,
M.-M. Zindler
Brand- und Explosionsgefahren explosionsge­
fährlicher Stoffe bei Herstellung und Lagerung ­
Modellversuche mit pyrotechnischen Sätzen und
Gegenständen

Nr. 119/1SBN 3-88314-472-X/1985
J. Herter, K. Brandes, E. Limberger
Kinetische Grenztragfähigkeit von stoßartig
belasteten Stahlbetonbauteilen - Versuche an
Stahlbetonplatten, Teil1
(Kinetic Load Bearing Capacity of Impulsively
Loaded Reinlorced Concrete Members - Tests
on Reinforced Concrete Slabs, Part 1)

Nr. 120/lSBN 3-88314-514-9/1986
A. Hecht
Zerstörungsfreie Korngrößenbestimmung an
austenitischen Feinblechen mit Hilfe der Ultra­
schallrückstreuung

Nr. 121/1SBN 3-88314-530-0/1986
P. Feinle, K.-H. Habig
Versagenskriterien von Stahlgleitpaarungen un­
ter Mischreibungsbedingungen; Einflüsse von
Stahlzusammensetzung und Wärmebehandlung

Nr. 1221ISBN 3-88314-521-1/1986
J. Mischke
Entsorgung kerntechnischer Anlagen
Sonderkolloquium der Bundesanstalt tür Material­
prüfung (BAM) am 10. 12. 1985 mit Beiträgen von B.
Schulz-Forberg, K. E. Wieser und B. Droste

Nr. 123/1SBN 3-88314-531-9/1986
D. Rennoch
Physikalisch-ehern ische Analyse sowie toxische
Beurteilung der beim thermischen Zerfall orga­
nisch-chemischer Baustoffe entstehenden Brand­
gase

Nr. 1241ISBN 3-88314-538-6/1986
H.-M. Thomas
Zur Anwendung des Impuls-Wirbelstromverfah­
rens in der zerstörungsfreien Materialprüfung

Nr. 125/1SBN 3-88314-540-8/1986 (vergriffen)
B. Droste, U. Probst
Untersuchungen zur Wirksamkeit der Brand­
schutzisolierung von Flüssiggas-Lagertanks

Nr. 126/1SBN 3-88314-547-5/1986
W.Stichel
Korrosion und Korrosionsschutz von Metallen in
Schwimmhallen

Nr. 127/1SBN 3-88314-564-5/1986 (vergriffen)
E. Limberger, K. Brandes, J. Herter, K. Berner
Kinetische Grenztragfähigkeit von stoßartig be­
lasteten Stahlbetonbauteilen - Versuche an
Stahlbetonbalken, Teill
(Kinetic Load Bearing Capacity of Impulaively
Loaded Reinforced Concrete Members - Tests
on Reinforced Concrete Beams, Part I)

Nr. 128/ISBN 3-88314-568-8/1986 (vergriffen)
E. Limberger, K. Brandes, J. Herter, K. Berner
Kinetische Grenztragfähigkeit von stoßartig be­
lasteten Stahlbetonbauteilen - Versuche an
Stahlbetonbalken, Teil 11
(Kinetic Load Bearing Capacity of Impulsively
Loaded Reinforced Concrete Members - Tests
on Reinforced Concrete Beams, Part 11)

Nr. 129/1SBN 3-88314-569-6/1980 (vergriffen)
K. Brandes, E. Limberger, J. Herter, K. Berner
Kinetische Grenztragfähigkeit von stoßartig be­
lasteten Stahlbetonbauteilen - Zugversuche an
Betonstahl miterhöhter Dehngeschwindigkeit
(Kinetic Load Bearing Capacity of Reinforced
Concrete Members under Impact Load - Rein­
forcing Steel Tension Tests with high strain rates)

Nr. 130/lSBN 3-88314-570-X/1986
W.Struck
Einfache Abschätzung der Durchbiegung und der
Energieaufnahmevon Trägern aus duktilem Mate­
rial

Nr. 131/1SBN 3-88314-585-8/1986
E. Limberger, K. Brandes, J. Herter
Kinetische Grenztragfähigkeit von stoßartig be­
lasteten Stahlbetonbauteilen - Versuche an
Stahlbetonplatlen, Teil 11
(Kinetic Load Bearing Capacity of Reinforced
Concrete Members under Impact Load - Tests on
Reinforced Concrete Slabs, Part 11)

Nr. 1321ISBN 3-88314-595-5/1987
ehr. Herold, F.-U. Vogdt
Ermittlung der Ursachen von Schäden an bitumi­
nösen Dachabdichtungen unter besonderer Be­
rücksichtigung klimatischer Beanspruchungen

Nr. 133/1SBN 3-88314-609-9/1987 (vergriffen)
M. Woydt, K.-H. Habig
Technisch-physikalische Grundlagen zum tribo­
logischen Verhalten keramischer Werkstoffe

Nr. 134/1SBN 3-88314-615-3/1987
G. Andreae, G. Niessen
Über den Kernstrahlungseinfluß auf Dehnungs­
meßstreifen

Nr. 135/1SBN 3-88314-618-8/1987
J. LUdwig, W.-D. Mischke, A Ulrich
Untersuchungen über das Verhallen von Tankcon­
tainern für unter Druck verflüssigte Gase bei Fall­
beanspruchungen

Nr, 136/1SBN 3-88314-636-6/1987
H.-J. Deppe, K. Schmidt
Untersuchung zur Beurteilung von Brettschichtver­
leirnungen fürden Holzbau



Nr. 137/1SBN 3-88314-637-4/1987
D. Aurich
Analyse und Weiterentwicklung bruchmechani­
scher Versagenskonzepte auf der Grundlage von
Forschungsergebnissen auf dem Gebiete der
Komponentensicherheit

Nr. 138/1SBN 3-88314-635-8/1987
M. Dogunke, F. Buchhardt
Zur geowissenschaftlichen Einordnung des Ge­
bietes der Bundesrepublik Deutschland und einer
sicheren Auslegung technischer Systeme gegen
den Lastfall Erdbeben

Nr. 139/1SBN 3-88314-658-7/1987
J. Olschewski, S.-P. Scholz
Numerische Untersuchung zum Verhalten des
Hochtemperaturwerkstoffes Nimonic PE 16 unter
monotoner und zyklischer Belastung bei Verwen­
dung verschiedener plastischer und viskoplasti­
scher Materialmodelle

Nr. 140/lSBN 3-86314-643-9/1987
K. Brandes, E. Limberger, J. Herter
Kinetische Grenztragfähigkeit von stoßartig be­
lasteten Stahlbetonbauteilen
(Kinetic Load Bearing Capacity of Impulsively
Loaded Reinforced Concrete Members)

Nr.141/1SBN 3-88314-694-3/1987
F. Buchhardt, W. Matthees, G. Magiera, F. Mathiak
Zum Einfluß des Sicherheits- und Auslegungserd­
bebens auf die Bemessung von Kernkraltwerken

Nr. 1421ISBN 3-88314-695-1/1987
H. Treumann, G. Krüger, N. Pfeil, S. von Zahn-Ullmann
Sicherheitstechnische Kenndaten und Gefahrzah­
len binärer Mischungen aus oxidierenden und
verbrennlichen Substanzen

Nr. 14311SBN 3-88314-701-X/1987
K. Brandes, E. Limberger, J. Herter
Kinetische Grenztragfähigkeit von stoßartig be­
lasteten Stahlbetonbauteilen - Experimentelle
und numerische Untersuchungen zum Trag- und
Verformungsverhalten von Stahlbetonbauteilen
bei Stoßbelastung
(Kinetic Load Bearing Capacity of Impulsively
Loaded Reinforced Concrete Members - Experi­
mental und numericallnvestigations concerning
Load Bearing Behaviour of Rein-forced Concrete
Members under Impact Load)

Nr. 144/1SBN 3-88314-702-8/1987
F. Buchhardt, G. Magiera, W. Matthees, M. Weber,
J.Altes
Nichtlineare dynamische Berechnungen zum
Penetrationsverhalten des AVR- Reak10rgebäudes

Nr. 145/1SBN 3-88314-711-7/1987
U. Holzlöhner
Untersuchung selbstähnlicher Systeme zur Be­
stimmung von Materialeigenschaften von Rei­
bungsböden

Nr. 146/1SBN 3-88314-714-1/1987
W. Schon, M. Mallon
Untersuchungen zur Wirksamkeit von Wasser­
berieselungseinrichtungen als Brandschutzmaß­
nahme für Flüssiggas-Lagertanks

Nr. 147/1SBN 3-88314-720-6/1987
H.-D. Kleinschrodt
Lösung dynamischer Biege- und Torsionsproble­
me von Stabsystemen aus dünnwandigen elasti­
schen Stäben mit offenem Querschnitt mittels
frequenzabhängiger Ansatzfunk1ionen

Nr. 148/1SBN 3-88314-774-5/1988
W. Müller
Theoretische Untersuchung von Variationsprinzi­
pien für elastoplastisches Materialverhalten so­
wie Entwicklung und numerische Erprobung von
Finite-Element-Verfahren für den ebenen Span­
nungszustand

Nr. 149/1SBN 3-88314-775-3/1988
U. Holzlöhner
Bestimmung baugrunddynamischer Kenngrößen
aus der Untersuchung von Bodenproben

Nr. 150/lSBN 3-88314-776-1/1988
M. Weber
VG3D - Zeichenprogramm für vektographische
Darstellung dreidimensionaler Struk1uren

Nr. 151/1SBN 3-88314-785-0/1988
L. Auersch-Saworski
Wechselwirkung starrer und flexibler Struk1uren
mit dem Baugrund, insbesondere bei Anregung
durch Bodenerschütterungen

Nr. 1521ISBN 3-88314-796-6/1988
G. Plauk, G. Kretschmann, R.-G. Rohrmann
Untersuchung des baulichen Zustandes und der
Tragfähigkeitvorgespannter Riegel von Verkehrs­
zeichenbrücken der Berliner Stadtautobahn

Nr. 15311SBN 3-88314-797-4/1988
H. Sander, W.-W. Maennig
Magnetisches Verhalten von Eisenproben bei
mechanischer Wechselbeanspruchung

Nr. 154/1SBN 3-88314-822-9/1988
K. Breitkreutz, P.-J. Uttech, K. Haedecke
Druckgesinterte Stähle als zertifiziertes Referenz­
material für die Spektrometrie

Nr. 155/1SBN 3-88314-825-3/1988
L. Auersch
Zur Entstehung und Ausbreitung von Schienenver­
kehrserschütterungen: Theoretische Untersu­
chungen und Messungen am Hochgeschwindig­
keitszug Intercity Experimental

Nr. 156/1SBN 3-88314-887-3/1989
G. Klamrowski, P. Neustupny, H.-J. Deppe,
K. Schmidt, J. Hundt
Untersuchungen zur Dauerhaltigkeitvon Faserze­
menten

Nr. 15711SBN 3-88314-888-1/1989
E. Limberger, K. Brandes
Versuche zum Verhalten von Stahlbetonbalken
mit Übergreifungsstößen der Zugbewehrung un­
ter stoßartiger Belastung

Nr. 158/1SBN 3-88314-889-X/1989
R. Wäsche, K.-H. Habig
Physikalisch-chemische Grundlagen der Fest­
stoffschmierung - Literaturübersicht

Nr. 159/1SBN 3-88314-890-3/1989
R. Müller, R. Rudolphi
Berechnung des Wärmedurchlaßwiderstandes
und derTemperaturverteilung im Querschnitt von
Hausschornsteinen nach DIN 18160Teil6

Nr. 160/lSBN 3-88314-917-9/1989
W. Matthees
Entwicklung eines Makroelementes durch Kon­
densation am Beispiel der Lastfälle Flugzeugab­
sturz und Erdbeben bei Boden-Bauwerk-Wech­
selwirkung mit biegeweichen Fundamenten

Nr. 161/1SBN 3-88314-920-9/1989
G. Mellmann, M. Maultzsch
Untersuchung zur Ermittlung der Biegefestigkeit
von Flachglas für bauliche Anlagen

Nr. 1621ISBN 3-88314-921-7/1989
W. Brünner
Untersuchungen zur Tragfähigkeit großer Glas­
scheiben

Nr. 163/1SBN 3-88314-922-5/1989
W. Brünner, G. Mellmann, W. Struck
Biegefestigkeit und Tragfähigkeit von Scheiben
aus Flachglas für bauliche Anlagen

Nr. 1641ISBN 3-88314-934-9/1989
R. Helms, B. Jaenicke, H. Wolter, C.-P. Bork
Zur Schwingfestigkeit großer geschweißter Stahl­
träger

Nr. 165/1SBN 3-88314-935-7/1989
P. Göbel, L. Meckel, W. Schiller
Untersuchung zur Erarbeitung von Kennwerten bei
Einrichtungsmaterialien (Holzwerkstoffen, Möbeln
und Textilien) hinsichtlich der Formaldehyd­
Emission - Teil B: Textilien

Nr. 166/1SBN 3-88314-936-5/1989
K. Breitkreutz
Modellefür Stereologische Analysen

Nr. 167/1SBN 3-88314-937-3/1989
A. Mitakidis, W. Rücker
Erschütterungsausbreitung im elastischen Halb­
raum bei transienten Belastungsvorgängen

Nr. 168/1SBN 3-88314-958-6/1990
F.-J. Kasper, R. Müller, R. Rudolphi
Numerische Untersuchung geometriebedingter
Wärmebrücken (Winkel und Ecken) unter Einsatz
hochauflösender Farbgraphik bei Berücksichti­
gung derTauwasserproblematik und des Mindest­
luftwechsels

Nr. 169/1SBN 3-88314-959-4/1990
Chr. Kohl, W. Rucker
Integration der Untergrunddynamik in das Pro­
grammsystem MEDYNA, dargestellt am Beispiel
des Intercity Experimental (ICE)

Nr. 170/ISBN 3-88314-960-8/1990
P. Studt, W. Kerner, Tin Win
Untersuchung der mikrobiologischen Schädigung
wassergemischter Kühlschmierstoffe mit dem
Ziel der Verbesserung der Arbeitshygiene, der Min­
derung der Geruchsbelastung und der Menge zu
entsorgender Emulsionen

Nr. 171/ISBN 3-88314-997-7/1990
F. Buchhardt
Ein Operator zur Koppelung beliebig benachbarter
dynamischer Systeme am Beispiel der Boden­
Bauwerk-Wechselwirkung

Nr. 1721ISBN 3-88314-998-5/1990
J. Vielhaber, G. Plauk
Grenztragfähigkeitgroßer Verbundprofilstützen

Nr. 173/ISBN 3-88314-999-3/1990
B. Droste, J. Ludwig, B. Schulz-Forberg
Höherwertige Transporttechnik und ihre Konse­
quenzen für die Beförderung gefährlicher Güter

Nr. 1741ISBN 3-88429-021-8/1990
D. Aurich
Analyse und Weiterentwicklung bruchmechani­
scher Versagenskonzepte

Nr. 175/1SBN 3-88429-022-6/1990
W. Brocks, D. Klingbeil, J. Olschewski
Lösung der HRR-Feld-Gleichungen der elastisch­
plastischen Bruchmechanik

Nr. 176/1SBN 3-88429-035-6/1990
W. Matthees, G. Magiera
Iterative Dekonvulation der seismischen Basiser­
regung für den Zeitraum

Nr. 177/ISBN 3-89429-090-0/1991
G. Schickert, M. Krause, H. Wiggenhauser
Studie zur Anwendung zerstörungsfreier Prüfver­
fahren bei Ingenieurbauwerken

Nr. 178/ISBN 3-89429-429-9/1991
G. Andreae, J. Knapp, G. Niessen
Entwicklung und Untersuchung eines kapazitiven
Hochtemperatur-Dehnungsaufnehmers für Ein­
satztemperaturen bis ca. 1000 °C

Nr. 179/1SBN 3-89429-100-1/1991
H. Eifler
Die Drehfähigkeit plastischer Gelenke in Stahlbe­
ton-Plattenbalken, bewehrt mit naturhartem Be­
tonstahl BSt 500 S im Bereich negativer Biege­
momente

Nr. l80/lSBN 3-89429-101-X/1991
E. Klement, G. Wieser
Zur numerischen Übertragbarkeit von Prüfungser­
gebnissen an Hausschornsteinen auf Schorn­
steine mit anderen lichten Querschnitten

Nr. 181/1SBN 3-89429-105-2/1991
H. CZichos, R. Helms, J. Lexow
Industrial and Materials Technologies Research
and Development Trends and Needs



Nr. 1821ISBN 3-89429-145-1/1992
M. Weber
Bestimmung von Wärmeübergangskoeffizienten
im Bereich geometriebedingter Wärmebrücken

Nr. 183/ISBN 3-89429-163-X/1992
F. Buchhardt
Zur Dekonvolution im Zeitbereich

Nr. 184/ISBN 3-89429-164-8/1992
M. Maultzsch, W. Stichel, E.- M. Vater
Feldversuche zur Einwirkung von Auftaumitteln
auf Verkehrsbauwerke (im Rahmen des Großver­
suchs "Umweltfreundlicheres Streusalz")

Nr. 185/ISBN 3-89429-165-6/1992
Renate Müller
Ein numerisches Verfahren zur simultanen Bestim­
mung thermischer Stoffeigenschaften oder Grö­
ßen aus Versuchen - Anwendung auf das Heiß­
draht-Parallelverfahren und auf Versuche an
Hausschornsteinen

Nr. 186/ISBN 3-89429-211-3/1992
B. Löffelbein, M. Woydt, K. -H. Habig
Reibungs- und Verschleißuntersuchungenan Gleit­
paarungen aus Ingenieurkeramischen Werkstof­
fen in wässrigen Lösungen

Nr. 187/ISBN 3-89429-216-4/1992
Th. Schneider, E. Santner
Mikrotribologie: Stand der Forschung und Anwen­
dungsmöglichkeiten - Literaturübersicht

Nr. 188/ISBN 3-89429-243-1/1992
K. Mallwitz
Verfahren zur Vorausermittlung der Setzung von
Fundamenten auf geständerten Strecken infolge
zyklischer Beanspruchung

Nr. 189/ISBN 3-B9429-244-X/1992
W. Matthees, G. Magiera
Impedanzeigenschaften von Finiten-Elemente-Mo­
dellen bei Integration im Zeitraum

Nr. 190/ISBN 3-89429-245-B/1992
G. Zachariev
Untersuchung des Versagens thermoplastischer
Kunststoffe im Kurzzeit-Zugversuch und Retarda­
tions-Zugversuch

Nr. 191/ISBN 3-B9429-246-6/1992
H.- M. Bock, S. Erbay, J. With
Kritische Stahltemperatur als charak1eristischer
Kennwertfür die Feuerwiderstandsdauervon Bau­
werkssystemen aus Stahl

Nr. 1921ISBN 3-B9429-329-2/1993
D. Aurich
Analyse und Weiterentwicklung bruchmechani­
scher Versagenskonzepte - Lokales Rißwachs­
tum, Ermittlung des Rißwiderstandsverhaltens
aus der Kerbschlagarbeit

Nr. 193/3-B9429-291-1/1993
W. Gerisch, Th. Fritz, S. Steinborn
Statistical Consulting in the Frame of VAMAS.
The Role of the Technical Working ArfealAdvisory
Group. Statistical Techniques for Interlaboratory
Studies and Related Projects
(VAMAS Report No. 13)

Nr. 19411SBN 3-B9429-330-6/1993
U. Krause
Ein Beitrag zur mathematischen Modellierung des
Ablaufs von Explosionen

Nr. 195/ISBN 3-89429-331-4/1993
U. Schmidtchen, G. Würsig
Lagerung und Seetransport.großer Mengen flüssi­
gen Wasserstoffs am Beispiel des "Euro-Quebec
Hydro-Hydrogen Pilot Projek1s. Überblick über die
in Deutschland anzuwendenden Gesetze, Verord­
nungen und technischen Regeln

Nr. 19611SBN 3-B9429-362-4/1993
D. Lietze
Untersuchungen über das Anlaufen von Deto­
nationen im Innern geschlossener Systeme

Nr. 197/ISBN 3-B9429-400-0/1993
A. Skopp
Tribologisches Verhalten von Siliziumnitridwerk­
stoffen bei Festkörpergleitreibung zwischen 22'C
und 1000'C

Nr. 198/ISBN 3-B9429-421-3/1994
SI. Meretz
Ein Beitrag zur Mikromechanik der Interphase in
polymeren Faserverbundwerkstoffen

Nr. 199/ISBN 3-89429-422-1/1994
W. F. Rücker, S. Said
Erschütterungsübertragung zwischen U-Bahn­
tunneln und dicht benachbarten Gebäuden

Nr. 200/ISBN 3-B9429-423-X/1994
D. Arndt, K. Borchardt, P. Groy, E. Geyer, J. Henschen,
G. Maierhofer, M. Niedack-Nad, M. Rudolph,
D. Schaurich, F. Weise, H. Wiggenhauser
Anwendung und Kombination zerstörungsfreier
Prüfverfahren zur Bestimmung der Mauerwerks­
feuchte im Deutschen Dom

Nr. 201/ISBN 3-B9429-475-2/1994
U. Holzlöhner, H. August, T. Meggyes, M. Brune
Deponieabdichtungssysteme - Statusbericht

Nr. 202llSBN 3-B9429-4Bl-7/1994
J. Schmidt
Über eine Verteilungsfunk1ion mit Parametern für
Median, Spannweite, Schiefe und Wölbung- Kon­
zept und Anwendung

Nr. 203llSBN 3-B9429-4B3-3/1994
B. Schulz-Forberg, J. Ludwig
Sicherheitsniveaus von Transporttanks für Ge­
fahrgut

Nr. 204/ISBN 3-B9429-4B4-1/1994
W. Struck, E. Limberger
Der Glaskugelsack als Prüfkörper für Beanspru­
chungen durch weichen Stoß - eine erweiterte
Modellvorstellung

Nr. 205/ISBN 3-B9429'516-3/1995
P. Rose
Bestimmung charak1eristischer Fehlermerkmale
zur rechnergestützten Bildauswertung von
Schweißnahtradiographien

Nr. 206/ISBN 3-B9429-517-1I1995
D. Lietze
Grenze der Flammendurchschlagsicherheit von
Sperrschichten aus Bandsicherungen bei De­
flagrationen und bei einem Nachbrand

Nr. 207/ISBN 3-B9429-593-7/1997)
W.Daum
Zur objek1iven Beurteilung der Bildqualität indu­
strieller Radioskopiesysteme

Nr. 20B/ISBN 3-B9429-557-0/1995
G. Kalinka
Ein Beitrag zur Kristallisation gefüllter und unge­
füllterThermoplaste

Nr. 209/ISBN 3-B9429-594-5/1995
D. Hoffmann, K. Niesei
Zur Quantifizierung des Effek1s von Luftverun­
reinigungen auf Putzmörtel

Nr. 210llSBN 3-B9429-595-3/1995
F. Buchhardt, W. Matthees, G. Magiera
Zur Erfassung der hysteretischen Dämpfung im
Zeitraum

Nr. 211/ISBN 3-89429-973-B/1997
G. Meier zu Köcker. K.-H. Habig
Steigerung der Lebensdauer und der Prozeß­
sicherheit durch beschichtungsgerechte Fertigung
von Werkzeugen und Bauteilen

Nr. 2121ISBN 3-B9429-974-6/1996
S. Dähne
Analytische Grundlagenuntersuchungen zur La­
serimpulsfluorometrie im ultravioletten Spek1ral­
bereich

Nr. 213/ISBN 3-89429-975-4/1995
J. Keim
High Resolution NMR Spectroscopyforthe Deter­
mination of Elastomers, Blendsand Thermoplastic
Elastomers - Carbon and Proton NMR Spectra
Catalogue

Nr. 214/ISBN 3-B9429-976-2/1995
J. Moll
Exciton-Dynamics in J-Aggregates of an Organic
Dye

Nr. 215/ISBN 3-B9429-950-9/1995
W. Müller u. a.
Modellhafte Untersuchungen zu Umweltschä­
digungen in Innenräumen anhand des Grünen Ge­
wölbes

Nr. 21611SBN 3-B9429-774-3/1997
G.-P. Bork, J. Hünecke, M. Golmann
Neue Stähle mit hoher statischer, dynamischer
und Dauerfestigkeit für den Automobilbau

Nr. 217/ISBN 3-B9429-775-1/1997
W. Müller, M. Torge, D. Kruschke, K. Adam
Sicherung, Konservierung und Restaurierung hi­
storischer Glasmalereien

Nr. 21 BIISBN 3-B9429-776-X/1997
S. Steinborn
Analyse von Verformung und Rißbildung bei
Straßenbelägen durch Finite-Elemente-Methoden

Nr. 219/ISBN 3-B9429-777-B/1997
G. Fuhrmann, J. Bohse, H.-V. Rudolph
Schwingfestigkeit von Thermoplasten und Ver­
bundwerkstoffen bei Umlaufbiegung

Nr. 220/ISBN 3-89429-778-6/1997
D. Lietze
Grenze der Flammendurchschlagsicherheit von
Sperrschichten aus Sintermetall
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